
Sicherheitsdatenblatt gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006, Anhang II
Überarbeitet am / Version: 02.10.2018  / 0001   
Ersetzt Fassung vom / Version: 02.10.2018  / 0001  
Tritt in Kraft ab: 02.10.2018  
PDF-Druckdatum: 04.10.2018
Druckgasspray für EDV/Büro

Sicherheitsdatenblatt
gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006, Anhang II

ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des Unternehmens

1.1 Produktidentifikator

Druckgasspray für EDV/Büro

1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von 
denen abgeraten wird
Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs:
Druckluft
Reiniger

Verwendungen, von denen abgeraten wird:
Zur Zeit liegen keine Informationen hierzu vor.

1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Wentronic GmbH,  Pillmannstraße 12,  38112 Braunschweig,  Deutschland
Telefon:+49 (0)531 2 10 58 - 43,  Fax:+49 (0)531 2 10 58 - 743 
www.wentronic.com

E-Mail-Adresse der sachkundigen Person:  info@chemical-check.de,  k.schnurbusch@chemical-check.de  -  bitte NICHT zur 
Abforderung von Sicherheitsdatenblättern benutzen.

1.4 Notrufnummer
Notfallinformationsdienste / öffentliche Beratungsstelle:
---

Notrufnummer der Gesellschaft:
+49 (0) 700 / 24 112 112 (WEC)

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren

2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs
Einstufung gemäß der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP)
Gefahrenklasse Gefahrenkategorie Gefahrenhinweis
Aerosol 1 H222-Extrem entzündbares Aerosol.
Aerosol 1 H229-Behälter steht unter Druck: Kann bei Erwärmung 

bersten.

2.2 Kennzeichnungselemente
Kennzeichnung gemäß der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP)

Gefahr

H222-Extrem entzündbares Aerosol.  H229-Behälter steht unter Druck: Kann bei Erwärmung bersten.
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P102-Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen.
P210-Von Hitze, heißen Oberflächen, Funken, offenen Flammen sowie anderen Zündquellenarten fernhalten. Nicht rauchen.  P211-
Nicht gegen offene Flamme oder andere Zündquelle sprühen.  P251-Nicht durchstechen oder verbrennen, auch nicht nach 
Gebrauch.
P410+P412-Vor Sonnenbestrahlung schützen und nicht Temperaturen über 50 °C aussetzen.

Ohne ausreichende Lüftung Bildung explosionsfähiger Gemische möglich.

2.3 Sonstige Gefahren
Das Gemisch enthält keinen vPvB-Stoff (vPvB = very persistent, very bioaccumulative) bzw. fällt nicht unter den Anhang XIII der 
Verordnung (EG) 1907/2006 (< 0,1 %).
Das Gemisch enthält keinen PBT-Stoff (PBT = persistent, bioaccumulative, toxic) bzw. fällt nicht unter den Anhang XIII der 
Verordnung (EG) 1907/2006 (< 0,1 %).

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

Aerosol

3.1 Stoff
n.a.
3.2 Gemisch
---
Registrierungsnr. (REACH) ---
Index ---
EINECS, ELINCS, NLP ---
CAS ---
% Bereich  
Einstufung gemäß der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP) ---

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen

4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen
Ersthelfer auf Selbstschutz achten!
Nie einer ohnmächtigen Person etwas durch den Mund einflößen!

Einatmen
Person aus Gefahrenbereich entfernen.
Person Frischluft zuführen und je nach Symptomatik Arzt konsultieren.
Bei Bewußtlosigkeit in stabile Seitenlage bringen und ärztlichen Rat einholen.

Hautkontakt
Mit viel Wasser und Seife gründlich waschen, verunreinigte, getränkte Kleidungsstücke unverzüglich entfernen, bei Hautreizung 
(Rötung etc.), Arzt konsultieren.
Erfrierungen keimfrei abdecken.

Augenkontakt
Kontaktlinsen entfernen.
Mit viel Wasser mehrere Min. gründlich spülen, falls nötig, Arzt aufsuchen.

Verschlucken
Üblicherweise kein Aufnahmeweg.

4.2 Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen
Falls zutreffend sind verzögert auftretende Symptome und Wirkungen in Abschnitt 11. zu finden bzw. bei den Aufnahmewegen unter 
Abschnitt 4.1.
In bestimmten Fällen kann es vorkommen, dass die Vergiftungssymptome erst nach längerer Zeit/nach mehreren Stunden auftreten.
Augen, gerötet
Tränen der Augen
Schwindel
Übelkeit
Verwirrtheit
Koordinationsstörungen
Bewußtlosigkeit
Bei längerem Kontakt:
Kälteverbrennungen

4.3 Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
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Symptomatische Behandlung.

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung

5.1 Löschmittel
Geeignete Löschmittel
Wassersprühstrahl/Schaum/CO2/Trockenlöschmittel

Ungeeignete Löschmittel
Wasservollstrahl

5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
Im Brandfall können sich bilden:
Kohlenoxide
Giftige Gase
Berstgefahr beim Erhitzen
Explosionsfähige Dampf/Luft- bzw. Gas/Luft-Gemische.
Gase, schwerer als Luft.
Durch Verteilung in Bodennähe ist eine Rückzündung an entfernten Zündquellen möglich.

5.3 Hinweise für die Brandbekämpfung
Explosions- und Brandgase nicht einatmen.
Umluftunabhängiges Atemschutzgerät.
Je nach Brandgröße
Ggf. Vollschutz.
Gefährdete Behälter mit Wasser kühlen.
Kontaminiertes Löschwasser entsprechend den behördlichen Vorschriften entsorgen.

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1 Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen 
anzuwendende Verfahren
Zündquellen entfernen, nicht rauchen.
Für ausreichende Belüftung sorgen.
Augen- und Hautkontakt vermeiden.

6.2 Umweltschutzmaßnahmen
Eindringen in Kanalisation, Keller, Arbeitsgruben oder andere Orte, an denen die Ansammlung gefährlich sein könnte, verhindern.
Eindringen in das Oberflächen- sowie Grundwasser als auch in den Boden vermeiden.
Bei unfallbedingtem Einleiten in die Kanalisation, zuständige Behörden informieren.

6.3 Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung
Bei Entweichen von Aerosol/Gas für ausreichende Frischluft sorgen.
Ohne ausreichende Lüftung Bildung explosionsfähiger Gemische möglich.

6.4 Verweis auf andere Abschnitte
Siehe Abschnitt 13. sowie persönliche Schutzausrüstung siehe Abschnitt 8.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

Zusätzlich zu den in diesem Abschnitt enthaltenen Angaben finden sich auch in Abschnitt 8 und 6.1 relevante Angaben.

7.1 Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung
7.1.1 Allgemeine Empfehlungen
Für gute Raumlüftung sorgen.
Gas nicht einatmen.
Augen- und Hautkontakt vermeiden.
Zündquellen fernhalten - Nicht rauchen.
Ggf. Maßnahmen gegen elektrostatische Aufladung treffen.
Nicht auf heißen Oberflächen anwenden.
Essen, Trinken, Rauchen sowie Aufbewahren von Lebensmitteln im Arbeitsraum verboten.
Hinweise auf dem Etikett sowie Gebrauchsanweisung beachten.
Arbeitsverfahren gemäß Betriebsanweisung anwenden.

7.1.2 Hinweise zu allgemeinen Hygienemaßnahmen am Arbeitsplatz
Die allgemeinen Hygienemaßnahmen im Umgang mit Chemikalien sind anzuwenden.
Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen.
Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten.
Vor dem Betreten von Bereichen, in denen gegessen wird, kontaminierte Kleidung und Schutzausrüstungen ablegen.

7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten
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Für Unbefugte unzugänglich aufbewahren.
Produkt nicht in Durchgängen und Treppenaufgängen lagern.
Produkt nur in Originalverpackungen und geschlossen lagern.
Sondervorschriften für Aerosole beachten!
Besondere Lagerbedingungen beachten.
Nicht zusammen mit brandfördernden oder selbstentzündlichen Stoffen lagern.
Vor Sonneneinstrahlung und Temperaturen über 50°C schützen.
An gut belüftetem Ort lagern.
Kühl lagern.

7.3 Spezifische Endanwendungen
Zur Zeit liegen keine Informationen hierzu vor.

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche
Schutzausrüstungen

8.1 Zu überwachende Parameter

Chem. Bezeichnung Butan %Bereich:
AGW:    1000 ppm (2400 mg/m3) Spb.-Üf.:    4(II)    ---
Überwachungsmethoden: - Compur - KITA-221 SA (549 459)
BGW:    --- Sonstige Angaben:    DFG

Chem. Bezeichnung Propan %Bereich:
AGW:    1000 ppm (1800 mg/m3) Spb.-Üf.:    4(II)    ---
Überwachungsmethoden: - Compur - KITA-125 SA (549 954)
BGW:    --- Sonstige Angaben:    DFG

       AGW = Arbeitsplatzgrenzwert.  E = Einatembare Fraktion, A = Alveolengängige Fraktion.
(8) = Einatembare Fraktion (2017/164/EU, 2017/2398/EU). (9) = Alveolengängige Fraktion (2017/164/EU, 2017/2398/EU). | Spb.-Üf. 
= Spitzenbegrenzung - Überschreitungsfaktor (1 bis 8) und Kategorie (I, II) für Kurzzeitwerte. "= ="  = Momentanwert. Kategorie (I) = 
Stoffe bei denen die lokale Wirkung grenzwertbestimmend ist oder atemwegssensibilisierende Stoffe, (II) = Resorptiv wirksame 
Stoffe.
(8) = Einatembare Fraktion (2017/164/EU, 2017/2398/EU). (9) = Alveolengängige Fraktion (2017/164/EU, 2017/2398/EU). (10) = 
Grenzwert für die Kurzzeitexposition für einen Bezugszeitraum von einer Minute (2017/164/EU). | BGW = Biologischer Grenzwert. 
Probennahmezeitpunkt: a) keine Beschränkung, b) Expositionsende, bzw. Schichtende, c) bei Langzeitexposition: am Schichtende 
nach mehreren vorangegangenen Schichten, d) vor nachfolgender Schicht, e) nach Expositionsende: Stunden, f) nach mindestens 3 
Monaten Expositio, g) unmittelbar nach Exposition, h) vor der letzten Schicht einer Arbeitswoche. | Sonstige Angaben: ARW = 
Arbeitsplatzrichtwert, H = hautresorptiv. Y = Ein Risiko der Fruchtschädigung braucht bei Einhaltung von AGW u. BGW nicht 
befürchtet zu werden. Z = Ein Risiko der Fruchtschädigung kann auch bei Einhaltung des AGW und des BGW nicht ausgeschlossen 
werden (s. Nr 2.7 TRGS 900). Sa = Atemwegssensibilisierend. Sh = Hautsensibilisierend. Sah = Atemwegs- und 
hautsensibilisierend. DFG = Deutsche Forschungsgemeinschaft (MAK-Kommission). AGS = Ausschuss für Gefahrstoffe. (10) = Der 
Arbeitsplatzgrenzwert bezieht sich auf den Elementgehalt des entsprechenden Metalls. (11) = Summe aus Dampf und Aerosolen.
** = Der Grenzwert für diesen Stoff wurde durch die TRGS 900 (Deutschland) vom Januar 2006 aufgehoben mit dem Ziel der 
Überarbeitung.
TRGS 905 - Verzeichnis krebserzeugender, keimzellmutagener oder reproduktionstoxischer Stoffe (im Anhang VI Teil 3 der CLP-VO 
nicht genannte oder vom AGS davon abweichend eingestufte Stoffe) mit K = Krebserzeugend, M = Keimzellmutagen, RF = 
Reproduktionstoxisch -  Fruchtbarkeitsgefährdend (kann Fruchtbarkeit beeinträchtigen), RE = Reproduktionstoxisch - 
Entwicklungsschädigend (Kann das Kind im Mutterleib schädigen), 1A/1B/2 = Kategorien nach Anhang I der CLP-Verordnung.

8.2 Begrenzung und Überwachung der Exposition
8.2.1 Geeignete technische Steuerungseinrichtungen

Für gute Lüftung sorgen. Dies kann durch lokale Absaugung oder allgemeine Abluft erreicht werden.
Falls dies nicht ausreicht, um die Konzentration unter den Arbeitsplatzgrenzwerten (AGW) zu halten, ist ein geeigneter Atemschutz 
zu tragen.
Gilt nur, wenn hier Expositionsgrenzwerte aufgeführt sind.
Geeignete Beurteilungsmethoden zur Überprüfung der Wirksamkeit der getroffenen Schutzmaßnahmen umfassen messtechnische 
und nichtmesstechnische Ermittlungsmethoden.
Solche werden beschrieben durch z.B. BS EN 14042, TRGS 402 (Deutschland).
BS EN 14042 "Arbeitsplatzatmosphäre. Leitfaden für die Anwendung und den Einsatz von Verfahren und Geräten zur Ermittlung 
chemischer und biologischer Arbeitsstoffe".
TRGS 402 "Ermitteln und Beurteilen der Gefährdungen bei Tätigkeiten mit Gefahrstoffen - Inhalative Exposition".

8.2.2 Individuelle Schutzmaßnahmen, zum Beispiel persönliche Schutzausrüstung
Die allgemeinen Hygienemaßnahmen im Umgang mit Chemikalien sind anzuwenden.
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Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen.
Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten.
Vor dem Betreten von Bereichen, in denen gegessen wird, kontaminierte Kleidung und Schutzausrüstungen ablegen.

Augen-/Gesichtsschutz:
Bei Gefahr des Augenkontaktes.
Schutzbrille dichtschließend mit Seitenschildern (EN 166).

Hautschutz - Handschutz:
Im Normalfall nicht erforderlich.
Gegebenenfalls
Nitrilgetränkte Baumwollhandschuhe mit CE-Zeichen (EN 374)
Mindestschichtstärke in mm:
0,5
Permeationszeit (Durchbruchzeit) in Minuten:
480
Die ermittelten Durchbruchzeiten gemäß EN 16523-1 wurden nicht unter Praxisbedingungen durchgeführt.
Es wird eine maximale Tragezeit, die 50% der Durchbruchzeit entspricht, empfohlen.
Handschutzcreme empfehlenswert.

Hautschutz - Sonstige Schutzmaßnahmen:
Übliche Arbeitsschutzkleidung

Atemschutz:
Im Normalfall nicht erforderlich.
Bei Überschreitung des Arbeitsplatzgrenzwertes (AGW, Deutschland) bzw. MAK (Schweiz, Österreich).
Atemschutzmaske Filter AX (EN 14387), Kennfarbe braun.
Tragezeitbegrenzungen für Atemschutzgeräte beachten.

Thermische Gefahren:
Nicht zutreffend

Zusatzinformation zum Handschutz - Es wurden keine Tests durchgeführt.
Die Auswahl wurde bei Gemischen nach bestem Wissen und über die Informationen der Inhaltsstoffe ausgewählt.
Die Auswahl wurde bei Stoffen von den Angaben der Handschuhhersteller abgeleitet.
Die endgültige Auswahl des Handschuhmaterials muss unter Beachtung der Durchbruchzeiten, Permeationsraten und der 
Degradation erfolgen.
Die Auswahl eines geeigneten Handschuhs ist nicht nur vom Material, sondern auch von weiteren Qualitätsmerkmalen abhängig 
und von Hersteller zu Hersteller unterschiedlich.
Bei Gemischen ist die Beständigkeit von Handschuhmaterialien nicht vorausberechenbar und muss deshalb vor dem Einsatz 
überprüft werden.
Die genaue Durchbruchzeit des Handschuhmaterials ist beim Schutzhandschuhhersteller zu erfahren und einzuhalten.

8.2.3 Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition
Zur Zeit liegen keine Informationen hierzu vor.

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften
Aggregatzustand: Aerosol. Wirkstoff: Gasförmig.
Farbe: Farblos
Geruch: Charakteristisch
Geruchsschwelle: Nicht bestimmt
pH-Wert: Nicht bestimmt
Schmelzpunkt/Gefrierpunkt: Nicht bestimmt
Siedebeginn und Siedebereich: Nicht bestimmt
Flammpunkt: n.a.
Verdampfungsgeschwindigkeit: Nicht bestimmt
Entzündbarkeit (fest, gasförmig): Nicht bestimmt
Untere Explosionsgrenze: Nicht bestimmt
Obere Explosionsgrenze: Nicht bestimmt
Dampfdruck: Nicht bestimmt
Dampfdichte (Luft=1): >1
Dichte: Nicht bestimmt
Schüttdichte: n.a.
Löslichkeit(en): Nicht bestimmt
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Wasserlöslichkeit: Unlöslich
Verteilungskoeffizient (n-Octanol/Wasser): Nicht bestimmt
Selbstentzündungstemperatur: Nicht bestimmt
Zersetzungstemperatur: Nicht bestimmt
Viskosität: Nicht bestimmt
Explosive Eigenschaften: Gebrauch: Bildung explosionsfähiger Dampf/Luftgemische 

möglich.
Oxidierende Eigenschaften: Nein

9.2 Sonstige Angaben
Mischbarkeit: Nicht bestimmt
Fettlöslichkeit / Lösungsmittel: Nicht bestimmt
Leitfähigkeit: Nicht bestimmt
Oberflächenspannung: Nicht bestimmt
Lösemittelgehalt: Nicht bestimmt

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität

10.1 Reaktivität
Das Produkt wurde nicht geprüft.

10.2 Chemische Stabilität
Bei sachgerechter Lagerung und Handhabung stabil.

10.3 Möglichkeit gefährlicher Reaktionen
Keine gefährlichen Reaktionen bekannt.

10.4 Zu vermeidende Bedingungen
Erhitzung, offene Flammen, Zündquellen
Drucksteigerung führt zur Berstgefahr.

10.5 Unverträgliche Materialien
Kontakt mit starken Oxidationsmitteln meiden.

10.6 Gefährliche Zersetzungsprodukte
Keine Zersetzung bei bestimmungsgemäßer Verwendung.

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1 Angaben zu toxikologischen Wirkungen
Eventuell weitere Informationen über gesundheitliche Auswirkungen siehe Abschnitt 2.1 (Einstufung).
Druckgasspray für EDV/Büro
Toxizität / Wirkung Endpunkt Wert Einheit Organismus Prüfmethode Bemerkung
Akute Toxizität, oral: k.D.v.
Akute Toxizität, dermal: k.D.v.
Akute Toxizität, inhalativ: k.D.v.
Ätz-/Reizwirkung auf die 
Haut:

k.D.v.

Schwere Augenschädigung/-
reizung:

k.D.v.

Sensibilisierung der 
Atemwege/Haut:

k.D.v.

Keimzell-Mutagenität: k.D.v.
Karzinogenität: k.D.v.
Reproduktionstoxizität: k.D.v.
Spezifische Zielorgan-
Toxizität - einmalige 
Exposition (STOT-SE):

k.D.v.

Spezifische Zielorgan-
Toxizität - wiederholte 
Exposition (STOT-RE):

k.D.v.

Aspirationsgefahr: k.D.v.
Symptome: k.D.v.

Butan
Toxizität / Wirkung Endpunkt Wert Einheit Organismus Prüfmethode Bemerkung
Akute Toxizität, inhalativ: LC50 658 mg/l/4h   Ratte
Keimzell-Mutagenität: OECD 471 (Bacterial 

Reverse Mutation 
Test)

Negativ
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Aspirationsgefahr: Nein
Symptome: Ataxie, 

Atembeschwerd
en, 
Benommenheit,
 Bewußtlosigkeit
, Erfrierungen, 
Herzrhythmusst
örungen, 
Kopfschmerzen,
 Krämpfe, 
Rausch, 
Schwindel, 
Übelkeit und 
Erbrechen

Propan
Toxizität / Wirkung Endpunkt Wert Einheit Organismus Prüfmethode Bemerkung
Akute Toxizität, inhalativ: LC50 658 mg/l/4h   Ratte
Keimzell-Mutagenität: OECD 471 (Bacterial 

Reverse Mutation 
Test)

Negativ

Reproduktionstoxizität 
(Entwicklungsschädigung):

NOAEC 21,641 mg/l OECD 422 
(Combined Repeated 
Dose Tox. Study with 
the 
Reproduction/Develop
m. Tox. Screening 
Test)

Aspirationsgefahr: Nein
Symptome: Atembeschwerd

en, 
Bewußtlosigkeit,
 Erfrierungen, 
Kopfschmerzen,
 Krämpfe, 
Schleimhautreiz
ung, 
Schwindel, 
Übelkeit und 
Erbrechen

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

Eventuell weitere Informationen über Umweltauswirkungen siehe Abschnitt 2.1 (Einstufung).
Druckgasspray für EDV/Büro
Toxizität / Wirkung Endpunkt Zeit Wert Einheit Organismus Prüfmethode Bemerkung
12.1. Toxizität, Fische: k.D.v.
12.1. Toxizität, 
Daphnien:

k.D.v.

12.1. Toxizität, Algen: k.D.v.
12.2. Persistenz und 
Abbaubarkeit:

k.D.v.

12.3. 
Bioakkumulationspote
nzial:

Nicht zu 
erwarten

12.4. Mobilität im 
Boden:

k.D.v.

12.5. Ergebnisse der 
PBT- und vPvB-
Beurteilung:

k.D.v.

12.6. Andere 
schädliche Wirkungen:

k.D.v.

Butan
Toxizität / Wirkung Endpunkt Zeit Wert Einheit Organismus Prüfmethode Bemerkung

Seite  7 von 13



Sicherheitsdatenblatt gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006, Anhang II
Überarbeitet am / Version: 02.10.2018  / 0001   
Ersetzt Fassung vom / Version: 02.10.2018  / 0001  
Tritt in Kraft ab: 02.10.2018  
PDF-Druckdatum: 04.10.2018
Druckgasspray für EDV/Büro

12.1. Toxizität, Fische: LC50 96h 24,11 mg/l QSAR
12.1. Toxizität, 
Daphnien:

LC50 48h 14,22 mg/l QSAR

12.3. 
Bioakkumulationspote
nzial:

Log Pow 2,98 Ein 
nennenswertes 
Bioakkumulatio
nspotential ist 
nicht zu 
erwarten 
(LogPow 1-3).  

12.5. Ergebnisse der 
PBT- und vPvB-
Beurteilung:

Kein PBT-Stoff, 
Kein vPvB-
Stoff 

Propan
Toxizität / Wirkung Endpunkt Zeit Wert Einheit Organismus Prüfmethode Bemerkung
12.3. 
Bioakkumulationspote
nzial:

Log Pow 2,28 Ein 
nennenswertes 
Bioakkumulatio
nspotential ist 
nicht zu 
erwarten 
(LogPow 1-3).

12.5. Ergebnisse der 
PBT- und vPvB-
Beurteilung:

Kein PBT-Stoff, 
Kein vPvB-Stoff

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1 Verfahren zur Abfallbehandlung
Für den Stoff / Gemisch / Restmengen
Abfallschlüssel-Nr. EG:
Die genannten Abfallschlüssel sind Empfehlungen aufgrund der voraussichtlichen Verwendung dieses Produktes.
Aufgrund der speziellen Verwendung und Entsorgungsgegebenheiten beim Verwender können unter Umständen
auch andere Abfallschlüssel zugeordnet werden. (2014/955/EU)
16 05 04 gefährliche Stoffe enthaltende Gase in Druckbehältern (einschließlich Halonen)
Empfehlung:
Von der Entsorgung über das Abwasser ist abzuraten.
Örtlich behördliche Vorschriften beachten.
Noch gefüllte Aerosoldosen zur Problemabfallsammlung bringen.
Restentleerte Aerosoldosen zur Wertstoffsammlung bringen.

Für verunreinigtes Verpackungsmaterial
Örtlich behördliche Vorschriften beachten.
Empfehlung:
Ungereinigte Behälter nicht durchlöchern, zerschneiden oder schweißen.
Recycling
15 01 04 Verpackungen aus Metall

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

Allgemeine Angaben
14.1. UN-Nummer: 1950

Straßen- / Schienentransport (GGVSEB/ADR/RID)
14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung:
UN 1950   DRUCKGASPACKUNGEN
14.3. Transportgefahrenklassen: 2.1
14.4. Verpackungsgruppe: -
Klassifizierungscode: 5F
LQ: 1 L
14.5. Umweltgefahren: Nicht zutreffend
Tunnelbeschränkungscode: D

Beförderung mit Seeschiffen (GGVSee/IMDG-Code)
14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung:
AEROSOLS
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14.3. Transportgefahrenklassen: 2.1
14.4. Verpackungsgruppe: -
EmS: F-D, S-U
Meeresschadstoff (Marine Pollutant): n.a.
14.5. Umweltgefahren: Nicht zutreffend

Beförderung mit Flugzeugen (IATA)
14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung:
Aerosols, flammable
14.3. Transportgefahrenklassen: 2.1
14.4. Verpackungsgruppe: -
14.5. Umweltgefahren: Nicht zutreffend

14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender
Mit der Beförderung gefährlicher Güter beschäftigte Personen müssen unterwiesen sein.
Vorschriften für die Sicherung sind von allen an der Beförderung beteiligten Personen zu beachten.
Vorkehrungen zur Vermeidung von Schadensfällen sind zu treffen.

14.7. Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übereinkommens und gemäß IBC-
Code
Die Fracht erfolgt nicht als Massengut sondern als Stückgut, daher nicht zutreffend.
Mindermengenregelungen werden hier nicht beachtet.
Gefahrennummer sowie Verpackungscodierung auf Anfrage.
Sondervorschriften (special provisions) beachten.

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften 
für den Stoff oder das Gemisch

Beschränkungen beachten:
Berufsgenossenschaftliche/arbeitsmedizinische Vorschriften beachten.

Richtlinie 2012/18/EU ("Seveso-III"), Anhang I, Teil 1 - Folgende Kategorien treffen für dieses Produkt zu (u.U. sind weitere zu 
berücksichtigen je nach Lagerung, Handhabung etc.):
Gefahrenkategorien Anmerkungen zu Anhang I Mengenschwelle (in Tonnen) 

für gefährliche Stoffe gemäß 
Artikel 3 Absatz 10 für die 
Anwendung von - 
Anforderungen an Betriebe 
der unteren Klasse

Mengenschwelle (in Tonnen) 
für gefährliche Stoffe gemäß 
Artikel 3 Absatz 10 für die 
Anwendung von - 
Anforderungen an Betriebe 
der oberen Klasse

P3a 11.1 150 (netto) 500 (netto)
Für die Zuordnung der Kategorien und Mengenschwellen sind immer die Anmerkungen zu Anhang I der Richtlinie 2012/18/EU zu 
beachten, insb. die in den Tabellen hier genannten und die Anm. 1 - 6.

Richtlinie 2012/18/EU ("Seveso-III"), Anhang I, Teil 2 - Folgende gelistete Stoffe sind in diesem Produkt enthalten:
Eintrag Nr. Gefährliche Stoffe Anmerkungen zu 

Anhang I
Mengenschwelle (in 
Tonnen) für die 
Anwendung in - 
Betrieben der unteren 
Klasse

Mengenschwelle (in 
Tonnen) für die 
Anwendung in - 
Betrieben der oberen 
Klasse

18 Liquefied flammable 
gases, Category 1 or 2 
(including LPG) and 
natural gas

19 50 200

Für die Zuordnung der Kategorien und Mengenschwellen sind immer die Anmerkungen zu Anhang I der Richtlinie 2012/18/EU zu 
beachten, insb. die in den Tabellen hier genannten und die Anm. 1 - 6.

Wassergefährdungsklasse (Deutschland): Nicht eingestuft

Störfallverordnung beachten.

Jugendarbeitsschutzgesetz - JArbSchG beachten (Deutschland).

Lagerklasse nach TRGS 510: 2 B

15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung
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Eine Stoffsicherheitsbeurteilung ist für Gemische nicht vorgesehen.

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Überarbeitete Abschnitte: n.a.
Schulung der Mitarbeiter im Umgang mit Gefahrgütern erforderlich.
Diese Angaben beziehen sich auf das Produkt im Anlieferzustand.
Einweisung/Schulung der Mitarbeiter für den Umgang mit Gefahrstoffen erforderlich.

Einstufung und verwendete Verfahren zur Ableitung der Einstufung des Gemisches gemäß der 
Verordnung (EG) 1272/2008 (CLP):

Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 
1272/2008 (CLP)

Verwendete Bewertungsmethode

Aerosol 1, H222 Einstufung gemäß Berechnungsverfahren.
Aerosol 1, H229 Einstufung aufgrund der Form oder des 

Aggregatzustandes.

Nachfolgende Sätze stellen die ausgeschriebenen H-Sätze, Gefahrenklasse-Code (GHS/CLP) der Ingredienten (benannt in 
Abschnitt 2 und 3) dar.

Aerosol — Aerosole

Eventuell in diesem Dokument verwendete Abkürzungen und Akronyme:

AC Article Categories (= Erzeugniskategorien)
ACGIHAmerican Conference of Governmental Industrial Hygienists
ADR Accord européen relatif au transport international des marchandises Dangereuses par Route (= Europäisches 
Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährlicher Güter auf der Straße)
AGW, Spb.-Üf. AGW = Arbeitsplatzgrenzwert, Spb.-Üf. = Spitzenbegrenzung - Überschreitungsfaktor (1 bis 8) und Kategorie (I, II) 
für Kurzzeitwerte (TRGS 900, Deutschland).
alkoholbest. alkoholbeständig
allg. Allgemein
Anm. Anmerkung
AOEL Acceptable Operator Exposure Level
AOX Adsorbierbare organische Halogenverbindungen
Art., Art.-Nr. Artikelnummer
ATE Acute Toxicity Estimate (= Schätzwert Akuter Toxizität) gemäß der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP)
AwSV Verordnung über Anlagen zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen - AwSV (Deutsche Verordnung)
BAFU Bundesamt für Umwelt (Schweiz)
BAM Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung
BAT Biologische Arbeitsstofftoleranzwerte (Schweiz)
BAuA Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin
BCF Bioconcentration factor (= Biokonzentrationsfaktor)
Bem. Bemerkung
BG Berufsgenossenschaft
BG BAU Berufsgenossenschaft der Bauwirtschaft (Deutschland)
BG RCI Berufsgenossenschaft Rohstoffe und chemische Industrie (Deutschland)
BGHM Berufsgenossenschaft Holz und Metall (Deutschland)
BGV Berufsgenossenschaftliche Vorschrift
BGW Biologischer Grenzwert (TRGS 903, Deutschland)
BGW / VLB BGW / VLB = Biologisch grenswaarde / Valeur limite biologique  (Belgien)
BGW, VGÜ BGW = Biologischer Grenzwert.  VGÜ = Verordnung des Bundesministers für Arbeit und Soziales über die 
Gesundheitsüberwachung am Arbeitsplatz (Österreich)
BHT Butylhydroxytoluol (= 2,6-Di-t-butyl-4-methyl-phenol)
BOD Biochemical oxygen demand (= biochemischer Sauerstoffbedarf - BSB)
BSEF Bromine Science and Environmental Forum
bw body weight (= Körpergewicht)
bzw. beziehungsweise
ca. zirka / circa
CAS Chemical Abstracts Service
CEC Coordinating European Council for the Development of Performance Tests for Fuels, Lubricants and Other Fluids
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CESIO Comité Européen des Agents de Surface et de leurs Intermédiaires Organiques (= Europäischer Verband für 
oberflächenaktive Substanzen und deren organische Zwischenprodukte)
ChemRRV Chemikalien-Risikoreduktions-Verordnung (Schweiz)
CIPAC Collaborative International Pesticides Analytical Council
CLP Classification, Labelling and Packaging (VERORDNUNG (EG) Nr. 1272/2008 über die Einstufung, Kennzeichnung und 
Verpackung von Stoffen und Gemischen)
CMR carcinogen, mutagen, reproduktionstoxisch (krebserzeugend, erbgutverändernd, fortpflanzungsgefährdend)
COD Chemical oxygen demand (= chemischer Sauerstoffbedarf - CSB)
CTFA Cosmetic, Toiletry, and Fragrance Association
DIN Deutsches Institut für Normung
DMEL Derived Minimum Effect Level  (= abgeleiteter Minimaler-Effekt-Grenzwert)
DNEL Derived No Effect Level (= abgeleiteter Nicht-Effekt-Grenzwert)
DOC Dissolved organic carbon (= gelöster organischer Kohlenstoff)
DT50 Dwell Time - 50% reduction of start concentration (Verweilzeit 50% Konzentration - Als DT50-Wert wird der Zeitraum 
bezeichnet, in dem die Anfangskonzentration einer Substanz auf die Hälfte abnimmt.)
DVS Deutscher Verband für Schweißen und verwandte Verfahren e.V.
dw dry weight (= Trockengewicht)
EAK Europäischer Abfallkatalog
ECHA European Chemicals Agency (= Europäische Chemikalienagentur)
EG Europäische Gemeinschaft
EINECS European Inventory of Existing Commercial Chemical Substances
ELINCS European List of Notified Chemical Substances
EN Europäischen Normen
EPA United States Environmental Protection Agency (United States of America)
ERC Environmental Release Categories (= Umweltfreisetzungskategorien)
ES Expositionsszenario
etc., usw. et cetera, und so weiter
EU Europäische Union
EWG Europäische Wirtschaftsgemeinschaft
EWR Europäischer Wirtschaftsraum
Fax. Faxnummer
gem. gemäß
ggf. gegebenenfalls
GGVSE Gefahrgutverordnung Straße und Eisenbahn (Deutschland) - Diese Verordnung wurde durch die GGVSEB abgelöst 
bzw. ging in dieser auf.
GGVSEB Gefahrgutverordnung Straße, Eisenbahn und Binnenschifffahrt (Deutschland)
GGVSee Gefahrgutverordnung See (Verordnung über die Beförderung gefährlicher Güter mit Seeschiffen, Deutschland)
GHS Globally Harmonized System of Classification and Labelling of Chemicals (= Global Harmonisiertes System zur Einstufung 
und Kennzeichnung von Chemikalien)
GISBAU Gefahrstoff-Informationssystem der BG Bau - Berufsgenossenschaft der Bauwirtschaft (Deutschland)
GisChem Gefahrstoffinformationssystem Chemikalien der BG RCI - Berufsgenossenschaft Rohstoffe und chemische Industrie 
und der BGHM - Berufsgenossenschaft Holz und Metall (Deutschland)
GTN Glycerintrinitrat
GW / VL GW / VL = Grenswaarde voor beroepsmatige blootstelling / Valeur limite d'exposition professionnelle  (Belgien)
GW-kw / VL-cd GW-kw / VL-cd = Grenswaarde voor beroepsmatige blootstelling - Kortetijdswaarde / Valeur limite d'exposition 
professionnelle - Valeur courte durée  (Belgien)
GW-M / VL-M "GW-M / VL-M = Grenswaarde voor beroepsmatige blootstelling - ""Ceiling"" / Valeur limite d'exposition 
professionnelle - ""Ceiling""  (Belgien)"
GWP Global warming potential (= Treibhauspotenzial)
HET-CAM Hen's Egg Test - Chorionallantoic Membrane
HGWP Halocarbon Global Warming Potential
IARC International Agency for Research on Cancer (= Internationale Agentur für Krebsforschung)
IATA International Air Transport Association (= Internationale Flug-Transport-Vereinigung)
IBC Intermediate Bulk Container
IBC (Code) International Bulk Chemical (Code)
IC Inhibitorische Konzentration
IMDG-Code International Maritime Code for Dangerous Goods (= Gefährliche Güter im internationalen Seeschiffsverkehr)
inkl. inklusive, einschließlich
IUCLIDInternational Uniform ChemicaL Information Database
k.D.v. keine Daten vorhanden
KFZ, Kfz Kraftfahrzeug
Konz. Konzentration
LC Letalkonzentration
LD letale (tödliche) Dosis einer Chemikalie
LD50 Lethal Dose, 50% (= mittlere letale Dosis)
LFBG Lebensmittel-, Bedarfsgegenstände- und Futtermittelgesetzbuch (Deutschland).
LOEC Lowest Observed Effect Concentration (= Niedrigste Konzentration, bei der eine Wirkung beobachtet wird)
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LOEL Lowest Observed Effect Level (= Niedrigste Dosis, bei der eine Wirkung beobachtet wird)
LQ Limited Quantities (= begrenzte Mengen)
LRV Luftreinhalte-Verordnung (Schweiz)
LVA Listen über den Verkehr mit Abfällen (Schweiz)
MAK Maximale Arbeitsplatzkonzentrationswerte gesundheitsgefährdender Stoffe (MAK-Werte) (Schweiz)
MAK-Kzw, TRK-Kzw MAK-Kzw = Maximale Arbeitsplatzkonzentration - Kurzzeitwert / TRK-Kzw = Technische 
Richtkonzentration - Kurzzeitwert (Österreich)
MAK-Mow MAK-Mow = Maximale Arbeitsplatzkonzentration - Momentanwert (Österreich)
MAK-Tmw, TRK-Tmw MAK-Tmw = Maximale Arbeitsplatzkonzentration - Tagesmittelwert / TRK-Tmw = Technische 
Richtkonzentration - Tagesmittelwert (Österreich)
MARPOL Internationale Übereinkommen zur Verhütung der Meeresverschmutzung durch Schiffe
Min., min. Minute(n) oder mindestens oder Minimum
n.a. nicht anwendbar
n.g. nicht geprüft
n.v. nicht verfügbar
NIOSHNational Institute of Occupational Safety and Health (United States of America)
NOAEL No Observed Adverse Effect Level (= Dosis ohne beobachtete schädigende Wirkung)
NOEC No Observed Effect Concentration (= Tierexperimentell festgelegte höchste Konzentration, bei der keine Wirkung 
(schädigender Effekt) mehr nachweisbar ist)
NOEL No Observed Effect Level (= Tierexperimentell festgelegte höchste Dosis, bei der keine Wirkung (schädigender Effekt) mehr 
nachweisbar ist)
ODP Ozone Depletion Potential (= Ozonabbaupotenzial)
OECD Organisation for Economic Co-operation and Development (= Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und 
Entwicklung)
org. organisch
PAK polyzyklischer aromatischer Kohlenwasserstoff
PBT persistent, bioaccumulative and toxic (= persistent, bioakkumulierbar und toxisch)
PC Chemical product category (= Produktkategorie)
PE Polyethylen
PNEC Predicted No Effect Concentration (= abgeschätzte Nicht-Effekt-Konzentration)
POCP Photochemical ozone creation potential (= Photochemisches Ozonbildungspotenzial)
PP Polypropylen
PROC Process category (= Verfahrenskategorie)
Pt. Punkt
PTFE Polytetrafluorethylen
PUR Polyurethane
PVC Polyvinylchlorid
REACH Registration, Evaluation, Authorisation and Restriction of Chemicals (VERORDNUNG (EG) Nr. 1907/2006 zur 
Registrierung, Bewertung, Zulassung und Beschränkung chemischer Stoffe)
REACH-IT List-No. 9xx-xxx-x No. is automatically assigned, e.g. to pre-registrations without a CAS No. or other numerical 
identifier. List Numbers do not have any legal significance, rather they are purely technical identifiers for processing a submission via 
REACH-IT.
resp. respektive
RID Règlement concernant le transport International ferroviaire de marchandises Dangereuses (= Regelung zur internationalen 
Beförderung gefährlicher Güter im Schienenverkehr)
SADT Self-Accelerating Decomposition Temperature (= Selbstbeschleunigende Zersetzungstemperatur)
SU Sector of use (= Verwendungssektor)
SVHC Substances of Very High Concern (= besonders besorgniserregende Sunstanzen)
Tel. Telefon
ThOD Theoretical oxygen demand (= Theoretischer Sauerstoffbedarf - ThSB)
TOC Total organic carbon (= Gesamter organischer Kohlenstoff)
TRG Technische Regeln Druckgase
TRGS Technische Regeln für Gefahrstoffe
TVA Technische Verordnung über Abfälle (Schweiz)
UEVK Eidgenössisches Department für Umwelt, Verkehr, Energie und Kommunikation (Schweiz)
UN RTDG United Nations Recommendations on the Transport of Dangerous Goods (die Empfehlungen der Vereinten 
Nationen für die Beförderung gefährlicher Güter)
UV Ultraviolett
VbF Verordnung über brennbare Flüssigkeiten (Österreichische Verodnung)
VCI Verband der Chemischen Industrie e.V.
VeVA Verordnung über den Verkehr mit Abfällen (Schweiz)
VOC Volatile organic compounds (= flüchtige organische Verbindungen)
vPvB very persistent and very bioaccumulative (= sehr persistent und sehr bioakkumulierbar)
WBF Eidgenössisches Department für Wirtschaft, Bildung und Forschung (Schweiz)
WGK Verordnung über Anlagen zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen - AwSV (Deutsche Verordnung)
WGK1 schwach wassergefährdend
WGK2 deutlich wassergefährdend
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WGK3 stark wassergefährdend
WHO World Health Organization (= Weltgesundheitsorganisation)
wwt wet weight (= Feuchtmasse)
z. Zt. zur Zeit
z.B. zum Beispiel

Die hier gemachten Angaben sollen das Produkt im Hinblick auf die erforderlichen Sicherheitsvorkehrungen beschreiben,
sie dienen nicht dazu bestimmte Eigenschaften zuzusichern und basieren auf dem heutigen Stand unserer Kenntnisse.
Haftung ausgeschlossen.
Ausgestellt von:
Chemical Check GmbH, Chemical Check Platz 1-7, D-32839 Steinheim, Tel.: +49 5233 94 17 0, Fax: 
+49 5233 94 17 90
© by Chemical Check GmbH Gefahrstoffberatung. Veränderung oder Vervielfältigung dieses Dokumentes
bedarf der ausdrücklichen Zustimmung der Chemical Check GmbH Gefahrstoffberatung.
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Safety data sheet
according to Regulation (EC) No 1907/2006, Annex II

SECTION 1: Identification of the substance/mixture and of the company/undertaking

1.1 Product identifier

Compressed air spray for office

1.2 Relevant identified uses of the substance or mixture and uses advised against
Relevant identified uses of the substance or mixture:
Pressurised air
Cleaner

Uses advised against:
No information available at present.

1.3 Details of the supplier of the safety data sheet

Wentronic GmbH,  Pillmannstraße 12,  38112 Braunschweig,  Germany
Phone:+49 (0)531 2 10 58 - 43,  Fax:+49 (0)531 2 10 58 - 743 
www.wentronic.com

Qualified person's e-mail address: info@chemical-check.de, k.schnurbusch@chemical-check.de  Please DO NOT use for 
requesting Safety Data Sheets.

1.4 Emergency telephone number
Emergency information services / official advisory body:
---

Telephone number of the company in case of emergencies:
+49 (0) 700 / 24 112 112 (WEC)

SECTION 2: Hazards identification

2.1 Classification of the substance or mixture
Classification according to Regulation (EC) 1272/2008 (CLP)
Hazard class Hazard category Hazard statement
Aerosol 1 H222-Extremely flammable aerosol.
Aerosol 1 H229-Pressurised container: May burst if heated.

2.2 Label elements
Labeling according to Regulation (EC) 1272/2008 (CLP)

Danger

H222-Extremely flammable aerosol.  H229-Pressurised container: May burst if heated.

P102-Keep out of reach of children.
P210-Keep away from heat, hot surfaces, sparks, open flames and other ignition sources. No smoking.  P211-Do not spray on an 
open flame or other ignition source.  P251-Do not pierce or burn, even after use.
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P410+P412-Protect from sunlight. Do not expose to temperatures exceeding 50 °C.

Without adequate ventilation, formation of explosive mixtures may be possible.

2.3 Other hazards
The mixture does not contain any vPvB substance (vPvB = very persistent, very bioaccumulative) or is not included under XIII of the 
regulation (EC) 1907/2006 (< 0,1 %).
The mixture does not contain any PBT substance (PBT = persistent, bioaccumulative, toxic) or is not included under XIII of the 
regulation (EC) 1907/2006 (< 0,1 %).

SECTION 3: Composition/information on ingredients

Aerosol

3.1 Substance
n.a.
3.2 Mixture
---
Registration number (REACH) ---
Index ---
EINECS, ELINCS, NLP ---
CAS ---
content %  
Classification according to Regulation (EC) 1272/2008 (CLP) ---

SECTION 4: First aid measures

4.1 Description of first aid measures
First-aiders should ensure they are protected!
Never pour anything into the mouth of an unconscious person!

Inhalation
Remove person from danger area.
Supply person with fresh air and consult doctor according to symptoms.
If the person is unconscious, place in a stable side position and consult a doctor.

Skin contact
Remove polluted, soaked clothing immediately, wash thoroughly with plenty of water and soap, in case of irritation of the skin (flare), 
consult a doctor.
Cover frostbite aseptically.

Eye contact
Remove contact lenses.
Wash thoroughly for several minutes using copious water. Seek medical help if necessary.

Ingestion
Typically no exposure pathway.

4.2 Most important symptoms and effects, both acute and delayed
If applicable delayed symptoms and effects can be found in section 11 and the absorption route in section 4.1.
In certain cases, the symptoms of poisoning may only appear after an extended period / after several hours.
eyes, reddened
watering eyes
dizziness
Nausea
mental confusion
Coordination disorders
unconsciousness
With long-term contact:
Burns due to cold

4.3 Indication of any immediate medical attention and special treatment needed
Symptomatic treatment.

SECTION 5: Firefighting measures
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5.1 Extinguishing media
Suitable extinguishing media
Water jet spray/foam/CO2/dry extinguisher

Unsuitable extinguishing media
High volume water jet

5.2 Special hazards arising from the substance or mixture
In case of fire the following can develop:
Oxides of carbon
Toxic gases
Danger of bursting (explosion) when heated
Explosive vapour/air or gas/air mixtures.
Gasses, heavier than air.
In case of spreading near the ground, flashback to distance sources of ignition is possible.

5.3 Advice for firefighters
In case of fire and/or explosion do not breathe fumes.
Protective respirator with independent air supply.
According to size of fire
Full protection, if necessary.
Cool container at risk with water.
Dispose of contaminated extinction water according to official regulations.

SECTION 6: Accidental release measures

6.1 Personal precautions, protective equipment and emergency procedures
Remove possible causes of ignition - do not smoke.
Ensure sufficient supply of air.
Avoid contact with eyes or skin.

6.2 Environmental precautions
Prevent penetration into drains, cellars, working pits or other places in which accumulation could be hazardous.
Prevent surface and ground-water infiltration, as well as ground penetration.
If accidental entry into drainage system occurs, inform responsible authorities.

6.3 Methods and material for containment and cleaning up
If spray or gas escapes, ensure ample fresh air is available.
Without adequate ventilation, formation of explosive mixtures may be possible.

6.4 Reference to other sections
For personal protective equipment see Section 8 and for disposal instructions see Section 13.

SECTION 7: Handling and storage

In addition to information given in this section, relevant information can also be found in section 8 and 6.1.

7.1 Precautions for safe handling
7.1.1 General recommendations
Ensure good ventilation.
Do not breathe gas.
Avoid contact with eyes or skin.
Keep away from sources of ignition - Do not smoke.
Take measures against electrostatic charging, if appropriate.
Do not use on hot surfaces.
Eating, drinking, smoking, as well as food-storage, is prohibited in work-room.
Observe directions on label and instructions for use.
Use working methods according to operating instructions.

7.1.2 Notes on general hygiene measures at the workplace
General hygiene measures for the handling of chemicals are applicable.
Wash hands before breaks and at end of work.
Keep away from food, drink and animal feedingstuffs.
Remove contaminated clothing and protective equipment before entering areas in which food is consumed.

7.2 Conditions for safe storage, including any incompatibilities
Keep out of access to unauthorised individuals.
Not to be stored in gangways or stair wells.
Store product closed and only in original packing.
Observe special regulations for aerosols!
Observe special storage conditions.
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Do not store with flammable or self-igniting materials.
Keep protected from direct sunlight and temperatures over 50°C.
Store in a well-ventilated place.
Store cool.

7.3 Specific end use(s)
No information available at present.

SECTION 8: Exposure controls/personal protection

8.1 Control parameters

Chemical Name Butane Content %:
WEL-TWA:    600 ppm (1450 mg/m3) WEL-STEL:    750 ppm (1810 mg/m3)    ---
Monitoring procedures: - Compur - KITA-221 SA (549 459)
BMGV:    --- Other information:    ---

Chemical Name Propane Content %:
WEL-TWA:    1000 ppm (ACGIH) WEL-STEL:    ---    ---
Monitoring procedures: - Compur - KITA-125 SA (549 954)
BMGV:    --- Other information:    ---

       WEL-TWA = Workplace Exposure Limit - Long-term exposure limit (8-hour TWA (= time weighted average) reference period) 
EH40. AGW = "Arbeitsplatzgrenzwert" (workplace limit value, Germany).
(8) = Inhalable fraction (2017/164/EU, 2017/2398/EU). (9) = Respirable fraction (2017/164/EU, 2017/2398/EU). | WEL-STEL = 
Workplace Exposure Limit - Short-term exposure limit (15-minute reference period).
(8) = Inhalable fraction (2017/164/EU, 2017/2398/EU). (9) = Respirable fraction (2017/164/EU, 2017/2398/EU). (10) = Short-term 
exposure limit value in relation to a reference period of 1 minute (2017/164/EU). | BMGV = Biological monitoring guidance value 
EH40. BGW = "Biologischer Grenzwert" (biological limit value, Germany) | Other information: Sen = Capable of causing occupational 
asthma. Sk = Can be absorbed through skin. Carc = Capable of causing cancer and/or heritable genetic damage.
** = The exposure limit for this substance is repealed through the TRGS 900 (Germany) of January 2006 with the goal of revision.

8.2 Exposure controls
8.2.1 Appropriate engineering controls

Ensure good ventilation. This can be achieved by local suction or general air extraction.
If this is insufficient to maintain the concentration under the WEL or AGW values, suitable breathing protection should be worn.
Applies only if maximum permissible exposure values are listed here.
Suitable assessment methods for reviewing the effectiveness of protection measures adopted include metrological and non-
metrological investigative techniques.
These are specified by e.g. BS EN 14042.
BS EN 14042 "Workplace atmospheres. Guide for the application and use of procedures for the assessment of exposure to 
chemical and biological agents".

8.2.2 Individual protection measures, such as personal protective equipment
General hygiene measures for the handling of chemicals are applicable.
Wash hands before breaks and at end of work.
Keep away from food, drink and animal feedingstuffs.
Remove contaminated clothing and protective equipment before entering areas in which food is consumed.

Eye/face protection:
With danger of contact with eyes.
Tight fitting protective goggles with side protection (EN 166).

Skin protection - Hand protection:
Normally not necessary.
If applicable
Nitrile-soaked cotton gloves with CE sign EN 374)
Minimum layer thickness in mm:
0,5
Permeation time (penetration time) in minutes:
480
The breakthrough times determined in accordance with EN 16523-1 were not obtained under practical conditions.
The recommended maximum wearing time is 50% of breakthrough time.
Protective hand cream recommended.
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Skin protection - Other:
Usual protective working garments

Respiratory protection:
Normally not necessary.
If OES or MEL is exceeded.
Gas mask filter AX (EN 14387), code colour brown.
Observe wearing time limitations for respiratory protection equipment.

Thermal hazards:
Not applicable

Additional information on hand protection - No tests have been performed.
In the case of mixtures, the selection has been made according to the knowledge available and the information about the contents.
Selection of materials derived from glove manufacturer's indications.
Final selection of glove material must be made taking the breakthrough times, permeation rates and degradation into account.
Selection of a suitable glove depends not only on the material but also on other quality characteristics and varies from manufacturer 
to manufacturer.
In the case of mixtures, the resistance of glove materials cannot be predicted and must therefore be tested before use.
The exact breakthrough time of the glove material can be requested from the protective glove manufacturer and must be observed.

8.2.3 Environmental exposure controls
No information available at present.

SECTION 9: Physical and chemical properties

9.1 Information on basic physical and chemical properties
Physical state: Aerosol. Active substance: gaseous.
Colour: Colourless
Odour: Characteristic
Odour threshold: Not determined
pH-value: Not determined
Melting point/freezing point: Not determined
Initial boiling point and boiling range: Not determined
Flash point: n.a.
Evaporation rate: Not determined
Flammability (solid, gas): Not determined
Lower explosive limit: Not determined
Upper explosive limit: Not determined
Vapour pressure: Not determined
Vapour density (air = 1): >1
Density: Not determined
Bulk density: n.a.
Solubility(ies): Not determined
Water solubility: Insoluble
Partition coefficient (n-octanol/water): Not determined
Auto-ignition temperature: Not determined
Decomposition temperature: Not determined
Viscosity: Not determined
Explosive properties: When using: development of explosive vapour/air mixture 

possible.
Oxidising properties: No

9.2 Other information
Miscibility: Not determined
Fat solubility / solvent: Not determined
Conductivity: Not determined
Surface tension: Not determined
Solvents content: Not determined

SECTION 10: Stability and reactivity

10.1 Reactivity
The product has not been tested.

10.2 Chemical stability
Stable with proper storage and handling.
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10.3 Possibility of hazardous reactions
No dangerous reactions are known.

10.4 Conditions to avoid
Heating, open flame, ignition sources
Pressure increase will result in danger of bursting.

10.5 Incompatible materials
Avoid contact with strong oxidizing agents.

10.6 Hazardous decomposition products
No decomposition when used as directed.

SECTION 11: Toxicological information

11.1 Information on toxicological effects
Possibly more information on health effects, see Section 2.1 (classification).
Compressed air spray for office
Toxicity / effect Endpoint Value Unit Organism Test method Notes
Acute toxicity, by oral route: n.d.a.
Acute toxicity, by dermal 
route:

n.d.a.

Acute toxicity, by inhalation: n.d.a.
Skin corrosion/irritation: n.d.a.
Serious eye 
damage/irritation:

n.d.a.

Respiratory or skin 
sensitisation:

n.d.a.

Germ cell mutagenicity: n.d.a.
Carcinogenicity: n.d.a.
Reproductive toxicity: n.d.a.
Specific target organ toxicity -
single exposure (STOT-SE):

n.d.a.

Specific target organ toxicity -
repeated exposure (STOT-
RE):

n.d.a.

Aspiration hazard: n.d.a.
Symptoms: n.d.a.

Butane
Toxicity / effect Endpoint Value Unit Organism Test method Notes
Acute toxicity, by inhalation: LC50 658 mg/l/4h   Rat
Germ cell mutagenicity: OECD 471 (Bacterial 

Reverse Mutation 
Test)

Negative

Aspiration hazard: No
Symptoms: ataxia, 

breathing 
difficulties, 
drowsiness, 
unconsciousnes
s, frostbite, 
disturbed heart 
rhythm, 
headaches, 
cramps, 
intoxication, 
dizziness, 
nausea and 
vomiting.

Propane
Toxicity / effect Endpoint Value Unit Organism Test method Notes
Acute toxicity, by inhalation: LC50 658 mg/l/4h   Rat
Germ cell mutagenicity: OECD 471 (Bacterial 

Reverse Mutation 
Test)

Negative
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Reproductive toxicity 
(Developmental toxicity):

NOAEC 21,641 mg/l OECD 422 
(Combined Repeated 
Dose Tox. Study with 
the 
Reproduction/Develop
m. Tox. Screening 
Test)

Aspiration hazard: No
Symptoms: breathing 

difficulties, 
unconsciousnes
s, frostbite, 
headaches, 
cramps, 
mucous 
membrane 
irritation, 
dizziness, 
nausea and 
vomiting.

SECTION 12: Ecological information

Possibly more information on environmental effects, see Section 2.1 (classification).
Compressed air spray for office
Toxicity / effect Endpoint Time Value Unit Organism Test method Notes
12.1. Toxicity to fish: n.d.a.
12.1. Toxicity to 
daphnia:

n.d.a.

12.1. Toxicity to algae: n.d.a.
12.2. Persistence and 
degradability:

n.d.a.

12.3. Bioaccumulative 
potential:

Not to be 
expected

12.4. Mobility in soil: n.d.a.
12.5. Results of PBT 
and vPvB assessment

n.d.a.

12.6. Other adverse 
effects:

n.d.a.

Butane
Toxicity / effect Endpoint Time Value Unit Organism Test method Notes
12.1. Toxicity to fish: LC50 96h 24,11 mg/l QSAR
12.1. Toxicity to 
daphnia:

LC50 48h 14,22 mg/l QSAR

12.3. Bioaccumulative 
potential:

Log Pow 2,98 A notable 
biological 
accumulation 
potential is not 
to be expected 
(LogPow 1-3).  

12.5. Results of PBT 
and vPvB assessment

No PBT 
substance, No 
vPvB 
substance 

Propane
Toxicity / effect Endpoint Time Value Unit Organism Test method Notes
12.3. Bioaccumulative 
potential:

Log Pow 2,28 A notable 
biological 
accumulation 
potential is not 
to be expected 
(LogPow 1-3).
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12.5. Results of PBT 
and vPvB assessment

No PBT 
substance, No 
vPvB substance

SECTION 13: Disposal considerations

13.1 Waste treatment methods
For the substance / mixture / residual amounts
EC disposal code no.:
The  waste codes are recommendations based on the scheduled use of this product.
Owing to the user's specific conditions for use and disposal, other waste codes may be
allocated under certain circumstances. (2014/955/EU)
16 05 04 gases in pressure containers (including halons) containing hazardous substances
Recommendation:
Sewage disposal shall be discouraged.
Pay attention to local and national official regulations.
Take full aerosol cans to problem waste collection.
Take emptied aerosol cans to valuable material collection.

For contaminated packing material
Pay attention to local and national official regulations.
Recommendation:
Do not perforate, cut up or weld uncleaned container.
Recycling
15 01 04 metallic packaging

SECTION 14: Transport information

General statements
14.1. UN number: 1950

Transport by road/by rail (ADR/RID)
14.2. UN proper shipping name:
UN 1950   AEROSOLS
14.3. Transport hazard class(es): 2.1
14.4. Packing group: -
Classification code: 5F
LQ: 1 L
14.5. Environmental hazards: Not applicable
Tunnel restriction code: D

Transport by sea (IMDG-code)
14.2. UN proper shipping name:
AEROSOLS
14.3. Transport hazard class(es): 2.1
14.4. Packing group: -
EmS: F-D, S-U
Marine Pollutant: n.a
14.5. Environmental hazards: Not applicable

Transport by air (IATA)
14.2. UN proper shipping name:
Aerosols, flammable
14.3. Transport hazard class(es): 2.1
14.4. Packing group: -
14.5. Environmental hazards: Not applicable

14.6. Special precautions for user
Persons employed in transporting dangerous goods must be trained.
All persons involved in transporting must observe safety regulations.
Precautions must be taken to prevent damage.

14.7. Transport in bulk according to Annex II of MARPOL and the IBC Code
Freighted as packaged goods rather than in bulk, therefore not applicable.
Minimum amount regulations have not been taken into account.
Danger code and packing code on request.
Comply with special provisions.

SECTION 15: Regulatory information
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15.1 Safety, health and environmental regulations/legislation specific for the substance or mixture

Observe restrictions:
Comply with trade association/occupational health regulations.

Directive 2012/18/EU ("Seveso III"), Annex I, Part 1 - The following categories apply to this product (others may also need to be 
considered according to storage, handling etc.):
Hazard categories Notes to Annex I Qualifying quantity (tonnes) of 

dangerous substances as 
referred to in Article 3(10) for 
the application of - Lower-tier 
requirements

Qualifying quantity (tonnes) of 
dangerous substances as 
referred to in Article 3(10) for 
the application of - Upper-tier 
requirements

P3a 11.1 150 (netto) 500 (netto)
The Notes to Annex 1 of Directive 2012/18/EU, in particular those named in the tables here and notes 1-6, must be taken into 
account when assigning categories and qualifying quantities.

Directive 2012/18/EU ("Seveso III"), Annex I, Part 2 - This product contains the substances listed below:
Entry Nr Dangerous substances Notes to Annex I Qualifying quantity 

(tonnes) for the 
application of - Lower-
tier requirements

Qualifying quantity 
(tonnes) for the 
application of - Upper-
tier requirements

18 Liquefied flammable 
gases, Category 1 or 2 
(including LPG) and 
natural gas

19 50 200

The Notes to Annex 1 of Directive 2012/18/EU, in particular those named in the tables here and notes 1-6, must be taken into 
account when assigning categories and qualifying quantities.

Observe incident regulations.

15.2 Chemical safety assessment
A chemical safety assessment is not provided for mixtures.

SECTION 16: Other information

Revised sections: n.a.
Employee training in handling dangerous goods is required.
These details refer to the product as it is delivered.
Employee instruction/training in handling hazardous materials is required.

Classification and processes used to derive the classification of the mixture in accordance with 
the ordinance (EG) 1272/2008 (CLP):

Classification in accordance with regulation 
(EC) No. 1272/2008 (CLP)

Evaluation method used

Aerosol 1, H222 Classification according to calculation procedure.
Aerosol 1, H229 Classification based on the form or physical state.

The following phrases represent the posted Hazard Class and Risk Category Code (GHS/CLP) of the product and the constituents 
(specified in Section 2 and 3).

Aerosol — Aerosols

Any abbreviations and acronyms used in this document:

AC Article Categories
acc., acc. to according, according to
ACGIHAmerican Conference of Governmental Industrial Hygienists
ADR Accord européen relatif au transport international des marchandises Dangereuses par Route (= European Agreement 
concerning the International Carriage of Dangerous Goods by Road)
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AOEL Acceptable Operator Exposure Level
AOX Adsorbable organic halogen compounds
approx. approximately
Art.,  Art. no. Article number
ATE Acute Toxicity Estimate according to Regulation (EC) 1272/2008 (CLP)
BAM Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung (Federal Institute for Materials Research and Testing, Germany)
BAuA Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin (= Federal Institute for Occupational Health and Safety, Germany)
BCF Bioconcentration factor
BGV Berufsgenossenschaftliche Vorschrift (=  Accident Prevention Regulation)
BHT Butylhydroxytoluol (= 2,6-Di-t-butyl-4-methyl-phenol)
BMGV Biological monitoring guidance value (EH40, UK)
BOD Biochemical oxygen demand
BSEF Bromine Science and Environmental Forum
bw body weight
CAS Chemical Abstracts Service
CEC Coordinating European Council for the Development of Performance Tests for Fuels, Lubricants and Other Fluids
CESIO Comité Européen des Agents de Surface et de leurs Intermédiaires Organiques
CIPAC Collaborative International Pesticides Analytical Council
CLP Classification, Labelling and Packaging (REGULATION (EC) No 1272/2008 on classification, labelling and packaging of 
substances and mixtures)
CMR carcinogenic, mutagenic, reproductive toxic
COD Chemical oxygen demand
CTFA Cosmetic, Toiletry, and Fragrance Association
DMEL Derived Minimum Effect Level
DNEL Derived No Effect Level
DOC Dissolved organic carbon
DT50 Dwell Time - 50% reduction of start concentration
DVS Deutscher Verband für Schweißen und verwandte Verfahren e.V. (= German Association for Welding and Allied Processes)
dw dry weight
e.g. for example (abbreviation of Latin 'exempli gratia'), for instance
EC European Community
ECHA European Chemicals Agency
EEA European Economic Area
EEC European Economic Community
EINECS European Inventory of Existing Commercial Chemical Substances
ELINCS European List of Notified Chemical Substances
EN European Norms
EPA United States Environmental Protection Agency (United States of America)
ERC Environmental Release Categories
ES Exposure scenario
etc. et cetera
EU European Union
EWC European Waste Catalogue
Fax. Fax number
gen. general
GHS Globally Harmonized System of Classification and Labelling of Chemicals
GWP Global warming potential
HET-CAM Hen's Egg Test - Chorionallantoic Membrane
HGWP Halocarbon Global Warming Potential
IARC International Agency for Research on Cancer
IATA International Air Transport Association
IBC Intermediate Bulk Container
IBC (Code) International Bulk Chemical (Code)
IC Inhibitory concentration
IMDG-code International Maritime Code for Dangerous Goods
incl. including, inclusive
IUCLIDInternational Uniform ChemicaL Information Database
LC lethal concentration
LC50 lethal concentration 50 percent kill
LCLo lowest published lethal concentration
LD Lethal Dose of a chemical
LD50 Lethal Dose, 50% kill
LDLo Lethal Dose Low
LOAELLowest Observed Adverse Effect Level
LOEC Lowest Observed Effect Concentration
LOEL Lowest Observed Effect Level
LQ Limited Quantities
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MARPOL International Convention for the Prevention of Marine Pollution from Ships
n.a. not applicable
n.av. not available
n.c. not checked
n.d.a. no data available
NIOSHNational Institute of Occupational Safety and Health (United States of America)
NOAEC No Observed Adverse Effective Concentration
NOAEL No Observed Adverse Effect Level
NOEC No Observed Effect Concentration
NOEL No Observed Effect Level
ODP Ozone Depletion Potential
OECD Organisation for Economic Co-operation and Development
org. organic
PAH polycyclic aromatic hydrocarbon
PBT persistent, bioaccumulative and toxic
PC Chemical product category
PE Polyethylene
PNEC Predicted No Effect Concentration
POCP Photochemical ozone creation potential
ppm parts per million
PROC Process category
PTFE Polytetrafluorethylene
REACH Registration, Evaluation, Authorisation and Restriction of Chemicals (REGULATION (EC) No 1907/2006 concerning 
the Registration, Evaluation, Authorisation and Restriction of Chemicals)
REACH-IT List-No. 9xx-xxx-x No. is automatically assigned, e.g. to pre-registrations without a CAS No. or other numerical 
identifier. List Numbers do not have any legal significance, rather they are purely technical identifiers for processing a submission via 
REACH-IT.
RID Règlement concernant le transport International ferroviaire de marchandises Dangereuses (= Regulation concerning the 
International Carriage of Dangerous Goods by Rail)
SADT Self-Accelerating Decomposition Temperature
SAR Structure Activity Relationship
SU Sector of use
SVHC Substances of Very High Concern
Tel. Telephone
ThOD Theoretical oxygen demand
TOC Total organic carbon
TRGS Technische Regeln für Gefahrstoffe (=Technical Regulations for Hazardous Substances)
UN RTDG United Nations Recommendations on the Transport of Dangerous Goods
VbF Verordnung über brennbare Flüssigkeiten (= Regulation for flammable liquids (Austria))
VOC Volatile organic compounds
vPvB very persistent and very bioaccumulative
WEL-TWA, WEL-STEL WEL-TWA = Workplace Exposure Limit - Long-term exposure limit (8-hour TWA (= time weighted 
average) reference period), WEL-STEL = Workplace Exposure Limit - Short-term exposure limit (15-minute reference period) 
(EH40, UK).
WHO World Health Organization
wwt wet weight

The statements made here should describe the product with regard to the necessary safety precautions - they are
not meant to guarantee definite characteristics - but they are based on our present up-to-date knowledge.
No responsibility.
These statements were made by:
Chemical Check GmbH, Chemical Check Platz 1-7, D-32839 Steinheim, Tel.: +49 5233 94 17 0, Fax: 
+49 5233 94 17 90
© by Chemical Check GmbH Gefahrstoffberatung. The copying or changing of this document
is forbidden except with consent of the Chemical Check GmbH Gefahrstoffberatung.
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Fiche de données de sécurité
conformément au règlement (CE) n° 1907/2006, annexe II

RUBRIQUE 1: Identification de la substance/du mélange et de la société/l'entreprise

1.1 Identificateur de produit

Spray à air comprimé pour le bureau

1.2 Utilisations identifiées pertinentes de la substance ou du mélange et utilisations déconseillées
Utilisations identifiées pertinentes de la substance ou du mélange:
Air comprimé
Produit de nettoyage

Utilisations déconseillées:
Il n'existe pour l'instant aucune information à ce sujet.

1.3 Renseignements concernant le fournisseur de la fiche de données de sécurité

Wentronic GmbH,  Pillmannstraße 12,  38112 Braunschweig,  Allemagne
Téléphone:+49 (0)531 2 10 58 - 43,  Téléfax:+49 (0)531 2 10 58 - 743 
www.wentronic.com

Adresse électronique de l'expert :  info@chemical-check.de,  k.schnurbusch@chemical-check.de  -  Veuillez NE PAS utiliser cette 
adresse pour demander des fiches de données de sécurité.

1.4 Numéro d'appel d'urgence
Services d'information d'urgence / organe consultatif officiel:

ORFILA (INRS, France) +33 (0)1 45 42 59 59
http://www.centres-antipoison.net

Numéro de téléphone d'appel d'urgence de la société:
+49 (0) 700 / 24 112 112 (WEC)

RUBRIQUE 2: Identification des dangers

2.1 Classification de la substance ou du mélange
Classification selon le Règlement (CE) 1272/2008 (CLP)
Classe de danger Catégorie de danger Mention de danger
Aerosol 1 H222-Aérosol extrêmement inflammable.
Aerosol 1 H229-Récipient sous pression: peut éclater sous l'effet 

de la chaleur.

2.2 Éléments d'étiquetage
Étiquetage selon le Règlement (CE) 1272/2008 (CLP)

Danger

H222-Aérosol extrêmement inflammable.  H229-Récipient sous pression: peut éclater sous l'effet de la chaleur.
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P102-Tenir hors de portée des enfants.
P210-Tenir à l'écart de la chaleur, des surfaces chaudes, des étincelles, des flammes nues et de toute autre source d'inflammation. 
Ne pas fumer.  P211-Ne pas vaporiser sur une flamme nue ou sur toute autre source d'ignition.  P251-Ne pas perforer, ni brûler, 
même après usage.
P410+P412-Protéger du rayonnement solaire. Ne pas exposer à une température supérieure à 50 °C.

Sans aération suffisante, formation possible de mélanges vapeur-air explosibles.

2.3 Autres dangers
Le mélange ne contient aucune substance vPvB (vPvB = very persistent, very bioaccumulative) conformément à l'annexe XIII du 
Règlement CE 1907/2006 (< 0,1 %).
Le mélange ne contient aucune substance PBT (PBT = persistent, bioaccumulative, toxic) conformément à l'annexe XIII du 
Règlement CE 1907/2006 (< 0,1 %).

RUBRIQUE 3: Composition/informations sur les composants

Aérosol

3.1 Substance
n.a.
3.2 Mélange
---
Numéro d'enregistrement (REACH) ---
Index ---
EINECS, ELINCS, NLP ---
CAS ---
Quantité en %  
Classification selon le Règlement (CE) 1272/2008 (CLP) ---

RUBRIQUE 4: Premiers secours

4.1 Description des premiers secours
Secouristes - veiller à l'autoprotection !
Ne jamais faire avaler quoi que ce soit à une personne évanouie!

Inhalation
Eloigner la victime de la zone dangereuse.
Transporter la victime à l'air frais et selon les symptômes, consulter le médecin.
En cas d'évanouissement, placer le sujet sur le côté en stabilisant la position, et consulter un médecin.

Contact avec la peau
Enlever immédiatement les vêtements sales et imbibés, les laver en profondeur à grande eau et avec du savon, en cas d'irritation 
de la peau (rougeurs, etc.), consulter un médecin.
Couvrir les gelures de manière stérile.

Contact avec les yeux
Oter les verres de contact.
Rincer abondamment à l'eau pendant plusieurs minutes. Si nécessaire, consulter le médecin.

Ingestion
Normalement aucune voie d'absorption.

4.2 Principaux symptômes et effets, aigus et différés
Le cas échéant, pour plus de détails sur les symptômes et effets retardés, se reporter à la rubrique 11 et à la rubrique 4.1 sur les 
voies d'absorption.
Dans certains cas, les symptômes d'intoxication peuvent se manifester passé un certain temps/plusieurs heures.
yeux, rougissement
larmes
vertige
Nausée
confusion
Troubles de la coordination
perte de connaissance
En cas de contact de longue durée:
Lésions dues au froid

4.3 Indication des éventuels soins médicaux immédiats et traitements particuliers nécessaires
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Traitement symptomatique.

RUBRIQUE 5: Mesures de lutte contre l'incendie

5.1 Moyens d'extinction
Moyens d'extinction appropriés
Jet d'eau pulvérisé/mousse/CO2/poudre d'extension

Moyens d'extinction inappropriés
Jet d'eau grand débit

5.2 Dangers particuliers résultant de la substance ou du mélange
En cas d'incendie peuvent se former:
Oxydes de carbone
Gaz toxiques
Danger d'éclatement en cas d'échauffement
Mélanges explosifs de vapeur/air ou gaz/air.
Gaz, plus lourds que l'air.
En cas de répartition près du sol, un retour de flamme sur des sources d'ignition à distance est possible.

5.3 Conseils aux pompiers
En cas d'incendie et/ou d'explosion, ne pas respirer les fumées.
Appareils respiratoires autonomes.
Selon l'étendue de l'incendie
Le cas échéant vêtement de protection complet.
Refroidir les récipients en danger avec de l'eau.
Eliminer l'eau d'extinction contaminée conformément aux prescriptions locales en vigueur.

RUBRIQUE 6: Mesures à prendre en cas de dispersion accidentelle

6.1 Précautions individuelles, équipement de protection et procédures d'urgence
Tenir à l'écart des sources d'ignition, défense de fumer.
Assurer une ventilation suffisante.
Eviter tout contact avec la peau et les yeux.

6.2 Précautions pour la protection de l'environnement
Empêcher la pénétration dans la canalisation, les caves, les fosses de réparation et autres lieux sur lesquels l'accumulation pourrait 
présenter un danger.
Eviter la contamination des eaux de surface et des eaux souterraines ainsi que du sol.
En cas de contamination accidentelle des égouts, informer les autorités compétentes.

6.3 Méthodes et matériel de confinement et de nettoyage
En cas de dégagement d'aérosol / de gaz, assurer l'alimentation suffisante en air frais.
Sans aération suffisante, formation possible de mélanges vapeur-air explosibles.

6.4 Référence à d'autres rubriques
Equipement de protection individuelle cf. rubrique 8 et consignes d'élimination cf. rubrique 13.

RUBRIQUE 7: Manipulation et stockage

Outre les informations fournies dans cette rubrique, des informations pertinentes peuvent également figurer à la rubrique 8. et 6.1.

7.1 Précautions à prendre pour une manipulation sans danger
7.1.1 Recommandations générales
Assurer une bonne ventilation des lieux.
Ne pas respirer les gaz.
Eviter tout contact avec la peau et les yeux.
Tenir à l'écart des sources d'ignition - Défense de fumer.
Le cas échéant, prendre des mesures contre l'accumulation de charges électrostatiques.
Ne pas utiliser sur des surfaces brûlantes.
Manger, boire et fumer ainsi que la conservation de produits alimentaires sur les lieux de travail est interdit.
Observer les indications sur l'étiquette et la notice d'utilisation.
Appliquer les modes de fonctionnement selon le mode d'emploi.

7.1.2 Consignes relatives aux mesures générales d'hygiène sur le poste de travail
Les mesures générales d'hygiène pour la manutention des produits chimiques sont applicables.
Se laver les mains avant les pauses et à la fin du travail.
Conserver à l'écart des aliments et boissons, y compris ceux pour animaux.
Retirer les vêtements et les équipements de protection individuelle contaminés avant de pénétrer dans les zones de restauration.

7.2 Conditions d'un stockage sûr, y compris d'éventuelles incompatibilités
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Conserver hors de la portée de personnes non autorisées.
Ne pas stocker le produit dans les couloirs ou dans les escaliers.
Ne stocker le produit que dans son emballage d'origine et fermé.
Respecter les règlements spéciaux sur les aérosols!
Respecter les conditions spéciales de stockage.
Ne pas stocker avec des substances comburantes et auto-inflammables.
A protéger contre les rayons solaires et ne pas exposer à une température supérieure à 50°C.
Stocker dans un endroit bien ventilé.
Conserver au frais.

7.3 Utilisation(s) finale(s) particulière(s)
Il n'existe pour l'instant aucune information à ce sujet.

RUBRIQUE 8: Contrôles de l'exposition/protection individuelle

8.1 Paramètres de contrôle

Désignation chimique Butane Quantité en %:
VME:    800 ppm (1900 mg/m3) (VME), 1000 ppm 
(EX) (ACGIH), 1000 ppm (2400 mg/m3) (AGW)

VLE:    4(II) (AGW) VNJD:  ---

Les procédures de suivi: - Compur - KITA-221 SA (549 459)
VLB:    --- Autres informations:    DFG (AGW)

Désignation chimique Propane Quantité en %:
VME:    1000 ppm (ACGIH), 1000 ppm (1800 
mg/m3) (AGW)

VLE:    4(II) (AGW) VNJD:  ---

Les procédures de suivi: - Compur - KITA-125 SA (549 954)
VLB:    --- Autres informations:    DFG (AGW)

       VME = Valeurs limites de moyenne d'exposition, a = fraction alvéolaire, t = fraction thoracique (France).  //  I/R = fraction 
inhalable/respirable, V = Vapeur et Aerosol, IFV = Fraction inhalable et vapeur, F = fibres respirable (long = >5µm, aspect ratio >= 
3:1), T = fraction thoracique (ACGIH, E.U.A.).  //  E/A = fraction inhalable/alvéolaire (AGW (TRGS 900), Allemagne).
(8) = Fraction inhalable (2017/164/EU, 2017/2398/EU). (9) = Fraction alvéolaire (2017/164/EU, 2017/2398/EU). | VLCT (ou VLE) = 
Valeurs limites court terme (France). //  1-8 et (I ou II) = Factor et catégorie de AGW pour les limitations d'exposition à court terme 
(TRGS 900, Allemagne).
(8) = Fraction inhalable (2017/164/EU, 2017/2398/EU). (9) = Fraction alvéolaire (2017/164/EU, 2017/2398/EU). (10) = Valeur limite 
d'exposition à court terme sur une période de référence de 1 minute (2017/164/EU). | VNJD = Valeur à ne jamais dépasser (France). 
//  TLV-C = Threshold Limit Value - Ceiling limit (ACGIH, E.U.A.). | VLB = Valeurs limites biologiques (ANSES - Tableau récapitulatif 
VLB, France). ACGIH-BEI = "Biological Exposure Indices" de l'ACGIH (États-Unis d'Amérique). BGW = "Biologischer Grenzwert" 
(Valeurs limites biologique) (TRGS 903, Allemagne). Prélèvement: B = Sang, Hb = Hémoglobine, E = Erythrocytes (globules rouges), 
P = Plasma, S = Sérum, U = Urine, EA = end-exhaled air (air expiré en fin d´expiration). Période de prélèvement: 17 = En fin de 
poste quelque soit le jour de la semaine, 18 = En fin de semaine et début de poste pour évaluer l'exposition de la semaine de travail, 
19 = En fin de journée pour évaluer l'exposition de la journée de travail, 20 = En fin de semaine et fin de poste pour évaluer 
l'exposition de la semaine de travail, 21 = En fin de poste indépendamment du jour de la semaine, reflet de l'exposition du jour 
même, 22 = En fin de poste et fin de semaine, reflet de l'exposition de la semaine, a = Aucune restriction / non critique, b = en fin de 
travail posté, c = après une semaine de travail, d = au bout d´une semaine de travail posté, e = avant le dernier service d´une 
semaine de travail, f = pendant l´équipe de travail, g = avant le début du poste. | TMP n° = n° d. tableaux de maladies 
professionelles. FT n° = n° de la fiche toxicologique publiée par l'INRS. Observations: * = risque de pénétration percutanée / C1A, 
C1B, C2 = substance classée cancérogène de cat. 1A, 1B ou 2 / M1A, M1B, M2 = substance classée mutagène de cat. 1A, 1B ou 2 / 
R1A, R1B, R2 = substance classée toxique pour la reproduction de cat. 1A, 1B ou 2 / All = risque d'allergie, AC = risque d'allergie 
cutanée, AR = risque d'allergie respiratoire) (France). // Catégorie carcinogène : A1 / A2 = carcinogène humain confirmé / présumé, 
A3 = carcinogène animal confirmé d´importance inconnue pour l´être humain, A4 / A5 = non qualifiable / non présumé comme 
carcinogène à l´homme. SEN = Sensibilisation, RSEN = Sensibilisation respiratoire, DSEN = Sensibilisation cutanée. Skin = danger 
de résorption cutanée (ACGIH, E.U.A.). // ARW = valeur seuil dans les lieux de travail. H = résorptif par la peau. Y = aucun risque de 
lésion foetale n´est à redouter lorsque les valeurs AGW et BGW sont respectées. Z = un risque de lésion foetale ne peut être exclu, 
également en cas de respect des valeurs AGW et BGW (cf. N°  2.7 TRGS 900). DFG = Association allemande pour la recherche 
(commission MAK). AGS = Comité pour les substances dangereuses. (AGW (TRGS 900), Allemagne.   

8.2 Contrôles de l'exposition
8.2.1 Contrôles techniques appropriés

Assurer une bonne aération. Ceci peut être obtenu par une aspiration locale ou une évacuation générale de l'air.
Si cela ne suffit pas pour maintenir la concentration à un niveau inférieur aux valeurs maxi autorisées sur les lieux de travail (VME, 
TLV, AGW), il convient de porter une protection respiratoire appropriée.
Valide uniquement quand des valeurs limites d'exposition sont ici indiquées.
Les méthodes d'évaluation appropriées pour contrôler l'efficacité des mesures de protection prises comprennent des méthodes de 
détermination basées sur des mesures techniques et non techniques.
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De telles méthodes sont décrites par ex. dans la norme BS EN 14042.
Norme BS EN 14042 " Atmosphères des lieux de travail. Guide pour l'application et l'utilisation de procédures et de dispositifs 
permettant d'évaluer l'exposition aux agents chimiques et biologiques ".

8.2.2 Mesures de protection individuelle, telles que les équipements de protection individuelle
Les mesures générales d'hygiène pour la manutention des produits chimiques sont applicables.
Se laver les mains avant les pauses et à la fin du travail.
Conserver à l'écart des aliments et boissons, y compris ceux pour animaux.
Retirer les vêtements et les équipements de protection individuelle contaminés avant de pénétrer dans les zones de restauration.

Protection des yeux/du visage:
En cas de danger de contact avec les yeux.
Lunettes protectrices hermétiques avec protections latérales (EN 166).

Protection de la peau - Protection des mains:
Normalement pas nécessaire.
Le cas échéant
Gants de coton imbibés de nitrile avec label CE (EN 374)
Epaisseur de couche minimale en mm:
0,5
Durée de perméation (délai d'irruption) en minutes:
480
La détermination des délais de rupture conformément à la norme EN 16523-1 n'a pas été effectuée dans un environnement pratique.
Il est conseillé une durée maximum de port correspondant à 50% du délai de rupture.
Crème protectrice pour les mains recommandée.

Protection de la peau - Autres:
Vêtement de protection usuel

Protection respiratoire:
Normalement pas nécessaire.
En cas de dépassement de la VME, TLV(ACGIH) ou AGW.
Masque respiratoire protecteur filtre AX (EN 14387), code couleur marron.
Observer les limitations de la durée de port des appareils respiratoires.

Risques thermiques:
Non applicable

Information supplémentaire relative à la protection des mains - Aucun essai n'a été effectué.
Pour les mélanges, e choix a été effectué en toute bonne foi et en fonction des informations concernant les composants.
La sélection des substances a été faite à partir des indications fournies par les fabricants de gants.
Le choix définitif du matériau des gants doit être effectué en tenant compte de la durée de résistance à la rupture, des taux de 
perméation et de la dégradation.
Le choix des gants appropriés ne dépend pas uniquement du matériau, mais aussi d'autres caractéristiques de qualité, laquelle 
diffère d'un fabricant à l'autre.
Pour les mélanges, la résistance du matériau composant les gants n'est pas prévisible et doit donc être vérifiée avant l'utilisation.
Consulter le fabricant de gants de protection pour apprendre la durée exacte de résistance au perçage et respecter cette indication.

8.2.3 Contrôles d'exposition liés à la protection de l'environnement
Il n'existe pour l'instant aucune information à ce sujet.

RUBRIQUE 9: Propriétés physiques et chimiques

9.1 Informations sur les propriétés physiques et chimiques essentielles
Etat physique: Aérosol. Matière active : gazeuse.
Couleur: Incolore
Odeur: Caractéristique
Seuil olfactif: Non déterminé
Valeur pH: Non déterminé
Point de fusion/point de congélation: Non déterminé
Point initial d'ébullition et intervalle d'ébullition: Non déterminé
Point d'éclair: n.a.
Taux d'évaporation: Non déterminé
Inflammabilité (solide, gaz): Non déterminé
Limite inférieure d'explosivité: Non déterminé
Limite supérieure d'explosivité: Non déterminé
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Pression de vapeur: Non déterminé
Densité de vapeur (air = 1): >1
Densité: Non déterminé
Masse volumique apparente: n.a.
Solubilité(s): Non déterminé
Hydrosolubilité: Insoluble
Coefficient de partage (n-octanol/eau): Non déterminé
Température d'auto-inflammabilité: Non déterminé
Température de décomposition: Non déterminé
Viscosité: Non déterminé
Propriétés explosives: Utilisation: formation possible: de mélange vapeur-/air explosif.
Propriétés comburantes: Non

9.2 Autres informations
Miscibilité: Non déterminé
Liposolubilité / solvant: Non déterminé
Conductivité: Non déterminé
Tension superficielle: Non déterminé
Teneur en solvants: Non déterminé

RUBRIQUE 10: Stabilité et réactivité

10.1 Réactivité
Le produit n'a pas été contrôlé.

10.2 Stabilité chimique
Stable en cas de stockage et de manipulation appropriés.

10.3 Possibilité de réactions dangereuses
Aucune réaction dangereuse connue.

10.4 Conditions à éviter
Echauffement, proximité de flammes ou de toute source d'ignition.
L'augmentation de pression entraîne un danger d'éclatement.

10.5 Matières incompatibles
Eviter tout contact avec des agents d'oxydation forts.

10.6 Produits de décomposition dangereux
Décomposition exclue lors d'un usage conforme.

RUBRIQUE 11: Informations toxicologiques

11.1 Informations sur les effets toxicologiques
Voir éventuellement la rubrique 2.1 pour des informations supplémentaires sur les effets sanitaires (classification).
Spray à air comprimé pour le bureau
Toxicité / Effet Résultat Valeur Unité Organisme Méthode d'essai Remarque
Toxicité aiguë, orale: n.d.
Toxicité aiguë, dermique: n.d.
Toxicité aiguë, inhalative: n.d.
Corrosion cutanée/irritation 
cutanée:

n.d.

Lésions oculaires 
graves/irritation oculaire:

n.d.

Sensibilisation respiratoire 
ou cutanée:

n.d.

Mutagénicité sur les cellules 
germinales:

n.d.

Cancérogénicité: n.d.
Toxicité pour la reproduction: n.d.
Toxicité spécifique pour 
certains organes cibles - 
exposition unique (STOT-
SE):

n.d.

Toxicité spécifique pour 
certains organes cibles - 
exposition répétée (STOT-
RE):

n.d.

Danger par aspiration: n.d.
Symptômes: n.d.
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Butane
Toxicité / Effet Résultat Valeur Unité Organisme Méthode d'essai Remarque
Toxicité aiguë, inhalative: LC50 658 mg/l/4h   Rat
Mutagénicité sur les cellules 
germinales:

OECD 471 (Bacterial 
Reverse Mutation 
Test)

Négatif

Danger par aspiration: Non
Symptômes: ataxie, 

difficultés 
respiratoires, 
abasourdissem
ent, perte de 
connaissance, 
gelures, 
arythmie, 
nuisible pour le 
foie et les 
reins, crampes, 
ébriété, vertige, 
nausées et 
vomissements

Propane
Toxicité / Effet Résultat Valeur Unité Organisme Méthode d'essai Remarque
Toxicité aiguë, inhalative: LC50 658 mg/l/4h   Rat
Mutagénicité sur les cellules 
germinales:

OECD 471 (Bacterial 
Reverse Mutation 
Test)

Négatif

Toxicité pour la reproduction 
(développement):

NOAEC 21,641 mg/l OECD 422 
(Combined Repeated 
Dose Tox. Study with 
the 
Reproduction/Develop
m. Tox. Screening 
Test)

Danger par aspiration: Non
Symptômes: difficultés 

respiratoires, 
perte de 
connaissance, 
gelures, 
nuisible pour le 
foie et les 
reins, crampes, 
irritation des 
muqueuses, 
vertige, 
nausées et 
vomissements

RUBRIQUE 12: Informations écologiques

Voir éventuellement la rubrique 2.1 pour des informations supplémentaires sur les impacts environnementaux (classification).
Spray à air comprimé pour le bureau
Toxicité / Effet Résultat Temps Valeur Unité Organisme Méthode d'essai Remarque
12.1. Toxicité 
poissons:

n.d.

12.1. Toxicité 
daphnies:

n.d.

12.1. Toxicité algues: n.d.
12.2. Persistance et 
dégradabilité:

n.d.

12.3. Potentiel de 
bioaccumulation:

Pas à prévoir
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12.4. Mobilité dans le 
sol:

n.d.

12.5. Résultats des 
évaluations PBT et 
vPvB:

n.d.

12.6. Autres effets 
néfastes:

n.d.

Butane
Toxicité / Effet Résultat Temps Valeur Unité Organisme Méthode d'essai Remarque
12.1. Toxicité 
poissons:

LC50 96h 24,11 mg/l QSAR

12.1. Toxicité 
daphnies:

LC50 48h 14,22 mg/l QSAR

12.3. Potentiel de 
bioaccumulation:

Log Pow 2,98 Un potentiel de 
bioaccumulation
 considérable 
n'est pas 
prévisible 
(LogPow 1-3).  

12.5. Résultats des 
évaluations PBT et 
vPvB:

Aucune 
substance 
PBT, Aucune 
substance 
vPvB 

Propane
Toxicité / Effet Résultat Temps Valeur Unité Organisme Méthode d'essai Remarque
12.3. Potentiel de 
bioaccumulation:

Log Pow 2,28 Un potentiel de 
bioaccumulation
 considérable 
n'est pas 
prévisible 
(LogPow 1-3).

12.5. Résultats des 
évaluations PBT et 
vPvB:

Aucune 
substance 
PBT, Aucune 
substance vPvB

RUBRIQUE 13: Considérations relatives à l'élimination

13.1 Méthodes de traitement des déchets
Pour la substance / le mélange / les résidus
Numéro de la clé de déchets CE:
Les codes déchets indiqués ci-dessous sont cités à titre indicatif, et se basent sur l'utilisation prévue pour ce
produit. En cas d'utilisation spéciale et dans le cadre des possibilités d'élimination des déchets de
la part de l'utilisateur, d'autres codes déchets peuvent éventuellement être assignés aux produits. (2014/955/UE)
16 05 04 gaz en récipients à pression (y compris les halons) contenant des substances dangereuses
Recommandation:
Il y a lieu d'éviter l'évacuation des eaux usées dans l'environnement.
Respecter les prescriptions administratives locales.
Éliminer les bombes aérosols remplies dans un centre agréé de collecte des déchets.
Éliminer les bombes aérosols vides dans les poubelles de recyclage.

Concernant les emballages contaminés
Respecter les prescriptions administratives locales.
Recommandation:
Ne pas percer, découper ou souder des récipients non nettoyés.
Recyclage
15 01 04 emballages métalliques

RUBRIQUE 14: Informations relatives au transport

Informations générales
14.1. Numéro ONU: 1950
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Transport par route / transport ferroviaire (ADR/RID)
14.2. Nom d'expédition des Nations unies:
UN 1950   AÉROSOLS
14.3. Classe(s) de danger pour le transport: 2.1
14.4. Groupe d'emballage: -
Code de classification: 5F
LQ: 1 L
14.5. Dangers pour l'environnement: Non applicable
Codes de restriction en tunnels: D

Transport par navire de mer (IMDG-Code)
14.2. Nom d'expédition des Nations unies:
AEROSOLS
14.3. Classe(s) de danger pour le transport: 2.1
14.4. Groupe d'emballage: -
EmS: F-D, S-U
Polluant marin (Marine Pollutant): n.a.
14.5. Dangers pour l'environnement: Non applicable

Transport aérien (IATA)
14.2. Nom d'expédition des Nations unies:
Aerosols, flammable
14.3. Classe(s) de danger pour le transport: 2.1
14.4. Groupe d'emballage: -
14.5. Dangers pour l'environnement: Non applicable

14.6. Précautions particulières à prendre par l'utilisateur
Les personnes impliquées dans le transport de marchandises dangereuses doivent avoir reçu une formation.
Toutes les personnes chargées du transport doivent se tenir aux directives concernant la sécurisation.
Il convient de prendre des mesures préventives afin d'éviter tout dommage.

14.7. Transport en vrac conformément à l'annexe II de la convention Marpol et au recueil IBC
Sans objet, du fait que la cargaison est constituée de marchandises emballées et non de marchandises en vrac.
Les dispositions relatives aux quantités minimum ne sont pas respectées ici.
Le numéro d'identification du danger ainsi que la codification de l'emballage sont disponibles sur demande
Observer les dispositions particulières (special provisions).

RUBRIQUE 15: Informations relatives à la réglementation

15.1 Réglementations/Législation particulières à la substance ou au mélange en matière de 
sécurité, de santé et d'environnement

Respecter les limitations:
Respecter les règlements de l'association préventive des accidents du travail/de la médecine du travail.

Directive 2012/18/UE (" Seveso-III "), annexe I, partie 1 - Les catégories suivantes s'appliquent à ce produit (d'autres catégories 
sont éventuellement à considérer en fonction du stockage, de la manipulation, etc.) :
Catégories de danger Notes relatives à l'annexe I Quantité seuil (tonnes) de 

substances dangereuses 
visées à l'article 3, paragraphe 
10, pour l'application - Des 
exigences relatives au seuil 
bas

Quantité seuil (tonnes) de 
substances dangereuses 
visées à l'article 3, paragraphe 
10, pour l'application - Des 
exigences relatives au seuil 
haut

P3a 11.1 150 (netto) 500 (netto)
Il s'impose de respecter les notes à l'annexe I de la directive 2012/18/UE, notamment celles mentionnées dans les tableaux et les 
notes 1 - 6 pour affecter les catégories et les seuils quantitatifs.

Directive 2012/18/UE (" Seveso-III "), annexe I, partie 2 - Les substances dangereuses listées ci-dessous sont contenues dans le 
présent produit :
N° entrée Substances 

dangereuses
Notes relatives à 
l'annexe I

Quantité seuil (tonnes) 
pour l'application - Des 
exigences relatives au 
seuil bas

Quantité seuil (tonnes) 
pour l'application - Des 
exigences relatives au 
seuil haut

18 Liquefied flammable 
gases, Category 1 or 2 
(including LPG) and 
natural gas

19 50 200

Il s'impose de respecter les notes à l'annexe I de la directive 2012/18/UE, notamment celles mentionnées dans les tableaux et les 
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notes 1 - 6 pour affecter les catégories et les seuils quantitatifs.

Observer la réglementation sur les incidents.

Respectez le Code du travail (articles D. 4152-9, D. 4152-10 - Femmes enceintes ou allaitant (France)).
Respectez le Code du travail (articles D. 4153-17, D. 4153-18 - Jeunes travailleurs (France)).

15.2 Évaluation de la sécurité chimique
L'évaluation de la sécurité chimique n'est pas prévue pour les mélanges.

RUBRIQUE 16: Autres informations

Rubriques modifiées: n.a.
Formation nécessaire des collaborateurs sur la manipulation de marchandises dangereuses.
Ces indications se rapportent au produit prêt à être livré
Instruction/formation nécessaire des collaborateurs sur la manipulation de substances dangereuses.

Classification et procédés utilisés pour la classification du mélange conformément au Règlement 
CE n°1272/2008 (CLP):

Classification conformément au Règlement CE 
n° 1272/2008 (CLP)

Méthode d'évaluation utilisée

Aerosol 1, H222 Classification selon la procédure de calcul.
Aerosol 1, H229 Classification en raison de la forme ou l'état 

physique.

Les phrases suivantes représentent les phrases H, les codes de classes de danger et les codes de catégories de danger 
(SGH/CLP) rédigés du produit et de ses composants (mentionnés dans les rubriques 2 et 3).

Aerosol — Aérosols

Abréviations et acronymes éventuels utilisés dans ce document:

AC Article Categories (= Catégories d'article )
ACGIHAmerican Conference of Governmental Industrial Hygienists
ADR Accord européen relatif au transport international des marchandises Dangereuses par Route
AOEL Acceptable Operator Exposure Level
AOX Adsorbable organic halogen compounds (= Composés halogénés organiques adsorbables)
ATE Acute Toxicity Estimate (= L'estimation de la toxicité aiguë - ETA) selon le Règlement (CE) 1272/2008 (CLP)
BAM Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung (Office Fédéral de Contrôle des Matériaux, Allemagne)
BAT (VBT) Biologische Arbeitsstofftoleranzwerte (= valeurs biologiques tolérables - VBT) (Suisse)
BAuA Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin (= Bureau fédéral allemand de la protection et de la médecine du travail, 
Allemagne)
BCF Bioconcentration factor (= facteur de bioconcentration - FBC)
BGW / VLB BGW / VLB = Biologisch grenswaarde / Valeur limite biologique  (België / Belgique)
BHT Butylhydroxytoluol (= 4-méthyl-phénol de 2,6-di-t-butyle)
BOD Biochemical oxygen demand (= demande biochimique en oxygène - DBO)
BSEF Bromine Science and Environmental Forum
bw body weight (= poids corporel)
CAS Chemical Abstracts Service
CE Communauté Européenne
CEC Coordinating European Council for the Development of Performance Tests for Fuels, Lubricants and Other Fluids
CED Catalogue européen des déchets
CEE Communauté européenne économique
CESIO Comité Européen des Agents de Surface et de leurs Intermédiaires Organiques
cf. confer
ChemRRV (ORRChim) Chemikalien-Risikoreduktions-Verordnung (= Ordonnance sur la réduction des risques liés aux produits 
chimiques - ORRChim, Suisse)
CIPAC Collaborative International Pesticides Analytical Council
CLP Classification, Labelling and Packaging (RÈGLEMENT (CE) No 1272/2008 relatif à la classification, à l'étiquetage et à 
l'emballage des substances et des mélanges)
CMR carcinogenic, mutagenic, reproductive toxic (cancérogène, mutagène, toxique pour la reproduction)
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COD Chemical oxygen demand (= demande chimique d'oxygène - DCO)
CTFA Cosmetic, Toiletry, and Fragrance Association
DEFR Département fédéral de l'économie, de la formation et de la recherche (Suisse)
DETEC Département fédéral de l'environnement, des transports, de l'énergie et de la communication (Suisse)
DMEL Derived Minimum Effect Level
DNEL Derived No Effect Level (= le niveau dérivé sans effet)
DOC Dissolved organic carbon (= carbone organique dissous - COD)
DT50 Dwell Time - 50% reduction of start concentration
DVS Deutscher Verband für Schweißen und verwandte Verfahren e.V.  (= Association allemande relative à l'ingéniérie du 
soudage)
dw dry weight (= masse sèche)
ECHA European Chemicals Agency (= Agence européenne des produits chimiques)
EEE Espace économique européen
EINECS European Inventory of Existing Commercial Chemical Substances
ELINCS European List of Notified Chemical Substances
EN Normes Européennes, normes EN ou euronorms
env. environ
EPA United States Environmental Protection Agency (United States of America)
ERC Environmental Release Categories (= Catégorie de rejet dans l'environnement)
etc. et cetera (= et ainsi de suite)
éventl. éventuel, éventuelle, éventuellement
fax. Télécopie
gén. générale
GTN Trinitrate de glycérol
GW / VL GW / VL = Grenswaarde voor beroepsmatige blootstelling / Valeur limite d'exposition professionnelle  (België / 
Belgique)
GW-kw / VL-cd GW-kw / VL-cd = Grenswaarde voor beroepsmatige blootstelling - Kortetijdswaarde / Valeur limite d'exposition 
professionnelle - Valeur courte durée  (België / Belgique)
GW-M / VL-M "GW-M / VL-M = Grenswaarde voor beroepsmatige blootstelling - ""Ceiling"" / Valeur limite d'exposition 
professionnelle - ""Ceiling""  (België / Belgique)"
GWP Global warming potential (= Potentiel de réchauffement global)
HET-CAM Hen's Egg Test - Chorionallantoic Membrane
HGWP Halocarbon Global Warming Potential
IARC International Agency for Research on Cancer (= Centre international de recherche sur le cancer - CIRC)
IATA International Air Transport Association (= Association internationale du transport aérien)
IBC Intermediate Bulk Container
IBC (Code) International Bulk Chemical (Code)
ICPE Installations Classées pour la Protection de l'Environnement
IMDG-Code International Maritime Code for Dangerous Goods (IMDG-code)
IUCLIDInternational Uniform ChemicaL Information Database
LMD Les listes pour les mouvements de déchets (Suisse)
LQ Limited Quantities
MAK (VME/VLE) Maximale Arbeitsplatzkonzentrationswerte gesundheitsgefährdender Stoffe (= Valeurs limites d'exposition 
à des substances dangereuses pour la santé aux postes de travail - VME/VLE) (Suisse)
n.a. n'est pas applicable
n.d. n'est pas disponible
n.e. n'est pas examiné
NIOSHNational Institute of Occupational Safety and Health (United States of America)
ODP Ozone Depletion Potential (= Le potentiel d'appauvrissem. de la couche d'ozone)
OECD Organisation for Economic Co-operation and Development (= Organisation de coopération et de développement 
économiques - OCDE)
OFEV Office fédéral de l'environnement (Suisse)
OMoD Ordonnance sur les mouvements de déchets (Suisse)
org. organique
OTD Ordonnance sur le traitement des déchets (Suisse)
PAK polyzyklischer aromatischer Kohlenwasserstoff (= hydrocarbures polycycliques aromatiques)
par ex., ex. par exemple
PBT persistent, bioaccumulative and toxic (= persistantes, bioaccumulables, toxiques)
PC Chemical product category (= Catégorie de produit chimique)
PE Polyéthylène
PNEC Predicted No Effect Concentration (= la concentration prévisible sans effet)
PROC Process category (= Catégorie de processus)
PTFE Polytétrafluoroéthylène
REACH Registration, Evaluation, Authorisation and Restriction of Chemicals (RÈGLEMENT (CE) N o 1907/2006 concernant 
l'enregistrement, l'évaluation et l'autorisation des substances chimiques, ainsi que les restrictions applicables à ces substances)
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REACH-IT List-No. 9xx-xxx-x No. is automatically assigned, e.g. to pre-registrations without a CAS No. or other numerical 
identifier. List Numbers do not have any legal significance, rather they are purely technical identifiers for processing a submission via 
REACH-IT.
RID Règlement concernant le transport International ferroviaire de marchandises Dangereuses
SGH Système Général Harmonisé de classification et d'étiquetage des produits chimiques
SU Sector of use (= Secteur d'utilisation)
SVHC Substances of Very High Concern (= substance extrêmement préoccupante)
TDAA Température de décomposition auto-accélérée (Self-Accelerating Decomposition Temperature - SADT)
Tél. Téléphone
ThOD Theoretical oxygen demand (= demande théorique en oxygène - DThO)
TOC Total organic carbon (= carbone organique total - COT)
UE Union européenne
UN RTDG United Nations Recommendations on the Transport of Dangerous Goods (les recommandations des Nations unies 
relatives au transport des marchandises dangereuses)
VbF Verordnung über brennbare Flüssigkeiten (= Règlement sur les liquides combustibles (Autriche))
VLB VLB = Valeurs limites biologiques (ANSES - Tableau récapitulatif VLB (ANSES = Agence nationale de sécurité sanitaire de 
l’alimentation, de l’environnement et du travail, France))
VME, VLCT (ou VLE) VME = Valeurs limites de moyenne d'exposition, VLCT (ou VLE) = Valeurs limites court terme (ED 984 
VLEP octobre 2016, France).
VOC Volatile organic compounds (= composants organiques volatils (COV))
vPvB very persistent and very bioaccumulative
wwt wet weight

Les indications faites ci-dessus doivent indiquer le produit considérant les dispositions de sécurité nécessaires,elles
ne servent pas à garantir certaines qualités et se basent sur nos connaissances actuelles.
Toute responsabilité est exclue.
Elaboré par:
Chemical Check GmbH, Chemical Check Platz 1-7, D-32839 Steinheim, Tél.: +49 5233 94 17 0, Fax: 
+49 5233 94 17 90
© by Chemical Check GmbH Gefahrstoffberatung. Toute modification ou reproduction de ce document
nécessite l'autorisation expresse de l'entreprise Chemical Check GmbH Gefahrstoffberatung.
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Scheda di dati di sicurezza
ai sensi del regolamento (CE) n. 1907/2006, allegato II

SEZIONE 1: identificazione della sostanza/miscela e della società/impresa

1.1 Identificatore del prodotto

Spray ad aria compressa per ufficio

1.2 Usi identificati pertinenti della sostanza o della miscela e usi sconsigliati
Usi pertinenti identificati della sostanza o miscela:
Aria compressa
Pulitore

Usi sconsigliati:
Al momento non sono presenti informazioni.

1.3  Informazioni sul fornitore della scheda di dati di sicurezza

Wentronic GmbH,  Pillmannstraße 12,  38112 Braunschweig,  Germania
Telefono:+49 (0)531 2 10 58 - 43,  Telefax:+49 (0)531 2 10 58 - 743 
www.wentronic.com

Indirizzo e-mail del perito esperto:  info@chemical-check.de,  k.schnurbusch@chemical-check.de  -  Si prega di NON usare questo 
indirizzo per richiedere le schede tecniche sulla sicurezza.

1.4 Numero telefonico di emergenza
Servizio informazioni di emergenza / ufficio pubblico di consulenza:

Centro Antiveleni di Milano - Azienda Ospedaliera Niguarda Ca' Granda - Piazza Ospedale Maggiore 3, I-20162 Milano. In caso di 
intossicazione chiamare 24 ore su 24, 365 giorni il: +39 02 - 66 10 10 29
Centro Antiveleni di Pavia - Centro Nazionale per l'Informazione Tossicologica (C.N.I.T) - IRCCS Fondazione Maugeri - via 
Salvatore Maugeri 10, I-27100 Pavia. IL NUMERO ATTIVO PER LE EMERGENZE: +39 0382-24444
Centro Antiveleni di Bergamo - Azienda Ospedaliera Ospedaliera Papa Giovanni XXIII, I-24128 Bergamo - Servizio attivo 24 ore su 
24 - Telefono:
Per chi chiama da Bergamo e provincia: 118
Per chi chiama da fuori provincia: 800.883300
Centro Antiveleni di Firenze - Azienda Ospedaliero Universitaria Careggi, Firenze - Servizio di consulenza telefonica ad accesso 
diretto nelle 24 ore su ogni sospetto di intossicazione - Telefono: +39 055 - 794 7819
Centro Antiveleni di Roma, Policlinico A. Gemelli - Università Cattolica del Sacro Cuore, Dipartimento di Tossicologia Clinica - Largo 
Agostino Gemelli 8,  I-00168 Roma. Telefono: +39 06-3054343  (disponibilità 24 ore)
Centro Antiveleni di Roma, Policlinico Umberto I - Università di Roma, Dipartimento di Scienze Anestesiologiche, Medicina Critica e 
Terapia del Dolore - Viale del Policlinico 155, I-00161 Roma. Telefono: +39 06 - 49978000 (disponibilità 24 ore)
Centro Antiveleni di Napoli - Azienda Ospedaliera di Rilievo Nazionale A.Cardarelli - Via Cardarelli 9, I-80131 Napoli. Telefono: +39 
081-5453333 oppure +39 081-7472870  (disponibilità 24 ore)
Centro Antiveleni di Foggia - Azienda Ospedaliero Universitaria di Foggia - Viale Pinto 1, Plesso Maternità - Piano Terra  -  71121 
Foggia. Telefono: 800.183459 (Attivo H/24 su 365 giorni)
Centro Antiveleni pediatrico di Roma, Ospedale Pediatrico Bambino Gesù, Dipartimento Emergenza e Accettazione (DEA) - Piazza 
Sant'Onofrio 4, I-00165 Roma. Telefono: +39 06 - 68593726  (24 ore su 24)

No. di telefono di emergenza della società:
+49 (0) 700 / 24 112 112 (WEC)

SEZIONE 2: identificazione dei pericoli

2.1 Classificazione della sostanza o della miscela
Classificazione secondo Regolamento (CE) 1272/2008 (CLP)
Classe di pericolo Categoria di pericolo Indicazione di pericolo
Aerosol 1 H222-Aerosol altamente infiammabile.

Pagina  1 di 12



Scheda di dati di sicurezza ai sensi del regolamento (CE) n. 1907/2006, allegato II
Data della revisione / Versione: 02.10.2018  / 0001   
Versione sostituita del / Versione: 02.10.2018  / 0001  
Data di entrata in vigore: 02.10.2018  
Data di stampa PDF: 04.10.2018
Spray ad aria compressa per ufficio

Aerosol 1 H229-Contenitore pressurizzato: può esplodere se 
riscaldato.

2.2 Elementi dell'etichetta
Etichettatura secondo Regolamento (CE) 1272/2008 (CLP)

Pericolo

H222-Aerosol altamente infiammabile.  H229-Contenitore pressurizzato: può esplodere se riscaldato.

P102-Tenere fuori dalla portata dei bambini.
P210-Tenere lontano da fonti di calore, superfici calde, scintille, fiamme libere o altre fonti di accensione. Non fumare.  P211-Non 
vaporizzare su una fiamma libera o altra fonte di accensione.  P251-Non perforare né bruciare, neppure dopo l'uso.
P410+P412-Proteggere dai raggi solari. Non esporre a temperature superiori a 50 °C.

In ambienti non sufficientemente ventilati è possibile la formazione di miscele esplosive.

2.3 Altri pericoli
La miscela non contiene nessuna sostanza vPvB (vPvB = very persistent, very bioaccumulative) ovvero non rientra nell'allegato XIII 
dell'ordinanza (CE) 1907/2006 (< 0,1 %).
La miscela non contiene nessuna sostanza PBT (PBT = persistent, bioaccumulative, toxic) ovvero non rientra nell'allegato XIII 
dell'ordinanza (CE) 1907/2006 (< 0,1 %).

SEZIONE 3: composizione/informazioni sugli ingredienti

Aerosol

3.1 Sostanza
n.a.
3.2 Miscela
---
Numero di registrazione (REACH) ---
Index ---
EINECS, ELINCS, NLP ---
CAS ---
Conc. %  
Classificazione secondo Regolamento (CE) 1272/2008 (CLP) ---

SEZIONE 4: misure di primo soccorso

4.1 Descrizione delle misure di primo soccorso
I primi soccorritori dovranno prestare attenzione alla tutela personale!
Mai far ingurgitare qualcosa ad una persona svenuta!

Inalazione
Allontanare la persona dall'area di pericolo.
Far respirare aria fresca alla persona e consultare un medico specialista.
In caso di perdita della coscienza mettere su un fianco in posizione ferma e consultare un medico.

Contatto con la pelle
Togliere immediatamente gli indumenti contaminati, sciacquare accuratamente con molta acqua e sapone, in caso di irritazioni 
cutanee (arrossamento eccetera) consultare immediatamente un medico.
Coprire in modo antisettico i congelamenti.
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Contatto con gli occhi
Togliere le lenti a contatto.
Sciacquare accuratamente ed abbondantemente con acqua per parecchi minuti, se necessario chiamare il medico.

Ingestione
Abitualmente non ci sono vie di assorbimento.

4.2 Principali sintomi ed effetti, sia acuti che ritardati
Se pertinenti alla sezione 11. ovvero per quanto riguarda le vie di somministrazione descritte alla sezione 4.1. possono verificarsi 
sintomi ed effetti ad azione ritardata.
In casi specifici può accadere che i sintomi di avvelenamento si verifichino soltanto dopo un periodo di tempo più lungo/dopo diverse 
ore.
occhi, arrossati
lacrimazione
vertigine
Nausea
confusione
Disturbi di coordinamento
perdita di coscienza
Con contatto prolungato:
Bruciature da freddo

4.3 Indicazione dell'eventuale necessità di consultare immediatamente un medico e di trattamenti 
speciali
Trattamento sintomatico.

SEZIONE 5: misure antincendio

5.1 Mezzi di estinzione
Mezzi di estinzione idonei
Getto d'acqua a spruzzo/schiuma/CO2/estintore a secco

Mezzi di estinzione non idonei
Getto d'acqua pieno

5.2 Pericoli speciali derivanti dalla sostanza o dalla miscela
In caso di incendio possono formarsi:
Ossidi di carbonio
Gas tossici
Rischio di scoppio in caso di riscaldamento
Miscele esplosive di vapore/aria o gas/aria.
Gas, piu'pesanti dell'aria.
In caso di distribuzione vicino al terreno è possibile una riaccensione in sorgenti di accensione lontane.

5.3 Raccomandazioni per gli addetti all'estinzione degli incendi
In caso di incendio e/o esplosione non respirare i fumi.
È necessario un apparecchio respiratorio indipendentemente dalla ventilazione.
A seconda dell'entità dell'incendio
Eventualmente protezione totale.
Raffreddare i recipienti in pericolo con acqua.
Smaltire l'acqua contaminata usata per spegnere incendi conformemente alla normativa vigente.

SEZIONE 6: misure in caso di rilascio accidentale

6.1 Precauzioni personali, dispositivi di protezione e procedure in caso di emergenza
Allontanare i focolai, non fumare.
Aerare abbondantemente.
Evitare il contatto con occhi e pelle.

6.2 Precauzioni ambientali
Evitare che penetri nella canalizzazione, in cantina, in fosse per lavori in corso o altri luoghi in cui l'accumulo può essere pericoloso.
Evitare l'infiltrazione nelle acque di superficie, nelle falde freatiche e nel terreno.
Informare le autorità competenti in caso di fortuita infiltrazione nella rete fognaria.

6.3 Metodi e materiali per il contenimento e per la bonifica
In caso di fuga di aerosol/gas, ventilare abbondantemente.
In ambienti non sufficientemente ventilati è possibile la formazione di miscele esplosive.

6.4 Riferimenti ad altre sezioni
Attrezzatura protettiva personale vedi sezione 8 ed anche le indicazioni relative allo smaltimento sezione 13.
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SEZIONE 7: manipolazione e immagazzinamento

Oltre alle informazioni fornite in tale sezione, altre informazioni pertinenti si possono trovare nella sezione 8 e 6.1.

7.1 Precauzioni per la manipolazione sicura
7.1.1 Consigli generali
Procurare una buona ventilazione locale.
Non respirare il gas.
Evitare il contatto con occhi e pelle.
Allontanare i focolai - Non fumare.
Se necessario prendere delle misure contro la carica elettrostatica.
Non usare su superfici molto calde.
È vietato mangiare, bere, fumare e conservare generi alimentari nel locale di lavoro.
Osservare le indicazioni sull'etichetta e le istruzioni per l'uso.
Per la lavorazione seguire le istruzioni per l'uso.

7.1.2 Indicazioni sulle generali norme igieniche sul posto di lavoro
Seguire le norme igieniche generali relative ai prodotti chimici.
Prima delle pause e al termine del lavoro lavare le mani.
Conservare lontano da alimenti o mangimi e da bevande.
Prima di accedere alle aree in cui si mangia, togliersi l'abbigliamento contaminato e le apparecchiature di protezione.

7.2 Condizioni per lo stoccaggio sicuro, comprese eventuali incompatibilità
Conservare in un luogo non accessibile a persone non autorizzate.
Non immagazzinare il prodotto in corridoi e scale.
Immagazzinare il prodotto solo in imballaggi originali e chiusi.
Rispettare le direttive speciali per aerosol!
Osservare le particolari condizioni di immagazzinaggio.
Non immagazzinare insieme a sostanze comburenti o autoinfiammabili.
Proteggere dai raggi del sole e da temperature superiori a 50° C.
Immagazzinare in luogo ben ventilato.
Immagazzinare al fresco.

7.3 Usi finali particolari
Al momento non sono presenti informazioni.

SEZIONE 8: controllo dell'esposizione/protezione individuale

8.1 Parametri di controllo

Denominazione chimica Butano Conc. %:
TLV-TWA:    1000 ppm (EX) (ACGIH) TLV-STEL:    --- TLV-C:  ---
Le procedure di monitoraggio: - Compur - KITA-221 SA (549 459)
BEI:    --- Altre informazioni:    ---

Denominazione chimica Propano Conc. %:
TLV-TWA:    1000 ppm (ACGIH) TLV-STEL:    --- TLV-C:  ---
Le procedure di monitoraggio: - Compur - KITA-125 SA (549 954)
BEI:    --- Altre informazioni:    ---

       TLV-TWA = Valore limite - 8 h valore medio, I = Frazione inalabile, R = Frazione respirabile, V = Vapore e aerosol, IFV = 
Frazione inalabile e vapore, F = Fibre respirabili (lunghezza 5µm, rapporto lunghezza-larghezza >= 3:1), T = Frazione toracica 
(ACGIH, S.U.A.).
(8) = Frazione inalabile (2017/164/EU, 2017/2398/EU). (9) = Frazione respirabile (2017/164/EU, 2017/2398/EU). | TLV-STEL = 
Valore limite - limite per esposizioni di breve durata (15 min.) (ACGIH, S.U.A.).
(8) = Frazione inalabile (2017/164/EU, 2017/2398/EU). (9) = Frazione respirabile (2017/164/EU, 2017/2398/EU). (10) = Valore limite 
di esposizione a breve termine in relazione a un periodo di riferimento di 1 minuto (2017/164/EU). | TLV-C = Valore limite - limite 
massimo ("Ceiling") (ACGIH, S.U.A.). | BEI = Indice biologico di esposizione. Materiale d'analisi: B = sangue, Hb = emoglobina, E = 
eritrociti (globuli rossi), P = plasma, S = siero, U = urina, EA = end-exhaled air (l'ultima aria espirata). Momento di prelievo del 
provino: a = nessuna restrizione / non critico, b = al termine del turno, c = dopo una settimana lavorativa, d = dopo la fine del turno in 
una settimana lavorativa, e = prima dell'ultimo turno in una settimana lavorativa, f = durante il turno di lavoro, g = prima del turno. 
(ACGIH, S.U.A.) | Altre informazioni: Categ. cancerogena - A1 / A2 = Carcinoma umano confermato/sospetto, A3 = Carcin. animale 
conferm. con rilevanza sconosciuta per l'essere umano, A4 / A5 = Non classif./ Non viene sospettato di essere un carcin. umano. 
SEN = Sensibilizzazione, DSEN = Sensibilizzazione della pelle, RSEN = Sensibilizzazione delle vie respiratorie. Skin = pericolo di 
assorb. cutaneo (ACGIH, S.U.A.).

8.2 Controlli dell'esposizione
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8.2.1 Controlli tecnici idonei

Assicurare una buona ventilazione. Ciò si può ottenere anche con l'aspirazione locale o con lo scarico generico dell'aria viziata.
Se non basta a tenere la concentrazione sotto i valori TLV / AGW, portare una protezione adatta per le vie respiratorie.
Vale soltanto, se qui vengono riportati dei valori d'esposizione.
I metodi di valutazione appropriati per il controllo dell'efficacia delle misure di protezione adottate comprendono i metodi di 
rilevazione sia dal punto di vista metrologico che non.
Tali metodi vengono descritti ad esempio con BS EN 14042.
BS EN 14042 "Ambiente sul posto di lavoro. Guida per l'applicazione e l'impiego di procedure e apparecchi per la determinazione 
della presenza di agenti chimici e biologici".

8.2.2 Misure di protezione individuale, quali dispositivi di protezione individuale
Seguire le norme igieniche generali relative ai prodotti chimici.
Prima delle pause e al termine del lavoro lavare le mani.
Conservare lontano da alimenti o mangimi e da bevande.
Prima di accedere alle aree in cui si mangia, togliersi l'abbigliamento contaminato e le apparecchiature di protezione.

Protezione degli occhi/del volto:
Se c'è pericolo di contatto con gli occhi.
Occhiali di protezione ermetici con protezione laterale (EN 166).

Protezione della pelle - Protezione delle mani:
In casi normali non necessario.
Eventualmente
Guanti in cotone impregnati nel nitrile con simbolo CE (EN 374)
Spessore minimo dello strato in mm:
0,5
Tempo di permeazione in minuti:
480
I tempi di traforo accertati secondo EN 16523-1 non sono stati effettuati alle condizioni pratiche.
Si raccomanda un periodo massimo di gestazione che corrisponde al 50% del periodo di traforo.
Si consiglia crema protettiva per le mani.

Protezione della pelle - Altro:
Abbigliamento di protezione usuale

Protezione respiratoria:
In casi normali non necessario.
In caso di superamento del valore di concentrazione massimo nell'ambiente di lavoro (TLV(ACGIH), AGW).
Maschera respiratoria filtro AX (EN 14387), colore distintivo marrone.
Osservare i limiti d'impiego dei respiratori.

Pericoli termici:
Non applicabile

Informazioni addizionali per la protezione delle mani - Non sono stati condotti test.
Nelle miscele è stata eseguita una scelta in base alla migliore conoscenza specifica e alle informazioni relative alle sostanze 
contenute a disposizione.
La scelta delle sostanze si basa sulle indicazioni dei fabbricanti di guanti.
Per la scelta definitiva del materiale dei guanti, si deve tenere conto dei tempi di rottura, delle percentuali di permeazione e della 
degradazione.
La scelta del guanto idoneo dipende non solo dal materiale, ma anche da altre caratteristiche di qualità, che variano da fabbricante 
a fabbricante.
Nelle miscele la resistenza dei materiali dei guanti non può essere calcolata in anticipo e per questo deve essere controllata prima 
dell'uso.
Il fabbricante deve accertare il tempo esatto di rottura del materiale dei guanti e far sì che sia rispettato.

8.2.3 Controlli dell'esposizione ambientale
Al momento non sono presenti informazioni.

SEZIONE 9: proprietà fisiche e chimiche

9.1 Informazioni sulle proprietà fisiche e chimiche fondamentali
Stato fisico: Aerosol. Sostanza attiva: gassosa.
Colore: Incolore
Odore: Caratteristico
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Soglia olfattiva: Non determinato
pH: Non determinato
Punto di fusione/punto di congelamento: Non determinato
Punto di ebollizione iniziale e intervallo di ebollizione: Non determinato
Punto di infiammabilità: n.a.
Velocità di evaporazione: Non determinato
Infiammabilità (solidi, gas): Non determinato
Limite inferiore di esplosività: Non determinato
Limite superiore di esplosività: Non determinato
Tensione di vapore: Non determinato
Densità di vapore (Aria = 1): >1
Densità: Non determinato
Densità sfuso: n.a.
Solubilità (le solubilità): Non determinato
Idrosolubilità: Insolubile
Coefficiente di ripartizione (n-ottanolo/acqua): Non determinato
Temperatura di autoaccensione: Non determinato
Temperatura di decomposizione: Non determinato
Viscosità: Non determinato
Proprietà esplosive: Uso: possibile formazione di miscele esplosive vapore/aria.
Proprietà ossidanti: No

9.2 Altre informazioni
Miscibilità: Non determinato
Liposolubilità / solvente: Non determinato
Conducibilità: Non determinato
Tensione superficiale: Non determinato
Contenuto di solvente: Non determinato

SEZIONE 10: stabilità e reattività

10.1 Reattività
Il prodotto non è stato sottoposto a controllo.

10.2 Stabilità chimica
Stabile se stoccato e utilizzato in maniera appropriata.

10.3 Possibilità di reazioni pericolose
Nessuna reazione pericolosa nota.

10.4 Condizioni da evitare
Caldo, in prossimità di fiamme, fonti d'accensione
Pericolo di scoppio in caso di aumento di pressione.

10.5 Materiali incompatibili
Evitare il contatto con ossidanti forti.

10.6 Prodotti di decomposizione pericolosi
Nessuna scomposizione se usato secondo le disposizioni.

SEZIONE 11: informazioni tossicologiche

11.1 Informazioni sugli effetti tossicologici
Per altre eventuali domande sugli effetti sulla salute vedasi paragrafo 2.1 (classificazione).
Spray ad aria compressa per ufficio
Tossicità / effetto Punto 

finale
Valore Unità Organismo Metodo di controllo Osservazione

Tossicità acuta orale: n.d.d.
Tossicità acuta dermale: n.d.d.
Tossicità acuta inalativa: n.d.d.
Corrosione/irritazione 
cutanea:

n.d.d.

Lesioni oculari 
gravi/irritazioni oculari gravi:

n.d.d.

Sensibilizzazione respiratoria 
o cutanea:

n.d.d.

Mutagenicità delle cellule 
germinali:

n.d.d.

Cancerogenicità: n.d.d.
Tossicità per la riproduzione: n.d.d.
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Tossicità specifica per organi 
bersaglio - esposizione 
singola (STOT-SE):

n.d.d.

Tossicità specifica per organi 
bersaglio - esposizione 
ripetuta (STOT-RE):

n.d.d.

Pericolo in caso di 
aspirazione:

n.d.d.

Sintomi: n.d.d.

Butano
Tossicità / effetto Punto 

finale
Valore Unità Organismo Metodo di controllo Osservazione

Tossicità acuta inalativa: LC50 658 mg/l/4h   Ratti
Mutagenicità delle cellule 
germinali:

OECD 471 (Bacterial 
Reverse Mutation 
Test)

Negativo

Pericolo in caso di 
aspirazione:

No

Sintomi: atassia, 
difficoltà 
respiratorie, 
stordimento, 
perdita di 
coscienza, 
congelamenti, 
aritmie, mal di 
testa, 
convulsioni, 
intossicazione, 
vertigine, 
sensazione di 
malessere e 
vomito

Propano
Tossicità / effetto Punto 

finale
Valore Unità Organismo Metodo di controllo Osservazione

Tossicità acuta inalativa: LC50 658 mg/l/4h   Ratti
Mutagenicità delle cellule 
germinali:

OECD 471 (Bacterial 
Reverse Mutation 
Test)

Negativo

Tossicità per la riproduzione 
(danni per lo sviluppo):

NOAEC 21,641 mg/l OECD 422 
(Combined Repeated 
Dose Tox. Study with 
the 
Reproduction/Develop
m. Tox. Screening 
Test)

Pericolo in caso di 
aspirazione:

No

Sintomi: difficoltà 
respiratorie, 
perdita di 
coscienza, 
congelamenti, 
mal di testa, 
convulsioni, 
irritazione della 
mucosa, 
vertigine, 
sensazione di 
malessere e 
vomito

SEZIONE 12: informazioni ecologiche
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Per altre eventuali domande sugli effetti sull'ambiente vedasi paragrafo 2.1 (classificazione).
Spray ad aria compressa per ufficio
Tossicità / effetto Punto finale Tempo 

di posa
Valore Unità Organismo Metodo di 

controllo
Osservazione

12.1. Tossicità del 
pesce:

n.d.d.

12.1. Tossicità della 
dafnia:

n.d.d.

12.1. Tossicità delle 
alghe:

n.d.d.

12.2. Persistenza e 
degradabilità:

n.d.d.

12.3. Potenziale di 
bioaccumulo:

Non prevedibile

12.4. Mobilità nel 
suolo:

n.d.d.

12.5. Risultati della 
valutazione PBT e 
vPvB:

n.d.d.

12.6. Altri effetti 
avversi:

n.d.d.

Butano
Tossicità / effetto Punto finale Tempo 

di posa
Valore Unità Organismo Metodo di 

controllo
Osservazione

12.1. Tossicità del 
pesce:

LC50 96h 24,11 mg/l QSAR

12.1. Tossicità della 
dafnia:

LC50 48h 14,22 mg/l QSAR

12.3. Potenziale di 
bioaccumulo:

Log Pow 2,98 Non si prevede 
un potenziale 
di accumulo 
biologico degno 
di nota 
(LogPow 1-3).  

12.5. Risultati della 
valutazione PBT e 
vPvB:

Nessuna 
sostanza PBT, 
Nessuna 
sostanza vPvB 

Propano
Tossicità / effetto Punto finale Tempo 

di posa
Valore Unità Organismo Metodo di 

controllo
Osservazione

12.3. Potenziale di 
bioaccumulo:

Log Pow 2,28 Non si prevede 
un potenziale 
di accumulo 
biologico degno 
di nota 
(LogPow 1-3).

12.5. Risultati della 
valutazione PBT e 
vPvB:

Nessuna 
sostanza PBT, 
Nessuna 
sostanza vPvB

SEZIONE 13: considerazioni sullo smaltimento

13.1 Metodi di trattamento dei rifiuti
Per il materiale / la miscela / le quantità residue
No. chiave CE:
I codici indicanti il tipo di rifiuti vanno considerati come raccomandazioni sulla base dell'utilizzo prevedibile di
questo prodotto. A seconda dell'utilizzo particolare e delle caratteristiche di smaltimento dell'utente possono essere
assegnati codici diversi. (2014/955/UE)
16 05 04 gas in contenitori a pressione (compresi gli halon), contenenti sostanze pericolose
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Si raccomanda:
Lo smaltimento attraverso le acque reflue va sconsigliato.
Osservare le normative locali.
Portare le dosi di aerosol ancora piene alla raccolta di rifiuti problematici.
Portare le dosi di aerosol svuotate di ogni residuo negli appositi punti di raccolta materiale.

Per contenitori contaminati
Osservare le normative locali.
Si raccomanda:
Non praticare fori, tagli o saldature in contenitori non puliti.
Riciclaggio
15 01 04 imballaggi metallici

SEZIONE 14: informazioni sul trasporto

Indicazioni generali
14.1. Numero ONU: 1950

Trasporto su strada/su ferrovia (ADR/RID)
14.2. Nome di spedizione dell'ONU:
UN 1950   AEROSOLS
14.3. Classe/i di pericolo connesse al trasporto: 2.1
14.4. Gruppo di imballaggio: -
Codice di classificazione: 5F
LQ: 1 L
14.5. Pericoli per l'ambiente: Non applicabile
Tunnel restriction code: D

Trasporto via mare (Codice IMDG)
14.2. Nome di spedizione dell'ONU:
AEROSOLS
14.3. Classe/i di pericolo connesse al trasporto: 2.1
14.4. Gruppo di imballaggio: -
EmS: F-D, S-U
Inquinante marino (Marine Pollutant): n.a.
14.5. Pericoli per l'ambiente: Non applicabile

Trasporto via aerea (IATA)
14.2. Nome di spedizione dell'ONU:
Aerosols, flammable
14.3. Classe/i di pericolo connesse al trasporto: 2.1
14.4. Gruppo di imballaggio: -
14.5. Pericoli per l'ambiente: Non applicabile

14.6. Precauzioni speciali per gli utilizzatori
Le persone interessate dovranno essere istruite al trasporto di sostanze pericolose.
Tutte le persone coinvolte nel trasporto dovranno rispettare le specifiche per la messa in sicurezza.
Per evitare eventuali danni dovranno essere prese le rispettive misure preventive.

14.7. Trasporto di rinfuse secondo l'allegato II di MARPOL ed il codice IBC
Il carico non viene eseguito con materiale sfuso ma in collettame, per questo non pertinente.
Non si osservano le disposizioni relative a quantità ridotte.
Codice pericolosa e codice imballo su richiesta.
Rispettare le norme specifiche (special provisions).

SEZIONE 15: informazioni sulla regolamentazione

15.1 Disposizioni legislative e regolamentari su salute, sicurezza e ambiente specifiche per la 
sostanza o la miscela

Rispettare restrizioni:
Osservare le disposizioni emesse dall'associazione di categoria e quelle della medicina del lavoro.

Direttiva 2012/18/UE ("Seveso-III"), allegato I, parte 1 - le seguenti categorie sono adatte per questo prodotto (eventualmente 
dovranno essere utilizzate altre categorie in base allo stoccaggio e all'utilizzo ecc.):
Categorie di pericolo Note all'allegato I Quantità limite (tonnellate) 

delle sostanze pericolose di 
cui all'articolo 3, paragrafo 10, 
per l'applicazione di - Requisiti 
di soglia inferiore

Quantità limite (tonnellate) 
delle sostanze pericolose di 
cui all'articolo 3, paragrafo 10, 
per l'applicazione di - Requisiti 
di soglia superiore
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P3a 11.1 150 (netto) 500 (netto)
Per la classificazione delle categorie e delle soglie quantitative si dovranno rispettare sempre le note riportate all'allegato I della 
direttiva 2012/18/UE, in particolare le note contenute in queste tabelle e le note 1 - 6.

Direttiva 2012/18/UE ("Seveso-III"), allegato I, parte 2 - in questo prodotto sono contenute le seguenti sostanze elencate:
N. voce Sostanze pericolose Note all'allegato I Quantità limite 

(tonnellate) ai fini 
dell'applicazione dei - 
Requisiti di soglia 
inferiore

Quantità limite 
(tonnellate) ai fini 
dell'applicazione dei - 
Requisiti di soglia 
superiore

18 Liquefied flammable 
gases, Category 1 or 2 
(including LPG) and 
natural gas

19 50 200

Per la classificazione delle categorie e delle soglie quantitative si dovranno rispettare sempre le note riportate all'allegato I della 
direttiva 2012/18/UE, in particolare le note contenute in queste tabelle e le note 1 - 6.

Osservare l'ordinanza sulla protezione contro gli incidenti rilevanti.

15.2 Valutazione della sicurezza chimica
Non è prevista una valutazione della sicurezza chimica per le miscele in uso.

SEZIONE 16: altre informazioni

Sezioni rielaborate: n.a.
Richiesta formazione dei collaboratori per il trattamento di merce pericolosa.
Queste informazioni si riferiscono al prodotto in condizioni di fornitura.
Richiesta formazione dei collaboratori per il trattamento di sostanze pericolose.

Classificazione e processo utilizzato sulla derivazione della miscela secondo l'ordinanza (CE) 
1272/2008 (CLP):

Classificazione secondo Regolamento (CE) 
num. 1272/2008 (CLP)

Metodo di valutazione utilizzato

Aerosol 1, H222 Classificazione ai sensi del procedimento di 
calcolo.

Aerosol 1, H229 Classificazione a causa della forma o dello stato 
fisico.

Le seguenti frasi rappresentano le frasi H scritte per esteso, i codici della classe e della categoria dei pericoli (GHS/CLP) del 
prodotto e delle sostanze contenute (denominate al paragrafo 2 e 3).

Aerosol — Aerosol

Abbreviazioni e acronimi utilizzati in questo documento:

AC Article Categories (= Categorie degli articoli)
ACGIHAmerican Conference of Governmental Industrial Hygienists
ADR Accord européen relatif au transport international des marchandises Dangereuses par Route
AOEL Acceptable Operator Exposure Level
AOX Adsorbable organic halogen compounds (= Composti alogeni organici adsorbibili)
ATE Acute Toxicity Estimate (= La stima della tossicità acuta - STA) secondo Regolamento (CE) 1272/2008 (CLP)
BAM Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung (Germania)
BAT (VBT) BAT = Biologischer Arbeitsstofftoleranzwert / VBT = Valeurs biologiques tolérables (Svizzera)
BAuA Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin (= Ente federale della prevenzione e della medicina del lavoro Germania)
BCF Bioconcentration factor (= fattore di bioconcentrazione)
BEI Indice biologico di esposizione (ACGIH, Stati Uniti d'America)
BHT Butylhydroxytoluol (= 2,6-di-t-butil-4-metil-fenolo)
BOD Biochemical oxygen demand (= Domanda biochimica di ossigeno)
BSEF Bromine Science and Environmental Forum
bw body weight (= peso corporeo)
ca. circa
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CAS Chemical Abstracts Service
CE Comunità Europea
CEC Coordinating European Council for the Development of Performance Tests for Fuels, Lubricants and Other Fluids
CEE Comunità Economica Europea
CESIO Comité Européen des Agents de Surface et de leurs Intermédiaires Organiques
ChemRRV (ORRPChim) Chemikalien-Risikoreduktions-Verordnung (= Ordinanza sulla riduzione dei rischi inerenti ai prodotti chimici 
- ORRPChim, Svizzera)
CIPAC Collaborative International Pesticides Analytical Council
CLP Classification, Labelling and Packaging (REGOLAMENTO (CE) N. 1272/2008 relativo alla classificazione, all'etichettatura e 
all'imballaggio delle sostanze e delle miscele)
CMR carcinogenico, mutagenico, riproduttivo tossico
CNIT Centro Nazionale Informazioni Tossicologiche (Pavia, Italia)
COD Chemical oxygen demand (= Domanda chimica di ossigeno)
Codice IMDG International Maritime Code for Dangerous Goods (IMDG-code)
Conc. Concentrazione
CTFA Cosmetic, Toiletry, and Fragrance Association
DATEC Dipartimento federale dell’ambiente, dei trasporti, dell’energia e delle comunicazioni (Svizzera)
DEFR Dipartimento federale dell’economia, della formazione e della ricerca (Svizzera)
DMEL Derived Minimum Effect Level
DNEL Derived No Effect Level (= il livello derivato senza effetto)
DOC Dissolved organic carbon (= Carbonio organico disciolto)
DT50 Dwell Time - 50% reduction of start concentration
DVS Deutscher Verband für Schweißen und verwandte Verfahren e.V. (= documentazione dell'associazione tedesca di saldatura)
dw dry weight (= massa secca)
ecc. eccetera
ECHA European Chemicals Agency (= Agenzia europea per le sostanze chimiche)
EINECS European Inventory of Existing Commercial Chemical Substances
ELINCS European List of Notified Chemical Substances
EPA United States Environmental Protection Agency (United States of America)
ERC Environmental Release Categories (= Categoria a rilascio nell'ambiente)
Fax. Numero di fax
GHS Globally Harmonized System of Classification and Labelling of Chemicals (= Sistema mondiale armonizzato di 
classificazione ed etichettatura delle sostanze chimiche)
GWP Global warming potential (= Potenz. contributo al riscaldamento globale)
HET-CAM Hen's Egg Test - Chorionallantoic Membrane
HGWP Halocarbon Global Warming Potential
IARC International Agency for Research on Cancer
IATA International Air Transport Association
IBC Intermediate Bulk Container
IBC (Code) International Bulk Chemical (Code)
incl. incluso
IUCLIDInternational Uniform ChemicaL Information Database
LQ Limited Quantities
LTR Le Liste per il traffico di rifiuti (Svizzera)
MAK (VME/VLE) MAK = Maximale Arbeitsplatzkonzentrationswerte gesundheitsgefährdender Stoffe / VME/VLE = Valeurs 
limites d'exposition à des substances dangereuses pour la santé aux postes de travail (Svizzera)
n.a. non applicabile
n.d. nessun dato disponibile
n.d. non disponibile
n.t. non testato
NIOSHNational Institute of Occupational Safety and Health (United States of America)
ODP Ozone Depletion Potential (= Il potenziale di riduzione dell'ozono)
OECD Organisation for Economic Co-operation and Development
org. organico
OTR Ordinanza tecnica sui rifiuti (Svizzera)
OTRif Ordinanza sul traffico di rifiuti (Svizzera)
p.es., per es., ad es., es. per esempio, esempio
PAK polyzyklischer aromatischer Kohlenwasserstoff (= idrocarburi aromatici policiclici)
PBT persistent, bioaccumulative and toxic (= persistenti, bioaccumulanti, tossiche)
PC Chemical product category (= Categoria dei prodotti chimici)
PE Polietilene
PNEC Predicted No Effect Concentration (= la prevedibile concentrazione priva di effetti)
PROC Process category (= Categoria dei processi)
PTFE Politetrafluoroetilene
REACH Registration, Evaluation, Authorisation and Restriction of Chemicals (REGOLAMENTO 1907/2006 (CE) 
concernente la registrazione, la valutazione, l'autorizzazione e la restrizione delle sostanze chimiche)
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REACH-IT List-No. 9xx-xxx-x No. is automatically assigned, e.g. to pre-registrations without a CAS No. or other numerical 
identifier. List Numbers do not have any legal significance, rather they are purely technical identifiers for processing a submission via 
REACH-IT.
RID Règlement concernant le transport International ferroviaire de marchandises Dangereuses
SEE Spazio Economico Europeo
SU Sector of use (= Settore d'uso)
SVHC Substances of Very High Concern
TDAA Temperatura di decomposizione autoaccellerata (Self-Accelerating Decomposition Temperature - SADT)
Tel. Telefon
ThOD Theoretical oxygen demand (= Domanda teorica di ossigeno)
TLV-TWA, TLV-STEL, TLV-C "TLV-TWA = Valore limite - 8 h valore medio, TLV-STEL = Valore limite - limite per esposizioni di 
breve durata (15 min.), TLV-C = Valore limite - limite massimo (""Ceiling"") (ACGIH, Stati Uniti d'America)."
TOC Total organic carbon (= Carbonio organico totale)
UE Unione Europea
UFAM Ufficio federale dell'ambiente (Svizzera)
UN RTDG United Nations Recommendations on the Transport of Dangerous Goods (raccomandazioni delle Nazioni Unite sul 
trasporto di merci pericolose)
VbF Verordnung über brennbare Flüssigkeiten (= Normativa circa i liquidi infiammabili (Austria))
VOC Volatile organic compounds (= composti organici volatili (COV))
vPvB very persistent and very bioaccumulative
wwt wet weight

Le notizie qui riportate descrivono il prodotto in riferimento alle necessarie misure di sicurezza,
non servono a garantire determinate caratteristiche e si basano sulle nostre attuali conoscenze.
Senza responsabilità.
Elaborato di:
Chemical Check GmbH, Chemical Check Platz 1-7, D-32839 Steinheim, Tel.: +49 5233 94 17 0, Fax: 
+49 5233 94 17 90
© della ditta Chemical Check GmbH Gefahrstoffberatung. Modifiche o riproduzione di questo documento
solo previa autorizzazione della ditta Chemical Check GmbH Gefahrstoffberatung.

Pagina  12 di 12



Ficha de datos de seguridad según Reglamento (CE) Nr. 1907/2006, Anexo II
Revisión / Versión: 02.10.2018  / 0001   
Sustituye a la versión del / Versión: 02.10.2018  / 0001  
Válido a partir de: 02.10.2018  
Fecha de impresión del PDF: 04.10.2018
Pulverizador de gas comprimido para TI/oficina

Ficha de datos de seguridad
según Reglamento (CE) Nr. 1907/2006, Anexo II

SECCIÓN 1: Identificación de la sustancia o la mezcla y de la sociedad o la empresa

1.1 Identificador del producto

Pulverizador de gas comprimido para TI/oficina

1.2 Usos pertinentes identificados de la sustancia o de la mezcla y usos desaconsejados
Usos pertinentes identificados de la sustancia o de la mezcla:
Aire comprimido
Limpiador

Usos desaconsejados:
En la actualidad no existen informaciones al respecto.

1.3 Datos del proveedor de la ficha de datos de seguridad

Wentronic GmbH,  Pillmannstraße 12,  38112 Braunschweig,  Alemania
Teléfono:+49 (0)531 2 10 58 - 43,  Fax:+49 (0)531 2 10 58 - 743 
www.wentronic.com

Dirección de correo electrónico de la persona especializada: info@chemical-check.de,  k.schnurbusch@chemical-check.de  -  por 
favor, NO utilizar para pedir hojas de datos de seguridad.

1.4 Teléfono de emergencia
Servicios de información para casos de emergencia / Organismo consultivo oficial:

Servicio de Información Toxicológica (Instituto Nacional de Toxicología y Ciencias Forenses) Teléfono: +34 91 562 04 20
Información en español (24 h/365 dias). Únicamente con la finalidad de proporcionar respuesta sanitaria en caso de urgencia.

Teléfono de urgencias de la sociedad:
+49 (0) 700 / 24 112 112 (WEC)

SECCIÓN 2: Identificación de los peligros

2.1 Clasificación de la sustancia o de la mezcla
Clasificación de acuerdo con el Reglamento (CE) 1272/2008 (CLP)
Clase de peligro Categoría de peligro Indicación de peligro
Aerosol 1 H222-Aerosol extremadamente inflamable.
Aerosol 1 H229-Recipiente a presión: Puede reventar si se 

calienta.

2.2 Elementos de la etiqueta
Etiquetado de acuerdo con el Reglamento (CE) 1272/2008 (CLP)

Peligro

H222-Aerosol extremadamente inflamable.  H229-Recipiente a presión: Puede reventar si se calienta.
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P102-Mantener fuera del alcance de los niños.
P210-Mantener alejado del calor, de superficies calientes, de chispas, de llamas abiertas y de cualquier otra fuente de ignición. No 
fumar.  P211-No pulverizar sobre una llama abierta u otra fuente de ignición.  P251-No perforar ni quemar, incluso después de su 
uso.
P410+P412-Proteger de la luz del sol. No exponer a temperaturas superiores a 50 °C.

Sin una ventilación adecuada, pueden formarse mezclas explosivas.

2.3 Otros peligros
La mezcla no contiene ninguna sustancia vPvB (vPvB = very persistent, very bioaccumulative) o no está incluida en el anexo XIII 
del Reglamento (CE) 1907/2006 (< 0,1 %).
La mezcla no contiene ninguna sustancia PBT  (PBT = persistent, bioaccumulative, toxic) o no está incluida en el anexo XIII del 
Reglamento (CE) 1907/2006 (< 0,1 %).

SECCIÓN 3: Composición/información sobre los componentes

Aerosol

3.1 Sustancia
n.u.
3.2 Mezcla
---
Número de registro (REACH) ---
Index ---
EINECS, ELINCS, NLP ---
CAS ---
% rango  
Clasificación de acuerdo con el Reglamento (CE) 1272/2008 (CLP) ---

SECCIÓN 4: Primeros auxilios

4.1 Descripción de los primeros auxilios
¡Los responsables de los primeros auxilios deben recordar protegerse a sí mismos!
No instile ningún líquido en la boca de personas inconscientes!

Inhalación
Alejar a la persona de la zona de peligro.
Conducir aire fresco al afectado y dependiendo de los síntomas, consultar al médico.
En caso de desmayo, colóquese en una posición lateral estable y consúltese al médico.

Contacto con la piel
Retirar inmediatamente partes de vestimenta sucia, embebida, lavar bien con mucha agua y jabón, en caso de irritación 
(enrojecimiento, etc.) consultar al médico.
Cubrir las congelaciones esterilizadamente.

Contacto con los ojos
Quitarse las lentillas.
Aclarar exhaustivamente con abundante agua durante varios minutos, si fuese necesario, llamar al médico.

Ingestión
Por lo general no existe vía de absorción.

4.2 Principales síntomas y efectos, agudos y retardados
Cuando proceda, se podrán encontrar los principales síntomas y efectos retardados en el párrafo 11.º o, en caso de vías de 
exposición, en el párrafo 4.1.
En determinados casos puede ocurrir que los síntomas de intoxicación no se manifiesten hasta que haya transcurrido mucho 
tiempo/después de varias horas.
ojo enrojecido
lágrimas
vértigo
Malestar
estado de confusión
Fallos de coordinación
inconsciencia
En caso de contacto prolongado:
Quemaduras por el frío
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4.3 Indicación de toda atención médica y de los tratamientos especiales que deban dispensarse 
inmediatamente
Tratamiento sintomático.
La información de la composición actualizada del producto ha sido remitida al Servicio de Información Toxicológica (Instituto 
Nacional de Toxicología y Ciencias Forenses).
En caso de intoxicación llamar al Servicio de Información Toxicológica: Tfno (24horas) 91 562 04 20

SECCIÓN 5: Medidas de lucha contra incendios

5.1 Medios de extinción
Medios de extinción apropiados
Chorro de agua disperso/espuma/CO2/polvo seco para extinción de fuegos

Medios de extinción no apropiados
Chorro compacto de agua

5.2 Peligros específicos derivados de la sustancia o la mezcla
En caso de fuego se pueden formar:
Oxidos de carbono
Gases venenosos
Peligro de estallar al calentarse
Mezclas explosivas de vapor/aire o gas/aire.
Gases, más pesados que el aire.
Al repartir cerca del suelo, puede retornar la llama a las fuentes de ignición distantes.

5.3 Recomendaciones para el personal de lucha contra incendios
En caso de incendio y/o de explosión no respire los humos.
Aparato de respiración, independiente de la atmósfera local.
Según el tamaño del fuego
Si fuese necesario, protección completa.
Refrigerar con agua los recipientes expuestos a riesgos.
Eliminar el agua prevista contra incendios que esté contaminada conforme a la normativa oficial.

SECCIÓN 6: Medidas en caso de vertido accidental

6.1 Precauciones personales, equipo de protección y procedimientos de emergencia
Alejar materiales inflamables, no fumar.
Procurar que haya una buena aireación.
Evitar el contacto con ojos y piel.

6.2 Precauciones relativas al medio ambiente
Impida la penetración en el alcantarillado, sótanos, zanjas de obras u otros lugares en los que la acumulación pueda ser peligrosa.
Evitar la penetración del producto en las aguas superficiales y subterráneas, así como en el suelo.
Si por accidente entra el producto en a la canalizatión, informar a las autoridades competentes.

6.3 Métodos y material de contención y de limpieza
Si hay un escape de aerosol o de gas, procurar que haya suficiente aire fresco.
Sin una ventilación adecuada, pueden formarse mezclas explosivas.

6.4 Referencia a otras secciones
Equipamiento de protección personal, véase sección 8 e indicaciones sobre la eliminación, véase sección 13.

SECCIÓN 7: Manipulación y almacenamiento

Además de la información que se facilita en esta sección, la sección 8 y 6.1 también puede contener información relevante.

7.1 Precauciones para una manipulación segura
7.1.1 Recomendaciones generales
Procurar que haya una buena ventilación.
No respirar el gas.
Evitar el contacto con ojos y piel.
Alejar materiales inflamables - No fumar.
En caso de necesario tómense medidas contra la carga electroestática.
No se debe utilizar sobre superficies calientes.
Está prohibido: comer, beber, fumar, así como guardar productos alimenticios 

en el puesto de trabajo.
Siga las indicaciones de la etiqueta y las instrucciones de uso.
Proceder según las indicaciones de la empresa.
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7.1.2 Indicaciones sobre medidas generales de higiene en el sitio de trabajo
Se deben emplear las medidas de higiene y precaución generales para el trato de productos químicos.
Lávense las manos antes de hacer una pausa y al terminar la jornada.
Manténgase lejos de alimentos, bebidas y piensos.
Antes de entrar a zonas donde se ingieren alimentos, retirar la ropa y el equipamiento de protección contaminados.

7.2 Condiciones de almacenamiento seguro, incluidas posibles incompatibilidades
Consérvese alejado de las personas no autorizadas.
No almacenar el producto en pasillos y escaleras.
Almacenar el producto sólo en su embalaje original y cerrado.
Tener en cuenta reglamentos especiales por aerosoles!
Prestar atención a las condiciones especiales de almacenamiento.
No almacenar junto a sustancias que favorezcan la expansión del fuego o que sean autoinflamables.
Protegerlo de los rayos solares y de temperaturas que sobrepasen los 50°C.
Almacenar en lugar bien ventilado.
Almacenar en lugar fresco.

7.3 Usos específicos finales
En la actualidad no existen informaciones al respecto.

SECCIÓN 8: Controles de exposición/protección individual

8.1 Parámetros de control

Nombre químico Butano % rango:
VLA-ED:    1000 ppm (Hidrocarburos alifáticos 
alcanos (C1-C4) y sus mezclas, gases)

VLA-EC:    ---    ---

Los métodos de seguimiento: - Compur - KITA-221 SA (549 459)
VLB:    --- Otra información:    ---

Nombre químico Propano % rango:
VLA-ED:    1000 ppm (Hidrocarburos alifáticos 
alcanos (C1-C4) y sus mezclas, gases)

VLA-EC:    ---    ---

Los métodos de seguimiento: - Compur - KITA-125 SA (549 954)
VLB:    --- Otra información:    ---

       VLA-ED = Valor Límite Ambiental-Exposición Diaria
(8) = Fracción inhalable (2017/164/EU, 2017/2398/EU). (9) = Fracción respirable (2017/164/EU, 2017/2398/EU). | VLA-EC = Valor 
Límite Ambiental-Exposición de Corta Duración
(8) = Fracción inhalable (2017/164/EU, 2017/2398/EU). (9) = Fracción respirable (2017/164/EU, 2017/2398/EU). (10) = Valor límite 
de exposición de corta duración en relación con un período de referencia de 1 minuto (2017/164/EU). | VLB = Valor Límite Biológico | 
Otra información: Sen = Sensibilizante. vía dérmica = puede absorber por vía cutánea. b = asfixiantes simples. f = Reacciona con 
agentes nitrosantes que pueden dar lugar a la formación de N-Nitrosaminas carcinógenas. FIV = Fracción inhalable y vapor. h = 
Fibras l > 5mm, d < 3mm, l/d >= 3 determinadas por microscopia optica de contraste de fases. ae = alterador endocrino. C1A = si se 
sabe que es un carcinógeno para el hombre, en base a la existencia de pruebas en humanos, C1B = si se supone que es un 
carcinógeno para el hombre, en base a la existencia de pruebas en animales. M1A = Sustancia mutagénica para el hombre, M1B = 
Sustancia que puede considerarse mutagénica para el hombre. TR1 = Sustancias de las que se sabe o se supone que son tóxicos 
para la reproducción humana, TR1A/TR1B =  cuando las pruebas utilizadas para la clasificación procedan principalmente de datos 
en humanos/de datos en animales.

8.2 Controles de la exposición
8.2.1 Controles técnicos apropiados

Encárguese de que la ventilación sea buena. Esto se puede conseguir con aspiración local o una salida de aire general.
Si esto no es suficiente para mantener la concentración por debajo de los valores máximos permitidos para el lugar de trabajo 
(VLA, AGW), debe llevarse una mascarilla.
Sólo es de aplicación si se incluyen los valores límites de exposición.
Los métodos de evaluación adecuados para comprobar la eficacia de las medidas de protección adoptadas incluyen métodos de 
averiguación con tecnología de medición y sin ella.
Estos se describen p. ej. en la BS EN 14042.
BS EN 14042 "Atmósferas en los lugares de trabajo. Directrices para la aplicación y uso de procedimientos y aparatos para evaluar 
la exposición a agentes químicos y biológicos".

8.2.2 Medidas de protección individual, tales como equipos de protección personal
Se deben emplear las medidas de higiene y precaución generales para el trato de productos químicos.
Lávense las manos antes de hacer una pausa y al terminar la jornada.
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Manténgase lejos de alimentos, bebidas y piensos.
Antes de entrar a zonas donde se ingieren alimentos, retirar la ropa y el equipamiento de protección contaminados.

Protección de los ojos/la cara:
Si se corre el riesgo de contacto con los ojos.
Gafas de protección ajustadas con protecciones laterales (EN 166).

Protección de la piel - Protección de las manos:
En un caso normal no es necesario.
Eventualmente
Guantes de algodón impregnados en nitrilo con marca CE (EN 374)
Grosor capa mínima en mm:
0,5
Permeabilidad en minutos:
480
Los tiempos de exposición obtenidos conforme a la EN 16523-1 no se han comprobado en la práctica.
Se recomienda un tiempo máximo de uso que no supere el 50% del tiempo de exposición.
Se recomienda el uso de una crema protectora de manos.

Protección de la piel - Otros:
Trabajar con el traje de protección habitual.

Protección respiratoria:
En un caso normal no es necesario.
Si se sobrepasa el valor VLA-ED, VLA-EC.
Mascarilla con filtro AX (EN 14387), color distintivo marrón.
Téngase en cuenta las limitaciones para el tiempo de uso del equipo respirador.

Peligros térmicos:
No aplicable

Información adicional para la protección de las manos - No se ha realizado ningún ensayo.
La selección de las mezclas se ha realizado al leal saber y entender y sobre la base de las informaciones acerca de los contenidos.
La selección en el caso de las sustancias ha sido hecha a partir de las indicaciones del fabricante de guantes.
La selección final del material de los guantes se tiene que realizar teniendo en cuenta el tiempo de rotura, la tasa de permeación y 
la degradación.
La selección de unos guantes apropiados depende del material y de otras características de calidad, lo cual difiere según el 
fabricante.
Para las mezclas, la resistencia de los materiales de los guantes no se puede calcular por adelantado, por lo que es necesario 
comprobarla antes del uso.
Consulte con el fabricante de guantes el tiempo exacto de rotura del material de los guantes y respete este tiempo.

8.2.3 Controles de exposición medioambiental
En la actualidad no existen informaciones al respecto.

SECCIÓN 9: Propiedades físicas y químicas

9.1 Información sobre propiedades físicas y químicas básicas
Estado físico: Aerosol. Sustancia activa: gaseosa.
Color: Incoloro
Olor: Característico
Umbral olfativo: No determinado
Valor del pH al: No determinado
Punto de fusión/punto de congelación: No determinado
Punto inicial de ebullición e intervalo de ebullición: No determinado
Punto de inflamación: n.u.
Tasa de evaporación: No determinado
Inflamabilidad (sólido, gas): No determinado
Límite inferior de explosividad: No determinado
Límite superior de explosividad: No determinado
Presión de vapor: No determinado
Densidad de vapor (aire = 1): >1
Densidad: No determinado
Densidad de compactado: n.u.
Solubilidad(es): No determinado
Solubilidad en agua: Insoluble
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Coeficiente de reparto (n-octanol/agua): No determinado
Temperatura de auto-inflamación: No determinado
Temperatura de descomposición: No determinado
Viscosidad: No determinado
Propiedades explosivas: En el uso: posible formación de gases, mezclas de aire y 

vapores explosivos.
Propiedades comburentes: No

9.2 Información adicional
Miscibilidad: No determinado
Liposolubilidad / disolvente: No determinado
Conductividad: No determinado
Tensión superficial: No determinado
Contenido en disolvente: No determinado

SECCIÓN 10: Estabilidad y reactividad

10.1 Reactividad
El producto no ha sido comprobado.

10.2 Estabilidad química
Estable si se realiza un almacenamiento y un manejo reglamentarios.

10.3 Posibilidad de reacciones peligrosas
No se conoce ninguna reacción peligrosa.

10.4 Condiciones que deben evitarse
Calor, en proximidad de llamas, fuentes de ignición
La subida de la presión provoca explosión.

10.5 Materiales incompatibles
Evitar el contacto con sustancias fuertemente oxidantes.

10.6 Productos de descomposición peligrosos
No se disuelve con un uso según lo establecido.

SECCIÓN 11: Información toxicológica

11.1 Información sobre los efectos toxicológicos
Eventualmente, consultar el párrafo 2.1 (clasificación) para obtener más información acerca de efectos sobre la salud.
Pulverizador de gas comprimido para TI/oficina
Toxicidad / Efecto Punto 

final
Valor Unidad Organismo Método de 

verificación
Observación

Toxicidad aguda, oral: n.d.
Toxicidad aguda, dérmica: n.d.
Toxicidad aguda, por 
inhalación:

n.d.

Corrosión o irritación 
cutáneas:

n.d.

Lesiones o irritación ocular 
graves:

n.d.

Sensibilización respiratoria o 
cutánea:

n.d.

Mutagenicidad en células 
germinales:

n.d.

Carcinogenicidad: n.d.
Toxicidad para la 
reproducción:

n.d.

Toxicidad específica en 
determinados órganos - 
exposición única (STOT-SE):

n.d.

Toxicidad específica en 
determinados órganos - 
exposición repetida (STOT-
RE):

n.d.

Peligro de aspiración: n.d.
Síntomas: n.d.

Butano

Página  6 de 12



Ficha de datos de seguridad según Reglamento (CE) Nr. 1907/2006, Anexo II
Revisión / Versión: 02.10.2018  / 0001   
Sustituye a la versión del / Versión: 02.10.2018  / 0001  
Válido a partir de: 02.10.2018  
Fecha de impresión del PDF: 04.10.2018
Pulverizador de gas comprimido para TI/oficina

Toxicidad / Efecto Punto 
final

Valor Unidad Organismo Método de 
verificación

Observación

Toxicidad aguda, por 
inhalación:

LC50 658 mg/l/4h   Rata

Mutagenicidad en células 
germinales:

OECD 471 (Bacterial 
Reverse Mutation 
Test)

Negativo

Peligro de aspiración: No
Síntomas: ataxia, disnea, 

amodorramient
o, 
inconsciencia, 
congelaciones, 
trastornos del 
ritmo cardiaco, 
dolores de 
cabeza, 
convulsiones, 
embriaguez, 
vértigo, 
náuseas y 
vómitos

Propano
Toxicidad / Efecto Punto 

final
Valor Unidad Organismo Método de 

verificación
Observación

Toxicidad aguda, por 
inhalación:

LC50 658 mg/l/4h   Rata

Mutagenicidad en células 
germinales:

OECD 471 (Bacterial 
Reverse Mutation 
Test)

Negativo

Toxicidad para la 
reproducción (desarrollo):

NOAEC 21,641 mg/l OECD 422 
(Combined Repeated 
Dose Tox. Study with 
the 
Reproduction/Develop
m. Tox. Screening 
Test)

Peligro de aspiración: No
Síntomas: disnea, 

inconsciencia, 
congelaciones, 
dolores de 
cabeza, 
convulsiones, 
irritación de las 
mucosas, 
vértigo, 
náuseas y 
vómitos

SECCIÓN 12: Información ecológica

Eventualmente, consultar el párrafo 2.1 (clasificación) para obtener más información acerca de efectos sobre el medio ambiente.
Pulverizador de gas comprimido para TI/oficina
Toxicidad / Efecto Punto final Tiempo Valor Unidad Organismo Método de 

verificación
Observación

12.1. Toxicidad en 
peces:

n.d.

12.1. Toxicidad con 
daphnia:

n.d.

12.1. Toxicidad con 
algas:

n.d.

12.2. Persistencia y 
degradabilidad:

n.d.
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12.3. Potencial de 
bioacumulación:

No previsible

12.4. Movilidad en el 
suelo:

n.d.

12.5. Resultados de la 
valoración PBT y 
mPmB:

n.d.

12.6. Otros efectos 
adversos:

n.d.

Butano
Toxicidad / Efecto Punto final Tiempo Valor Unidad Organismo Método de 

verificación
Observación

12.1. Toxicidad en 
peces:

LC50 96h 24,11 mg/l QSAR

12.1. Toxicidad con 
daphnia:

LC50 48h 14,22 mg/l QSAR

12.3. Potencial de 
bioacumulación:

Log Pow 2,98 No es de 
esperar un 
potencial de 
bioacumulación 
digno de 
mención 
(LogPow 1-3).  

12.5. Resultados de la 
valoración PBT y 
mPmB:

Sin ninguna 
sustancia PBT, 
Sin ninguna 
sustancia vPvB 

Propano
Toxicidad / Efecto Punto final Tiempo Valor Unidad Organismo Método de 

verificación
Observación

12.3. Potencial de 
bioacumulación:

Log Pow 2,28 No es de 
esperar un 
potencial de 
bioacumulación 
digno de 
mención 
(LogPow 1-3).

12.5. Resultados de la 
valoración PBT y 
mPmB:

Sin ninguna 
sustancia PBT, 
Sin ninguna 
sustancia vPvB

SECCIÓN 13: Consideraciones relativas a la eliminación

13.1 Métodos para el tratamiento de residuos
Para la sustancia / mezcla / cantidades residuales
Código de basura número, CE:
Las pautas indicadas para los desperdicios constituyen recomendaciones basadas en la utilización prevista de este
producto. Pero según la utilización especial y las condiciones de eliminación por parte del usuario, eventualmente
también se puedan aplicar otras pautas para los desperdicios. (2014/955/UE)
16 05 04 Gases en recipientes a presión (incluidos los halones) que contienen sustancias peligrosas
Recomendación:
Se desaconsejerá el vertido de aguas residuales.
Tener en cuenta las prescripciones de las autoridades locales.
Echar los botes de aerosol aún llenos para la recogida de residuos problemáticos.
Echar los botes de aerosol vacíos para la recolección de desechos reciclables.

Para material de embalaje sucio
Tener en cuenta las prescripciones de las autoridades locales.
recomendación:
No perfore, corte ni suelde los recipientes sucios.
Reciclaje
15 01 04 Envases metálicos
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SECCIÓN 14: Información relativa al transporte

Indicaciones generales
14.1. Número ONU: 1950

Transporte por carretera / ferrocarril (ADR/RID)
14.2. Designación oficial de transporte de las Naciones Unidas:
UN 1950   AEROSOLS
14.3. Clase(s) de peligro para el transporte: 2.1
14.4. Grupo de embalaje: -
Código de clasificación: 5F
LQ: 1 L
14.5. Peligros para el medio ambiente: No aplicable
Tunnel restriction code: D

Transporte por navegación marítima (Código IMDG)
14.2. Designación oficial de transporte de las Naciones Unidas:
AEROSOLS
14.3. Clase(s) de peligro para el transporte: 2.1
14.4. Grupo de embalaje: -
EmS: F-D, S-U
Contaminante marino (Marine Pollutant): n.u.
14.5. Peligros para el medio ambiente: No aplicable

Transporte aéreo (IATA)
14.2. Designación oficial de transporte de las Naciones Unidas:
Aerosols, flammable
14.3. Clase(s) de peligro para el transporte: 2.1
14.4. Grupo de embalaje: -
14.5. Peligros para el medio ambiente: No aplicable

14.6. Precauciones particulares para los usuarios
Las personas encargadas del transporte de materiales peligrosos deberán estar debidamente instruidas.
Las personas encargadas del transporte deberán tener especialmente en cuenta las normativas de seguridad.
Se deben tomar precauciones para evitar siniestros.

14.7. Transporte a granel con arreglo al anexo II del Convenio Marpol y del Código IBC
El flete no se realiza a granel, sino en fardos, por lo que no procede.
Aquí no se tienen en cuenta regulaciónes sobre cantidades mínimas.
Código peligro, así como codificación del embalaje, si se demanda.
Seguir las disposiciones especiales (special provisions).

SECCIÓN 15: Información reglamentaria

15.1 Reglamentación y legislación en materia de seguridad, salud y medio ambiente específicas 
para la sustancia o la mezcla

Tener en cuenta restricciones:
Tener en cuenta las normativas de las cooperativas de trabajo y de la medicina laboral.

Directiva 2012/18/UE ("Seveso-III"), anexo I, parte 1: se aplican a este producto las siguientes categorías (en ciertas circunstancias, 
se deben tener en cuenta otras en función del almacenamiento, manipulación, etc.):
Categorías de peligro Notas del anexo I Cantidades umbral (en 

toneladas) de las sustancias 
peligrosas a que se hace 
referencia en el artículo 3, 
apartado 10, a efectos de 
aplicación de los - Requisitos 
de nivel inferior

Cantidades umbral (en 
toneladas) de las sustancias 
peligrosas a que se hace 
referencia en el artículo 3, 
apartado 10, a efectos de 
aplicación de los - Requisitos 
de nivel superior

P3a 11.1 150 (netto) 500 (netto)
Para la asignación de las categorías y los límites de cantidades siempre hay que tener en cuenta las notas al anexo I de la Directiva 
2012/18/UE, en especial las mencionadas aquí en las tablas y las notas 1 - 6.

Directiva 2012/18/UE ("Seveso-III"), anexo I, parte 2: este producto contiene las siguientes sustancias recogidas en la lista:
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N° Sustancias peligrosas Notas del anexo I Cantidad umbral 
(toneladas) a efectos 
de aplicación de los - 
Requisitos de nivel 
inferior

Cantidad umbral 
(toneladas) a efectos 
de aplicación de los - 
Requisitos de nivel 
superior

18 Liquefied flammable 
gases, Category 1 or 2 
(including LPG) and 
natural gas

19 50 200

Para la asignación de las categorías y los límites de cantidades siempre hay que tener en cuenta las notas al anexo I de la Directiva 
2012/18/UE, en especial las mencionadas aquí en las tablas y las notas 1 - 6.

Obsérvese el reglamento sobre casos de perturbación.

15.2 Evaluación de la seguridad química
No está prevista una evaluación de la seguridad química para mezclas.

SECCIÓN 16: Otra información

Secciones modificadas: n.u.
Se requiere que los empleados reciban instrucción sobre el manejo de mercancías peligrosas.
Estas indicaciones se refieren al producto en sus condiciones de recepción.
Se requiere que los empleados reciban instrucción/formación sobre el manejo de sustancias peligrosas.

Clasificación y método de evaluación para desviación de la clasificación de la mezcla según el 
Reglamento (CE) 1272/2008 (CLP):

Clasificación según el Reglamento (CE) N.º 
1272/2008 (CLP)

Método de evaluación empleado

Aerosol 1, H222 Clasificación según proceso de cálculo.
Aerosol 1, H229 Clasificación debido a la forma o el estado físico.

Las siguientes frases representan las frases H prescritas, código de clase de peligro (SGA/CLP) de los ingredientes (mencionados 
en los párrafos 2 y 3).

Aerosol — Aerosoles

Abreviaturas y acrónimos que pueden aparecer en este documento:

AC Article Categories (= Categorías de artículos)
ACGIHAmerican Conference of Governmental Industrial Hygienists
ADR Accord européen relatif au transport international des marchandises Dangereuses par Route
Anot. Anotación
AOEL Acceptable Operator Exposure Level
AOX Adsorbable organic halogen compounds (= Compuestos halogenados orgánicos adsorbibles)
aprox. aproximadamente
ATE Acute Toxicity Estimate (= Estimaciones de la toxicidad aguda - ETA) de acuerdo con el Reglamento (CE) 1272/2008 (CLP)
BAM Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung (Alemania)
BAuA Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin (= Instituto federal para la protección del trabajo y la medicina laboral, 
Alemania)
BCF Bioconcentration factor (= factor de bioconcentración - FBC)
BHT Butylhydroxytoluol (= 4-metil-fenol de 2,6-di-t-butilo)
BOD Biochemical oxygen demand (= Demanda bioquímica de oxígeno - DBO)
BSEF Bromine Science and Environmental Forum
bw body weight (= peso corporal)
CAS Chemical Abstracts Service
CE Comunidad Europea
CEC Coordinating European Council for the Development of Performance Tests for Fuels, Lubricants and Other Fluids
CEE Comunidad Económica Europea
CESIO Comité Européen des Agents de Surface et de leurs Intermédiaires Organiques
CIPAC Collaborative International Pesticides Analytical Council
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CLP Classification, Labelling and Packaging (REGLAMENTO (CE) No 1272/2008 sobre clasificación, etiquetado y envasado de 
sustancias y mezclas)
CMR carcinogenic, mutagenic, reproductive toxic (cancerígenos, mutágenos, tóxicos para la reproducción)
COD Chemical oxygen demand (= Demanda química de oxígeno - DQO)
Código IMDG International Maritime Code for Dangerous Goods - IMDG-code (= Código Marítimo Internacional de Mercancías 
Peligrosas)
CTFA Cosmetic, Toiletry, and Fragrance Association
DMEL Derived Minimum Effect Level
DNEL Derived No Effect Level (= nivel sin efecto derivado)
DOC Dissolved organic carbon (= Carbono orgánico disuelto - COD)
DT50 Dwell Time - 50% reduction of start concentration
dw dry weight (= masa seca)
ECHA European Chemicals Agency (= Agencia Europea de Sustancias y Mezclas Químicas)
EEE Espacio Económico Europeo
EINECS European Inventory of Existing Commercial Chemical Substances
ELINCS European List of Notified Chemical Substances
EPA United States Environmental Protection Agency (United States of America)
ERC Environmental Release Categories (= Categoría de emisiones al medio ambiente)
etc. etcétera
Fax. Número de fax
gral. general
GWP Global warming potential (= Calentamiento de la Tierra)
HET-CAM Hen's Egg Test - Chorionallantoic Membrane
HGWP Halocarbon Global Warming Potential
IARC International Agency for Research on Cancer (= La Agencia International para la Investigacion sobre el Cancer)
IATA International Air Transport Association (= Asociación Internacional de Transporte Aéreo)
IBC Intermediate Bulk Container
IBC (Code) International Bulk Chemical (Code)
IUCLIDInternational Uniform ChemicaL Information Database
LQ Limited Quantities
n.d. no disponible / datos no disponibles
n.e. no ensayado
n.u. no utilizable
NIOSHNational Institute of Occupational Safety and Health (United States of America)
ODP Ozone Depletion Potential (= Capacidad de agotamiento de la capa de ozono)
OECD Organisation for Economic Co-operation and Development
OMS Organización Mundial de la Salud (= World Health Organization - WHO)
org. orgánico
p. ej., p.e. por ejemplo
PAK polyzyklischer aromatischer Kohlenwasserstoff (= hidrocarburos aromáticos policíclicos)
PBT persistent, bioaccumulative and toxic (= persistentes, bioacumulativas, tóxicas)
PC Chemical product category (= Categoría de productos químicos)
PE Polietileno
PNEC Predicted No Effect Concentration (= concentración prevista sin efecto)
PROC Process category (= Categoría de procesos)
PTFE Politetrafluoroetileno
REACH Registration, Evaluation, Authorisation and Restriction of Chemicals (REGLAMENTO (CE) N o 1907/2006 relativo 
al registro, la evaluación, la autorización y la restricción de las sustancias y preparados químicos)
REACH-IT List-No. 9xx-xxx-x No. is automatically assigned, e.g. to pre-registrations without a CAS No. or other numerical 
identifier. List Numbers do not have any legal significance, rather they are purely technical identifiers for processing a submission via 
REACH-IT.
RID Règlement concernant le transport International ferroviaire de marchandises Dangereuses
SADT Self-Accelerating Decomposition Temperature
seg. según
SGA Sistema Globalmente Armonizado de clasificación y etiquetado de productos químicos
SU Sector of use (= Sectores de uso)
SVHC Substances of Very High Concern
ThOD Theoretical oxygen demand (= Demanda teórica de oxígeno - DTO)
Tlf. Telefónico
TOC Total organic carbon (= Carbono orgánico total - COT)
UE Unión Europea
UN RTDG United Nations Recommendations on the Transport of Dangerous Goods (las Recomendaciones de las Naciones 
Unidas relativas al transporte de mercancías peligrosas)
VbF Verordnung über brennbare Flüssigkeiten (= Ordenanza sobre líquidos inflamables (Austria))
VLA-ED, VLA-EC VLA-ED = Valor Límite Ambiental-Exposición Diaria, VLA-EC = Valor Límite Ambiental-Exposición de 
Corta Duración (LEP - Límites de Exposición Profesional para Agentes Químicos en España)
VLB Valor Límite Biológico (LEP - Límites de Exposición Profesional para Agentes Químicos en España)
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VOC Volatile organic compounds (= compuestos orgánicos volátiles (COV))
vPvB very persistent and very bioaccumulative
wwt wet weight

Las indicaciones hechas aquí deben describir el producto con vistas a las disposiciones de seguridad necesarias,
no sirven para garantizar determinadas propiedades y están basadas en el estado actual de nuestros conocimientos.
Responsabilidad descartada.
Elaborado por:
Chemical Check GmbH, Chemical Check Platz 1-7, D-32839 Steinheim, Tlf.: +49 5233 94 17 0, Fax: 
+49 5233 94 17 90
© by Chemical Check GmbH Gefahrstoffberatung. La modificación o reproducción de este documento
requiere la autorización expresa de Chemical Check GmbH Gefahrstoffberatung.
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Veiligheidsinformatieblad
volgens verordening (EG) nr. 1907/2006, bijlage II

RUBRIEK 1: Identificatie van de stof of het mengsel en van de vennootschap/onderneming

1.1 Productidentificatie

Persgasspray voor computer/kantoor

1.2 Relevant geïdentificeerd gebruik van de stof of het mengsel en ontraden gebruik
Relevant geïdentificeerd gebruik van de stof of het mengsel:
Perslucht
Reiniger

Ontraden gebruik:
Er is momenteel geen informatie hierover.

1.3 Details betreffende de verstrekker van het veiligheidsinformatieblad

Wentronic GmbH,  Pillmannstraße 12,  38112 Braunschweig,  Duitsland
Telefoon:+49 (0)531 2 10 58 - 43,  Telefax:+49 (0)531 2 10 58 - 743 
www.wentronic.com

E-mailadres van bevoegde persoon:  info@chemical-check.de,  k.schnurbusch@chemical-check.de  -  NIET gebruiken voor het 
aanvragen van veiligheidsinformatiebladen.

1.4 Telefoonnummer voor noodgevallen.
Diensten voor informatie in noodgevallen / officieel adviesorgaan:

NVIC Nationaal Vergiftigingen Informatie Centrum - RIVM Rijksinstituut voor Volksgezondheid en Milieu, NL - 3721 MA Bilthoven. 
Telefoon (24 h): 030-2748888 - Uitsluitend bestemd om professionele hulpverleners te informeren bij acute vergiftigingen.

Telefoonnummer van het bedrijf voor noodgevallen:
+49 (0) 700 / 24 112 112 (WEC)

RUBRIEK 2: Identificatie van de gevaren

2.1 Indeling van de stof of het mengsel
Indeling volgens de Regelgeving (EG) 1272/2008 (CLP)
Gevarenklasse Gevarencategorie Gevarenaanduiding
Aerosol 1 H222-Zeer licht ontvlambare aerosol.
Aerosol 1 H229-Houder onder druk: kan openbarsten bij verhitting.

2.2 Etiketteringselementen
Etikettering volgens de Regelgeving (EG) 1272/2008 (CLP)

Gevaar

H222-Zeer licht ontvlambare aerosol.  H229-Houder onder druk: kan openbarsten bij verhitting.

P102-Buiten het bereik van kinderen houden.
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P210-Verwijderd houden van warmte, hete oppervlakken, vonken, open vuur en andere ontstekingsbronnen. Niet roken.  P211-Niet 
in een open vuur of op andere ontstekingsbronnen spuiten.  P251-Ook na gebruik niet doorboren of verbranden.
P410+P412-Tegen zonlicht beschermen. Niet blootstellen aan temperaturen boven 50 °C.

Mogelijke vorming van ontplofbare damp- luchtmengsels bij ontoereikende ventilatie.

2.3 Andere gevaren
Het mengsel bevat geen vPvB-stof (vPvB= zeer persistent, zeer bioaccumulerend) of valt niet onder de bijlage XIII van verordening 
(EG) 1907/2006 (< 0,1 %).
Het mengsel bevat geen PBT-stof (PBT = persistent, bioaccumulerend, toxisch) of valt niet onder de bijlage XIII van verordening 
(EG) 1907/2006 (< 0,1 %).

RUBRIEK 3: Samenstelling en informatie over de bestanddelen

Aërosol

3.1 Stof
n.br.
3.2 Mengsel
---
Registratienummer (REACH) ---
Index ---
EINECS, ELINCS, NLP ---
CAS ---
% Bereik  
Indeling volgens de Regelgeving (EG) 1272/2008 (CLP) ---

RUBRIEK 4: Eerstehulpmaatregelen

4.1 Beschrijving van de eerstehulpmaatregelen
Eerstehulpverleners op zelfbescherming letten!
Nooit een onmachtige persoon iets door de mond toedienen!

Inademing
Persoon uit gevarenzone brengen.
Persoon frisse lucht geven en al naargelang de symptomen arts raadplegen.
Bij bewusteloosheid in stabiele zijligging brengen en medisch advies inwinnen.

Huidcontact
Verontreinigde, doordrenkte kledingstukken meteen verwijderen, met veel water en zeep grondig wassen, bij huidirritatie (rood 
worden etc.), een arts raadplegen.
Bevriezingen kiemvrij afdekken.

Oogcontact
Kontaktlenzen uitnemen.
Enkele min. met overvloedig water spoelen (oogdouche), indien nodig arts raadplegen.

Inslikken
Normaliter geen opnameweg.

4.2 Belangrijkste acute en uitgestelde symptomen en effecten
Indien van toepassing zijn vertraagd optredende symptomen en effecten te vinden in sectie 11 of bij de opnamekanalen onder 
sectie 4.1.
In bepaalde gevallen is het mogelijk dat de vergiftigingsverschijnselen zich pas na lange tijd / na enkele uren voordoen.
ogen, rode
tranende ogen
duizeligheid
Misselijkheid
verwardheid
Coördinatiestoornissen
bewusteloosheid
Bij langer contact:
Brandwonden door bevriezing

4.3 Vermelding van de vereiste onmiddellijke medische verzorging en speciale behandeling
Symptomatische behandeling.
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RUBRIEK 5: Brandbestrijdingsmaatregelen

5.1 Blusmiddelen
Geschikte blusmiddelen
Waterstraal/schuim/CO2/bluspoeder

Ongeschikte blusmiddelen
Harde waterstraal

5.2 Speciale gevaren die door de stof of het mengsel worden veroorzaakt
Bij brand kunnen onstaan:
Kooloxides
Giftige gassen
Barstgevaar bij het verhitten
Ontplofbare mengsels van damp/lucht of van gas/lucht.
Gassen, zwaarder dan lucht.
Door verdeling in de buurt van de vloer is het mogelijk dat verwijderde ontstekingsbronnen ontbranden.

5.3 Advies voor brandweerlieden
In geval van brand en/of explosie inademen van rook vermijden.
Apparaat voor ademhalingsbescherming onafhankelijk van de omgevingslucht.
Al naargelang de grootte van de brand
Evt. volledige bescherming.
Bedreigde vaten met water koelen.
Gecontamineerd bluswater verwerken conform de voorschriften van overheidswege.

RUBRIEK 6: Maatregelen bij het accidenteel vrijkomen van de stof of het mengsel

6.1 Persoonlijke voorzorgsmaatregelen, beschermingsmiddelen en noodprocedures
Ontstekingsbronnen verwijderen, niet roken.
Voor voldoende ventilatie zorgen.
Contact met de ogen en met de huid vermijden.

6.2 Milieuvoorzorgsmaatregelen
Binnendringen in riolering, kelders, werkkuilen of andere plaatsen waar de verzameling gevaarlijk zou kunnen zijn, verhinderen.
Indringen in oppervlakte- en grondwater en in de grond vermijden.
Bij lozen in het riool door een ongeval verantwoordelijke instanties informeren.

6.3 Insluitings- en reinigingsmethoden en -materiaal
Bij ontsnappen van aërosol/gas voor voldoende frisse lucht zorgen.
Mogelijke vorming van ontplofbare damp- luchtmengsels bij ontoereikende ventilatie.

6.4 Verwijzing naar andere rubrieken
Persoonlijke beschermingsmiddelen zie rubriek 8 evenals aanbevelingen voor de afvalverwerking zie rubriek 13.

RUBRIEK 7: Hantering en opslag

Niet alleen deze rubriek, maar ook rubriek 8 en 6.1 kan relevante informatie bevatten.

7.1 Voorzorgsmaatregelen voor het veilig hanteren van de stof of het mengsel
7.1.1 Algemene aanbevelingen
Voor voldoende ventilatie zorgen.
Gas niet inademen.
Contact met de ogen en met de huid vermijden.
Uit de buurt houden van ontstekingsbronnen - Niet roken.
Evt. maatregelen tegen elektrostatische oplading treffen.
Niet gebruiken op hete oppervlakken.
Eten, drinken, roken en het bewaren van levensmiddelen in de werkruimte verboden.
Instructies op het etiket en gebruiksaanwijzing in acht nemen.
Werkproces conform gebruiksaanwijzing toepassen.

7.1.2 Toelichting op de algemene hygiënemaatregelen op de werkplek
De algemene hygiënemaatregelen in de omgang met chemicaliën moeten worden toegepast.
Voor de pauzes en aan het eind van het werk de handen wassen.
Verwijderd houden van eet- en drinkwaren en van diervoeder.
Voor gebieden te betreden waar wordt gegeten, verontreinigde kleding en beschermingsmiddelen uitdoen.

7.2 Voorwaarden voor een veilige opslag, met inbegrip van incompatibele producten
Ontoegankelijk voor onbevoegden bewaren.
Product niet opslaan in doorgangen en trappenhuizen.
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Product alleen in originele verpakkingen en gesloten opslaan.
Speciale voorschriften voor aërosolen in acht nemen!
Bijzondere opslagvoorwaarden naleven.
Niet samen met brandbevorderende of zelfontstekende stoffen opslaan.
Beschermen tegen direct zonlicht en temperaturen boven 50°C.
Op een goed geventileerde plaats opslaan.
Koel opslaan.

7.3 Specifiek eindgebruik
Er is momenteel geen informatie hierover.

RUBRIEK 8: Maatregelen ter beheersing van blootstelling/persoonlijke bescherming

8.1 Controleparameters

Chem. omschrijving Butaan % Bereik:
WNG 8-uren:    1000 ppm (2400 mg/m3) (DE-
AGW)

WNG 15-min.:    4(II) (DE-AGW) WNG-C:  ---

Monitoringprocedures: - Compur - KITA-221 SA (549 459)
BGW:    --- Overige Informatie:    ---

Chem. omschrijving Propaan % Bereik:
WNG 8-uren:    1000 ppm (1800 mg/m3) (DE-
AGW)

WNG 15-min.:    4(II) (DE-AGW) WNG-C:  ---

Monitoringprocedures: - Compur - KITA-125 SA (549 954)
BGW:    --- Overige Informatie:    ---

       WNG 8-uren = Wettelijke Nederlandse Grenswaarden - Tijdgewogen gemiddelde over 8 uur (Arbeidsomstandighedenbesluit, 
Bijlage XIII.).  
DE-AGW = Duitse grenswaarden, A = alveolenfractie (of respirabele fractie), E = inhaleerbare fractie (TRGS 900).
BE-GW = Belgische grenswaarden.
ACGIH-TWA = American Conference of Governmental Industrial Hygienist (ACGIH) grenswaarden, TWA (time weight average), 
tijdgewogen gemiddelde over 8 uur.  
EU = Europese grenswaarden (2000/39/EG, 2006/15/EG)
(8) = Inhaleerbare fractie (2017/164/EU, 2017/2398/EU). (9) = Respirabele fractie (2017/164/EU, 2017/2398/EU). (10) = 
Grenswaarde voor kortstondige blootstelling in verhouding tot een referentieperiode van 1 minuut (2017/164/EU).
 | WNG 15-min. = Wettelijke Nederlandse Grenswaarden - Tijdgewogen gemiddelde over 15 min. (Arbeidsomstandighedenbesluit, 
Bijlage XIII.)  
DE-AGW = Duitse grenswaarden als overschrijdingsfactor 1 - 8 en categorie I (stoffen waarbij de lokale werking bepalend is voor de 
vastgestelde grenswaarde of stoffen die bij inademing sensibiliserend kunnen werken) of categorie II (resorptieve stoffen), A = 
alveolenfractie (of respirabele fractie), E = inhaleerbare fractie (TRGS 900). 
BE-GW = Belgische grenswaarden.  
ACGIH-STEL = American Conference of Governmental Industrial Hygienist (ACGIH) grenswaarden, STEL (short term exposure 
limit), tijdgewogen gemiddelde over 15 min.  
EU = Europese grenswaarden (2000/39/EG, 2006/15/EG).
(8) = Inhaleerbare fractie (2017/164/EU, 2017/2398/EU). (9) = Respirabele fractie (2017/164/EU, 2017/2398/EU). (10) = 
Grenswaarde voor kortstondige blootstelling in verhouding tot een referentieperiode van 1 minuut (2017/164/EU).
 | WNG-C = Wettelijke Nederlandse Grenswaarden - Ceiling (plafondwaarde) (Arbeidsomstandighedenbesluit, Bijlage XIII.).  
BE-GW = Belgische grenswaarden.  
ACGIH-C = American Conference of Governmental Industrial Hygienist (ACGIH) grenswaarden, C (ceiling value) een plafond waarde.
 | BGW = Biologische grenswaarden.  ACGIH-BEI = American Conference of Governmental Industrial Hygienist (ACGIH), BEI 
(Biological Exposure Indices), biologische grenswaarden.
 | Overige Informatie:  NL/DE/ACGIH/EU: H = Stoffen die relatief gemakkelijk door de huid kunnen worden opgenomen.  
NL:  WNG = Wettelijke Nederlandse Grenswaarden (Arbeidsomstandighedenbesluit, Bijlage XIII.).
GGS-B4 = Grenswaarden gezondheidsschadelijke stoffen, Bijlage 4 (Nederlandse niet-limitative lijst van voor de voortplanting giftige 
stoffen): V1A, V1B of V2 = voor de voortplanting giftig/schadelijk (Vruchtbaarheid) en O1A, O1B of O2 voor de voortplanting 
giftig/schadelijk (Ontwikkeling). B = Kan schadelijk zijn via de borstvoeding.  
DE:  Y = stoffen waarbij een risico voor vruchtbeschadiging verwaarloosbaar is bij het aanhouden van de genoemde Duitse 
grenswaarde, Z = stoffen waarbij een risico voor vruchtbeschadiging niet uitgesloten kann worden bij het aanhouden van de 
genoemde Duitse grenswaarde.  
BE: C = kankerverwekkende en/of mutagene stoffen, D = Stoffen die relatief gemakkelijk door de huid kunnen worden opgenomen, F 
= blootstelling geschiedt in de vorm van vezels.  
ACGIH:  A1 = bewezen kankerverwekkend, A2 = verdacht kankerverwekkend, A3 = kankerverwekkend voor dieren, voor mensen 
onbekend, A4 = niet aan te duiden als kankerverwekkend voor mensen, A5 = niet verdacht als kankerverwekkend voor mensen, Sen 
= bij daarvoor gevoelige mensen een overgevoeligheidsreactie kan opwekken, ook bij blootstelling beneden de vermelde 
grenswaarde (DSEN = Sensibilisatie van de huid, RSEN = Sensibilisatie van de luchtwegen)!
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8.2 Maatregelen ter beheersing van blootstelling
8.2.1 Passende technische maatregelen

Voor goede ventilatie zorgen. Dit kan door lokale afzuiging of algemene afzuiging gerealiseerd worden.
Indien dit niet volstaat om de concentratie onder de grenswaarden (WNG, DE-AGW, BE-GW) te houden moet een geschikte 
adembescherming gedragen worden.
Geldt alleen wanneer hier grenswaarden voor blootstelling zijn vastgelegd.
Passende beoordelingsmethoden voor de beoordeling van de doeltreffendheid van de genomen beschermingsmaatregelen 
omvatten metrologische en niet metrologische opsporingsmethoden.
Die worden beschreven in bijvoorbeeld BS EN 14042.
BS EN 14042 "Werkpleksfeer. Gids voor de toepassing en het gebruik van methodes en instrumenten voor het opsporen van 
chemische en biologische agentia".

8.2.2 Individuele beschermingsmaatregelen, zoals persoonlijke beschermingsmiddelen
De algemene hygiënemaatregelen in de omgang met chemicaliën moeten worden toegepast.
Voor de pauzes en aan het eind van het werk de handen wassen.
Verwijderd houden van eet- en drinkwaren en van diervoeder.
Voor gebieden te betreden waar wordt gegeten, verontreinigde kleding en beschermingsmiddelen uitdoen.

Bescherming van de ogen/het gezicht:
Bij gevaar van oogcontact.
Volledig aansluitende veiligheidsbril met zijkleppen (EN 166).

Bescherming van de huid - Bescherming van de handen:
Onder normale omstandigheden niet vereist.
Eventueel
In nitril gedrenkte katoenen handschoenen met CE-markering (EN 374)
Minimale dikte in mm:
0,5
Permeatie (doorbraaktijd) in minuten:
480
De vastgestelde doorbraaktijden conform EN 16523-1 werden niet verkregen onder praktijkvoorwaarden.
Er wordt een maximale draagtijd aanbevolen die overeenkomt met 50% van de doorbraaktijd.
Beschermende handcrème aan te bevelen.

Bescherming van de huid - Andere maatregelen:
Gebruikelijke beschermende werkkleding

Bescherming van de ademhalingswegen:
Onder normale omstandigheden niet vereist.
Bij overschrijding van de grenswaarde (WNG of DE-AGW of BE-GW).
Adembeschermingsmasker filter AX (EN 14387), kleurcode bruin.
Draagtijdbeperkingen voor adembeschermingsapparaten in acht nemen.

Thermische gevaren:
Niet van toepassing

Aanvullende informatie voor de handbescherming - Er werden geen testen gedaan.
De selectie werd bij mengsels naar best weten gemaakt en via informatie over de bestanddelen geselecteerd.
De selectie werd bij stoffen afgeleid van de opgaven van de handschoenproducent.
Bij de definitieve keuze van het handschoenmateriaal moet rekening worden gehouden met doorbraaktijden, permeatietermijnen en 
de afbraak.
De keuze van een geschikte handschoen is niet alleen van het materiaal, maar ook van andere kwaliteitskenmerken afhankelijk en 
van producent tot producent verschillend.
Bij mengsels kan de bestendigheid van handschoenmateriaal niet vooraf worden berekend en daarom moet het getest worden voor 
gebruik.
De nauwkeurige doorbraaktijd van het handschoenmateriaal moet bij de producent van de veiligheidshandschoenen worden 
opgevraagd en nagekomen.

8.2.3 Beheersing van milieublootstelling
Er is momenteel geen informatie hierover.

RUBRIEK 9: Fysische en chemische eigenschappen

9.1 Informatie over fysische en chemische basiseigenschappen
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Fysische toestand: Aerosol. Werkzaam bestanddeel: gasvormig.
Kleur: Kleurloos
Geur: Karakteristiek
Geurdrempelwaarde: Niet bepaald
pH-Waarde: Niet bepaald
Smelt-/vriespunt: Niet bepaald
Beginkookpunt en kooktraject: Niet bepaald
Vlampunt: n.br.
Verdampingssnelheid: Niet bepaald
Ontvlambaarheid (vast, gas): Niet bepaald
Onderste explosiegrenswaarde: Niet bepaald
Bovenste explosiegrenswaarde: Niet bepaald
Dampspanning: Niet bepaald
Dampdichtheid (Lucht = 1): >1
Dichtheid: Niet bepaald
Stortgewicht: n.br.
Oplosbaarheid: Niet bepaald
Oplosbaarheid in water: Onoplosbaar
Verdelingscoëfficiënt (n-octanol/water): Niet bepaald
Zelfontbrandingstemperatuur: Niet bepaald
Ontledingstemperatuur: Niet bepaald
Viscositeit: Niet bepaald
Ontploffingseigenschappen: Gebruik: Vorming van ontplofbare damp/luchtmengsels mogelijk.
Oxiderende eigenschappen: Neen

9.2 Overige informatie
Mengbaarheid: Niet bepaald
Vetoplosbaarheid / oplosmiddel: Niet bepaald
Geleidingsvermogen: Niet bepaald
Oppervlaktespanning: Niet bepaald
Oplosmiddelgehalte: Niet bepaald

RUBRIEK 10: Stabiliteit en reactiviteit

10.1 Reactiviteit
Het product is niet getest.

10.2 Chemische stabiliteit
Stabiel bij juiste opslag en hantering.

10.3 Mogelijke gevaarlijke reacties
Geen gevaarlijke reacties bekend.

10.4 Te vermijden omstandigheden
Verhitting, open vlammen, ontstekingsbronnen
Drukverhoging leidt tot barstgevaar.

10.5 Chemisch op elkaar inwerkende materialen
Contact met sterke oxidatiemiddelen vermijden.

10.6 Gevaarlijke ontledingsproducten
Geen ontleding bij conform gebruik.

RUBRIEK 11: Toxicologische informatie

11.1 Informatie over toxicologische effecten
Mogelijk meer informatie over de effecten op de gezondheid, zie paragraaf 2.1 (beoordeling).
Persgasspray voor computer/kantoor
Toxiciteit / werking Eindpunt Waarde Eenheid Organisme Testmethode Opmerking
Acute toxiciteit, oraal: g.g.b.
Acute toxiciteit, via de huid: g.g.b.
Acute toxiciteit, door 
inademing:

g.g.b.

Huidcorrosie/-irritatie: g.g.b.
Ernstig oogletsel/oogirritatie: g.g.b.
Sensibilisatie van de 
luchtwegen/de huid:

g.g.b.

Mutageniteit in 
geslachtscellen:

g.g.b.

Kankerverwekkendheid: g.g.b.
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Giftigheid voor de 
voortplanting:

g.g.b.

Specifieke 
doelorgaantoxiciteit - bij 
eenmalige blootstelling 
(STOT-SE):

g.g.b.

Specifieke 
doelorgaantoxiciteit - bij 
herhaalde blootstelling 
(STOT-RE):

g.g.b.

Gevaar bij inademing: g.g.b.
Symptomen: g.g.b.

Butaan
Toxiciteit / werking Eindpunt Waarde Eenheid Organisme Testmethode Opmerking
Acute toxiciteit, door 
inademing:

LC50 658 mg/l/4h   Rat

Mutageniteit in 
geslachtscellen:

OECD 471 (Bacterial 
Reverse Mutation 
Test)

Negatief

Gevaar bij inademing: Neen
Symptomen: ataxie, 

ademhalingsmo
eilijkheden, 
slaperigheid, 
bewustelooshei
d, 
bevriezingen, 
hartritmestoring
en, hoofdpijn, 
krampen, roes, 
duizeligheid, 
misselijkheid 
en braken

Propaan
Toxiciteit / werking Eindpunt Waarde Eenheid Organisme Testmethode Opmerking
Acute toxiciteit, door 
inademing:

LC50 658 mg/l/4h   Rat

Mutageniteit in 
geslachtscellen:

OECD 471 (Bacterial 
Reverse Mutation 
Test)

Negatief

Giftigheid voor de 
voortplanting (schadelijk voor 
ontwikkeling):

NOAEC 21,641 mg/l OECD 422 
(Combined Repeated 
Dose Tox. Study with 
the 
Reproduction/Develop
m. Tox. Screening 
Test)

Gevaar bij inademing: Neen
Symptomen: ademhalingsmo

eilijkheden, 
bewustelooshei
d, 
bevriezingen, 
hoofdpijn, 
krampen, 
slijmvliesirritatie
, duizeligheid, 
misselijkheid 
en braken

RUBRIEK 12: Ecologische informatie

Mogelijk meer informatie over de milieueffecten, zie paragraaf 2.1 (beoordeling).
Persgasspray voor computer/kantoor

Blz.  7 van 12



Veiligheidsinformatieblad volgens verordening (EG) nr. 1907/2006, bijlage II
Herziening op / versie: 02.10.2018  / 0001   
Vervangt versie van / versie: 02.10.2018  / 0001  
Geldig vanaf: 02.10.2018  
Afdrukdatum PDF: 04.10.2018
Persgasspray voor computer/kantoor

Toxiciteit / werking Eindpunt Tijd Waarde Eenheid Organisme Testmethode Opmerking
12.1. Toxiciteit voor 
vis:

g.g.b.

12.1. Toxiciteit voor 
Daphnia:

g.g.b.

12.1. Toxiciteit voor 
algen:

g.g.b.

12.2. Persistentie en 
afbreekbaarheid:

g.g.b.

12.3. Bioaccumulatie: Niet te 
verwachten

12.4. Mobiliteit in de 
bodem:

g.g.b.

12.5. Resultaten van 
PBT- en zPzB-
beoordeling:

g.g.b.

12.6. Andere 
schadelijke effecten:

g.g.b.

Butaan
Toxiciteit / werking Eindpunt Tijd Waarde Eenheid Organisme Testmethode Opmerking
12.1. Toxiciteit voor 
vis:

LC50 96h 24,11 mg/l QSAR

12.1. Toxiciteit voor 
Daphnia:

LC50 48h 14,22 mg/l QSAR

12.3. Bioaccumulatie: Log Pow 2,98 Een 
noemenswaardi
g 
bioaccumulatiep
otentieel valt 
niet te 
verwachten 
(LogPow 1-3).  

12.5. Resultaten van 
PBT- en zPzB-
beoordeling:

Geen PBT-stof, 
Geen vPvB-
stof 

Propaan
Toxiciteit / werking Eindpunt Tijd Waarde Eenheid Organisme Testmethode Opmerking
12.3. Bioaccumulatie: Log Pow 2,28 Een 

noemenswaardi
g 
bioaccumulatiep
otentieel valt 
niet te 
verwachten 
(LogPow 1-3).

12.5. Resultaten van 
PBT- en zPzB-
beoordeling:

Geen PBT-stof, 
Geen vPvB-stof

RUBRIEK 13: Instructies voor verwijdering

13.1 Afvalverwerkingsmethoden
Voor de stof / mengsel / residuen
Afvalcodenummer EG:
De genoemde afvalsleutels zijn aanbevelingen op basis van het vermoedelijke gebruik van dit product.
Op basis van het specifieke gebruik en de afvalverwerkingsvoorzieningen bij de gebruiker kunnen
onder bepaalde omstandigheden ook andere afvalsleutels worden toegekend. (2014/955/EU)
16 05 04 gassen in drukhouders (inclusief halonen) die gevaarlijke stoffen bevatten
Aanbeveling:
Ontmoedig de lozing van afvalwater in het milieu.
Voorschriften van de plaatselijke instanties opvolgen.
Nog gevulde spuitbussen naar probleemafvalinzameling brengen.
Leeggemaakte spuitbussen naar recyclage-inzameling brengen.
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Vervuilde verpakkingen
Voorschriften van de plaatselijke instanties opvolgen.
Aanbeveling:
Ongereinigde houders niet perforeren, doorsnijden of lassen.
Recycling
15 01 04 metalen verpakking

RUBRIEK 14: Informatie met betrekking tot het vervoer

Algemene aanwijzingen
14.1. VN-nummer: 1950

Vervoer over de weg/spoorwegvervoer (ADR/RID)
14.2. Juiste ladingnaam overeenkomstig de modelreglementen 
van de VN:
UN 1950   AEROSOLS
14.3. Transportgevarenklasse(n): 2.1
14.4. Verpakkingsgroep: -
Classificeringscode: 5F
LQ: 1 L
14.5. Milieugevaren: Niet van toepassing
Tunnel restriction code: D

Zeevervoer (IMDG-code)
14.2. Juiste ladingnaam overeenkomstig de modelreglementen 
van de VN:
AEROSOLS
14.3. Transportgevarenklasse(n): 2.1
14.4. Verpakkingsgroep: -
EmS: F-D, S-U
Mariene verontreiniging (Marine Pollutant): n.br.
14.5. Milieugevaren: Niet van toepassing

Luchtvervoer (IATA)
14.2. Juiste ladingnaam overeenkomstig de modelreglementen 
van de VN:
Aerosols, flammable
14.3. Transportgevarenklasse(n): 2.1
14.4. Verpakkingsgroep: -
14.5. Milieugevaren: Niet van toepassing

14.6. Bijzondere voorzorgen voor de gebruiker
Personen die instaan voor het vervoer van gevaarlijke goederen moeten hiervoor opgeleid zijn.
Bepalingen voor de beveiliging zijn bindend voor alle personen die betrokken zijn bij het vervoer.
Er moeten voorzorgsmaatregelen worden genomen om schade te voorkomen.

14.7. Vervoer in bulk overeenkomstig bijlage II bij MARPOL en de IBC-code
De vracht wordt niet vervoerd in bulk, maar als stukgoed, daarom niet van toepassing.
Samengestelde verpakkingen zijn hierin niet meegenomen.
Gevaarnummer evenals verpakkingskodering op aanvraag.
Letten op speciale voorschriften (special provisions).

RUBRIEK 15: Regelgeving

15.1 Specifieke veiligheids-, gezondheids- en milieureglementen en -wetgeving voor de stof of het 
mengsel

Beperkingen opvolgen:
Neem de voorschriften voor veiligheid en gezondheid op de werkplek in acht.

Richtlijn 2012/18/EU ("Seveso-III"), bijlage I, deel 1 - Volgende categorieën zijn voor dit product van toepassing (eventueel dienen 
meerdere in aanmerking te worden genomen afhankelijk van de opslag, behandeling, enz.):
Gevarencategorieën Aantekeningen bij bijlage I Drempelwaarden (ton) van in 

artikel 3, lid 10, bedoelde 
gevaarlijke stoffen voor 
toepassing van - Voorschriften 
voor lagedrempelinrichtingen

Drempelwaarden (ton) van in 
artikel 3, lid 10, bedoelde 
gevaarlijke stoffen voor 
toepassing van - Voorschriften 
voor hogedrempelinrichtingen

P3a 11.1 150 (netto) 500 (netto)
Voor de toewijzing van de categorieën en drempelwaarden dienen altijd de toelichtingen bij bijlage I van de richtlijn 2012/18/EU in 
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acht te worden genomen, in het bijzonder de hier in de tabellen genoemde en de toelichtingen 1 - 6.

Richtlijn 2012/18/EU ("Seveso-III"), bijlage I, deel 2 - De volgende stoffen die op de lijst staan, zitten in dit product:
Vermelding nr. Gevaarlijke stoffen Aantekeningen bij 

bijlage I
Drempelwaarde (ton) 
voor toepassing van - 
Voorschriften voor 
lagedrempelinrichtingen

Drempelwaarde (ton) 
voor toepassing van - 
Voorschriften voor 
hogedrempelinrichtinge
n

18 Liquefied flammable 
gases, Category 1 or 2 
(including LPG) and 
natural gas

19 50 200

Voor de toewijzing van de categorieën en drempelwaarden dienen altijd de toelichtingen bij bijlage I van de richtlijn 2012/18/EU in 
acht te worden genomen, in het bijzonder de hier in de tabellen genoemde en de toelichtingen 1 - 6.

Rekening houden met storingsvoorschriften.

15.2 Chemischeveiligheidsbeoordeling
Een chemische veiligheidsbeoordeling is niet voorzien voor mengsels.

RUBRIEK 16: Overige informatie

Herziene rubrieken: n.b.
Opleiding van de medewerkers in de omgang met gevaarlijke goederen vereist.
Deze informatie is van toepassing op het produkt zoals het wordt geleverd.
Briefing/opleiding van de medewerkers voor het omgaan met gevaarlijke stoffen vereist.

Indeling en procedures gebruikt voor de verwijdering van de indeling van het mengsel krachtens 
verordening (EG) 1272/2008 (CLP):

Indeling in overeenstemming met verordening 
(EG) nr. 1272/2008 (CLP)

Gebruikte waarderingsmethode

Aerosol 1, H222 Indeling conform berekeningsprocedure.
Aerosol 1, H229 Indeling op basis van de vorm of de fysische 

toestand.

De volgende zinnen stellen de uitgeschreven H-zinnen, gevarenklasse- en gevarencategoriecode (GHS / CLP) van het product en 
de bestanddelen (aangeduid in rubriek 2 en 3) voor.

Aerosol — Aerosolen

Eventueel in dit document gebruikte afkortingen en acroniemen:

AC Article Categories (= Voorwerpcategorieën)
ACGIHAmerican Conference of Governmental Industrial Hygienists
ACGIH-BEI American Conference of Governmental Industrial Hygienist (ACGIH), BEI (Biological Exposure Indices) = 
biologische grenswaarden
ACGIH-C American Conference of Governmental Industrial Hygienist (ACGIH) grenswaarden, C (ceiling value) = een plafond 
waarde
ACGIH-STEL American Conference of Governmental Industrial Hygienist (ACGIH) grenswaarden, STEL (short term exposure 
limit) = tijdgewogen gemiddelde over 15 min.
ACGIH-TWA American Conference of Governmental Industrial Hygienist (ACGIH) grenswaarden, TWA (time weight average), 
tijdgewogen gemiddelde over 8 uur
ADR Accord européen relatif au transport international des marchandises Dangereuses par Route
alg. algemene
AOEL Acceptable Operator Exposure Level
AOX Adsorbeerbare organische halogeenverbindingen
ATE Acute Toxicity Estimate (= De acute toxiciteitsschatting) volgens de Regelgeving (EG) 1272/2008 (CLP)
BAM Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung (Instelling voor materiaalonderzoek, Duitsland)
BAuA Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin (= Duits fedraal instituut voor veiligheid en gezondheid op de werkplek, 
Duitsland)
BCF Bioconcentration factor (= bioconcentratiefactor)
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BE-GW Belgische grenswaarden
BGV Berufsgenossenschaftliche Vorschrift (= voorschriften Duitse bedrijfsvereniging)
BGW Biologische grenswaarden
BGW / VLB BGW / VLB = Biologisch grenswaarde / Valeur limite biologique  (België / Belgique)
BHT Butylhydroxytoluol (= 2,6-Di-tert-butyl-p-cresol)
BOD Biochemical oxygen demand (= biochemisch zuurstofverbruik - BZV)
BSEF Bromine Science and Environmental Forum
bv., b.v., bijv. bijvoorbeeld, bij voorbeeld
bw body weight (= lichaamsgewicht)
ca. circa
CAS Chemical Abstracts Service
CEC Coordinating European Council for the Development of Performance Tests for Fuels, Lubricants and Other Fluids
CESIO Comité Européen des Agents de Surface et de leurs Intermédiaires Organiques
CIPAC Collaborative International Pesticides Analytical Council
CLP Classification, Labelling and Packaging (VERORDENING (EG) Nr. 1272/2008 betreffende de indeling, etikettering en 
verpakking van stoffen en mengsels)
CMR carcinogeen, mutageen, reprotoxisch
COD Chemical oxygen demand (= chemisch zuurstofverbruik - CZV)
conf. conform
CTFA Cosmetic, Toiletry, and Fragrance Association
DMEL Derived Minimum Effect Level
DNEL Derived No Effect Level (= afgeleide doses zonder effect)
DOC Dissolved organic carbon (= Opgeloste organische koolstof)
DT50 Dwell Time - 50% reduction of start concentration
dw dry weight (= droge massa)
ECHA European Chemicals Agency (= Europees Agentschap voor chemische stoffen)
EEG Europese Economische Gemeenschap
EER Europese Economische Ruimte
EG Europese Gemeenschap
EINECS European Inventory of Existing Commercial Chemical Substances
ELINCS European List of Notified Chemical Substances
EN Europeese Normen
EPA United States Environmental Protection Agency (United States of America)
ERC Environmental Release Categories (= Milieu-emissiecategorie)
etc., enz. et cetera, enzovoort
EU Europese Unie
fax. Faxnummer
g.g.b. geen gegevens beschikbaar
GGS-B4 Grenswaarden gezondheidsschadelijke stoffen, Bijlage 4 "Nederlandse niet-limitative lijst van voor de voortplanting 
giftige stoffen" (Sdu Uitgevers)
GHS Globally Harmonized System of Classification and Labelling of Chemicals (= wereldwijd geharmoniseerd systeem voor de 
indeling en etikettering van chemische stoffen)
GW / VL GW / VL = Grenswaarde voor beroepsmatige blootstelling / Valeur limite d'exposition professionnelle  (België / 
Belgique)
GW-kw / VL-cd GW-kw / VL-cd = Grenswaarde voor beroepsmatige blootstelling - Kortetijdswaarde / Valeur limite d'exposition 
professionnelle - Valeur courte durée  (België / Belgique)
GW-M / VL-M "GW-M / VL-M = Grenswaarde voor beroepsmatige blootstelling - "Ceiling" / Valeur limite d'exposition 
professionnelle - "Ceiling"  (België / Belgique)"
GWP Global warming potential (= Broeikaseffect)
HET-CAM Hen's Egg Test - Chorionallantoic Membrane
HGWP Halocarbon Global Warming Potential
IARC International Agency for Research on Cancer (= Internationaal Agentschap voor Kankeronderzoek)
IATA International Air Transport Association
IBC Intermediate Bulk Container
IBC (Code) International Bulk Chemical (Code)
IMDG-code International Maritime Code for Dangerous Goods - IMDG-code (= Internationale Code voor het vervoer van 
gevaarlijke stoffen over zee)
incl. inclusief
IUCLIDInternational Uniform ChemicaL Information Database
LQ Limited Quantities
min. minuut (minuten)
n.b. niet bruikbaar
n.g. niet getest
NIOSHNational Institute of Occupational Safety and Health (United States of America)
ODP Ozone Depletion Potential (= Ozonafbrekend vermogen)
OECD Organisation for Economic Co-operation and Development
opm. Opmerking
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org. organisch
PAK polycyclische aromatische koolwaterstoffen
PBT persistent, bioaccumulative and toxic (= persistent, bioaccumulerend en toxisch)
PC Chemical product category (= Chemische productcategorie)
PE Polyethyleen
PNEC Predicted No Effect Concentration (= voorspelde concentraties zonder effect)
PROC Process category (= Procescategorie)
PTFE Polytetrafluorethyleen
REACH Registration, Evaluation, Authorisation and Restriction of Chemicals (VERORDENING (EG) Nr. 1907/2006 inzake 
de registratie en beoordeling van en de autorisatie en beperkingen ten aanzien van chemische stoffen)
REACH-IT List-No. 9xx-xxx-x No. is automatically assigned, e.g. to pre-registrations without a CAS No. or other numerical 
identifier. List Numbers do not have any legal significance, rather they are purely technical identifiers for processing a submission via 
REACH-IT.
resp. respectievelijk
RID Règlement concernant le transport International ferroviaire de marchandises Dangereuses
SADT Self-Accelerating Decomposition Temperature (= zelfversnellende ontledingstemperatuur)
SU Sector of use (= Gebruikssector)
SVHC Substances of Very High Concern
ThOD Theoretical oxygen demand (= Theoretisch zuurstofverbruik)
TOC Total organic carbon (= Totale organische koolstof)
UN RTDG United Nations Recommendations on the Transport of Dangerous Goods (aanbevelingen van de Verenigde Naties 
over het vervoer van gevaarlijke goederen)
VbF Verordnung über brennbare Flüssigkeiten (= Verordening over brandbare vloeistoffen (Oostenrijk))
VOC Volatile organic compounds (= vluchtige organische verbindingen (VOV))
vPvB very persistent and very bioaccumulative (= zeer persistent en sterk bioaccumulerend)
WHO World Health Organization
WNG 8-uren, WNG 15-min. WNG 8-uren = Wettelijke Nederlandse Grenswaarden - Tijdgewogen gemiddelde over 8 uur, 
WNG 15-min. = WNG - Tijdgewogen gemiddelde over 15 min. (Arbeidsomstandighedenbesluit, Bijlage XIII. - Lijst van wettelijke 
grenswaarden)
wwt wet weight

Deze informatie heeft alleen betrekking op het materiaal dat hierin wordt omschreven en is gebaseerd op de huidige
kennis en ervaring die ons bekend is. Het veiligheidsinformatieblad beschrijft het produkt met het oog op de veilig-
heidseisen en is niet bedoeld als technische produktinformatie. Elke verantwoordelijkheid wordt echter afgewezen.
Opgemaakt door:
Chemical Check GmbH, Chemical Check Platz 1-7, D-32839 Steinheim, Tel.: +49 5233 94 17 0, Fax: 
+49 5233 94 17 90
© by Chemical Check GmbH Gefahrstoffberatung. Voor verandering of verveelvoudiging van dit document
is de uitdrukkelijke toestemming van Chemical Check GmbH Gefahrstoffberatung.
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Sikkerhedsdatablad
iht. forordning (EF) nr. 1907/2006, bilag II

PUNKT 1: Identifikation af stoffet/blandingen og af selskabet/virksomheden

1.1 Produktidentifikator

trykluftspray til IT/kontor

1.2 Relevante identificerede anvendelser for stoffet eller blandingen samt anvendelser, der 
frarådes
Relevant identificeret anvendelse af stoffet eller blandingen:
Trykluft
Rengøringsmiddel

Følgende anvendelser frarådes:
P.t. ingen information.

1.3 Nærmere oplysninger om leverandøren af sikkerhedsdatabladet

Wentronic GmbH,  Pillmannstraße 12,  38112 Braunschweig,  Tyskland
Telefon:+49 (0)531 2 10 58 - 43,  Telefax:+49 (0)531 2 10 58 - 743 
www.wentronic.com

E-mail-adresser til fagkyndige personer:  info@chemical-check.de,  k.schnurbusch@chemical-check.de  -  må IKKE anvendes til 
afkrævning af sikkerhedsdatablade.

1.4 Nødtelefon
Nødopkaldstjenester / officielt rådgivende organ:

Giftinformationen på Bispebjerg Hospital, København, Telefonnummer for sundhedspersonale (+45) 38 63 55 55,
For offentligheden Giftlinjen Telefonnummer (+45) 82 12 12 12 (24h)

Alarmering, selskabets telefonnummer:
+49 (0) 700 / 24 112 112 (WEC)

PUNKT 2: Fareidentifikation

2.1 Klassificering af stoffet eller blandingen
Klassificering i henhold til Forordning (EF) 1272/2008 (CLP)
Fareklasse Farekategori Faresætning
Aerosol 1 H222-Yderst brandfarlig aerosol.
Aerosol 1 H229-Beholder under tryk. Kan sprænges ved 

opvarmning.

2.2 Mærkningselementer
Mærkning i henhold til Forordning (EF) 1272/2008 (CLP)

Fare
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H222-Yderst brandfarlig aerosol.  H229-Beholder under tryk. Kan sprænges ved opvarmning.

P102-Opbevares utilgængeligt for børn.
P210-Holdes væk fra varme, varme overflader, gnister, åben ild og andre antændelseskilder. Rygning forbudt.  P211-Spray ikke 
mod åben ild eller andre antændelseskilder.  P251-Må ikke punkteres eller brændes, heller ikke efter brug.
P410+P412-Beskyttes mod sollys. Må ikke udsættes for en temperatur, som overstiger 50 °C.

Uden effektiv ventilation kan eksplosive damp-luftblandinger dannes.

2.3 Andre farer
Blandingen indeholder intet vPvB-Stoff (vPvB = very persistent, very bioaccumulating) hhv. falder ikke ind under bilag XIII af 
bestemmelserne (EG) 1907/2006 (< 0,1 %).
Blandingen indeholder intet PBT-stof (PBT = persistent, bioaccumulating, toxic), hhv. falder ikke ind under bilag XIII af 
bestemmelserne (EG) 1907/2006 (< 0,1 %).

PUNKT 3: Sammensætning af/oplysning om indholdsstoffer

Aerosol

3.1 Stof
i.b.
3.2 Blanding
---
Registreringsnummer (REACH) ---
Index ---
EINECS, ELINCS, NLP ---
CAS ---
% område  
Klassificering i henhold til Forordning (EF) 1272/2008 (CLP) ---

PUNKT 4: Førstehjælpsforanstaltninger

4.1 Beskrivelse af førstehjælpsforanstaltninger
Første responsenhed skal sørge for egen beskyttelse!
Forsøg aldrig at få en besvimet person til at indtage noget med munden!

Indånding
Fjern personen fra det farlige område.
Sørg for frisk luft og kontakt læge alt efter symptomer.
Ved bevidstløshed skal personen placeres i stabilt sideleje og en læge kontaktes.

Hudkontakt
Fjern omgående forurenet, gennemvædet beklædning, vask grundigt med rigeligt vand og sæbe, ved hudirritation (rødme ect.), 
opsøg læge.
Tildæk forfrysninger sterilt.

Øjenkontakt
Tag kontaktlinser ud.
Skyl grundigt med vand i flere minutter, kontakt læge om nødvendigt.

Indtagelse
Sædvanligvis ingen absorptionsvej.

4.2 Vigtigste symptomer og virkninger, både akutte og forsinkede
Ifald der er tale om forsinkede symptomer og virkninger, findes beskrivelserne i afsnit 11. hhv. under optagelsesveje i afsnit 4.1.
I visse tilfælde kan det ske, at forgiftningssymptomer først optræder efter længere tid/flere timer.
øjne, rødmen
tårer i øjnene
svimmelhed
Ildebefindende
forvirring
Koordineringsforstyrrelser
bevidstløshed
Ved længerevarende kontakt:
Kuldeforbrændinger

4.3 Angivelse af om øjeblikkelig lægehjælp og særlig behandling er nødvendig
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Symptombehandling.

PUNKT 5: Brandbekæmpelse

5.1 Slukningsmidler
Egnede slukningsmidler
Vand i spredt stråle/skum/CO2/tørt slukningsmiddel

Uegnede slukningsmidler
Hel vandstråle

5.2 Særlige farer i forbindelse med stoffet eller blandingen
I tilfælde af brand kan der dannes:
Kuloxid
Giftige gasser
Fare for at briste ved opvarmning
Eksplosive damp/luft- eller gas/luftblandinger.
Gasser, tungere end luft.
Ved spredning nær jorden er der mulighed for tilbagetænding til fjerne tændkilder.

5.3 Anvisninger for brandmandskab
Undgå at indånde røgen ved brand eller eksplosion.
Åndedrætsværn, der er uafhængigt af cirkulationsluften.
Afhængig af brandens størrelse
Evt. komplet beskyttelse.
Afkøl udsatte beholdere med vand.
Forurenet slukningsvand skal bortskaffes iht. myndighedernes forskrifter.

PUNKT 6: Forholdsregler over for udslip ved uheld

6.1 Personlige sikkerhedsforanstaltninger, personlige værnemidler og nødprocedurer
Fjern antændelseskilder, rygning forbudt.
Sørg for tilstrækkelig ventilation.
Undgå kontakt med øjnene og huden.

6.2 Miljøbeskyttelsesforanstaltninger
Sørg for at forhindre indtrængen i kloaksystem, kældre, gruber eller lignende steder, hvor en ophobning kan være farlig.
Undgå udslip til overflade- og grundvand samt jordbund.
I tilfælde af udslip til kloakafløb ved uheld skal de ansvarlige myndigheder underrettes.

6.3 Metoder og udstyr til inddæmning og oprensning
Sørg for tilstrækkelig frisk luft ved udslip af aerosol/gas.
Uden effektiv ventilation kan eksplosive damp-luftblandinger dannes.

6.4 Henvisning til andre punkter
Se punkt 13., samt personlige værnemidler se punkt 8.

PUNKT 7: Håndtering og opbevaring

Ud over de oplysninger, der gives i dette punkt, kan der også findes relevante oplysninger i punkt 8 og 6.1.

7.1 Forholdsregler for sikker håndtering
7.1.1 Almene anbefalinger og råd
Sørg for effektiv ventilation af rummet.
Indånd ikke gas.
Undgå kontakt med øjnene og huden.
Holdes væk fra antændelseskilder - Rygning forbudt.
Træf evt. nødvendigt foranstaltninger mod statisk elektricitet.
Må ikke anvendes på varme overflader.
Det er forbudt at spise, drikke, ryge og at opbevare fødevarer i arbejdsrummet.
Overhold anvisningerne på etiketten samt i brugsvejledningen.
Arbejdsmetoder i henhold til driftsanvisningen.

7.1.2 Henvisninger til hygiejnen på arbejdspladsen
Generelle hygiejniske forholdsregler ved omgang med kemikalier skal overholdes.
Vask hænderne før pauser og ved arbejdsophør.
Må ikke opbevares sammen med fødevarer, drikkevarer og foderstoffer.
Affør kontamineret beklædning og værnemidler før du betræder områder, hvor der spises.

7.2 Betingelser for sikker opbevaring, herunder eventuel uforenelighed
Opbevares utilgængeligt for uvedkommende.
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Produktet må ikke opbevares i gennemgange og trappeopgange.
Produktet må kun opbevares i originalemballagen, der skal være lukket.
Følg de særlige forskrifter vedrørende aerosoler!
Overhold de særlige opbevaringsbetingelser.
Må ikke opbevares sammen med brandnærende eller selvantændelige stoffer.
Beskyttes mod solstråler og temperaturer på over 50° C.
Opbevares på et godt ventileret sted.
Opbevares køligt.

7.3 Særlige anvendelser
P.t. ingen information.

PUNKT 8: Eksponeringskontrol/personlige værnemidler

8.1 Kontrolparametre

Kem. betegnelse Butan % område:
GV:    500 ppm (1200 mg/m3) KTV:    --- LV:  ---
Målemetoder: - Compur - KITA-221 SA (549 459)
BEV:    --- Andre oplysninger:    ---

Kem. betegnelse Propan % område:
GV:    1000 ppm (1800 mg/m3) KTV:    --- LV:  ---
Målemetoder: - Compur - KITA-125 SA (549 954)
BEV:    --- Andre oplysninger:    ---

       GV = Grænseværdi for luftforurening.
(8) = Inhalerbar fraktion (2017/164/EU, 2017/2398/EU). (9) = Respirabel fraktion (2017/164/EU, 2017/2398/EU). | KTV = 
Korttidsværdi.
(8) = Inhalerbar fraktion (2017/164/EU, 2017/2398/EU). (9) = Respirabel fraktion (2017/164/EU, 2017/2398/EU). (10) = Grænseværdi 
for kortvarig eksponering i forhold til en referenceperiode på 1 minut (2017/164/EU). | LV = Loftværdi. | BEV = Biologisk 
eksponeringsværdi. | Andre oplysninger:  S = betyder, at grænseværdien ikke bør overskrides; værdien gælder for en 
eksponeringsperiode på 15 minutter.  H = betyder, at stoffet kan optages gennem huden.  K = betyder, at stoffet anses for at kunne 
være kræftfremkaldende eller betyder, at stoffet er optaget på listen over stoffer, der anses for at være kræftfremkaldende (at-vejl. 
C.0.1. bilag 3.6 med IARC = Dokumentationsgrundlag IARC, EU = Dokumentationsgrundlag EU).

8.2 Eksponeringskontrol
8.2.1 Egnede foranstaltninger til eksponeringskontrol

Sørg for god ventilation. Dette kan gøres via lokal udsugning eller generel udblæsningsluft.
Hvis det ikke er tilstrækkeligt til at holde koncentrationen under GVL eller AGW-værdierne, skal der bæres egnet åndedrætsværn.
Gælder kun, hvis eksponeringsgrænseværdier er anført her.
Passende vurderingsmetoder til kontrol af effektiviteten af de trufne beskyttelsesforanstaltninger består af måletekniske og ikke-
måletekniske undersøgelsesmetoder.
De er beskrevet f.eks. i BS EN 14042.
BS EN 14042 "Arbejdspladsluft. Vejledning i anvendelse og brug af fremgangsmåder til vurdering af eksponering for kemiske og 
biologiske stoffer".

8.2.2 Individuelle beskyttelsesforanstaltninger som f.eks. personlige værnemidler
Generelle hygiejniske forholdsregler ved omgang med kemikalier skal overholdes.
Vask hænderne før pauser og ved arbejdsophør.
Må ikke opbevares sammen med fødevarer, drikkevarer og foderstoffer.
Affør kontamineret beklædning og værnemidler før du betræder områder, hvor der spises.

Beskyttelse af øjne/ansigt:
Ved risiko for øjenkontakt.
Tætsluttende beskyttelsesbriller med sideskilte (EN 166).

Beskyttelse af hud - Beskyttelse af hænder:
Normalt ikke nødvendig.
Eventuel
Nitrilvædede bomuldshandsker med CE-mærke (EN 374)
Min. lagtykkelse i mm:
0,5
Permeationstid (gennemtrængningstid) i minutter:
480
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De registrerede gennembrudstider iht. EN 16523-1 er ikke foretaget under praktiske betingelser.
Der anbefales en bæretid, der svarer til 50% af gennembrudstiden.
Håndbeskyttelsescreme anbefales.

Beskyttelse af hud - Andet:
Sædvanlig beskyttelsesdragt

Åndedrætsværn:
Normalt ikke nødvendig.
Ved overskridelse af GV.
Åndedrætsværn filter AX (EN 14387), kendingsfarve brun.
Vær opmærksom på tidsbegrænsninger for brugen af åndedrætsværn.

Farer ved opvarmning:
Ikke relevant

Ekstra information vedr. håndbeskyttelse - Der er ingen test udført.
Udvalget blev truffet i henhold til bedst mulig viden om blandinger og deres indholdsstoffer.
Valget af stoffer er truffet ud fra handskeproducenternes oplysninger.
Den endelige beslutning om valg af handskemateriale bør tages under hensyntagen til gennembrudstider, permeationsrater og 
nedbrydning.
Valg af egnet handske afhænger ikke blot af materialet, men også af andre kvalitetskendetegn, som er forskellig fra producent til 
producent.
Handskematerialernes holdbarhed er ikke forudberegnelig for blandingers vedkommende, disse skal derfor kontrolleres før brugen.
Hos beskyttelseshandskeproducenten kan man få præcise oplysninger om handskematerialets gennembrudstid, som nøje skal 
overholdes.

8.2.3 Foranstaltninger til begrænsning af eksponering af miljøet
P.t. ingen information.

PUNKT 9: Fysiske og kemiske egenskaber

9.1 Oplysninger om grundlæggende fysiske og kemiske egenskaber
Tilstandsform: Aerosol. Aktivt stof: Gasformig.
Farve: Farveløs
Lugt: Karakteristisk
Lugttærskel: Ikke bestemt
pH-værdi: Ikke bestemt
Smeltepunkt/frysepunkt: Ikke bestemt
Begyndelseskogepunkt og kogepunktsinterval: Ikke bestemt
Flammepunkt: i.b.
Fordampningshastighed: Ikke bestemt
Antændelighed (fast stof, luftart): Ikke bestemt
Nedre eksplosionsgrænse: Ikke bestemt
Øvre eksplosionsgrænse: Ikke bestemt
Damptryk: Ikke bestemt
Dampmassefylde (luft = 1): >1
Massefylde: Ikke bestemt
Rumvægt: i.b.
Opløselighed: Ikke bestemt
Vandopløselighed: Uopløselig
Fordelingskoefficient (n-octanol/vand): Ikke bestemt
Selvantændelsestemperatur: Ikke bestemt
Dekomponeringstemperatur: Ikke bestemt
Viskositet: Ikke bestemt
Eksplosive egenskaber: Anvendelse: Mulighed for dannelse af eksplosive damp-

/luftblandinger.
Oxiderende egenskaber: Nej

9.2 Andre oplysninger
Blandbarhed: Ikke bestemt
Fedtopløselighed / opløsningsmiddel: Ikke bestemt
Ledningsevne: Ikke bestemt
Overfladespænding: Ikke bestemt
Opløsningsmiddelindhold: Ikke bestemt

PUNKT 10: Stabilitet og reaktivitet
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10.1 Reaktivitet
Produktet blev ikke testet.

10.2 Kemisk stabilitet
Stabilt, hvis opbevaring og håndtering udføres korrekt.

10.3 Risiko for farlige reaktioner
Ingen farlige reaktioner kendt.

10.4 Forhold, der skal undgås
Opvarmning, åben ild, antændelseskilder
Trykstigning medfører fare for sprængning.

10.5 Materialer, der skal undgås
Undgå kontakt med stærke oxidationsmidler.

10.6 Farlige nedbrydningsprodukter
Ingen dekomposition ved brug i overensstemmelse med forskrifterne.

PUNKT 11: Toksikologiske oplysninger

11.1 Oplysninger om toksikologiske virkninger
Eventuelt yderligere oplysninger om sundhedsmæssige virkninger se afsnit 2.1 (Klassificering).
trykluftspray til IT/kontor
Toksitet / virkning Slutpunkt Værdi Enhed Organisme Testmetode Bemærkning
Akut toksicitet, oral: i.d.
Akut toksicitet, dermal: i.d.
Akut toksicitet, indånding: i.d.
Hudætsning/-irritation: i.d.
Alvorlig 
øjenskade/øjenirritation:

i.d.

Respiratorisk sensibilisering 
eller hudsensibilisering:

i.d.

Kimcellemutagenicitet: i.d.
Kræftfremkaldende 
egenskaber:

i.d.

Reproduktionstoksicitet: i.d.
Specifik målorgantoksicitet - 
enkelt eksponering (STOT-
SE):

i.d.

Specifik målorgantoksicitet - 
gentagen eksponering 
(STOT-RE):

i.d.

Aspirationsfare: i.d.
Symptomer: i.d.

Butan
Toksitet / virkning Slutpunkt Værdi Enhed Organisme Testmetode Bemærkning
Akut toksicitet, indånding: LC50 658 mg/l/4h   Rotte
Kimcellemutagenicitet: OECD 471 (Bacterial 

Reverse Mutation 
Test)

Negativ

Aspirationsfare: Nej
Symptomer: ataksi, 

åndedrætsprobl
emer, 
døsighed, 
bevidstløshed, 
forfrysninger, 
forstyrrelser i 
hjerterytmen, 
hovedpine, 
krampe, rus, 
svimmelhed, 
utilpashed og 
opkastninger

Propan
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Toksitet / virkning Slutpunkt Værdi Enhed Organisme Testmetode Bemærkning
Akut toksicitet, indånding: LC50 658 mg/l/4h   Rotte
Kimcellemutagenicitet: OECD 471 (Bacterial 

Reverse Mutation 
Test)

Negativ

Reproduktionstoksicitet 
(Udviklingstoksicitet):

NOAEC 21,641 mg/l OECD 422 
(Combined Repeated 
Dose Tox. Study with 
the 
Reproduction/Develop
m. Tox. Screening 
Test)

Aspirationsfare: Nej
Symptomer: åndedrætsprobl

emer, 
bevidstløshed, 
forfrysninger, 
hovedpine, 
krampe, 
irritation af 
slimhinderne, 
svimmelhed, 
utilpashed og 
opkastninger

PUNKT 12: Miljøoplysninger

Eventuelt yderligere oplysninger om miljøindvirkning se afsnit 2.1 (Klassificering).
trykluftspray til IT/kontor
Toksitet / virkning Slutpunkt Tid Værdi Enhed Organisme Testmetode Bemærkning
12.1. Toksicitet for fisk: i.d.
12.1. Toksicitet for 
Daphnia:

i.d.

12.1. Toksicitet for 
alger:

i.d.

12.2. Persistens og 
nedbrydelighed:

i.d.

12.3. 
Bioakkumuleringspote
ntiale:

Ikke sandsynligt

12.4. Mobilitet i jord: i.d.
12.5. Resultater af 
PBT- og vPvB-
vurdering:

i.d.

12.6. Andre negative 
virkninger:

i.d.

Butan
Toksitet / virkning Slutpunkt Tid Værdi Enhed Organisme Testmetode Bemærkning
12.1. Toksicitet for fisk: LC50 96h 24,11 mg/l QSAR
12.1. Toksicitet for 
Daphnia:

LC50 48h 14,22 mg/l QSAR

12.3. 
Bioakkumuleringspote
ntiale:

Log Pow 2,98 Der forventes 
intet 
nævneværdigt 
bioakkumulation
spotentiale 
(logPow 1-3).  

12.5. Resultater af 
PBT- og vPvB-
vurdering:

Indeholder intet 
PBT-stof, 
Indeholder intet 
vPvB-stof 

Propan
Toksitet / virkning Slutpunkt Tid Værdi Enhed Organisme Testmetode Bemærkning
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12.3. 
Bioakkumuleringspote
ntiale:

Log Pow 2,28 Der forventes 
intet 
nævneværdigt 
bioakkumulation
spotentiale 
(logPow 1-3).

12.5. Resultater af 
PBT- og vPvB-
vurdering:

Indeholder intet 
PBT-stof, 
Indeholder intet 
vPvB-stof

PUNKT 13: Bortskaffelse

13.1 Metoder til affaldsbehandling
For stoffet / blandingen / restmængden
Affaldskode-nr. EF:
De nævnte affaldsnøgler er anbefalinger på grundlag af den forventede anvendelse af dette produkt.
På grund af den specielle anvendelse og de specielle bortskaffelsesforhold hos brugeren kan der
under omstændigheder også indordnes under andre affaldsnøgler. (2014/955/EU)
16 05 04 Gasarter i trykbeholdere (herunder haloner) indeholdende farlige stoffer
Anbefaling:
Udledning til spildevandet skal frarådes.
De lokale myndigheders forskrifter skal følges.
Ikke tømte aerosoldåser bortskaffes som særaffald.
Tømte aerosoldåser bortskaffes som genbrug.

For forurenet emballeringsmateriale
De lokale myndigheders forskrifter skal følges.
Anbefaling:
Der må ikke laves huller, skæres eller svejses i urensede beholdere.
Genanvendelse
15 01 04 Metalemballage

PUNKT 14: Transportoplysninger

Generelle oplysninger
14.1. UN-nummer: 1950

Vej- / jernbanetransport (ADR/RID)
14.2. UN-forsendelsesbetegnelse (UN proper shipping name):
UN 1950   AEROSOLS
14.3. Transportfareklasse(r): 2.1
14.4. Emballagegruppe: -
Klassificeringskode: 5F
LQ: 1 L
14.5. Miljøfarer: Ikke relevant
Tunnel restriction code: D

Befordring med søgående skibe (IMDG-kode)
14.2. UN-forsendelsesbetegnelse (UN proper shipping name):
AEROSOLS
14.3. Transportfareklasse(r): 2.1
14.4. Emballagegruppe: -
EmS: F-D, S-U
Marin forureningsfaktor (Marine Pollutant): i.b.
14.5. Miljøfarer: Ikke relevant

Befordring med fly (IATA)
14.2. UN-forsendelsesbetegnelse (UN proper shipping name):
Aerosols, flammable
14.3. Transportfareklasse(r): 2.1
14.4. Emballagegruppe: -
14.5. Miljøfarer: Ikke relevant

14.6. Særlige forsigtighedsregler for brugeren
Transportmedarbejdere for farligt gods skal være oplært til at håndtere dette.
Sikkerhedsreglerne skal især tages hensyn til af transportmedarbejdere.
Skader bør forsøges undgået ved relevante sikkerhedstiltag.
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14.7. Bulktransport i henhold til bilag II til MARPOL og IBC-koden
Transport foregår ikke som massefragt men som stykgods, derfor ikke relevant.
Der er ikke taget hensyn til bestemmelser vedrørende mindre mængder.
Farekode samt emballerings-indkodning på forespørgsel.
OBS. Bemærk de særlige forskrifter (special provisions).

PUNKT 15: Oplysninger om regulering

15.1 Særlige bestemmelser/særlig lovgivning for stoffet eller blandingen med hensyn til 
sikkerhed, sundhed og miljø

Begrænsninger respekteres:
Forskrifter for handelsstandsforeninger og arbejdsmedicin skal overholdes.

Rådets direktiv 2012/18/EU ("Seveso-III"), bilag I, del 1 - Følgende kategorier er relevante for dette produkt (evt. skal der tages 
højde for flere afhængig af opbevaring, håndtering osv.):
Farekategorier Noter til bilag I Tærskelmængde (tons) for 

farlige stoffer, som der 
henvises til i artikel 3, stk. 10, 
til gennemførelse af - kolonne 
2-krav

Tærskelmængde (tons) for 
farlige stoffer, som der 
henvises til i artikel 3, stk. 10, 
til gennemførelse af - kolonne 
3-krav

P3a 11.1 150 (netto) 500 (netto)
Angående tilordning af kategorierne og mængdetærsklerne skal bemærkningerne til bilag I i Rådets direktiv 2012/18/EU altid 
overholdes, især de i nærværende tabeller og bemærkning 1 - 6 nævnte.

Rådets direktiv 2012/18/EU ("Seveso-III"), bilag I, del 2 - Følgende listede stoffer er indeholdt i dette produkt:
Løbe-nr. Farligt stof Noter til bilag I Tærskelmængde (tons) 

for anvendelse af - 
Kolonne 2-krav

Tærskelmængde (tons) 
for anvendelse af - 
Kolonne 3-krav

18 Liquefied flammable 
gases, Category 1 or 2 
(including LPG) and 
natural gas

19 50 200

Angående tilordning af kategorierne og mængdetærsklerne skal bemærkningerne til bilag I i Rådets direktiv 2012/18/EU altid 
overholdes, især de i nærværende tabeller og bemærkning 1 - 6 nævnte.

Overhold forskrifterne for optræden ved fejl.
Miljøministeriets bekendtgørelse nr. 1075 af 24. november 2011 om klassificering, emballering, mærkning, salg og opbevaring af 
stoffer og blandinger og Miljøministeriets bekendtgørelse nr. 1309 af 18. december 2012 om affald.
Beskæftigelsesministeriets bekendtgørelse nr. 1793 af 18.12.2015 om arbejde med stoffer og materialer (kemiske agenser).
Beskæftigelsesministeriets bekendtgørelse nr. 1794 af 18.12.2015 om særlige pligter for fremstillere, leverandører og importører 
m.v. af stoffer og materialer efter lov om arbejdsmiljø.
Beskæftigelsesministeriets bekendtgørelse nr. 655 af 31. maj 2018 om grænseværdier for stoffer og materialer.
OBS! Følg beskæftigelsesministeriets bekendtgørelse af lov om arbejdsmiljø (LBK nr 1072 af 07/09/2010 med senere ændringer).

15.2 Kemikaliesikkerhedsvurdering
Kemikaliesikkerhedsvurdering er ikke påkrævet for blandinger.

PUNKT 16: Andre oplysninger

Opdaterede punkter: i.b.
Uddannelse af personale til håndtering af farligt gods påkræves.
Disse angivelser refererer til produktet ved leveringen.
Orientering/uddannelse af personale til håndtering af farlige materialer påkræves.

Klassificering og anvendte metoder til klassificering af blandinger i henhold til bestemmelse (EG) 
1272/2008 (CLP):

Klassificering i henhold til bestemmelse (EF) 
nr. 1272/2008 (CLP)

Anvendt vurderingsmetode

Aerosol 1, H222 Klassificering iht. beregningsmetode.
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Aerosol 1, H229 Klassificering på baggrund af den form eller fysiske 
tilstand.

De efterfølgende sætninger beskriver indholdet af H-sætninger, fareklasse- og farekategori-koden (GHS/CLP) for produktet og 
indholdsstofferne (opført i afsnit 2 og 3).

Aerosol — Aerosoler

Forkortelser og akronymer, der kan være anvendt i dette dokument:

AC Article Categories (= Artikelkategorier)
ACGIHAmerican Conference of Governmental Industrial Hygienists
ADR Accord européen relatif au transport international des marchandises Dangereuses par Route
alkoholbest. alkoholbestandig
Anm. Anmærkning
AOEL Acceptable Operator Exposure Level
AOX Adsorberbare organiske halogenforbindelser
ATE Acute Toxicity Estimate (= Estimatet for akut toksicitet) i henhold til Forordning (EF) 1272/2008 (CLP)
BAM Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung (Tyskland)
BAuA Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin (= Forbundsinstitution for arbejdsbeskyttelse og arbejdsmedicin, 
Tyskland)
BCF Bioconcentration factor (= biokoncentrationsfaktor)
Bem. Bemærk
BEV Biologisk eksponeringsværdi (Bekendtgørelse om grænseværdier for stoffer og materialer nr 655 af 31/05/2018)
BHT Butylhydroxytoluol (= 2,6-Di-t-butyl-4-methyl-phenol)
BOD Biochemical oxygen demand (= Biokemisk oxygenforbrug)
BSEF Bromine Science and Environmental Forum
bw body weight (= kropsvægt)
ca. cirka
CAS Chemical Abstracts Service
CEC Coordinating European Council for the Development of Performance Tests for Fuels, Lubricants and Other Fluids
CESIO Comité Européen des Agents de Surface et de leurs Intermédiaires Organiques
CIPAC Collaborative International Pesticides Analytical Council
CLP Classification, Labelling and Packaging (FORORDNING (EF) Nr. 1272/2008 om klassificering, mærkning og emballering af 
stoffer og blandinger)
CMR carcinogenic, mutagenic, reproductive toxic (kræftfremkaldende, mutagene, reproduktionstoksiske stoffer)
COD Chemical oxygen demand (= Kemisk oxygenforbrug)
CTFA Cosmetic, Toiletry, and Fragrance Association
DMEL Derived Minimum Effect Level
DNEL Derived No Effect Level
DOC Dissolved organic carbon (= Opløst organisk kulstof)
DT50 Dwell Time - 50% reduction of start concentration
dw dry weight (= tørvægt)
ECHA European Chemicals Agency (= Det Europæiske Kemikalieagentur)
EF Europæiske Fællesskab
EINECS European Inventory of Existing Commercial Chemical Substances
ELINCS European List of Notified Chemical Substances
EPA United States Environmental Protection Agency (United States of America)
ERC Environmental Release Categories (= Miljøudledningskategori)
etc. / ect., osv. et cetera, og så videre
EU Europæiske Union
EØF Europæiske Økonomiske Fællesskab
EØS Europæiske Økonomiske Samarbejdsområde
f.eks., fx for eksempel
Fax. Faxnummer
GHS Globally Harmonized System of Classification and Labelling of Chemicals (= Globalt Harmoniserede System for klassificering 
og mærkning af kemikalier)
GV Grænseværdier for luftforurening
GV, KTV, LV GV = Grænseværdi for luftforurening, KTV = Korttidsværdi, LV = Loftværdi  (Bekendtgørelse om grænseværdier for 
stoffer og materialer nr 655 af 31/05/2018)
GWP Global warming potential (= Global opvarmning)
HET-CAM Hen's Egg Test - Chorionallantoic Membrane
HGWP Halocarbon Global Warming Potential
hhv. henholdsvis
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i.b. ikke brugbar
i.d. ingen data
i.t. ikke testet
IARC International Agency for Research on Cancer (= Internationale agentur for kræftforskning)
IATA International Air Transport Association (= Den internationale lufttransport-sammenslutning)
IBC Intermediate Bulk Container
IBC (Code) International Bulk Chemical (Code)
iht. / i hh. til i henhold til
IMDG-kode International Maritime Code for Dangerous Goods (IMDG-code)
inkl. inklusive
IUCLIDInternational Uniform ChemicaL Information Database
LQ Limited Quantities
Min., min. Minut(ter) eller mindste eller minimum
NIOSHNational Institute of Occupational Safety and Health (United States of America)
ODP Ozone Depletion Potential (= Ozonnedbrydning)
OECD Organisation for Economic Co-operation and Development
org. organisk
PAK polycykliske aromatiske kulbrinte
PBT persistent, bioaccumulative and toxic (= persistent, bioakkumulerend og toksisk)
PC Chemical product category (= Kemisk produktkategori)
PE Polyethylen
PNEC Predicted No Effect Concentration
PROC Process category (= Proceskategor)
PTFE Polytetrafluorethylen
REACH Registration, Evaluation, Authorisation and Restriction of Chemicals (FORORDNING (EF) Nr. 1907/2006 om 
registrering, vurdering og godkendelse af samt begrænsninger for kemikalier)
REACH-IT List-No. 9xx-xxx-x No. is automatically assigned, e.g. to pre-registrations without a CAS No. or other numerical 
identifier. List Numbers do not have any legal significance, rather they are purely technical identifiers for processing a submission via 
REACH-IT.
resp. respektive
RID Règlement concernant le transport International ferroviaire de marchandises Dangereuses
SADT Self-Accelerating Decomposition Temperature (= selvaccelererende dekompositionstemperatur)
SU Sector of use (= Anvendelsessektor)
SVHC Substances of Very High Concern
ThOD Theoretical oxygen demand (= Teoretisk oxygenforbrug)
Tlf. Telefon
TOC Total organic carbon (= Total organisk kulstof)
UN RTDG United Nations Recommendations on the Transport of Dangerous Goods (De Forenede Nationers anbefalinger for 
transport af farligt gods)
VbF Verordnung über brennbare Flüssigkeiten (= Forordning vedrørende brændbare væsker (Østrig))
VOC Volatile organic compounds (= flygtige org. forbindelse (FOF))
vPvB very persistent and very bioaccumulative (= meget persistent og meget bioakkumulerende)
wwt wet weight

Oplysningerne har til formål at beskrive produktet af hensyn til nødvendige sikkerhedsforanstaltninger,
de har ikke til formål at garantere bestemte egenskaber. De baserer på vore oplysninger pr. dags dato.
Krav om ansvar er udelukket.
Udstedt af:
Chemical Check GmbH, Chemical Check Platz 1-7, D-32839 Steinheim, Tlf.: +49 5233 94 17 0, Fax: 
+49 5233 94 17 90
© by Chemical Check GmbH Gefahrstoffberatung. Ændring eller mangfoldiggørelse af dette dokument
kræver udtrykkelig godkendelse fra Chemical Check GmbH Gefahrstoffberatung.
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Säkerhetsdatablad
enligt förordning (EG) nr 1907/2006, bilaga II

AVSNITT 1: Namnet på ämnet/blandningen och bolaget/företaget

1.1 Produktbeteckning

Tryckgasspray för data/kontor

1.2 Relevanta identifierade användningar av ämnet eller blandningen och användningar som det 
avråds från
Relevanta identifierade användningar av ämnet eller blandningen:
Tryckluft
Rengöringsmedel

Användningar som det avråds från:
För närvarande finns ingen information om detta.

1.3 Närmare upplysningar om den som tillhandahåller säkerhetsdatablad

Wentronic GmbH,  Pillmannstraße 12,  38112 Braunschweig,  Tyskland
Telefon:+49 (0)531 2 10 58 - 43,  Telefax:+49 (0)531 2 10 58 - 743 
www.wentronic.com

Den sakkunniga personens e-postadress: info@chemical-check.de,  k.schnurbusch@chemical-check.de  -  använd dessa adresser 
INTE för att beställa säkerhetsdatablad.

1.4 Telefonnummer för nödsituationer
Informationstjänster vid nödsituationer / officiellt rådgivande organ:

Giftinformationscentralen, 171 76 STOCKHOLM.  Ring  112  vid inträffade förgiftningstillbud och begär giftinformation - dygnet runt.
Ring 010-456 67 00 i mindre akuta fall - dygnet runt.

Bolagets/Företagets telefonnummer för nödsituationer:
+49 (0) 700 / 24 112 112 (WEC)

AVSNITT 2: Farliga egenskaper

2.1 Klassificering av ämnet eller blandningen
Klassificering i enlighet med Förordning (EG) 1272/2008 (CLP)
Faroklass Farokategori Faroangivelse
Aerosol 1 H222-Extremt brandfarlig aerosol.
Aerosol 1 H229-Tryckbehållare: Kan sprängas vid uppvärmning.

2.2 Märkningsuppgifter
Märkning i enlighet med Förordning (EG) 1272/2008 (CLP)

Fara

H222-Extremt brandfarlig aerosol.  H229-Tryckbehållare: Kan sprängas vid uppvärmning.
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P102-Förvaras oåtkomligt för barn.
P210-Får inte utsättas för värme, heta ytor, gnistor, öppen låga eller andra antändningskällor. Rökning förbjuden.  P211-Spreja inte 
över öppen låga eller andra antändningskällor.  P251-Får inte punkteras eller brännas, gäller även tömd behållare.
P410+P412-Skyddas från solljus. Får inte utsättas för temperaturer över 50 °C.

Utan tillräcklig ventilation kan explosiva blandningar bildas.

2.3 Andra faror
Blandningen innehåller inga vPvB-ämnen (vPvB = mycket långlivade och mycket bioackumulerande) resp. omfattas inte av bilaga 
XIII till förordning (EG) 1907/2006 (< 0,1 %).
Blandningen innehåller inga PBT-ämnen (PBT = långlivade, bioackumulerande och toxiska) resp. omfattas inte av bilaga XIII till 
förordning (EG) 1907/2006 (< 0,1 %).

AVSNITT 3: Sammansättning/information om beståndsdelar

Aerosol

3.1 Ämne
e.t.
3.2 Blandning
---
Registreringsnummer (REACH) ---
Index ---
EINECS, ELINCS, NLP ---
CAS ---
% intervall  
Klassificering i enlighet med Förordning (EG) 1272/2008 (CLP) ---

AVSNITT 4: Åtgärder vid första hjälpen

4.1 Beskrivning av åtgärder vid första hjälpen
Personer som ger första hjälpen ska se till att skydda sig själva!
Ge aldrig en avsvimmad person något att dricka!

Inandning
Avlägsna personen från riskområdet.
Tillför drabbad person frisk luft och rådfråga läkare beroende på symptomen.
Vid medvetslöshet, lägg i stabilt sidoläge och inhämta råd av läkare.

Hudkontakt
Ta genast av förorenade, neddränkta kläder, tvätta noggrant med mycket vatten och tvål, konsultera läkare vid hudirritation (rodnad 
etc.).
Förfrysningar ska täckas sterilt.

Kontakt med ögonen
Ta av kontaktlinser.
Skölj ordentligt med mycket vatten i flera minuter, uppsök läkare, vid behov.

Förtäring
Vanligtvis inget upptagningssätt.

4.2 De viktigaste symptomen och effekterna, både akuta och fördröjda
I tillämpliga fall hittas uppgifter om fördröjda symptom och effekter i avsnitt 11 resp. i samband med exponeringsvägarna som anges 
i avsnitt 4.1.
I vissa fall kan det förekomma att förgiftningssymtomen inte uppträder förrän efter en längre tid/efter flera timmar.
ögon, röda
tårar i ögonen
svindel
Illamående
virrighet
Koordinationsstörningar
medvetslöshet
Vid längre kontakt:
Köldskador

4.3 Angivande av omedelbar medicinsk behandling och särskild behandling som eventuellt krävs
Symptomatisk behandling.
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AVSNITT 5: Brandbekämpningsåtgärder

5.1 Släckmedel
Lämpliga släckmedel
Spridd vattenstråle/skum/CO2/torrt släckmedel

Olämpliga släckmedel
Sluten vattenstråle

5.2 Särskilda faror som ämnet eller blandningen kan medföra
Vid brand kan följande bildas:
Koloxider
Giftiga gaser
Explosivt vid uppvärmning
Explosiva blandningar av ånga/luft eller gas/luft.
Gaser, tungare än luft.
En marknära utspridning kan förorsaka en återtändning vid avlägsna tändningskällor.

5.3 Råd till brandbekämpningspersonal
Undvik inandning av rök vid brand eller explosion.
Andningsskydd som inte är beroende av cirkulationsluften.
Beroende på brandens omfattning
Komplett skydd vid behov.
Kyl behållare i riskzonen med vatten.
Kontaminerat släckvatten avfallshanteras enligt myndgheternas föreskrifter.

AVSNITT 6: Åtgärder vid oavsiktliga utsläpp

6.1 Personliga skyddsåtgärder, skyddsutrustning och åtgärder vid nödsituationer
Avlägsna antändningsskällor, rökning förbjuden.
Sörj för god ventilation.
Undvik kontakt med ögon och hud.

6.2 Miljöskyddsåtgärder
Förhindra inträngning i avlopp, källare, arbetsgropar och andra platser, där ansamlingen skulle kunna vara farlig.
Undvik nedtränganden i marken samt i yt- och grundvattnet.
Om produkten har hamnat i avloppet av misstag ska ansvarig myndighet informeras.

6.3 Metoder och material för inneslutning och sanering
Vädra ordentligt om aerosol/gas släpps ut.
Utan tillräcklig ventilation kan explosiva blandningar bildas.

6.4 Hänvisning till andra avsnitt
Personlig skyddsutrustning: se avsnitt 8. Anvisningar om avfallshantering: se avsnitt 13.

AVSNITT 7: Hantering och lagring

Utöver informationen i detta avsnitt finns det också relevant information i avsnitt 8 och 6.1.

7.1 Skyddsåtgärder för säker hantering
7.1.1 Allmänna rekommendationer
Sörj för god ventilation i lokalen.
Inandas inte gaser.
Undvik kontakt med ögon och hud.
Förvaras åtskilt från antändningskällor - rökning förbjuden.
Vidta i förekommande fall vidtas åtgärder mot elektrostatisk uppladdning.
Använd inte på heta ytor.
Det är förbjudet att äta, dricka, röka samt förvara livsmedel i arbetslokalen.
Följ anvisningarna på etiketten och bruksanvisningen.
Använd endast arbetsmetoder som framgår av bruksanvisningen.

7.1.2 Information om allmänna hygienåtgärder på arbetsplatsen
Vidta allmänna hygieniska åtgärder vid hantering av kemikalier.
Tvätta händerna före pauserna och vid arbetets slut.
Förvaras åtskilt från livsmedel och djurfoder.
Kassera kontaminerade kläder och skyddsutrustningar innan du går in i en matsal.

7.2 Förhållanden för säker lagring, inklusive eventuell oförenlighet
Förvaras oåtkomligt för obehöriga.
Förvara inte produkten i korridorer och trappuppgångar.
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Förvara produkten i originalförpackningar i låsta utrymmen.
Följ specialförskrifterna för eorosoler!
Beakta särskilda villkor för förvaring.
Förvara inte tillsammans med brandfrämjande och självantändliga ämnen.
Skydda mot solljus och temperaturer över 50 °C.
Förvara på en plats med god ventilation.
Förvara svalt.

7.3 Specifik slutanvändning
För närvarande finns ingen information om detta.

AVSNITT 8: Begränsning av exponeringen/personligt skydd

8.1 Kontrollparametrar

Kem. beteckning Butan % intervall:
NGV:    1000 ppm (EX) (ACGIH) KTV:    --- TGV:  ---
Övervakningsförfaranden: - Compur - KITA-221 SA (549 459)
BGV:    --- Övrig information:    ---

Kem. beteckning Propan % intervall:
NGV:    1000 ppm (ACGIH) KTV:    --- TGV:  ---
Övervakningsförfaranden: - Compur - KITA-125 SA (549 954)
BGV:    --- Övrig information:    ---

       NGV = Nivågränsvärde.
(8) = Inhalerbar fraktion (2017/164/EU, 2017/2398/EU). (9) = Respirabel fraktion (2017/164/EU, 2017/2398/EU). | KTV = 
Korttidsgränsvärde.
(8) = Inhalerbar fraktion (2017/164/EU, 2017/2398/EU). (9) = Respirabel fraktion (2017/164/EU, 2017/2398/EU). (10) = 
Korttidsgränsvärde för en referensperiod på 1 minut (2017/164/EU). | TGV = Takgränsvärde. | BGV = Biologiskt gränsvärde. | Övrig 
information: B = Exponering för vissa kemiska ämnen nära befintligt yrkeshygieniskt gränsvärde och samtidig exponering för buller 
nära insatsvärdet 80 dB kan orsaka hörselskada. C = Ämnet är cancerframkallande. H = Ämnet kan lätt upptas genom huden. M = 
Medicinsk kontroll krävs för hantering av ämnet. Se vidare föreskrifterna om medicinska kontroller i arbetslivet. R = Ämnet är 
reproduktionsstörande. S = Ämnet är sensibiliserande. V = Vägledande korttidsgränsvärde. 1 - 44 se Noter till gränsvärdeslistan 
(Hygieniska gränsvärden, AFS 2015:7)

8.2 Begränsning av exponeringen
8.2.1 Lämpliga tekniska kontrollåtgärder

Sörj för god ventilation. Det kan åstadkommas genom lokalt utsug eller allmän frånluft.
Bär ett lämpligt andningsskydd, om detta inte räcker för att få ner koncentrationen under NGV eller AGW-värdena.
Gäller endast, om explosionsgränsvärden är uppförda här.
Lämpliga bedömningsmetoder för att kontrollera de vidtagna skyddsåtgärdernas effektivitet omfattar mättekniska och icke-
mättekniska bestämningsmetoder.
Sådana beskrivs t.ex. i BS EN 14042.
BS EN 14042 "Arbetsplatsluft. Vägledning vid val av metod för bestämning av exponering för kemiska och biologiska ämnen".

8.2.2 Individuella skyddsåtgärder, t.ex. personlig skyddsutrustning
Vidta allmänna hygieniska åtgärder vid hantering av kemikalier.
Tvätta händerna före pauserna och vid arbetets slut.
Förvaras åtskilt från livsmedel och djurfoder.
Kassera kontaminerade kläder och skyddsutrustningar innan du går in i en matsal.

Ögonskydd/ansiktsskydd:
Vid fara för kontakt med ögonen.
Skyddsglasögon, tättslutande med sidoskydd (EN 166).

Hudskydd - Handskydd:
Erfordras inte i normala fall.
Eventuellt
Nitrilbehandlade bomullshandskar med CE-märke (EN 374)
Minimiskikttjocklek i mm:
0,5
Permeationstid (genomträngningstid) i minuter:
480
De förmedlade genombrottstiderna enligt EN 16523-1 genomfördes inte i praktiken.
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En maximal bärtid rekommenderas som motsvarar 50% av genombrottstiden.
Handskyddskräm rekommenderas.

Hudskydd - Annatskydd:
Vanlig arbetarskyddsklädsel

Andningsskydd:
Erfordras inte i normala fall.
Om NGV överskrids.
Andningsmask filter AX (EN 14387), kännetecknande färg brun.
Följ föreskriven användningstid för andningsskydd.

Termisk fara:
Ej tillämpligt

Tilläggsinformation för handskydd - Inga tester har utförts.
Urvalet av blandningar gjordes efter bästa förmåga och med hjälp av information om substanserna.
Avseende ämnena har urvalet gjorts utgående från handsktillverkarnans uppgifter.
Det slutliga valet av handskmaterial måste ske med hänsyn till utnötningstid, permeationskvot och degradering.
Valet av en väl anpassad handske är inte bara beroende av materialet, utan också av andra kvalitetskännetecken och varierar från 
tillverkare till tillverkare.
Vad gäller blandningar går det inte att på förhand beräkna hur beständiga handskmaterialen är. De måste därför kontrolleras före 
användning.
Information om den exakta utnötningstiden för handskmaterialet kan inhämtas hos tillverkaren för skyddshandskar.

8.2.3 Begränsning av miljöexponeringen
För närvarande finns ingen information om detta.

AVSNITT 9: Fysikaliska och kemiska egenskaper

9.1 Information om grundläggande fysikaliska och kemiska egenskaper
Aggregationstillstånd: Aerosol. Verksamt ämne: Gasformigt.
Färg: Färglös
Lukt: Karaktäristisk
Lukttröskel: Ej bestämd
pH-värde: Ej bestämd
Smältpunkt/fryspunkt: Ej bestämd
Initial kokpunkt och kokpunktsintervall: Ej bestämd
Flampunkt: e.t.
Avdunstningshastighet: Ej bestämd
Brandfarlighet (fast form, gas): Ej bestämd
Undre explosionsgräns: Ej bestämd
Övre explosionsgräns: Ej bestämd
Ångtryck: Ej bestämd
Ångdensitet (luft = 1): >1
Densitet: Ej bestämd
Skrymdensitet: e.t.
Löslighet: Ej bestämd
Löslighet i vatten: Olösligt
Fördelningskoefficient (n-oktanol/vatten): Ej bestämd
Självantändningstemperatur: Ej bestämd
Sönderfallstemperatur: Ej bestämd
Viskositet: Ej bestämd
Explosiva egenskaper: Vid användning kan explosiv/-a ånga/luftblandningar bildas.
Oxiderande egenskaper: Nej

9.2 Annan information
Blandbarhet: Ej bestämd
Löslighet i fett / lösningsmedel: Ej bestämd
Konduktivitet: Ej bestämd
Ytspänning: Ej bestämd
Lösningsmedelshalt: Ej bestämd

AVSNITT 10: Stabilitet och reaktivitet

10.1 Reaktivitet
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Produkten har inte kontrollerats.
10.2 Kemisk stabilitet
Stabil vid korrekt lagring och hantering.

10.3 Risken för farliga reaktioner
Inga farliga reaktioner är kända.

10.4 Förhållanden som ska undvikas
Uppvärmning, öppna lågor, antändningskällor
Eplosivt vid tryckökning.

10.5 Oförenliga material
Undvik kontakt med starkt oxiderande ämnen.

10.6 Farliga sönderdelningsprodukter
Ingen nedbrytning vid avsedd användning.

AVSNITT 11: Toxikologisk information

11.1 Information om de toxikologiska effekterna
För eventuell ytterligare information om hälsoeffekter se avsnitt 2.1 (klassificering).
Tryckgasspray för data/kontor
Toxicitet / effekt Resultat Värde Enhet Organism Kontrollmetod Anmärkning
Akut toxicitet, oralt: u.s.
Akut toxicitet, dermalt: u.s.
Akut toxicitet, genom 
inandning:

u.s.

Frätande/irriterande på 
huden:

u.s.

Allvarlig 
ögonskada/ögonirritation:

u.s.

Luftvägs-/hudsensibilisering: u.s.
Mutagenitet i könsceller: u.s.
Cancerogenitet: u.s.
Reproduktionstoxicitet: u.s.
Specifik organtoxicitet - 
enstaka exponering (STOT-
SE):

u.s.

Specifik organtoxicitet - 
upprepad exponering (STOT-
RE):

u.s.

Fara vid aspiration: u.s.
Symptom: u.s.

Butan
Toxicitet / effekt Resultat Värde Enhet Organism Kontrollmetod Anmärkning
Akut toxicitet, genom 
inandning:

LC50 658 mg/l/4h   Råtta

Mutagenitet i könsceller: OECD 471 (Bacterial 
Reverse Mutation 
Test)

Negativ

Fara vid aspiration: Nej
Symptom: ataxi, 

andningssvårigh
eter, dåsighet, 
medvetslöshet, 
förfrysningar, 
rytmstörningar i 
hjärtat, 
huvudvärk, 
kramper, 
berusning, 
svindel, 
illamående och 
kräkningar

Propan
Toxicitet / effekt Resultat Värde Enhet Organism Kontrollmetod Anmärkning
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Akut toxicitet, genom 
inandning:

LC50 658 mg/l/4h   Råtta

Mutagenitet i könsceller: OECD 471 (Bacterial 
Reverse Mutation 
Test)

Negativ

Reproduktionstoxicitet 
(Fosterskadande effekter):

NOAEC 21,641 mg/l OECD 422 
(Combined Repeated 
Dose Tox. Study with 
the 
Reproduction/Develop
m. Tox. Screening 
Test)

Fara vid aspiration: Nej
Symptom: andningssvårigh

eter, 
medvetslöshet, 
förfrysningar, 
huvudvärk, 
kramper, 
retning i 
slemhinnan, 
svindel, 
illamående och 
kräkningar

AVSNITT 12: Ekologisk information

För eventuell ytterligare information om miljöeffekter se avsnitt 2.1 (klassificering).
Tryckgasspray för data/kontor
Toxicitet / effekt Resultat Tid Värde Enhet Organism Kontrollmetod Anmärkning
12.1. Toxicitet för fisk: u.s.
12.1. Toxicitet för 
Daphnia:

u.s.

12.1. Toxicitet för 
alger:

u.s.

12.2. Persistens och 
nedbrytbarhet:

u.s.

12.3. 
Bioackumuleringsförm
åga:

Ej att förvänta

12.4. Rörlighet i jord u.s.
12.5. Resultat av PBT-
och vPvB-
bedömningen:

u.s.

12.6. Andra skadliga 
effekter:

u.s.

Butan
Toxicitet / effekt Resultat Tid Värde Enhet Organism Kontrollmetod Anmärkning
12.1. Toxicitet för fisk: LC50 96h 24,11 mg/l QSAR
12.1. Toxicitet för 
Daphnia:

LC50 48h 14,22 mg/l QSAR

12.3. 
Bioackumuleringsförm
åga:

Log Pow 2,98 En nämnvärd 
bioackumulering
sspotential är 
inte att vänta 
(logpow 1-3).  

12.5. Resultat av PBT-
och vPvB-
bedömningen:

Inget PBT-
ämne, Inget 
vPvB-ämne 

Propan
Toxicitet / effekt Resultat Tid Värde Enhet Organism Kontrollmetod Anmärkning
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12.3. 
Bioackumuleringsförm
åga:

Log Pow 2,28 En nämnvärd 
bioackumulering
sspotential är 
inte att vänta 
(logpow 1-3).

12.5. Resultat av PBT-
och vPvB-
bedömningen:

Inget PBT-
ämne, Inget 
vPvB-ämne

AVSNITT 13: Avfallshantering

13.1 Avfallsbehandlingsmetoder
För ämnet / blandningen / restmängderna
Avfallskod för EG:
De nämnda avfallsnycklarna är rekommendationer på grundval av den här produktens tänkta användningsområde.
På grund av det speciella användningsområdet och användarens tillvägagångssätt vid omhändertagandet kan
eventuellt även andra avfallsnycklar tilldelas. (2014/955/EU)
16 05 04 Gaser i tryckbehållare (även haloner) som innehåller farliga ämnen
Råd och anvisningar:
Man ska avråda från avledning av avloppsvatten.
Observera för landet gällande miljöförskrifter.
Ej tömda aerosolburkar ska lämnas till insamlingsställe för farligt avfall.
Lämna tomma aerosolburkar till insamlingsställe för återvinningsbart avfall.

Förorenade förpackningar
Observera i landet gällande miljöföreskrifter.
Råd och anvisningar:
Gör varken hål, skär eller svetsa i behållare som inte rengjorts.
Åateranvändning
15 01 04 Metallförpackningar

AVSNITT 14: Transportinformation

Allmänt
14.1. UN-nummer: 1950

Väg- / järnvägstransport (ADR/RID)
14.2. Officiell transportbenämning:
UN 1950   AEROSOLS
14.3. Faroklass för transport: 2.1
14.4. Förpackningsgrupp: -
Klassificeringskod: 5F
LQ: 1 L
14.5. Miljöfaror: Ej tillämpligt
Tunnel restriction code: D

Sjötransport (IMDG-kod)
14.2. Officiell transportbenämning:
AEROSOLS
14.3. Faroklass för transport: 2.1
14.4. Förpackningsgrupp: -
EmS: F-D, S-U
Vattenförorenande ämne (Marine Pollutant): e.t.
14.5. Miljöfaror: Ej tillämpligt

Flygtransport (IATA)
14.2. Officiell transportbenämning:
Aerosols, flammable
14.3. Faroklass för transport: 2.1
14.4. Förpackningsgrupp: -
14.5. Miljöfaror: Ej tillämpligt

14.6. Särskilda skyddsåtgärder
Personer som transporterar farligt gods måste vara skolad inom området.
Säkerhetsföreskrifterna ska beaktas av alla personer som är delaktiga i transporten.
Förebyggande åtgärder ska vidtas för att undvika skador.

14.7. Bulktransport enligt bilaga II till MARPOL och IBC-koden
Frakten sker inte som bulk utan som styckegods, därför ej tillämplig.
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Hänsyn tas inte här till bestämmelser om minimikvantitet.
Farakod och förpackningskoder kan erhållas på förfrågan.
Följ (special provisions) särskilda bestämmelser.

AVSNITT 15: Gällande föreskrifter

15.1 Föreskrifter/lagstiftning om ämnet eller blandningen när det gäller säkerhet, hälsa och miljö

Observera begränsningar:
Följ branschorganisationernas/arbetsmedicinska föreskrifter.

Direktiv 2012/18/EU ("Seveso III"), bilaga I, del 1 - Följande kategorier stämmer in på den här produkten (eventuellt ska det tas 
hänsyn till ytterligare beroende på lagring, hantering osv.):
Farokategorier Noter till Bilaga I Tröskelvärden (i ton) för de 

farliga ämnen som avses i 
artikel 3.10 för tillämpning av - 
Krav för lägre nivå

Tröskelvärden (i ton) för de 
farliga ämnen som avses i 
artikel 3.10 för tillämpning av - 
Krav för högre nivå

P3a 11.1 150 (netto) 500 (netto)
För tilldelningen av kategorierna och tröskelvärdena ska alltid noterna till bilaga I i direktiv 2012/18/EU följas, i synnerhet de som 
anges här i tabellerna och noterna 1-6.

Direktiv 2012/18/EU ("Seveso III"), bilaga I, del 2 - Följande ämnen som finns med på listan ingår i den här produkten:
Post nr Farliga ämnen Noter till Bilaga I Tröskelvärden (i ton) 

för tillämpning av - Krav 
för lägre nivå

Tröskelvärden (i ton) 
för tillämpning av - Krav 
för högre nivå

18 Liquefied flammable 
gases, Category 1 or 2 
(including LPG) and 
natural gas

19 50 200

För tilldelningen av kategorierna och tröskelvärdena ska alltid noterna till bilaga I i direktiv 2012/18/EU följas, i synnerhet de som 
anges här i tabellerna och noterna 1-6.

Följ incidentförordningen.

15.2 Kemikaliesäkerhetsbedömning
För blandningar avses ingen kemikaliesäkerhetsbedömning.

AVSNITT 16: Annan information

Bearbetade avsnitt: e.t.
Utbildning av de anställda i hanteringen av farligt gods krävs.
Denna information gäller för produkten när den levereras.
Instruktion/utbildning av de anställda i hanteringen av farliga ämnen krävs.

Klassificering och förfaranden som används för härledning av blandningens klassificering enligt 
förordning (EG) 1272/2008 (CLP):

Klassificering enligt förordning (EG) nr 
1272/2008 (CLP)

Bedömningsmetod som använts

Aerosol 1, H222 Klassificering enligt beräkningsproceduren.
Aerosol 1, H229 Klassificering på grund av form eller fysiska 

tillstånd.

Nedanstående fraser utgör produktens och innehållsämnenas (angivna i avsnitt 2 och 3) fullständiga H-fraser samt koder för 
faroklass och kategori (GHS/CLP).

Aerosol — Aerosoler

Förkortningar och akronymer som eventuellt används i det här dokumentet:

AC Article Categories (= Varukategorier)
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ACGIHAmerican Conference of Governmental Industrial Hygienists
ADR Accord européen relatif au transport international des marchandises Dangereuses par Route
allm. allmänna
Anm. Anmärkning
AOEL Acceptable Operator Exposure Level
AOX Adsorberbara organiska halogenföreningar
ATE Acute Toxicity Estimate (= Den uppskattade akuta toxiciteten) i enlighet med Förordning (EG) 1272/2008 (CLP)
BAM Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung (Tyskland)
BAuA Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin (= federalt organ för hälsa och säkerhet i arbetet, Tyskland)
BCF Bioconcentration factor (= biokoncentrationsfaktorn)
BGV Biologiskt gränsvärde.
BHT Butylhydroxytoluol (= 2,6-Di-t-butyl-4-metyl-fenol)
BOD Biochemical oxygen demand (= Biokemisk syreförbrukning)
BSEF Bromine Science and Environmental Forum
bw body weight (= kroppsvikt)
ca. cirka
CAS Chemical Abstracts Service
CEC Coordinating European Council for the Development of Performance Tests for Fuels, Lubricants and Other Fluids
CESIO Comité Européen des Agents de Surface et de leurs Intermédiaires Organiques
CIPAC Collaborative International Pesticides Analytical Council
CLP Classification, Labelling and Packaging (FÖRORDNING (EG) nr 1272/2008 om klassificering, märkning och förpackning av 
ämnen och blandningar)
CMR cancerframkallande, mutagent och reproduktionsstörande
COD Chemical oxygen demand (= Kemisk syreförbrukning)
CTFA Cosmetic, Toiletry, and Fragrance Association
DMEL Derived Minimum Effect Level
DNEL Derived No Effect Level (= härledd nolleffektnivå)
DOC Dissolved organic carbon (= Upplöst organiskt kol)
DT50 Dwell Time - 50% reduction of start concentration
dw dry weight (= torrvikt)
e.k. ej kontrollerad
e.t. ej tillämplig
ECHA European Chemicals Agency (= Europeiska kemikaliemyndigheten)
EEG Europeiska Ekonomiska Gemenskapen
EES Europeiska Ekonomiska Samarbetsområdet
EG Europeiska Gemenskapen
EINECS European Inventory of Existing Commercial Chemical Substances
ELINCS European List of Notified Chemical Substances
EPA United States Environmental Protection Agency (United States of America)
ERC Environmental Release Categories (= Miljöavgivningskategori)
etc., m.m., osv. etcetera, med mera, och så vidare
EU Europeiska Unionen
Fax. Faxnummer
GHS Globally Harmonized System of Classification and Labelling of Chemicals (= Globalt Harmoniserade Systemet för 
klassificering och märkning av kemikalier)
GWP Global warming potential (= Potential att bidra till växthuseffekten)
HET-CAM Hen's Egg Test - Chorionallantoic Membrane
HGWP Halocarbon Global Warming Potential
IARC International Agency for Research on Cancer (= Internationella centrumet för cancerforskning)
IATA International Air Transport Association
IBC Intermediate Bulk Container
IBC (Code) International Bulk Chemical (Code)
IMDG-kod International Maritime Code for Dangerous Goods (IMDG-code)
inkl. inklusive
IUCLIDInternational Uniform ChemicaL Information Database
LQ Limited Quantities
NGV, KTV NGV = Nivågränsvärde, KTV = Korttidsgränsvärde (Arbetsmiljöverkets föreskrifter och allmänna råd om hygieniska 
gränsvärden (AFS 2018:1)).
NIOSHNational Institute of Occupational Safety and Health (United States of America)
ODP Ozone Depletion Potential (= Ozonnedbrytande potential)
OECD Organisation for Economic Co-operation and Development
org. organisk
PAK polycykliska aromatiska kolväten
PBT persistent, bioaccumulative and toxic (= långlivade, bioackumulerande, toxiska)
PC Chemical product category (= Kemisk produktkategori)
PE Polyetylen
PNEC Predicted No Effect Concentration (= uppskattad nolleffektkoncentration)
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PROC Process category (= Processkategori)
PTFE Polytetrafluoretylen
REACH Registration, Evaluation, Authorisation and Restriction of Chemicals (FÖRORDNING (EG) nr 1907/2006 om 
registrering, utvärdering, godkännande och begränsning av kemikalier)
REACH-IT List-No. 9xx-xxx-x No. is automatically assigned, e.g. to pre-registrations without a CAS No. or other numerical 
identifier. List Numbers do not have any legal significance, rather they are purely technical identifiers for processing a submission via 
REACH-IT.
resp. respektive
RID Règlement concernant le transport International ferroviaire de marchandises Dangereuses
SADT Self-Accelerating Decomposition Temperature (= självaccelererande sönderfallstemperatur)
SU Sector of use (= Användningssektor)
SVHC Substances of Very High Concern (= ämne som inger mycket stora betänkligheter)
t.ex., t ex till exempel
Tfn. Telefon
ThOD Theoretical oxygen demand (= Teoretisk syreförbrukning)
TOC Total organic carbon (= totalt organiskt kol )
u.s. uppgifter saknas
UN RTDG United Nations Recommendations on the Transport of Dangerous Goods (FN:s rekommendationer om transport av 
farligt gods)
VbF Verordnung über brennbare Flüssigkeiten (= Förordning om brandfarliga vätskor (Österrike))
VOC Volatile organic compounds (= flyktiga organiska föreningar (FOF))
vPvB very persistent and very bioaccumulative (= mycket långlivad och mycket bioackumulerande)
wwt wet weight

Dessa uppgifter syftar endast till att beskriva produkten med avseende på erforderliga skyddsåtgärder.
De utgör ingen garanti för att produkten har vissa egenskaper. Uppgifterna bygger på senaste kunskapsrön.
Ansvar kan ej göras gällande.
Utfärdat av:
Chemical Check GmbH, Chemical Check Platz 1-7, D-32839 Steinheim, Tfn.: +49 5233 94 17 0, Fax: 
+49 5233 94 17 90
© hos Chemical Check GmbH Gefahrstoffberatung. Förändring eller kopiering av detta dokument
endast med uttryckligt tillstånd från Chemical Check GmbH Gefahrstoffberatung.
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Käyttöturvallisuustiedote
asetuksen (EY) nro 1907/2006, liitteen II mukaisesti

KOHTA 1: Aineen tai seoksen ja yhtiön tai yrityksen tunnistetiedot

1.1 Tuotetunniste

Paineilmaspray tietokoneille ja toimistoon

1.2 Aineen tai seoksen merkitykselliset tunnistetut käytöt ja käytöt, joita ei suositella
Aineen tai seoksen merkitykselliset tunnistetut käytöt:
Paineilma
Puhdistusaine

Käytöt, joita ei suositella:
Informaatiota ei ole tällä hetkellä käytettävissä.

1.3 Käyttöturvallisuustiedotteen toimittajan tiedot

Wentronic GmbH,  Pillmannstraße 12,  38112 Braunschweig,  Saksa
Puhelin:+49 (0)531 2 10 58 - 43,  Faksi:+49 (0)531 2 10 58 - 743 
www.wentronic.com

Asiantuntijan sähköpostiosoite:  info@chemical-check.de,  k.schnurbusch@chemical-check.de  -  Osoitetta EI SAA käyttää 
käyttöturvallisuustiedotteiden tilauksiin.

1.4 Hätäpuhelinnumero
Hätätilanteen tietopalvelut / virallinen neuvontaelin:

HUS/Myrkytystietokeskus, PL 340, 00029 HUS. Neuvontanumero on avoinna 24 t / vrk puh. (09) 471 977 (suora) tai puh. (09) 4711 
(vaihde)

Yrityksen hätänumero:
+49 (0) 700 / 24 112 112 (WEC)

KOHTA 2: Vaaran yksilöinti

2.1 Aineen tai seoksen luokitus
Luokitus asetuksen (EY) nro 1272/2008 (CLP) mukaan
Vaaraluokka Vaarakategoria Vaaralause
Aerosol 1 H222-Erittäin helposti syttyvä aerosoli.
Aerosol 1 H229-Painesäiliö: Voi revetä kuumennettaessa.

2.2 Merkinnät
Merkinnät asetuksen (EY) nro 1272/2008 (CLP) mukaan

Vaara

H222-Erittäin helposti syttyvä aerosoli.  H229-Painesäiliö: Voi revetä kuumennettaessa.

P102-Säilytä lasten ulottumattomissa.
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P210-Suojaa lämmöltä, kuumilta pinnoilta, kipinöiltä, avotulelta ja muilta sytytyslähteiltä. Tupakointi kielletty.  P211-Ei saa suihkuttaa 
avotuleen tai muuhun sytytyslähteeseen.  P251-Ei saa puhkaista tai polttaa edes tyhjänä.
P410+P412-Suojaa auringonvalolta. Ei saa altistaa yli 50 °C lämpötiloille.

Riittämätön ilmanvaihto voi muodostaa räjähtävän höyry-ilma-seoksen.

2.3 Muut vaarat
Seos ei sisällä vPvB -ainetta (vPvB = very persistent, very bioaccumulative) tai ei kuulu direktiivin (EY) 1907/2006 liitteen XIII piiriin 
(< 0,1 %).
Seos ei sisällä PBT-ainetta (PBT = persistent, bioaccumulative, toxic) tai ei kuulu direktiivin (EY) 1907/2006 liitteen XIII piiriin (< 0,1 
%).

KOHTA 3: Koostumus ja tiedot aineosista

Aerosoli

3.1 Aine
e.s.
3.2 Seos
---
Rekisteröintinumero (REACH) ---
Index ---
EINECS, ELINCS, NLP ---
CAS ---
% Alue  
Luokitus asetuksen (EY) nro 1272/2008 (CLP) mukaan ---

KOHTA 4: Ensiaputoimenpiteet

4.1 Ensiaputoimenpiteiden kuvaus
Pelastajien on huolehdittava omasta turvallisuudesta!
Tajuttomalle henkilölle ei saa juottaa mitään suun kautta!

Hengitys
Henkilö poistettava vaara-alueelta.
Henkilö vietävä raittiiseen ilmaan ja kutsuttava oireista riippuen lääkäri.
Tajuttomuustilassa sijoitetaan tukevaan sivuasentoon ja pyydetään lääkärin apua.

Ihokosketus
Likaantuneet, kastuneet vaatteet ja kengät poistettava välittömästi, pestävä perusteellisesti runsaalla vedellä ja saippualla, 
ihoärsytyksessä (punoitus jne.) otettava yhteyttä lääkäriin.
Paleltumat suojataan steriilisti.

Silmäkosketus
Piilolinssit poistettava.
Huuhdeltava runsaalla vedellä useamman minuutin ajan, tarvittaessa käännyttävä lääkäriin puoleen.

Nieleminen
Yleensä ei altistumisvaaraa.

4.2 Tärkeimmät oireet ja vaikutukset, sekä välittömät että viivästyneet
Soveltuvat viiveellä esiintyvät oireet ja vaikutukset löytyvät kappaleesta 11 tai altistustavan mukaan kappaleesta 4.1.
Tietyissä tapauksissa myrkytysoireet ilmestyvät vasta pidemmän ajan/useiden tuntien kuluttua.
silmät, punertavat
kyynelehtimistä
pyörrytystä
Pahoinvointia
sekavuus
Koordinaatiohäiriöitä
tajuttomuutta
Joutuessa pidempään kontaktiin:
Kylmänvihoja

4.3 Mahdollisesti tarvittavaa välitöntä lääketieteellistä apua ja erityishoitoa koskevat ohjeet
Symptomaattinen hoito.

KOHTA 5: Palontorjuntatoimenpiteet
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5.1 Sammutusaineet
Soveltuvat sammutusaineet
Vesiruisku/vaahto/CO2/kuivasammutusaine

Soveltumattomat sammutusaineet
Täysvesiruisku

5.2 Aineesta tai seoksesta johtuvat erityiset vaarat
Tulipalossa voi kehittyä:
Hiilioksidit
Myrkylliset kaasut
Halkeamisvaara kuumennettaessa
Räjähtävät höyryn/ilman tai kaasun/ilman seokset.
Ilmaa painavampia kaasuja.
Hajaantuessa maanpinnan läheisyydessä on etäällä olevien syttymislähteiden jälleensyttyminen mahdollista.

5.3 Palontorjuntaa koskevat ohjeet
Vältettävä palamisessa tai räjähdyksessä muodostuvan savun hengittämistä.
Ympäristöilmasta riippumaton hengityssuojain.
Palon laajuudesta riippuen
Tarvittaessa täyssuoja.
Vaarassa olevia säiliötä jäähdytetään vedellä.
Saastunut sammutusvesi hävitetään viranomaisten antamien määräysten mukaisesti.

KOHTA 6: Toimenpiteet onnettomuuspäästöissä

6.1 Varotoimenpiteet, henkilönsuojaimet ja menettely hätätilanteessa
Eristettävä sytytyslähteistä, tupakanpoltto kielletty.
Huolehdittava riittävästä ilmanvaihdosta.
Vältettävä silmä- ja ihokosketusta.

6.2 Ympäristöön kohdistuvat varotoimet
Tunkeutumista on estettävä viemäriin, kellariin, työmonttuihin tai muihin paikkoihin, joissa kasaantuminen saattaisi olla vaarallista.
Vältettävä pääsy pinta- ja pohjaveteen sekä maaperään.
Jos ainetta pääsee tapaturmassa viemäristöön, ilmoitettava asianomaiselle virastolle.

6.3 Suojarakenteita ja puhdistusta koskevat menetelmät ja -välineet
Sumun/kaasun vapautuessa huolehdittava riittävästä raittiista ilmasta.
Riittämätön ilmanvaihto voi muodostaa räjähtävän höyry-ilma-seoksen.

6.4 Viittaukset muihin kohtiin
Henkilökohtainen suojavarustus, katso kohta 8 sekä hävitysohjeet kohta 13.

KOHTA 7: Käsittely ja varastointi

Asiaan liittyviä tietoja on tässä kohdassa annettujen tietojen lisäksi myös kohdassa 8 ja 6.1.

7.1 Turvallisen käsittelyn edellyttämät toimenpiteet
7.1.1 Yleiset suositukset
Huolehdittava hyvästä ilmanvaihdosta.
Älä hengitä kaasua.
Vältettävä silmä- ja ihokosketusta.
Eristettävä sytytyslähteistä - tupakanpoltto kielletty.
Tarvittaessa suoritetaan toimenpiteet sähköstaattista latausta vastaan.
Ei saa käyttää kuumilla pinnoilla.
Syöminen, juominen, tupakanpoltto sekä elintarvikkeiden säilytys kielletty työtiloissa.
Etiketin ja käyttöohjeiden huomautukset on huomioitava.
Käytettävä käyttöohjeiden mukaista työmenetelmää.

7.1.2 Työpaikan yleiseen hygieniaan liittyvät ohjeet
Kemikaalien käsittelyä koskevia hygieniatoimenpiteitä on noudatettava.
Kädet pestään ennen taukoja ja työn päättymistä.
Ei saa säilyttää yhdessä elintarvikkeiden eikä eläinravinnon kanssa.
Ennen menemistä alueille, joissa syödään, riisu päältäsi saastunut vaatetus ja suojavarustus.

7.2 Turvallisen varastoinnin edellyttämät olosuhteet, mukaan luettuina yhteensopimattomuudet
Säilytettävä asiaankuulumattomilta saavuttamattomissa.
Tuotetta ei saa varastoida käytävissä ja portaikoissa.
Säilytettävä vain alkuperäispakkauksissa ja suljettuna.
Huomioitava aerosoleista annetut erikoismääräykset!
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Ota huomioon erikoisia säilytysehtoja.
Ei saa säilyttää yhdessä paloaedistävien ja itsesyttyvien aineiden kanssa.
Suojattava auringonpaahteelta ja yli 50°C lämpötiloilta.
Säilytettään hyvin tuuletetussa paikassa.
Säilytettävä viileässä.

7.3 Erityinen loppukäyttö
Informaatiota ei ole tällä hetkellä käytettävissä.

KOHTA 8: Altistumisen ehkäiseminen ja henkilönsuojaimet

8.1 Valvontaa koskevat muuttujat

Kem. merkki Propaani % Alue:
HTP-arvo (8 h):    800 ppm (1500 mg/m3) HTP-arvo (15 min):    1100 ppm (2000 mg/m3) HTP-arvo (kattoarvo):  --

-
Seurantamenetelmiä: - Compur - KITA-125 SA (549 954)
BRA :    --- Muut tiedot:    ---

       HTP-arvo (8 h) = Haitalliseksi tunnetut pitoisuudet-arvo - (8 h) / Koncentrationer som befunnits skadliga-värd - (8 h).
(8) = Hengittyvä osuus (2017/164/EU, 2017/2398/EU). (9) = Keuhkorakkuloihin päätyvä osuus (2017/164/EU, 2017/2398/EU). | HTP-
arvo (15 min) = Haitalliseksi tunnetut pitoisuudet-arvo - (15 min.) / Koncentrationer som befunnits skadliga-värd - (15 min.).
(8) = Hengittyvä osuus (2017/164/EU, 2017/2398/EU). (9) = Keuhkorakkuloihin päätyvä osuus (2017/164/EU, 2017/2398/EU). (10) = 
Lyhyen aikavälin raja-arvo suhteessa 1 minuutin vertailujaksoon (2017/164/EU). | HTP-arvo (kattoarvo) = Haitalliseksi tunnetut 
pitoisuudet arvo - (kattoarvo) / Koncentrationer som befunnits skadliga-värd - (takvärde). | BRA = Biologiset raja-arvot / Biologiska 
gränsvärden | iho = ihon läpi imeytymisen / hudabsorption. melu = Huomautussarakkeessa on annettu huomautus "melu" niille 
aineille, joiden tiedetään voimistavan melun haitallisia kuulovaikutuksia. / Anges i anmärkningskolumnen "buller" för de ämnen som 
enligt vad som är känt förstärker de skadliga effekterna av buller på hörseln.

8.2 Altistumisen ehkäiseminen
8.2.1 Asianmukaiset tekniset torjuntatoimenpiteet

Riittävästä ilmanvaihdosta on huolehdittava. Tämä voidaan saavuttaa paikallisella imulla tai yleisellä ilmanpoistolla.
Jos tämä ei riitä pitoisuuden pitämiseen kattoarvojen alapuolella, on käytettävä tarkoituksenmukaista hengityssuojaa.
Yksinomaan voimassa, jos tässä spesifioidaan altistuksen raja-arvoja.
Sopiviin arviointimenetelmiin tehtyjen suojaustoimenpiteiden tehokkuuden tarkastamiseen kuuluvat mittausteknisiä ja ei-
mittausteknisiä määritysmenetelmiä
Sellaisia kuvataan esim. standardissa BS EN 14042.
BS EN 14042 "Työpaikan ilma. Yleiset suorituskykyvaatimukset mitattaessa kemiallisia tekijöitä".

8.2.2 Henkilökohtaiset suojatoimenpiteet, kuten henkilönsuojaimet
Kemikaalien käsittelyä koskevia hygieniatoimenpiteitä on noudatettava.
Kädet pestään ennen taukoja ja työn päättymistä.
Ei saa säilyttää yhdessä elintarvikkeiden eikä eläinravinnon kanssa.
Ennen menemistä alueille, joissa syödään, riisu päältäsi saastunut vaatetus ja suojavarustus.

Silmien tai kasvojen suojaus:
Jos uhkaa silmäkosketusvaara.
Tiiviit suojalasit sivusuojuksin (EN 166).

Ihonsuojaus - Käsien suojaus:
Ei tarvita normaalitapauksessa.
Tarvittaessa
Nitriilikyllästetyt puuvillakäsineet CE-merkillä (EN 374)
Vähimmäispaksuus mm:
0,5
Permeaatioaika (läpäisyaika) minuutissa:
480
Saatuja EN 16523-1 mukaisia läpipuhkeamisaikoja ei laskettu käytännönolosuhteissa.
Suositellaan maksimi käyttöikää, joka vastaa 50% läpipuhkeamisajasta.
Käsivoiteen käyttö suositeltavaa.

Ihonsuojaus - Muut:
Tavanomainen työsuojavaatetus

Hengityksensuojaus:
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Ei tarvita normaalitapauksessa.
Ylitettäessä maksimaalisen työpaikkakonsentraatioan-arvo (HTP-arvo).
Hengitysuojain suodatin AX (EN 14387), tunnusväri ruskea.
Hengityksensuojaimen käyttöaikarajoitukset on huomioitava.

Termiset vaarat:
Ei sovelleta

Lisätietoja käsisuojille - Testejä ei suoritettu.
Seosten ainesosat on valittu parasta tietämystä ja ainesosia koskevaa informaatiota käyttäen
Valinta suoritettiin käsineidenvalmistajien aineista antamien tietojen perusteella.
Käsinemateriaalin lopullisen valinnan on tapahduttava läpipuhkeamisajat, permeatiolukemat ja degradaatio huomioon ottaen.
Sopivan käsineen valinta ei riipu ainoastaan materiaalista, vaan myös muista laatutekijöistä, tämän lisäksi valmistajien välillä on 
eroja.
Kun kyseessä ovat seokset, käsinemateriaalien kestävyys ei ole ennalta laskettavissa ja pitää siksi tarkastaa ennen käyttöä.
Käsinemateriaalin tarkka läpipuhkeamisaika on tiedusteltava suojakäsinevalmistajalta ja tässä ajassa on pitäydyttävä.

8.2.3 Ympäristöaltistumisen torjuminen
Informaatiota ei ole tällä hetkellä käytettävissä.

KOHTA 9: Fysikaaliset ja kemialliset ominaisuudet

9.1 Fysikaalisia ja kemiallisia perusominaisuuksia koskevat tiedot
Olomuoto: Aerosoli. Tehoaine: Kaasumainen.
Väri: Väritön
Haju: Tunnusomainen
Hajukynnys: Ei määrätty
pH-arvo: Ei määrätty
Sulamis- tai jäätymispiste: Ei määrätty
Kiehumispiste ja kiehumisalue: Ei määrätty
Leimahduspiste: e.s.
Haihtumisnopeus: Ei määrätty
Syttyvyys (kiinteät aineet, kaasut): Ei määrätty
Alin räjähdysraja: Ei määrätty
Ylin räjähdysraja: Ei määrätty
Höyrynpaine: Ei määrätty
Höyryntiheys (ilma = 1): >1
Tiheys: Ei määrätty
Ominaispaino: e.s.
Liukoisuus (liukoisuudet): Ei määrätty
Vesiliukoisuus: Liukenematon
Jakautumiskerroin (n-oktanoli/vesi): Ei määrätty
Itsesyttymislämpötila: Ei määrätty
Hajoamislämpötila: Ei määrätty
Viskositeetti: Ei määrätty
Räjähtävyys: Käytössä voi muodostua räjähtävä höyry-/ilmaseos.
Hapettavuus: Ei

9.2 Muut tiedot
Sekoittuvuus: Ei määrätty
Rasvaliukoisuus / liuotin: Ei määrätty
Johtokyky: Ei määrätty
Pintajännite: Ei määrätty
Liuotinainepitoisuus: Ei määrätty

KOHTA 10: Stabiilisuus ja reaktiivisuus

10.1 Reaktiivisuus
Tuotetta ei ole tarkastettu.

10.2 Kemiallinen stabiilisuus
Stabiili asianmukaisesti varastoitaessa ja käsiteltäessä.

10.3 Vaarallisten reaktioiden mahdollisuus
Vaaralliset reaktiot eivät ole tunnettuja.

10.4 Vältettävät olosuhteet
Kuumentuminen, avoimet liekit, sytytyslähteet
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Paineennousu aiheuttaa halkeamisvaaran.
10.5 Yhteensopimattomat materiaalit
Vältettävä kosketusta voimakkaisiin hapettimiin.

10.6 Vaaralliset hajoamistuotteet
Ei hajaantumista määräysten mukaisessa käytössä.

KOHTA 11: Myrkyllisyyteen liittyvät tiedot

11.1 Tiedot myrkyllisistä vaikutuksista
Mahdollisia lisätietoja terveysvaikutuksista löytyy kappaleesta 2.1 (luokittelu).
Paineilmaspray tietokoneille ja toimistoon
Myrkyllisyys / vaikutus Päätepist

e
Arvo Yksikkö Organismi Tarkastusmenetelmä Huomautus

Välitön myrkyllisyys, suun 
kautta:

e.t.s.

Välitön myrkyllisyys, ihon 
kautta:

e.t.s.

Välitön myrkyllisyys, 
hengitysteiden kautta:

e.t.s.

Ihosyövyttävyys/ihoärsytys: e.t.s.
Vakava silmävaurio/silmä-
ärsytys:

e.t.s.

Hengitysteiden tai ihon 
herkistyminen:

e.t.s.

Sukusolujen perimää 
vaurioittavat vaikutukset:

e.t.s.

Syöpää aiheuttavat 
vaikutukset:

e.t.s.

Lisääntymiselle vaaralliset 
vaikutukset:

e.t.s.

Elinkohtainen myrkyllisyys - 
kerta-altistuminen (STOT-
SE):

e.t.s.

Elinkohtainen myrkyllisyys - 
toistuva altistuminen (STOT-
RE):

e.t.s.

Aspiraatiovaara: e.t.s.
Oireet: e.t.s.

Propaani
Myrkyllisyys / vaikutus Päätepist

e
Arvo Yksikkö Organismi Tarkastusmenetelmä Huomautus

Välitön myrkyllisyys, 
hengitysteiden kautta:

LC50 658 mg/l/4h   rotta

Sukusolujen perimää 
vaurioittavat vaikutukset:

OECD 471 (Bacterial 
Reverse Mutation 
Test)

Negatiivinen

Lisääntymiselle vaaralliset 
vaikutukset (kehitykselle 
vaaralliset vaikutukset):

NOAEC 21,641 mg/l OECD 422 
(Combined Repeated 
Dose Tox. Study with 
the 
Reproduction/Develop
m. Tox. Screening 
Test)

Aspiraatiovaara: Ei
Oireet: hengitysvaikeud

et, 
tajuttomuutta, 
paleltumat, 
päänsärkyä, 
kouristuksia, 
limakalvoärsyty
s, pyörrytystä, 
pahoinvointi ja 
oksentaminen
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KOHTA 12: Tiedot vaarallisuudesta ympäristölle

Mahdollisia lisätietoja ympäristövaikutuksista löytyy kappaleesta 2.1 (luokittelu).
Paineilmaspray tietokoneille ja toimistoon
Myrkyllisyys / 
vaikutus

Päätepiste Aika Arvo Yksikkö Organismi Tarkastusmenet
elmä

Huomautus

12.1. Myrkyllisyys 
kaloille:

e.t.s.

12.1. Myrkyllisyys 
vesikirpuille:

e.t.s.

12.1. Myrkyllisyys 
leville:

e.t.s.

12.2. Pysyvyys ja 
hajoavuus:

e.t.s.

12.3. Biokertyvyys: Ei odotettavissa
12.4. Liikkuvuus 
maaperässä:

e.t.s.

12.5. PBT- ja vPvB-
arvioinnin tulokset:

e.t.s.

12.6. Muut haitalliset 
vaikutukset:

e.t.s.

Propaani
Myrkyllisyys / 
vaikutus

Päätepiste Aika Arvo Yksikkö Organismi Tarkastusmenet
elmä

Huomautus

12.3. Biokertyvyys: Log Pow 2,28 Mainittavaa 
mahdollisuutta 
aineen 
kerääntymiselle 
eläviin 
organismeihin 
ei ole 
odotettavissa 
(LogPow 1-3).

12.5. PBT- ja vPvB-
arvioinnin tulokset:

Ei PBT-ainetta, 
Ei vPvB-ainetta

KOHTA 13: Jätteiden käsittelyyn liittyvät näkökohdat

13.1 Jätteiden käsittelymenetelmät
Aine / seos / jäämämäärät
Jätekoodi-nro. EY:
Mainittuja jäteavaimia suositellaan tämän tuotteen oletetun käytön perusteella.
Käyttäjän erikoiskäyttötarkoituksesta ja käytöstäpoisto-olosuhteista riippuen, saatetaan mahdollisesti määrittää
myös muita jäteavaimia. (2014/955/EU)
16 05 04 painepakkauksissa ja -säiliöissä olevat kaasut (halonit mukaan luettuina), jotka sisältävät vaarallisia aineita
Suositus:
Kemikaalin laskemista jäteveteen kehotetaan välttämään.
Paikallisten viranomaisten määräykset huomioitava.
Toimita täynnä olevat ponnekaasupullot ongelmajätteisiin.
Toimita kokonaan tyhjennetyt ponnekaasupullot kierrätykseen.

Likaantunut pakkausmateriaali
Paikallisten viranomaisten määräykset huomioitava.
Suositus:
Puhdistamattomia säiliötä ei saa lävistää, leikata eikä hitsata.
Kierrätys
15 01 04 metallipakkaukset

KOHTA 14: Kuljetustiedot

Yleiset tiedot
14.1. YK-numero: 1950
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Maantie- / rautatiekuljetus (ADR/RID)
14.2. Kuljetuksessa käytettävä virallinen nimi:
UN 1950   AEROSOLS
14.3. Kuljetuksen vaaraluokka: 2.1
14.4. Pakkausryhmä: -
Luokituskoodi: 5F
LQ: 1 L
14.5. Ympäristövaarat: Ei sovelleta
Tunnel restriction code: D

Merikuljetus (IMDG-koodi)
14.2. Kuljetuksessa käytettävä virallinen nimi:
AEROSOLS
14.3. Kuljetuksen vaaraluokka: 2.1
14.4. Pakkausryhmä: -
EmS: F-D, S-U
Meriä saastuttava aine (Marine Pollutant): e.s.
14.5. Ympäristövaarat: Ei sovelleta

Lentokuljetus (IATA)
14.2. Kuljetuksessa käytettävä virallinen nimi:
Aerosols, flammable
14.3. Kuljetuksen vaaraluokka: 2.1
14.4. Pakkausryhmä: -
14.5. Ympäristövaarat: Ei sovelleta

14.6. Erityiset varotoimet käyttäjälle
Vaarallisten tavaroiden kuljetukseen osallistuvien henkilöiden tulee olla opastuksen saaneita.
Kaikkien kuljetukseen osallistuvien henkilöiden tulee noudattaa turvamääräyksiä.
On ryhdyttävä varotoimiin vahinkotapausten välttämiseksi.

14.7. Kuljetus irtolastina Marpol-sopimuksen II liitteen ja IBC-säännöstön mukaisesti
Rahtaus ei tapahdu massatavarana vaan kappaletavarana, ei siksi asetuksen alainen.
Tässä ei huomioitu pienien erien järjestelyä.
Vaarakoodi ja pakkauskoodi pyydettäessä.
Huomioi erityisohjeet (special provisions).

KOHTA 15: Lainsäädäntöä koskevat tiedot

15.1 Nimenomaisesti ainetta tai seosta koskevat turvallisuus-, terveys- ja ympäristösäännökset 
tai -lainsäädäntö

Rajoitus huomioitava:
Noudata ammattiyhdistyksen/työterveysviranomaisten määräyksiä.

Direktiivi 2012/18/EU ("Seveso-III"), liite I, osa 1 - Seuraavat kategoriat koskevat tätä tuotetta (mahdollisesti muita on huomioitava 
säilytyksen, käsittelyn jne. mukaan):
Vaarakategoriat Liitettä I koskevat 

huomautukset
3 artiklan 10 kohdassa 
tarkoitetun vaarallisen aineen 
soveltamisen 
vähimmäismäärät (tonneina) - 
Alemman tason vaatimukset

3 artiklan 10 kohdassa 
tarkoitetun vaarallisen aineen 
soveltamisen 
vähimmäismäärät (tonneina) - 
Ylemmän tason vaatimukset

P3a 11.1 150 (netto) 500 (netto)
Kategorioiden ja kynnysarvojen osalta on aina huomioitava direktiivin 2012/18/EU liitteeseen I liittyvät kommentit, erityisesti 
taulukoissa mainitut ja huomautukset 1 - 6.

Direktiivi 2012/18/EU ("Seveso-III"), liite I, osa 2 - Tämä tuote sisältää seuraavat listassa olevat aineet:
Nimike nro Vaaralliset aineet Liitettä I koskevat 

huomautukset
Soveltamisen 
vähimmäismäärät 
(tonneina) - Alemman 
tason vaatimukset

Soveltamisen 
vähimmäismäärät 
(tonneina) - Ylemmän 
tason vaatimukset

18 Liquefied flammable 
gases, Category 1 or 2 
(including LPG) and 
natural gas

19 50 200

Kategorioiden ja kynnysarvojen osalta on aina huomioitava direktiivin 2012/18/EU liitteeseen I liittyvät kommentit, erityisesti 
taulukoissa mainitut ja huomautukset 1 - 6.
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Onnettomuustilannemääräys on huomioitava.

15.2 Kemikaaliturvallisuusarviointi
Aineen turvallisuuden arviointia ei ole suunniteltu seosten osalta.

KOHTA 16: Muut tiedot

Muutetut kohdat: e.s.
Työntekijöiden koulutusta vaarallisten aineiden käyttöä varten vaaditaan.
Nämä tiedot koskevat tuotetta toimitustilassa.
Työntekijöiden opastusta/koulutusta vaarallisten aineiden käyttöä varten vaaditaan.

Seoksen EY-direktiivin 1272/2008 (CLP) mukainen luokitus ja käytetyt menetelmät sen 
luokittelemiseksi:

Luokitus direktiivin (EY) nro 1272/2008 (CLP) 
mukaan

Käytetty arviointimenetelmä

Aerosol 1, H222 Luokitus laskentamenetelmän mukaisesti.
Aerosol 1, H229 Luokittelu muodon tai olomuodon perusteella.

Jäljempänä olevat lausekkeet ovat tuotteen ja sen aineosien (kappaleissa 2 ja 3 mainittu) täydelliset H-lausekkeet, vaaraluokka- ja 
vaarakategoriakoodit (GHS/CLP).

Aerosol — Aerosolit

Asiakirjassa mahdollisesti käytetyt lyhenteet:

AC Article Categories (= Esineluokat)
ACGIHAmerican Conference of Governmental Industrial Hygienists
ADR Accord européen relatif au transport international des marchandises Dangereuses par Route
AOEL Acceptable Operator Exposure Level
AOX Adsorboituvat orgaaniset halogeeniyhdistelmät
ATE Acute Toxicity Estimate (= Välittömän myrkyllisyyden estimaatti) asetuksen (EY) nro 1272/2008 (CLP) mukaan
BAM Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung (ainetutkimuksen ja -tarkastuksen valtionlaitoksen, Saksa)
BAuA Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin (= Saksan liittovaltion työsuojelun ja työlääketieteen laitos)
BCF Bioconcentration factor (= biokertyvyystekijä)
BHT Butylhydroxytoluol (= 2,6-Di-t-butyyli-4-metyyli-fenoli)
BOD Biochemical oxygen demand
BRA Biologiset raja-arvot (Sosiaali- ja terveysministeriön julkaisuja 2016:8)
BSEF Bromine Science and Environmental Forum
bw body weight
CAS Chemical Abstracts Service
CEC Coordinating European Council for the Development of Performance Tests for Fuels, Lubricants and Other Fluids
CESIO Comité Européen des Agents de Surface et de leurs Intermédiaires Organiques
CIPAC Collaborative International Pesticides Analytical Council
CLP Classification, Labelling and Packaging (ASETUS (EY) N:o 1272/2008 aineiden ja seosten luokituksesta, merkinnöistä ja 
pakkaamisesta)
CMR carcinogenic, mutagenic, reproductive toxic (karsinogeeni / mutageeni / reproduktioon vaikuttava)
COD Chemical oxygen demand
CTFA Cosmetic, Toiletry, and Fragrance Association
DMEL Derived Minimum Effect Level
DNEL Derived No Effect Level (= määritetty johdettu vaikutukseton taso)
DOC Dissolved organic carbon
DT50 Dwell Time - 50% reduction of start concentration
DVS Deutscher Verband für Schweißen und verwandte Verfahren e.V.  (= Hitsaustekniikan Liitto, Saksa)
dw dry weight
e.k. ei käytettävissä
e.s. ei sovellu
e.t. ei tarkastettu
e.t.s. ei tietoja saatavilla
ECHA European Chemicals Agency (= Euroopan kemikaalivirasto)
EINECS European Inventory of Existing Commercial Chemical Substances
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ELINCS European List of Notified Chemical Substances
EPA United States Environmental Protection Agency (United States of America)
ERC Environmental Release Categories (= Ympäristöpäästöluokka)
esim. Esimerkiksi
ETA Euroopan talousalue
ETY Euroopan talousyhteisö
EU Euroopan unioni
EY Euroopan yhteisö
Fax. Faksinumero
GHS Globally Harmonized System of Classification and Labelling of Chemicals (= kemikaalien maailmanlaajuisesti 
yhdenmukaistettu luokitus- ja merkintäjärjestelmä)
GWP Global warming potential (= Kasvihuonepotentiaali)
HET-CAM Hen's Egg Test - Chorionallantoic Membrane
HGWP Halocarbon Global Warming Potential
HTP-arvot Haitalliseksi tunnetut pitoisuudet-arvot (Sosiaali- ja terveysministeriön julkaisuja 2016:8)
IARC International Agency for Research on Cancer
IATA International Air Transport Association (= Kansainvälinen ilmakuljetusliitto)
IBC Intermediate Bulk Container
IBC (Code) International Bulk Chemical (Code)
IMDG-koodi International Maritime Code for Dangerous Goods (IMDG-code)
IUCLIDInternational Uniform ChemicaL Information Database
jne. ja niin edelleen
LQ Limited Quantities
muk. mukaan
n. noin
NIOSHNational Institute of Occupational Safety and Health (United States of America)
ODP Ozone Depletion Potential (= Otsonikerroksenohentumispotentiaali)
OECD Organisation for Economic Co-operation and Development
org. orgaaninen
PAK polyzyklischer aromatischer Kohlenwasserstoff (= monisyklisiä aromaattisia hiilivetyjä)
PBT persistent, bioaccumulative and toxic (= pysyviä, biokertyviä, myrkyllinen)
PC Chemical product category (= Kemiallinen tuoteluokka)
PE Polyetyleeni
PNEC Predicted No Effect Concentration (= arvioitu vaikutukseton pitoisuus)
PROC Process category (= Prosessiluokka)
PTFE Polytetrafluoroetyleeni
Puh. Puhelin
REACH Registration, Evaluation, Authorisation and Restriction of Chemicals (ASETUS (EY) N:o 1907/2006 kemikaalien 
rekisteröinnistä, arvioinnista, lupamenettelyistä ja rajoituksista)
REACH-IT List-No. 9xx-xxx-x No. is automatically assigned, e.g. to pre-registrations without a CAS No. or other numerical 
identifier. List Numbers do not have any legal significance, rather they are purely technical identifiers for processing a submission via 
REACH-IT.
RID Règlement concernant le transport International ferroviaire de marchandises Dangereuses
SADT Self-Accelerating Decomposition Temperature
SU Sector of use (= Käyttöala)
SVHC Substances of Very High Concern
ThOD Theoretical oxygen demand
TOC Total organic carbon
UN RTDG United Nations Recommendations on the Transport of Dangerous Goods (tarkoitetaan vaarallisten aineiden 
kuljetusta koskevia Yhdistyneiden Kansakuntien suosituksia)
VbF Verordnung über brennbare Flüssigkeiten (= palavista nesteistä annettu määräys (Itävalta))
VOC Volatile organic compounds (= haihtuvat orgaaniset yhdisteet)
vPvB very persistent and very bioaccumulative
wwt wet weight

Näiden tietojen tehtävänä on kuvata tuotetta tarvittavien turvallisuusnäkökohtien kannalta, niiden tehtävänä
ei ole taata määrättyjä ominaisuuksia ja nämä tiedot pohjautuvat tämänhetkiseen tietämykseemme.
Takuu on poissuljettu.
Laatinut:
Chemical Check GmbH, Chemical Check Platz 1-7, D-32839 Steinheim, Puh.: +49 5233 94 17 0, 
Fax: +49 5233 94 17 90
© laatinut Chemical Check GmbH Gefahrstoffberatung. Tämän asiakirjan kopiointi tai muuttaminen
on kielletty ilman Chemical Check GmbH Gefahrstoffberatung lupaa.
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Karta charakterystyki
zgodna z Rozporządzeniem (WE) Nr 1907/2006, załącznik II

SEKCJA 1: Identyfikacja substancji/mieszaniny i identyfikacja przedsiębiorstwa

1.1 Identyfikator produktu

Spray ze sprężonym powietrzem do biura

1.2 Istotne zidentyfikowane zastosowania substancji lub mieszaniny oraz zastosowania 
odradzane
Istotne zidentyfikowane zastosowania substancji lub mieszaniny:
sprężone powietrze
środek czyszczący

Zastosowania odradzane:
Aktualnie brak informacji na ten temat.

1.3 Dane dotyczące dostawcy karty charakterystyki

Wentronic GmbH,  Pillmannstraße 12,  38112 Braunschweig,  Niemcy
Telefon:+49 (0)531 2 10 58 - 43,  Faks:+49 (0)531 2 10 58 - 743 
www.wentronic.com

Adres e-mail osoby odpowiedzialnej:  info@chemical-check.de,  k.schnurbusch@chemical-check.de  - proszę NIE używać do 
wysyłania próśb o karty charakterystyki.

1.4 Numer telefonu alarmowego
Służby powiadamiane w nagłych przypadkach / oficjalny organ doradczy :
---

Numer alarmowy spółki:
+49 (0) 700 / 24 112 112 (WEC)

SEKCJA 2: Identyfikacja zagrożeń

2.1 Klasyfikacja substancji lub mieszaniny
Klasyfikacja zgodnie z rozporządzeniem (WE) Nr 1272/2008 (CLP)
Klasa zagrożenia Kategoria zagrożenia Zwrot określający zagrożenie
Aerosol 1 H222-Skrajnie łatwopalny aerozol.
Aerosol 1 H229-Pojemnik pod ciśnieniem: Ogrzanie grozi 

wybuchem.

2.2 Elementy oznakowania
Oznakowanie zgodnie z rozporządzeniem (WE) Nr 1272/2008 (CLP)

Niebezpieczeństwo

H222-Skrajnie łatwopalny aerozol.  H229-Pojemnik pod ciśnieniem: Ogrzanie grozi wybuchem.

P102-Chronić przed dziećmi.
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P210-Przechowywać z dala od źródeł ciepła, gorących powierzchni, źródeł iskrzenia, otwartego ognia i innych źródeł zapłonu. Nie 
palić.  P211-Nie rozpylać nad otwartym ogniem lub innym źródłem zapłonu.  P251-Nie przekłuwać ani nie spalać, nawet po zużyciu.
P410+P412-Chronić przed światłem słonecznym. Nie wystawiać na działanie temperatury przekraczającej 50 °C.

Bez wystarczającej wentylacji możliwość tworzenia się mieszanek wybuchowych.

2.3 Inne zagrożenia
Mieszanina nie zawiera substancji vPvB (vPvB = very persistent, very bioaccumulative) bądź nie jest wykazana w załączniku XIII 
rozporządzenia (WE) 1907/2006 (< 0,1 %).
Mieszanina nie zawiera substancji PBT (PBT = persistent, bioaccumulative, toxic) bądź nie jest wykazana w załączniku XIII 
rozporządzenia (WE) 1907/2006 (< 0,1 %).

SEKCJA 3: Skład/informacja o składnikach

Aerozol.

3.1 Substancja
n.s.
3.2 Mieszanina
---
Numer rejestracji (REACH) ---
Index ---
EINECS, ELINCS, NLP ---
CAS ---
Stęż.%  
Klasyfikacja zgodnie z rozporządzeniem (WE) Nr 1272/2008 (CLP) ---

SEKCJA 4: Środki pierwszej pomocy

4.1 Opis środków pierwszej pomocy
Osoby udzielające pierwszej pomocy: zwracać uwagę na ochronę własną!
Nieprzytomnej osobie nigdy nie wlewać nic do ust!

Drogi oddechowe
Osobę usunąć z zagrożonej strefy.
Osobie zapewnić dopływ  świeżego powietrza, w zależności od objawów skonsultować się z lekarzem.
W przypadku utraty przytomności poszkodowanego położyć w stabilnej pozycji bocznej i bezzwłocznie zasięgnąć porady lekarskiej.

Kontakt ze skórą
Zanieczyszczone, nasączone ubranie należy niezwłocznie zdjąć, dokładnie wyprać w wodzie z mydłem, w razie podrażnienia skóry 
(zaczerwienienie itd.), zasięgnać porady lekarskiej.
Odmrożenia okryć sterylnym materiałem.

Kontakt z oczami
Usunąć szkła kontaktowe.
Przez kilka minut dokładnie spłukać dużą ilością wody, jeżeli potrzeba, udać się do lekarza.

Drogi pokarmowe
Normalnie bez drogi pochłaniania.

4.2 Najważniejsze ostre i opóźnione objawy oraz skutki narażenia
Jeśli dotyczy, objawy występujące z opóźnieniem i działanie podane są w punkcie 11. lub wśród dróg wchłaniania w punkcie 4.1.
W określonych przypadkach objawy zatrucia mogą pojawić się dopiero po dłuższym czasie/po kilku godzinach.
oczy zaczerwienione
łzawienie oczu
zawrót głowy
Nudności
zaburzenia orientacji
Zaburzenia koordynacji
nieprzytomność
Przy dłuższym kontakcie:
Oparzenia na skutek zimna

4.3 Wskazania dotyczące wszelkiej natychmiastowej pomocy lekarskiej i szczególnego 
postępowania z poszkodowanym
Leczenie objawowe.
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SEKCJA 5: Postępowanie w przypadku pożaru

5.1 Środki gaśnicze
Odpowiednie środki gaśnicze
Strumień wody/piana/CO2/suchy środek gaśniczy

Niewłaściwe środki gaśnicze
Pełny strumień wody

5.2 Szczególne zagrożenia związane z substancją lub mieszaniną
W przypadku pożaru mogą powstać:
Tlenki węgla
Gazy trujące.
Przy ogrzewaniu istnieje niebezpieczeństwo rozerwania.
Wybuchowe mieszaniny pary/powietrza lub gazu/powietrza.
Gazy cięższe od powietrza.
Rozkład w pobliżu ziemi może spowodować ponowny zapłon w oddalonych źródłach zapłonu.

5.3 Informacje dla straży pożarnej
Nie wdychać dymów powstających w wyniku pożaru lub wybuchu.
Sprzęt ochrony dróg oddechowych niezależny od powietrza otoczenia.
Według wielkości pożaru
W razie potrzeby - pełna ochrona.
Zagrożone pojemniki chłodzić wodą.
Skażoną wodę gaśniczą zneutralizować zgodnie z przepisami administracyjnymi

SEKCJA 6: Postępowanie w przypadku niezamierzonego uwolnienia do środowiska

6.1 Indywidualne środki ostrożności, wyposażenie ochronne i procedury w sytuacjach awaryjnych
Oddalić źródło ognia, nie palić tytoniu.
Dbać o wystarczającą wentylację nawiewną.
Unikać kontaktu z oczami i skórą.

6.2 Środki ostrożności w zakresie ochrony środowiska
Zapobiec przedostawaniu się do kanalizacji, piwnicy, wykopów roboczych lub innych miejsc, gdzie nagromadzenie się mogłoby być 
niebezpieczne.
Unikać przenikania do wód gruntowych i powierzchniowych, a również do gruntu.
Przy przedostaniu się do kanalizacji w wyniku wypadku, informować właściwe władze.

6.3 Metody i materiały zapobiegające rozprzestrzenianiu się skażenia i służące do usuwania 
skażenia
Przy wydobywaniu się aerozolu/gazu zadbać o wystarczający dopływ świeżego powietrza.
Bez wystarczającej wentylacji możliwość tworzenia się mieszanek wybuchowych.

6.4 Odniesienia do innych sekcji
Patrz sekcja 13., odnośnie osobistego wyposażenia ochronnego patrz sekcja 8.

SEKCJA 7: Postępowanie z substancjami i mieszaninami oraz ich magazynowanie

Oprócz informacji przedstawionych w tej sekcji, istotne informacje można znaleźć w sekcji 8 i 6.1.

7.1 Środki ostrożności dotyczące bezpiecznego postępowania
7.1.1 Zalecenia ogólne
Dbać o dobrą wentylację pomieszczenia.
Nie wdychać gazu.
Unikać kontaktu z oczami i skórą.
Oddalić źródła ognia - nie palić tytoniu.
Ew. przedsięwziąć środki przeciw naładowaniu elektrostatycznemu.
Nie stosować na gorących powierzchniach.
Zabrania sie jeść, pić, palić, a także przechowywać artykuły żywnościowe w pomieszczeniu roboczym.
Przestrzegać wskazówek na etykiecie, jak równiez instrukcji użytkowania.
Stosować metody pracy zgodne z instrukcją eksploatacji.

7.1.2 Wskazówki dotyczące ogólnych zasad przestrzegania higieny w miejscu pracy
Przy obchodzeniu się z chemikaliami należy stosować ogólne zasady higieny.
Przed przerwami i po pracy umyć ręce.
Nie przechowywać razem z żywnością, napojami i paszami dla zwierząt.
Przed wejściem do pomieszczeń, w których odbywa się konsumpcja, zdjąć zanieczyszczoną odzież i wyposażenie ochronne.
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7.2 Warunki bezpiecznego magazynowania, w tym informacje dotyczące wszelkich wzajemnych 
niezgodności
Przechowywać w warunkach uniemożliwiających dostęp osobom nieupoważnionym.
Nie składować produktu w przejściach i klatkach schodowych.
Produkt składować tylko w oryginalnie zamkniętych opakowaniach.
Mieć na względzie specjalne przepisy dot. aerozoli!
Przestrzegać specjalnych warunków przechowywania.
Nie składować razem z materiałami wzmagającymi pożar lub samozapalnymi.
Chronić przed promieniami słonecznymi oraz temperaturą ponad 50°C.
Składować w miejscu dobrze wentylowanym.
Przechowywać w chłodzie.

7.3 Szczególne zastosowanie(-a) końcowe
Aktualnie brak informacji na ten temat.

SEKCJA 8: Kontrola narażenia/środki ochrony indywidualnej

8.1 Parametry dotyczące kontroli

Nazwa substancji Butan Steż. %:
NDS:    1900 mg/m3 NDSCh:    3000 mg/m3 NDSP:  ---
Procedury monitorowania: - Compur - KITA-221 SA (549 459)
DSB:    --- Inne Informacje:    ---

Nazwa substancji Propan Steż. %:
NDS:    1800 mg/m3 NDSCh:    --- NDSP:  ---
Procedury monitorowania: - Compur - KITA-125 SA (549 954)
DSB:    --- Inne Informacje:    ---

       NDS = Najwyższe dopuszczalne stężenia
(8) = Zawiera frakcję inhalacyjną (2017/164/EU, 2017/2398/EU). (9) = Frakcja respirabilna (2017/164/EU, 2017/2398/EU). | NDSCh = 
Najwyższe dopuszczalne stężenia chwilowe
(8) = Zawiera frakcję inhalacyjną (2017/164/EU, 2017/2398/EU). (9) = Frakcja respirabilna (2017/164/EU, 2017/2398/EU). (10) = 
Dopuszczalna wartość krótkoterminowego narażenia dla okresu 1 minuty (2017/164/EU). | NDSP = Najwyższe dopuszczalne 
stężenia pułapowe | DSB = Dopuszczalne stężenia szkodliwych substancji chemicznych w materiale biologicznym (Czynniki 
szkodliwe w środowisku pracy, wartości dopuszczalne, Tabela 1 (CIOP-PIB = Centralny Instytut Ochrony Pracy - Państwowy Instytut 
Badawcz)).  a = Próbka pobierana jednorazowo pod koniec ekspozycji dziennej w dowolnym dniu.  b = Próbka pobierana 
jednorazowo pod koniec ekspozycji dziennej w końcu tygodnia pracy.  c = Próbka pobierana jednorazowo nie wcześniej niż po 
miesiącu od rozpoczęcia pracy w narażeniu.  d = W przypadku obliczania szybkości wydalania z moczem, ok. 2 h przed pobraniem 
właściwej próbki moczu, w celu opróżnienia pęcherza moczowego, pobiera się dodatkową próbkę, której się nie analizuje. Notuje się 
czas, jaki upłynął między pobraniem obydwu próbek moczu.  e = Dwukrotne pobranie próbki moczu przed rozpoczęciem zmiany i po 
jej zakończeniu.  f = W przypadku obliczania szybkości wydalania z moczem, około 4 h przed pobraniem właściwej próbki moczu, w 
celu opróżnienia pęcherza moczowego, pobiera się dodatkową próbkę, której się nie analizuje. Notuje się czas, jaki upłynął między 
pobraniem obydwu próbek moczu.  g = Przed pracą.  h = 15-20 min po zak. pracy 4-5 dzień ekspozycji.  i = Mocz zebrany pod koniec 
drugiego tygodnia pracy.  j = Mocz należy pobrać następnego dnia rano po zakończeniu 8-godzinnej zmiany roboczej, tj. 16 h po 
zakończeniu narażenia.  k = Na końcu zmiany. | Inne Informacje: skóra = Adnotacja dotycząca skóry przypisana wartości 
dopuszczalnej narażenia zawodowego wskazuje na możliwość znacznej absorpcji poprzez skórę.
Dopuszczalne wartości graniczne w miejscu pracy zgodnie z rozporządzeniem Ministra Rodziny, Pracy i Polityki społecznej z dnia 7 
lipca 2017 r. w sprawie ogłoszenia jednolitego tekstu rozporządzenia Ministra Pracy i Polityki społecznej w sprawie najwyższych 
dopuszczalnych stężeń i natężeń czynników szkodliwych dla zdrowia w środowisku pracy (Dz.U. z 2017 r. poz. 1348).

8.2 Kontrola narażenia
8.2.1 Stosowne techniczne środki kontroli

Dbać o dobrą wentylację. Można to uzyskać dzięki lokalnemu odciągowi lub ogólnej wentylacji.
Jeśli to nie wystarczy, by utrzymać stężenie poniżej najwyższych dopuszczalnych wartości stężenia, należy stosować odpowiednią 
maskę chroniącą drogi oddechowe.
Obowiązuje tylko, gdy tu podane są graniczne wartości ekspozycji.
Odpowiednie metody oceny do sprawdzenia skuteczności podjętych środków ochrony obejmują metody badania metrologiczne i 
niemetrologiczne.
Zostały one opisane w np. normie BS EN 14042.
BS EN 14042 "Powietrze na stanowiskach pracy. Przewodnik użytkowania i stosowania procedur do oceny narażenia na czynniki 
chemiczne i biologiczne".

8.2.2 Indywidualne środki ochrony takie jak indywidualne wyposażenie ochronne
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Przy obchodzeniu się z chemikaliami należy stosować ogólne zasady higieny.
Przed przerwami i po pracy umyć ręce.
Nie przechowywać razem z żywnością, napojami i paszami dla zwierząt.
Przed wejściem do pomieszczeń, w których odbywa się konsumpcja, zdjąć zanieczyszczoną odzież i wyposażenie ochronne.

Ochrona oczu lub twarzy:
Przy zagrożeniu kontaktu z oczami.
Okulary szczelnie przylegające z bocznymi ochronami (EN 166).

Ochrona skóry - Ochrona rąk:
W normalnym przypadku nie wymagana.
Ewentualnie
Nasączone nitrylem rękawice bawełniane posiadające znak CE (EN 374)
Minimalna grubość warstwy w mm:
0,5
Czas permeacji (przebicia) w minutach:
480
Zmierzone czasy przebicia zgodnie z EN 16523-1 nie zostały określone w warunkach odpowiadających praktyce.
Zaleca się, by maksymalny czas noszenia nie przekraczał 50% czasu przebicia.
Zalecany krem ochronny do rąk.

Ochrona skóry - Inne:
Zwykłe robocze ubranie ochronne.

Ochrona dróg oddechowych:
W normalnym przypadku nie wymagana.
Przy przekroczeniu wartości NDS na stanowisku pracy.
Maska  ochronna dróg oddechowych filtr AX (EN 14387), kolor identyfikacyjny brązowy.
Przestrzegać dopuszczalnego czasu użytkowania sprzętu ochrony dróg oddechowych.

Zagrożenia termiczne:
Nie dotyczy

Dodatkowe informacje dotyczące ochrony rąk - Nie wykonano żadnych testów.
W przypadku mieszanin wybór został dokonany zgodnie z najlepszą wiedzą i informacjami o składnikach.
Przy wyborze materiałów kierowano się informacjami producenta rękawic.
Ostateczny wybór materiału rękawic musi nastąpić przy uwzględnieniu czasu przebicia, szybkości przenikania i degradacji.
Wybór odpowiedniej rękawicy zależy nie tylko od materiału, ale także od innych cech jakościowych, które mogą być różne dla 
różnych producentów.
W przypadku mieszanin nie można wcześniej zweryfikować wytrzymałości materiału rękawic, należy to zrobić przed zastosowaniem.
Dokładny czas przebicia materiału rękawic należy uzyskać od producenta rękawic ochronnych i przestrzegać.

8.2.3 Kontrola narażenia środowiska
Aktualnie brak informacji na ten temat.

SEKCJA 9: Właściwości fizyczne i chemiczne

9.1 Informacje na temat podstawowych właściwości fizycznych i chemicznych
Stan skupienia: Aerozol. Substancja aktywna: Gazowa.
Barwa: Bezbarwny
Zapach: Charakterystyczny
Próg zapachu: Nie oznaczono
Wartość pH: Nie oznaczono
Temperatura topnienia/krzepnięcia: Nie oznaczono
Początkowa temperatura wrzenia i zakres temperatur wrzenia: Nie oznaczono
Temperatura zapłonu: n.s.
Szybkość parowania: Nie oznaczono
Palność (ciała stałego, gazu): Nie oznaczono
Dolna granica wybuchowości: Nie oznaczono
Górna granica wybuchowości: Nie oznaczono
Prężność par: Nie oznaczono
Gęstość par (powietrza = 1): >1
Gęstość: Nie oznaczono
Gęstość nasypowa: n.s.
Rozpuszczalność: Nie oznaczono
Rozpuszczalność w wodzie: Nierozpuszczalny
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Współczynnik podziału (n-oktanol/woda): Nie oznaczono
Temperatura samozapłonu: Nie oznaczono
Temperatura rozkładu: Nie oznaczono
Lepkość: Nie oznaczono
Właściwości wybuchowe: Użycie: możliwe powstanie wybuchowej mieszaniny parowo-

powietrznej.
Właściwości utleniające: Nie

9.2 Inne informacje
Zdolność mieszania się: Nie oznaczono
Rozpuszczalność w tłuszczach / rozpuszczalniki: Nie oznaczono
Przewodnictwo elektryczne: Nie oznaczono
Napięcie powierzchniowe: Nie oznaczono
Zawartość rozpuszczalnika: Nie oznaczono

SEKCJA 10: Stabilność i reaktywność

10.1 Reaktywność
Produkt nie został przebadany.

10.2 Stabilność chemiczna
Produkt stabilny w warunkach prawidłowego magazynowania i postępowania.

10.3 Możliwość występowania niebezpiecznych reakcji
Żadne niebezpieczne reakcje nie są znane.

10.4 Warunki, których należy unikać
Ogrzanie, otwarte płomienie, źródła zapłonu
Wzrost ciśnienia prowadzi do groźba rozerwania.

10.5 Materiały niezgodne
Unikać kontaktu z mocnymi środkami utleniającymi.

10.6 Niebezpieczne produkty rozkładu
Nie ma rozkładu przy stosowaniu zgodnie z przeznaczeniem.

SEKCJA 11: Informacje toksykologiczne

11.1 Informacje dotyczące skutków toksykologicznych
Ewentualne dalsze informacje odnośnie oddziaływania na zdrowie patrz paragraf 2.1 (klasyfikacja).
Spray ze sprężonym powietrzem do biura
Toksyczność / działanie Próg 

graniczny
Wartość Jednost

ka
Organizm Metoda badawcza Uwaga

Toksyczność ostra, poprzez 
spożycie:

b.d.

Toksyczność ostra, przez 
skórę:

b.d.

Toksyczność ostra, poprzez 
wdychanie:

b.d.

Działanie żrące/drażniące na 
skórę:

b.d.

Poważne uszkodzenie 
oczu/działanie drażniące na 
oczy:

b.d.

Działanie uczulające na 
drogi oddechowe lub skórę:

b.d.

Działanie mutagenne na 
komórki rozrodcze:

b.d.

Działanie rakotwórcze b.d.
Szkodliwe działanie na 
rozrodczość:

b.d.

Działanie toksyczne na 
narządy docelowe - 
narażenie jednorazowe 
(STOT-SE):

b.d.

Działanie toksyczne na 
narządy docelowe - 
narażenie powtarzane 
(STOT-RE):

b.d.
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Zagrożenie spowodowane 
aspiracją:

b.d.

Objawy: b.d.

Butan
Toksyczność / działanie Próg 

graniczny
Wartość Jednost

ka
Organizm Metoda badawcza Uwaga

Toksyczność ostra, poprzez 
wdychanie:

LC50 658 mg/l/4h   Szczur

Działanie mutagenne na 
komórki rozrodcze:

OECD 471 (Bacterial 
Reverse Mutation 
Test)

Ujemnie

Zagrożenie spowodowane 
aspiracją:

Nie

Objawy: ataksja, 
duszności, 
odrętwienie, 
oszołomienie, 
nieprzytomność,
 odmrożenia, 
zaburzenia 
rytmu serca, 
bóle głowy, 
skurcze, 
odurzenie, 
zamroczenie 
alkoholowe, 
zawrót głowy, 
nudności i 
wymioty

Propan
Toksyczność / działanie Próg 

graniczny
Wartość Jednost

ka
Organizm Metoda badawcza Uwaga

Toksyczność ostra, poprzez 
wdychanie:

LC50 658 mg/l/4h   Szczur

Działanie mutagenne na 
komórki rozrodcze:

OECD 471 (Bacterial 
Reverse Mutation 
Test)

Ujemnie

Szkodliwe działanie na 
rozrodczość (szkodliwy dla 
rozwoju):

NOAEC 21,641 mg/l OECD 422 
(Combined Repeated 
Dose Tox. Study with 
the 
Reproduction/Develop
m. Tox. Screening 
Test)

Zagrożenie spowodowane 
aspiracją:

Nie

Objawy: duszności, 
nieprzytomność,
 odmrożenia, 
bóle głowy, 
skurcze, 
podrażnienie 
błony śluzowej, 
zawrót głowy, 
nudności i 
wymioty

SEKCJA 12: Informacje ekologiczne

Ewentualne dalsze informacje odnośnie oddziaływania na środowisko patrz punkt 2.1 (klasyfikacja).
Spray ze sprężonym powietrzem do biura
Toksyczność / 
działanie

Próg 
graniczny

Czas Wartoś
ć

Jednost
ka

Organizm Metoda 
badawcza

Uwaga
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12.1. Toksyczność dla 
ryb:

b.d.

12.1. Toksyczność dla 
dafni:

b.d.

12.1. Toksyczność dla 
glonów:

b.d.

12.2. Trwałość i 
zdolność do rozkładu:

b.d.

12.3. Zdolność do 
bioakumulacji:

Nie należy 
oczekiwać

12.4. Mobilność w 
glebie:

b.d.

12.5. Wyniki oceny 
właściwości PBT i 
vPvB:

b.d.

12.6. Inne szkodliwe 
skutki działania:

b.d.

Butan
Toksyczność / 
działanie

Próg 
graniczny

Czas Wartoś
ć

Jednost
ka

Organizm Metoda 
badawcza

Uwaga

12.1. Toksyczność dla 
ryb:

LC50 96h 24,11 mg/l QSAR

12.1. Toksyczność dla 
dafni:

LC50 48h 14,22 mg/l QSAR

12.3. Zdolność do 
bioakumulacji:

Log Pow 2,98 Nie należy 
oczekiwać 
znaczącej 
zdolności do 
bioakumulacji 
(LogPow 1-3).  

12.5. Wyniki oceny 
właściwości PBT i 
vPvB:

Brak substancji 
PBT, Brak 
substancji 
vPvB 

Propan
Toksyczność / 
działanie

Próg 
graniczny

Czas Wartoś
ć

Jednost
ka

Organizm Metoda 
badawcza

Uwaga

12.3. Zdolność do 
bioakumulacji:

Log Pow 2,28 Nie należy 
oczekiwać 
znaczącej 
zdolności do 
bioakumulacji 
(LogPow 1-3).

12.5. Wyniki oceny 
właściwości PBT i 
vPvB:

Brak substancji 
PBT, Brak 
substancji vPvB

SEKCJA 13: Postępowanie z odpadami

13.1 Metody unieszkodliwiania odpadów
Dla substancji / mieszanin / pozostałości
Nr kodu dla odpadów (Wsólnota Europejska):
Wymienione numery odpadów są propozycją opartą na prawdopodobnym przeznaczeniu produktu.
Na podstawie specyficznych rodzajów przeznaczenia i warunków utylizacyjnych użytkownika w
razie potrzeby mogą zostać przyporządkowane także inne numery odpadów. (2014/955/UE)
16 05 04 gazy w pojemnikach ciśnieniowych (w tym halony) zawierające substancje niebezpieczne
Zalecenia:
Odradza się odprowadzanie odpadów do ścieków.
Przestrzegać miejscowe przepisy urzędowe.
Puszki z pozostałością aerozolu przekazywać do punktu zbiórki odpadów specjalnych.
Opróżnione puszki po aerozolu przekazywać do punktu zbiórki surowców wtórnych.

Dla zabrudzonych opakowań
Przestrzegać miejscowe przepisy urzędowe.
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Zalecenia:
Nie dziurawić, nie rozcinać i nie spawać nieoczyszczonych zbiorników.
Recykling
15 01 04 opakowania z metali

Ustawa z dnia 14 grudnia 2012 r. o odpadach (Dz.U. 2018 poz. 21)

SEKCJA 14: Informacje dotyczące transportu

Dane ogólne
14.1. Numer UN (numer ONZ): 1950

Transport drogowy/kolejowy (ADR/RID)
14.2. Prawidłowa nazwa przewozowa UN:
UN 1950   AEROSOLS
14.3. Klasa(-y) zagrożenia w transporcie: 2.1
14.4. Grupa pakowania: -
Kod klasyfikacyjny: 5F
LQ: 1 L
14.5. Zagrożenia dla środowiska: Nie dotyczy
Tunnel restriction code: D

Transport morski (IMDG-kod)
14.2. Prawidłowa nazwa przewozowa UN:
AEROSOLS
14.3. Klasa(-y) zagrożenia w transporcie: 2.1
14.4. Grupa pakowania: -
EmS: F-D, S-U
Substancja mogąca spowodować zanieczyszczenie morza 
(Marine Pollutant): n.s.
14.5. Zagrożenia dla środowiska: Nie dotyczy

Transport drogą powietrzną (IATA)
14.2. Prawidłowa nazwa przewozowa UN:
Aerosols, flammable
14.3. Klasa(-y) zagrożenia w transporcie: 2.1
14.4. Grupa pakowania: -
14.5. Zagrożenia dla środowiska: Nie dotyczy

14.6. Szczególne środki ostrożności dla użytkowników
Osoby, którym zostanie powierzony transport niebezpiecznych produktów, muszą zostać poinstruowane.
Przepisy bezpieczeństwa muszą być przestrzegane przez wszystkie osoby biorące udział w transporcie.
Przedsięwziąć środki ostrożności w celu uniknięcia sytuacji mogących spowodować szkody.

14.7. Transport luzem zgodnie z załącznikiem II do konwencji MARPOL i kodeksem IBC
Transport nie jest wykonywany w formie ładunku masowego, lecz drobnicowego, stąd informacja nie ma zastosowania.
Regulacja małych ilości nie jest brana pod uwagę.
Liczba jak również kod opakowania na zamówienie.
Przestrzegać przepisów specjalnych (special provisions).

SEKCJA 15: Informacje dotyczące przepisów prawnych

15.1 Przepisy prawne dotyczące bezpieczeństwa, zdrowia i ochrony środowiska specyficzne dla 
substancji lub mieszaniny

Zwrócić uwagę na ograniczenia:
Przestrzegać przepisów stowarzyszenia zawodowego /medycyny pracy.

Dyrektywa 2012/18/UE, Załącznik I, Część 1 - następujące kategorie dotyczą tego produktu (w zależności od okoliczności należy 
uwzględnić również inne, np. odpowiednio do składowania, postępowania itd.):
Kategorie zagrożenia Uwagi do załącznika I Ilości progowe (w tonach) 

substancji niebezpiecznych, o 
których mowa w art. 3 ust. 10, 
wiążące się z zastosowaniem -
wymogów dotyczących 
zakładów o zwiększonym 
ryzyku

Ilości progowe (w tonach) 
substancji niebezpiecznych, o 
których mowa w art. 3 ust. 10, 
wiążące się z zastosowaniem -
wymogów dotyczących 
zakładów o dużym ryzyku

P3a 11.1 150 (netto) 500 (netto)
W celu przyporządkowania kategorii i ilości progowych należy każdorazowo przestrzegać uwag do Załącznika I Dyrektywy 
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2012/18/UE, szczególnie z podanych tutaj tabeli oraz uwag 1-6.

Dyrektywa 2012/18/UE ("SEVESO III"), Załącznik I, Część 2 - następujące wymienione substancje są zawarte w produkcie:
Pozycja nr Substancje 

niebezpieczne
Uwagi do załącznika I Ilości progowe (w 

tonach) wiążące się z 
zastosowaniem - 
wymogów dotyczących 
zakładów o 
zwiększonym ryzyku

Ilości progowe (w 
tonach) wiążące się z 
zastosowaniem - 
wymogów dotyczących 
zakładów o dużym 
ryzyku

18 Liquefied flammable 
gases, Category 1 or 2 
(including LPG) and 
natural gas

19 50 200

W celu przyporządkowania kategorii i ilości progowych należy każdorazowo przestrzegać uwag do Załącznika I Dyrektywy 
2012/18/UE, szczególnie z podanych tutaj tabeli oraz uwag 1-6.

Przestrzegać rozporządzenia na wypadek awarii.

Przepisy prawne:
Ustawa z dnia 25 lutego 2011 r. o substancjach chemicznych i ich mieszaninach (Dz.U. 2011 nr 63 poz. 322, z pozniejszymi 
zmianami).
Ustawa z dnia 9 stycznia 2009 r. o zmianie ustawy o substancjach i preparatach chemicznych oraz niektórych innych ustaw (Dz.U. 
2009 nr 20 poz. 106)
Rozporządzenie Komisji (UE) Nr 2015/830 z dnia 28 maja 2015 r. Zmieniające rozporządzenie (WE) nr 1907/2006 Parlamentu 
Europejskiego
i Rady w sprawie rejestracji, oceny, udzielania zezwoleń i stosownych ograniczeń w zakresie chemikaliów (REACH) (Dz.Urz. L 132 z 
29.05.2015).

15.2 Ocena bezpieczeństwa chemicznego
Analiza bezpieczeństwa substancji dla mieszanin nie została przewidziana.

SEKCJA 16: Inne informacje

Zmienione sekcje: n.s.
Wymagane szkolenie pracowników w zakresie postępowania z towarami niebezpiecznymi.
Dane dotyczą produktu w stanie dostawy.
Wymagany instruktaż/szkolenie pracowników w zakresie postępowania z substancjami niebezpiecznymi.

Klasyfikacja i zastosowane metody klasyfikacji mieszaniny zgodnie z rozporządzeniem (WE) 
1272/2008 (CLP):

Klasyfikacja zgodnie z rozporządzeniem (WE) 
nr 1272/2008 (CLP)

Stosowane metody oceny

Aerosol 1, H222 Klasyfikacja zgodnie z metodą obliczeniową.
Aerosol 1, H229 Klasyfikacja na podstawie postaci lub stanu 

fizycznego.

Poniższe zdania są rozpisanymi zdaniami H, kodami klasy i kategorii zagrożenia (GHS/CLP) produktu i składników (wymienionych w 
rozdziale 2 i 3).

Aerosol — Wyroby aerozolowe

Ewentualne skróty i skrótowce stosowane w niniejszym dokumencie:

AC Article Categories (= Kategorie wyrobów)
ACGIHAmerican Conference of Governmental Industrial Hygienists
ADR Accord européen relatif au transport international des marchandises Dangereuses par Route
AOEL Acceptable Operator Exposure Level
AOX Adsorbable organic halogen compounds (= Ulegające adsorpcji organiczne związki halogenu)
ATE Acute Toxicity Estimate (= Oszacowana toksyczność ostra) zgodnie z rozporządzeniem (WE) Nr 1272/2008 (CLP)
b.d. Brak danych
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BAM Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung (Federalny Instytut Badań Materiałów, Niemcy)
BAuA Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin (= Federalny Instytut Ochrony i Medycyny Pracy, Niemcy)
BCF Bioconcentration factor (= wspólczynnik biokoncentracji)
BHT Butylhydroxytoluol (= 2,6-di-t-butylo-4-metylofenol)
BOD Biochemical oxygen demand (= Zapotrzebowanie biochemiczne na tlen)
BSEF Bromine Science and Environmental Forum
bw body weight
CAS Chemical Abstracts Service
CEC Coordinating European Council for the Development of Performance Tests for Fuels, Lubricants and Other Fluids
CESIO Comité Européen des Agents de Surface et de leurs Intermédiaires Organiques
CIPAC Collaborative International Pesticides Analytical Council
CLP Classification, Labelling and Packaging (ROZPORZĄDZENIE (WE) NR 1272/2008 w sprawie klasyfikacji, oznakowania i 
pakowania substancji i mieszanin)
CMR carcinogenic, mutagenic, reproductive toxic (kancerogenny, mutagenny, toksyczny przy reprodukcji)
COD Chemical oxygen demand (= Zapotrzebowanie chemiczne na tlen)
CTFA Cosmetic, Toiletry, and Fragrance Association
DMEL Derived Minimum Effect Level
DNEL Derived No Effect Level (= poziom niepowodujący zmian)
DOC Dissolved organic carbon (= Rozpuszczalny węgiel organiczny)
DSB Dopuszczalne stężenia w materiale biologicznym
DT50 Dwell Time - 50% reduction of start concentration
dw dry weight
ECHA European Chemicals Agency (= Europejska Agencja Chemikaliów)
EINECS European Inventory of Existing Commercial Chemical Substances
EKO Europejski Katalog Odpadów
ELINCS European List of Notified Chemical Substances
EOG Europejskiego Obszaru Gospodarczego
EPA United States Environmental Protection Agency (United States of America)
ERC Environmental Release Categories (= Kategoria uwalniania do środowiska)
ewent. ewentualny
EWG Europejską Wspólnotę Gospodarczą
fax. Numer faksu
GHS Globally Harmonized System of Classification and Labelling of Chemicals (= Globalnie Zharmonizowany System Klasyfikacji 
i Oznakowania Chemikaliów)
GWP Global warming potential (= Potencjał cieplarniany)
HET-CAM Hen's Egg Test - Chorionallantoic Membrane
HGWP Halocarbon Global Warming Potential
IARC International Agency for Research on Cancer (= Międzynarodowa Agencja Badania Raka)
IATA International Air Transport Association (= Międzynarodowe Zrzeszenie Przewozników Powietrznych)
IBC Intermediate Bulk Container
IBC (Code) International Bulk Chemical (Code)
IMDG-kod International Maritime Code for Dangerous Goods - IMDG-code (= Międzynarodowy Kodeks Ładunków 
Niebezpiecznych)
itd. i tak dalej
IUCLIDInternational Uniform ChemicaL Information Database
LQ Limited Quantities
n.b. nie badany
n.d. nie będący w dyspozycji
n.s. nie stosowany
NDS, NDSCh, NDSP NDS = Najwyższe dopuszczalne stężenia, NDSCh = Najwyższe dopuszczalne stężenia chwilowe, NDSP = 
Najwyższe dopuszczalne stężenia pułapowe
NIOSHNational Institute of Occupational Safety and Health (United States of America)
np. na przykład
ODP Ozone Depletion Potential (= Potencjał rozkładu ozonu)
OECD Organisation for Economic Co-operation and Development
ok. okolo
org. organiczny
PAK polyzyklischer aromatischer Kohlenwasserstoff (= policyklicznych węglowodorów aromatycznych)
PBT persistent, bioaccumulative and toxic (= bioakumulacji, toksyczne)
PC Chemical product category (= Kategoria produktu chemicznego)
PE Polietylen
PNEC Predicted No Effect Concentration (= przewidywane stężenie niepowodujące zmian w środowisku)
PROC Process category (= Kategoria procesu)
PTFE Politetrafluoroetylen
REACH Registration, Evaluation, Authorisation and Restriction of Chemicals (ROZPORZĄDZENIE (WE) NR 1907/2006 w 
sprawie rejestracji, oceny, udzielania zezwoleń i stosowanych ograniczeń w zakresie chemikaliów)
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REACH-IT List-No. 9xx-xxx-x No. is automatically assigned, e.g. to pre-registrations without a CAS No. or other numerical 
identifier. List Numbers do not have any legal significance, rather they are purely technical identifiers for processing a submission via 
REACH-IT.
RID Rčglement concernant le transport International ferroviaire de marchandises Dangereuses
SADT Self-Accelerating Decomposition Temperature (= samoprzyspieszająca temperatura rozkładu)
SU Sector of use (= Sektor zastosowań)
SVHC Substances of Very High Concern
ThOD Theoretical oxygen demand (= Teoretyczne zapotrzebowanie na tlen)
TOC Total organic carbon (= Całkowity węgiel organiczny)
UE Unii Europejskiej
UN RTDG United Nations Recommendations on the Transport of Dangerous Goods (oznacza zalecenia Organizacji Narodów 
Zjednoczonych w sprawie transportu towarów niebezpiecznych)
VbF Verordnung über brennbare Flüssigkeiten (= Zarządzenie dotyczące płynów palnych (Austria))
VOC Volatile organic compounds (= lotne zwiazki organiczne (LZO))
vPvB very persistent and very bioaccumulative
WE Wspólnota Europejska
wwt wet weight

Wymienione dane powinny opisać produkt z uwagi na wymagane zarządzenia  bezpieczeństwa,
nie służą do zapewnienia określonych właściwości i oparte są na naszych aktualnych
wiadomościach. Gwarancja wyłączona.
Wystawione przez:
Chemical Check GmbH, Chemical Check Platz 1-7, D-32839 Steinheim, Tel.: +49 5233 94 17 0, Fax: 
+49 5233 94 17 90
© Doradca prawny Chemical Check GmbH. Zmiana lub kopiowanie tego dokumentu
możliwe jest tylko za zgodą doradcy prawnego Chemical Check GmbH.
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Bezpečnostní list
podle nařízení (ES) č. 1907/2006, příloha II

ODDÍL 1: Identifikace látky/směsi a společnosti/podniku

1.1 Identifikátor výrobku

Sprej se stlačeným vzduchem pro výpočetní techniku / kancelář

1.2 Příslušná určená použití látky nebo směsi a nedoporučená použití
Příslušná určená použití látky nebo směsi:
Stlačený vzduch
Čisticí prostředek

Nedoporučená použití:
V této souvislosti momentálně nemáme žádné informace.

1.3 Podrobné údaje o dodavateli bezpečnostního listu

Wentronic GmbH,  Pillmannstraße 12,  38112 Braunschweig,  Německo
Telefon:+49 (0)531 2 10 58 - 43,  Fax:+49 (0)531 2 10 58 - 743 
www.wentronic.com

E-mailová adresa kompetentní osoby: info@chemical-check.de, k.schnurbusch@chemical-check.de - NEPOUŽÍVEJTE prosím k 
žádostem o bezpečnostní listy.

1.4 Telefonní číslo pro naléhavé situace
Nouzové informační služby / oficiální poradenská instituce:
---

Telefon společnosti pro případ havárie (nouze):
+49 (0) 700 / 24 112 112 (WEC)

ODDÍL 2: Identifikace nebezpečnosti

2.1 Klasifikace látky nebo směsi
Klasifikace podle nařízení (ES) č. 1272/2008 (CLP)
Třídou 
nebezpečnosti

Kategorií 
nebezpečnosti

Standardní větou o nebezpečnosti

Aerosol 1 H222-Extrémně hořlavý aerosol.
Aerosol 1 H229-Nádoba je pod tlakem: při zahřívání se může 

roztrhnout.

2.2 Prvky označení
Označení podle nařízení (ES) č. 1272/2008 (CLP)

Nebezpečí

H222-Extrémně hořlavý aerosol.  H229-Nádoba je pod tlakem: při zahřívání se může roztrhnout.

P102-Uchovávejte mimo dosah dětí.
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P210-Chraňte před teplem, horkými povrchy, jiskrami, otevřeným ohněm a jinými zdroji zapálení. Zákaz kouření.  P211-Nestříkejte 
do otevřeného ohně nebo jiných zdrojů zapálení.  P251-Nepropichujte nebo nespalujte ani po použití.
P410+P412-Chraňte před slunečním zářením. Nevystavujte teplotě přesahující 50 °C.

Bez dostatečného větrání možné nebezpečí vzniku výbušných směsí.

2.3 Další nebezpečnost
Směs neobsahuje látku typu vPvB (vPvB = velmi perzistentní, velmi bioakumulační), příp. nespadá pod Přílohu XIII směrnice (ES) 
1907/2006 (< 0,1 %).
Směs neobsahuje látku typu PBT (PBT = perzistentní, bioakumulační, toxická), příp. nespadá pod Přílohu XIII směrnice (ES) 
1907/2006 (< 0,1 %).

ODDÍL 3: Složení/informace o složkách

Aerosol

3.1 Látka
n.r.
3.2 Směs
---
Registrační číslo (REACH) ---
Index ---
EINECS, ELINCS, NLP ---
CAS ---
Obsah v (%)  
Klasifikace podle nařízení (ES) č. 1272/2008 (CLP) ---

ODDÍL 4: Pokyny pro první pomoc

4.1 Popis první pomoci
Osoby poskytující první pomoc musí dbát na vlastní ochranu!
Nikdy nepodávat osobám v bezvědomí žádné prostředky ústy!

Při nadýchání
Vyvést osobu z ohroženého prostoru.
Vyvést osobu na čerstvý vzduch a konzultovat lékaře podle symptomů.
Při bezvědomí uložit do stabilizované polohy a přivolat lékařskou pomoc.

Při styku s kůží
Znečištěné, kontaminované části oděvu ihned odstraňte, omyjte důkladně velkým množstvím vody a mýdlem, v případě podráždění 
kůže (zarudnutí atd.) navštivte lékaře.
Omrzliny asepticky zakrýt.

Při zasažení očí
Vyjměte kontaktní čočky.
Několik minut důkladně omývat velkým množstvím vody, v případě potřeby vyhledat lékaře.

Při požití
Obvykle žádný způsob proniknutí do organismu.

4.2 Nejdůležitější akutní a opožděné symptomy a účinky
Pokud je to tento případ, opožděné symptomy a působení jsou uvedeny v oddílu 11, příp. u způsobů požití/přijetí v oddílu 4.1.
V některých případech je možné, že se příznaky otravy objeví teprve po delší době/několika hodinách.
oči, zarudlé
slzení očí
závrať
Nevolnost
zmatenost
Poruchy koordinace
bezvědomí
Při dlouhodobějším kontaktu:
Popáleniny (poškození) chladem

4.3 Pokyn týkající se okamžité lékařské pomoci a zvláštního ošetření
Symptomatická léčba.

ODDÍL 5: Opatření pro hašení požáru
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5.1 Hasiva
Vhodná hasiva
Rozptýlený proud vody/pěna/CO2/suché hasící prostředky

Nevhodná hasiva
Proud vody

5.2 Zvláštní nebezpečnost vyplývající z látky nebo směsi
Při požáru mohou vznikat:
Oxidy uhlíku
Toxické plyny
Při zahřátí nebezpečí prasknutí
Výbušné směsi par/vzduch nebo plyn/vzduch.
Plyny, těžší než vzduch.
V důsledku rozšíření v půdě může dojít k opětnému vzplanutí odstraněných zdrojů hoření.

5.3 Pokyny pro hasiče
V případě požáru nebo výbuchu nevdechujte dýmy.
Dýchací přístroj nezávislý na okolním vzduchu.
Podle velikosti požáru
Příp. kompletní ochrana.
Ohrožené obaly chladit vodou.
Kontaminovanou vodu k hašení odstranit podle platných účedních předpisů.

ODDÍL 6: Opatření v případě náhodného úniku

6.1 Opatření na ochranu osob, ochranné prostředky a nouzové postupy
Odstranit zápalné zdroje, nekouřit.
Zajistit dostatečné větrání.
Vyhýbat se kontaktu s očima a pokožkou.

6.2 Opatření na ochranu životního prostředí
Zabránit vniknutí do kanalizace, sklepů, pracovních jam a jiných míst, kde by shromaždování mohlo být nebezpečné.
Zabránit vniknutí do povrchových a spodních vod i do půdy.
V případě nehody s únikem do kanalizace informovat příslušné úřady.

6.3 Metody a materiál pro omezení úniku a pro čištění
V případě úniku aerosolu / plynu zajistit dostatek čerstvého vzduchu.
Bez dostatečného větrání možné nebezpečí vzniku výbušných směsí.

6.4 Odkaz na jiné oddíly
Viz oddíl 13 a osobní ochranné prostředky viz oddíl 8.

ODDÍL 7: Zacházení a skladování

Kromě informací uvedených v tomto oddíle jsou důležité informace uvedeny také v oddíle 8 a 6.1.

7.1 Opatření pro bezpečné zacházení
7.1.1 Všeobecná doporučení
Zajistit kvalitní větrání místnosti.
Nevdechujte plyn.
Vyhýbat se kontaktu s očima a pokožkou.
Nepřibližovat k zápalným zdrojům, nekouřit.
Příp. provést opatření k ochraně proti elektrostatickému výboji.
Nepoužívat na horké povrchy.
Na pracovišti je zakázáno jíst, pít, kouřit a ukládat potraviny.
Řídit se pokyny na etiketě a návodem k použití.
Dodržovat pracovní postupy podle návodu k použití.

7.1.2 Pokyny týkající se obecné hygieny při práci
Dodržovat obecné zásady hygieny při manipulaci s chemikáliemi.
Před přestávkou a po ukončení práce si umýt ruce.
Uchovávejte odděleně od potravin, nápojů a krmiv.
Před vstupem do prostor, v nichž se jí, odložte kontaminovaný oděv a ochranné pomůcky.

7.2 Podmínky pro bezpečné skladování látek a směsí včetně neslučitelných látek a směsí
Uchovávat mimo dosah nepovolaných osob.
Produkt neskladovat na chodbách a schodištích.
Produkt ukládat jen v originálních uzavřených obalech.
Řídit se speciálními předpisy pro aerosoly!
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Dbejte speciálních pokynů pro skladování.
Neskladovat společně s látkami podporujícími hoření nebo se samozápalnými látkami.
Chránit před slunečním zářením a teplotami nad 50°C.
Uložit na dobře větraném místě.
Ukládat v chladu.

7.3 Specifické konečné / specifická konečná použití
V této souvislosti momentálně nemáme žádné informace.

ODDÍL 8: Omezování expozice / osobní ochranné prostředky

8.1 Kontrolní parametry

Chemické označení Butan rozsah v % :
PEL :    1000 ppm (EX) (ACGIH) NPK-P :    ---    ---
Postupy sledování: - Compur - KITA-221 SA (549 459)
LHUBE :    --- Další informace:    ---

Chemické označení Propan rozsah v % :
PEL :    1000 ppm (ACGIH) NPK-P :    ---    ---
Postupy sledování: - Compur - KITA-125 SA (549 954)
LHUBE :    --- Další informace:    ---

       PEL = Přípustné expoziční limity
(8) = Vdechovatelná frakce (2017/164/EU, 2017/2398/EU). (9) = Respirabilní frakce (2017/164/EU, 2017/2398/EU). | NPK-P = 
Nejvyšší přípustné koncentrace chemických látek v ovzduší pracovišť
(8) = Vdechovatelná frakce (2017/164/EU, 2017/2398/EU). (9) = Respirabilní frakce (2017/164/EU, 2017/2398/EU). (10) = Limitní 
hodnota krátkodobé expozice ve vztahu k referenčnímu období v délce jedné minuty (2017/164/EU). | LHUBE = Limitní hodnoty 
ukazatelů biologických expozičních | Další informace: D = při expozici se významně uplatňuje pronikání látky kůží, S = látka má 
senzibilizační účinek, P = u látky nelze vyloučit závažné pozdní účinky, I = dráždí sliznice (oči, dýchací cesty) resp. kůži.

8.2 Omezování expozice
8.2.1 Vhodné technické kontroly

 Zajistit dostatečné větrání. Lze je docílit i lokálním odsáváním nebo běžným větráním.
Nestačí-li to ke snížení koncentrace pod limitní AGW / PEL, používat vhodné prostředky k ochraně dýchacích cest.
Platí pouze tehdy, jsou-li zde uvedeny hraniční expoziční hodnoty.
Vhodné posuzovací metody pro kontrolu účinnosti provedených ochranných opatření obsahují měřicí a neměřicí ohledávací metody.
Tyto jsou popsány např. v BS EN 14042.
BS EN 14042 "Ovzduší na pracovišti - Návod k aplikaci a použití postupů posuzování expozice chemickým a biologickým činitelům".

8.2.2 Individuální ochranná opatření včetně osobních ochranných prostředků
Dodržovat obecné zásady hygieny při manipulaci s chemikáliemi.
Před přestávkou a po ukončení práce si umýt ruce.
Uchovávejte odděleně od potravin, nápojů a krmiv.
Před vstupem do prostor, v nichž se jí, odložte kontaminovaný oděv a ochranné pomůcky.

Ochrana očí a obličeje:
Při nebezpečí zasažení očí.
Utěsněné ochranné brýle s postranními štítky (EN 166).

Ochrana kůže - Ochrana rukou:
Obvykle není třeba.
Případně
Bavlněné rukavice napuštěné nitrilem se značkou CE (EN 374)
Minimální síla vrstvy v mm:
0,5
Doba permeace (doba průniku) v minutách:
480
Doby průniku stanovené podle EN 16523-1, nebyly v praktických podmínkách dosaženy.
Doporučuje se maximální životnosti 50% doby průniku.
Doporučuje se ochranný krém na ruce.

Ochrana kůže - Jiná ochrana:
Běžný pracovní oděv
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Ochrana dýchacích cest:
Obvykle není třeba.
Při překročení PEL (Přípustné expoziční limity).
Ochranná maska, filtr AX (EN 14387), charakteristické zbarvení hnědé.
Dodržovat limity životnosti ochranných dýchacích přístrojů.

Tepelné nebezpečí:
Nevztahuje

Další informace k ochraně rukou - Nebyly provedeny žádné testy.
Výběr byl u směsí proveden dle nejlepšího vědomí a dle nejlepších informací o obsažených látkách.
Výběr látek byl proveden na základě údajů výrobců rukavic.
Při definitivní volbě materiálu rukavic se musí přihlédnout k životnosti, hodnotám propustnosti a degradaci.
Vhodné rukavice se volí nejen podle materiálu, nýbrž i podle dalších kvalitativních znaků a jsou různé u různých výrobců.
U směsí nelze odolnost materiálu rukavic vypočítat předem, a musí se proto před použitím ověřit.
Přesnou dobu životnosti materiálu rukavic je třeba zjistit u jejich výrobce a dodržovat.

8.2.3 Omezování expozice životního prostředí
V této souvislosti momentálně nemáme žádné informace.

ODDÍL 9: Fyzikální a chemické vlastnosti

9.1 Informace o základních fyzikálních a chemických vlastnostech
Skupenství: Aerosol. Účinná látka: plynná.
Barva: Bezbarvý
Zápach: Charakteristický
Prahová hodnota zápachu: Není určeno
Hodnota pH: Není určeno
Bod tání / bod tuhnutí: Není určeno
Počáteční bod varu a rozmezí bodu varu: Není určeno
Bod vzplanutí: n.r.
Rychlost odpařování: Není určeno
Hořlavost (pevné látky, plyny): Není určeno
Dolní mez výbušnosti: Není určeno
Horní mez výbušnosti: Není určeno
Tlak páry: Není určeno
Hustota páry (vzduch = 1): >1
Hustota: Není určeno
Sypná váha: n.r.
Rozpustnost: Není určeno
Rozpustnost ve vodě: Nerozpustný
Rozdělovací koeficient (n-oktanol / voda): Není určeno
Teplota samovznícení: Není určeno
Teplota rozkladu: Není určeno
Viskozita: Není určeno
Výbušné vlastnosti: Použití: možný vznik výbušných směsí par se vzduchem.
Oxidační vlastnosti: Ne

9.2 Další informace
Mísitelnost: Není určeno
Rozpustnost v tucích / rozpouštědla: Není určeno
Vodivost: Není určeno
Povrchové napětí: Není určeno
Obsah rozpouštědla: Není určeno

ODDÍL 10: Stálost a reaktivita

10.1 Reaktivita
Výrobek nebyl vyzkoušen.

10.2 Chemická stabilita
Při správném skladování a manipulaci stabilní.

10.3 Možnost nebezpečných reakcí
Nejsou známy nebezpečné reakce.

10.4 Podmínky, kterým je třeba zabránit
Zahřívání, otevřený plamen, zápalné zdroje
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Zvyšování tlaku vede k nebezpečí prasknutí.
10.5 Neslučitelné materiály
Vyhýbat se kontaktu se silnými oxidačními činidly.

10.6 Nebezpečné produkty rozkladu
Při použití v souladu s určeným účelem nedochází k rozkladu.

ODDÍL 11: Toxikologické informace

11.1 Informace o toxikologických účincích
Případné další informace o působení na zdraví viz oddíl 2.1 (klasifikace).
Sprej se stlačeným vzduchem pro výpočetní techniku / kancelář
Toxicita / účinek Konečný 

bod
Hodnota Jednotk

a
Organismus Zkušební metoda Poznámka

Akutní toxicita, ústní: z.d.n.d.
Akutní toxicita, kožní: z.d.n.d.
Akutní toxicita, inhalační: z.d.n.d.
Žíravost/dráždivost pro kůži: z.d.n.d.
Vážné poškození 
očí/podráždění očí:

z.d.n.d.

Senzibilizace dýchacích 
cest/senzibilizace kůže:

z.d.n.d.

Mutagenita v zárodečných 
buňkách:

z.d.n.d.

Karcinogenita: z.d.n.d.
Toxicita pro reprodukci: z.d.n.d.
Toxicita pro specifické cílové 
orgány - jednorázová 
expozice (STOT-SE):

z.d.n.d.

Toxicita pro specifické cílové 
orgány - opakovaná 
expozice (STOT-RE):

z.d.n.d.

Nebezpečnost při vdechnutí: z.d.n.d.
Symptomy: z.d.n.d.

Butan
Toxicita / účinek Konečný 

bod
Hodnota Jednotk

a
Organismus Zkušební metoda Poznámka

Akutní toxicita, inhalační: LC50 658 mg/l/4h   Krysa
Mutagenita v zárodečných 
buňkách:

OECD 471 (Bacterial 
Reverse Mutation 
Test)

Negativní

Nebezpečnost při vdechnutí: Ne
Symptomy: ataxie, potíže s 

dýcháním, 
zmámenost, 
bezvědomí, 
omrzliny, 
poruchy 
srdečního 
rytmu, bolesti 
hlavy, křeče, 
opojení, závrať, 
nevolnost a 
zvracení

Propan
Toxicita / účinek Konečný 

bod
Hodnota Jednotk

a
Organismus Zkušební metoda Poznámka

Akutní toxicita, inhalační: LC50 658 mg/l/4h   Krysa
Mutagenita v zárodečných 
buňkách:

OECD 471 (Bacterial 
Reverse Mutation 
Test)

Negativní
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Toxicita pro reprodukci 
(Vývojová toxicita):

NOAEC 21,641 mg/l OECD 422 
(Combined Repeated 
Dose Tox. Study with 
the 
Reproduction/Develop
m. Tox. Screening 
Test)

Nebezpečnost při vdechnutí: Ne
Symptomy: potíže s 

dýcháním, 
bezvědomí, 
omrzliny, 
bolesti hlavy, 
křeče, 
podráždění 
sliznice, závrať, 
nevolnost a 
zvracení

ODDÍL 12: Ekologické informace

Případné další informace o působení na životní prostředí viz oddíl 2.1 (klasifikace).
Sprej se stlačeným vzduchem pro výpočetní techniku / kancelář
Toxicita / účinek Konečný 

bod
Doba Hodnot

a
Jednotk
a

Organismus Zkušební 
metoda

Poznámka

12.1. Toxicita pro ryby: z.d.n.d.
12.1. Toxicita pro 
dafnie:

z.d.n.d.

12.1. Toxicita pro řasy: z.d.n.d.
12.2. Perzistence a 
rozložitelnost:

z.d.n.d.

12.3. Bioakumulační 
potenciál:

Nelze očekávat

12.4. Mobilita v půdě: z.d.n.d.
12.5. Výsledky 
posouzení PBT a 
vPvB:

z.d.n.d.

12.6. Jiné nepříznivé 
účinky:

z.d.n.d.

Butan
Toxicita / účinek Konečný 

bod
Doba Hodnot

a
Jednotk
a

Organismus Zkušební 
metoda

Poznámka

12.1. Toxicita pro ryby: LC50 96h 24,11 mg/l QSAR
12.1. Toxicita pro 
dafnie:

LC50 48h 14,22 mg/l QSAR

12.3. Bioakumulační 
potenciál:

Log Pow 2,98 Jmenovitý 
bioakumulační 
potenciál se 
nepředpokládá 
(LogPow 1-3).  

12.5. Výsledky 
posouzení PBT a 
vPvB:

Není látka 
PBT, 
Neobsahuje 
látku typu vPvB 

Propan
Toxicita / účinek Konečný 

bod
Doba Hodnot

a
Jednotk
a

Organismus Zkušební 
metoda

Poznámka

12.3. Bioakumulační 
potenciál:

Log Pow 2,28 Jmenovitý 
bioakumulační 
potenciál se 
nepředpokládá 
(LogPow 1-3).
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12.5. Výsledky 
posouzení PBT a 
vPvB:

Není látka 
PBT, 
Neobsahuje 
látku typu vPvB

ODDÍL 13: Pokyny pro odstraňování

13.1 Metody nakládání s odpady
Pro látku / přípravek / zbytková množství
Číslo třídy odpadu podle EG:
Uvedené kódy odpadů jsou doporučení na základě předpokládaného použití tohoto produktu.
S ohledem na specifické použití a okolnosti odstraňování u uživatele mohou podle okolností
být přiřazeny i jiné kódy odpadů.  (2014/955/EU)
16 05 04 Plyny v tlakových nádobách (včetně halonů) obsahující nebezpečné látky
Doporučení:
Musí se zamezit odstraňování odpadů prostřednictvím kanalizace.
Dodržovat místní úřední předpisy.
Naplněné aerosolové plechovky likvidujte ve sběrnách problémového odpadu.
Aerosolové plechovky beze zbytků náplně likvidujte ve sběrnách druhotných surovin.

Způsoby zneškodňování kontaminovaného obalu
Dodržovat místní úřední předpisy.
Doporučení:
Nevyčištěné obaly neprorážet, nestříhat a nesvařovat.
Recyklace
15 01 04 Kovové obaly

ODDÍL 14: Informace pro přepravu

Obecná data
14.1. UN číslo: 1950

Silniční / železnicní přeprava (ADR/RID)
14.2. Oficiální (OSN) pojmenování pro přepravu:
UN 1950   AEROSOLS
14.3. Třída/třídy nebezpečnosti pro přepravu: 2.1
14.4. Obalová skupina: -
Klasifikační kódy: 5F
LQ: 1 L
14.5. Nebezpečnost pro životní prostředí: Nevztahuje
Tunnel restriction code: D

Námořní přeprava (Kód IMDG)
14.2. Oficiální (OSN) pojmenování pro přepravu:
AEROSOLS
14.3. Třída/třídy nebezpečnosti pro přepravu: 2.1
14.4. Obalová skupina: -
EmS: F-D, S-U
Látka znečišťující moře (Marine Pollutant): n.r.
14.5. Nebezpečnost pro životní prostředí: Nevztahuje

Letecká doprava (IATA)
14.2. Oficiální (OSN) pojmenování pro přepravu:
Aerosols, flammable
14.3. Třída/třídy nebezpečnosti pro přepravu: 2.1
14.4. Obalová skupina: -
14.5. Nebezpečnost pro životní prostředí: Nevztahuje

14.6. Zvláštní bezpečnostní opatření pro uživatele
Osoby provádějící přepravu nebezpečného nákladu musejí být instruovány.
Všechny osoby podílející se na přepravě musejí dodržovat předpisy o zajištění.
Je nutné přijmout opatření zamezující případům poškození.

14.7. Hromadná přeprava podle přílohy II úmluvy MARPOL a předpisu IBC
Náklad se nepřepravuje hromadně, nýbrž jako kusové zboží, není proto relevantní.
Zde se nedodržují předpisy o minimálních množstvích.
Číslo nebezpečí a kódy obalů na požádání.
Dodržujte speciální předpisy (special provisions).
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ODDÍL 15: Informace o předpisech

15.1 Předpisy týkající se bezpečnosti, zdraví a životního prostředí/specifické právní předpisy 
týkající se látky nebo směsi

Dodržovat omezení:
Dodržujte předpisy oborové profesní organizace a pracovně lékařské předpisy.

Směrnice 2012/18/EU ("SEVESO III"), příloha I, část 1 - pro tento výrobek platí následující kategorie (za určitých okolností je třeba v 
závislosti na skladování, manipulaci atd. zohlednit i další):
Kategorie nebezpečnosti Poznámky k příloze I Kvalifikační množství 

nebezpečné látky (v tunách) 
podle čl. 3 odst. 10 při 
uplatnění - Požadavků pro 
podlimitní množství

Kvalifikační množství 
nebezpečné látky (v tunách) 
podle čl. 3 odst. 10 při 
uplatnění - Požadavků pro 
nadlimitní množství

P3a 11.1 150 (netto) 500 (netto)
Při přiřazování kategorií a kvalifikačního množství je vždy třeba dbát poznámek k příloze I směrnice 2012/18/EU, zejména 
uvedených tabulek a poznámek 1-6.

Směrnice 2012/18/EU ("SEVESO III"), příloha I, část 2 - tento výrobek obsahuje následující jmenovitě uvedené látky:
Položka č. Nebezpečné látky Poznámky k příloze I Kvalifikační množství (v 

tunách) při uplatnění - 
Požadavků pro 
podlimitní množství

Kvalifikační množství (v 
tunách) při uplatnění - 
Požadavků pro 
nadlimitní množství

18 Liquefied flammable 
gases, Category 1 or 2 
(including LPG) and 
natural gas

19 50 200

Při přiřazování kategorií a kvalifikačního množství je vždy třeba dbát poznámek k příloze I směrnice 2012/18/EU, zejména 
uvedených tabulek a poznámek 1-6.

Dodržovat nařízení pro případ havárií.

15.2 Posouzení chemické bezpečnosti
Posouzení chemické bezpečnosti pro směsi není připravováno.

ODDÍL 16: Další informace

Přepracované oddíly: n.r.
Nutné zaškolení pracovníků z hlediska manipulace s nebezpečnými látkami.
Tyto údaje se vztahují na produkt ve stavu při dodání.
Nutná instruktáž/zaškolení pracovníků z hlediska manipulace s nebezpečnými látkami.

Klasifikace a postupy použité k odvození klasifikace směsi podle nařízení (ES) 1272/2008 (CLP):

Klasifikace podle nařízení (ES) č. 1272/2008 
(CLP)

Použitá vyhodnocovací metoda

Aerosol 1, H222 Klasifikace podle metody výpočtu.
Aerosol 1, H229 Klasifikace na základě formy nebo skupenství.

Následující věty představují předepsané H-věty, kódy třídy nebezpečnosti a kategorie nebezpečnosti (GHS/CLP) výrobku a jeho 
složek (uvedených v oddílu 2 a 3).

Aerosol — Aerosoly

Případně v tomto dokumentu použité zkratky a akronymy:

AC Article Categories (= Kategorie předmětů)
ACGIHAmerican Conference of Governmental Industrial Hygienists
ADR Accord européen relatif au transport international des marchandises Dangereuses par Route
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AOEL Acceptable Operator Exposure Level
AOX Adsorbovatelné organické sloučeniny halogenů
atd. a tak dále
ATE Acute Toxicity Estimate (= Odhad akutní toxicity) podle nařízení (ES) č. 1272/2008 (CLP)
BAM Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung (Spolkovým úřadem pro výzkum a testování materiálů, Německo)
BAuA Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin (= Spolkový institut pro ochranu zdraví při práci a pracovní medicínu, 
Německo)
BCF Bioconcentration factor (= biokoncentrační faktor)
BHT Butylhydroxytoluol (= 2,6-Di-terc-butyl-4-metylfenol)
BOD Biochemical oxygen demand (= Biochemická spotřeba kyslíku - BSK)
BSEF Bromine Science and Environmental Forum
bw body weight
CAS Chemical Abstracts Service
cca. cirka
CEC Coordinating European Council for the Development of Performance Tests for Fuels, Lubricants and Other Fluids
CESIO Comité Européen des Agents de Surface et de leurs Intermédiaires Organiques
CIPAC Collaborative International Pesticides Analytical Council
CLP Classification, Labelling and Packaging (NAŘÍZENÍ (ES) č. 1272/2008 o klasifikaci, označování a balení látek a směsí)
CMR carcinogenic, mutagenic, reproductive toxic (látku karcinogenní, mutagenní nebo toxickou pro reprodukci)
COD Chemical oxygen demand (= Chemická spotřeba kyslíku - CHSK)
CTFA Cosmetic, Toiletry, and Fragrance Association
DMEL Derived Minimum Effect Level
DNEL Derived No Effect Level (= odvozená úroveň, při které nedochází k nepříznivým účinkům)
DOC Dissolved organic carbon (= Rozpuštěný organický uhlík)
DT50 Dwell Time - 50% reduction of start concentration
dw dry weight
ECHA European Chemicals Agency (= Evropská agentura pro chemické látky)
EHP Evropský hospodářský prostor
EHS Evropské hospodářské společenství
EINECS European Inventory of Existing Commercial Chemical Substances
ELINCS European List of Notified Chemical Substances
EPA United States Environmental Protection Agency (United States of America)
ERC Environmental Release Categories (= Kategorie uvolňování do životního prostředí)
ES Evropské společenství
EU Evropská unie
Fax. Faxové císlo
GHS Globally Harmonized System of Classification and Labelling of Chemicals (= Globálně harmonizovaný systém klasifikace a 
označování chemických látek)
GWP Global warming potential (= Skleníkový potenciál)
HET-CAM Hen's Egg Test - Chorionallantoic Membrane
HGWP Halocarbon Global Warming Potential
IARC International Agency for Research on Cancer (= Mezinárodní agentura pro výzkum rakoviny)
IATA International Air Transport Association
IBC Intermediate Bulk Container
IBC (Code) International Bulk Chemical (Code)
IUCLIDInternational Uniform ChemicaL Information Database
Kód IMDG International Maritime Code for Dangerous Goods (IMDG-code)
LHUBE Limitní hodnoty ukazatelů biologických expozičních (Vyhláška c. 107/2013 Sb. ze dne 22. dubna 2013)
LQ Limited Quantities
n.d. není k dispozici
n.r. není relevantní
např. například
neov. neověřeno
NIOSHNational Institute of Occupational Safety and Health (United States of America)
ODP Ozone Depletion Potential (= Potenciál rozkladu ozonu)
OECD Organisation for Economic Co-operation and Development
org. organický
příp. případně
PAK polyzyklischer aromatischer Kohlenwasserstoff (= polycyklické aromatické uhlovodíky)
PBT persistent, bioaccumulative and toxic (= perzistentní, bioakumulativní, toxické)
PC Chemical product category (= Kategorie chemických výrobků)
PE Polyethylén
PEL, NPK-P PEL = Přípustné expoziční limity, NPK-P = Nejvyšší přípustné koncentrace chemických látek v ovzduší pracovišť 
(Příloha č. 2 k nařízení vlády č. 361/2007 Sb.)
PNEC Predicted No Effect Concentration (= odhad koncentrace, při které nedochází k nepříznivým účinkům)
pozn. poznámka
PROC Process category (= Kategorie procesů)
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PTFE Polytetrafluorethylen
REACH Registration, Evaluation, Authorisation and Restriction of Chemicals (NAŘÍZENÍ (ES) č. 1907/2006 o registraci, 
hodnocení, povolování a omezování chemických látek)
REACH-IT List-No. 9xx-xxx-x No. is automatically assigned, e.g. to pre-registrations without a CAS No. or other numerical 
identifier. List Numbers do not have any legal significance, rather they are purely technical identifiers for processing a submission via 
REACH-IT.
resp. respektive
RID Rčglement concernant le transport International ferroviaire de marchandises Dangereuses
SADT Self-Accelerating Decomposition Temperature
SU Sector of use (= Oblast použití)
SVHC Substances of Very High Concern (= látka vzbuzující velké obavy)
ThOD Theoretical oxygen demand (= Teoretická spotřeba kyslíku - TSK)
TOC Total organic carbon (= Celkový organický uhlík)
UN RTDG United Nations Recommendations on the Transport of Dangerous Goods (Doporučení OSN pro přepravu 
nebezpečných věcí)
vč včetně
VbF Verordnung über brennbare Flüssigkeiten (= Nařízení o hořlavých látkách (Rakousko))
VOC Volatile organic compounds (= těkavé organické sloučeniny (TOS))
vPvB very persistent and very bioaccumulative (= velmi perzistentní, velmi bioakumulační)
wwt wet weight
z.d.n.d. žádná data nejsou k dispozici

Zde uvedené údaje mají popsat produkt z hlediska požadovaných bezpečnostních opatření,
neslouží jako záruka určitých vlastností a vycházejí ze současného stavu našich znalostí.
Ručení vyloučeno.
Vystavil:
Chemical Check GmbH, Chemical Check Platz 1-7, D-32839 Steinheim, Tel.: +49 5233 94 17 0 Fax: 
+49 5233 94 17 90
© Chemical Check GmbH Gefahrstoffberatung. Změny nebo rozmnožování tohoto dokumentu
vyžadují výslovný souhlas společnosti Chemical Check GmbH Gefahrstoffberatung.
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Fişă cu date de securitate
Conform Regulamentul (CE) 1907/2006, Anexa II

SECŢIUNEA 1: Identificarea substanţei/amestecului şi a societăţii/întreprinderii

1.1 Element de identificare a produsului

Spray cu gaz comprimat pentru calculator/birou

1.2 Utilizări relevante identificate ale substanţei sau ale amestecului şi utilizări contraindicate
Utilizări relevante identificate ale substanţei sau amestecului:
Aer comprimat
Detergent

Utilizări contraindicate:
Momentan nu stau la dispoziţie informaţii suplimentare.

1.3 Detalii privind furnizorul fişei cu date de securitate

Wentronic GmbH,  Pillmannstraße 12,  38112 Braunschweig,  Germania
Telefon:+49 (0)531 2 10 58 - 43,  Fax:+49 (0)531 2 10 58 - 743 
www.wentronic.com

Adresa de e-mail a specialistului:  info@chemical-check.de,  k.schnurbusch@chemical-check.de  -  vă rugăm să NU o folosiţi pentru 
solicitarea de fişe tehnice de securitate.

1.4 Număr de telefon care poate fi apelat în caz de urgenţă
Serviciile de informare în caz de urgenţă / Organismul consultativ oficial:

Institutul Naţional de Sănătate Publică, Tel. 021.318.36.06 (direct)  (Apel cu taxa normala)
Contact: infotox@insp.gov.ro  Apelabil intre orele 8:00 - 15:00

Număr de telefon al societăţii pentru urgenţe:
+49 (0) 700 / 24 112 112 (WEC)

SECŢIUNEA 2: Identificarea pericolelor

2.1 Clasificarea substanţei sau a amestecului
Clasificarea conform regulamentului (CE) 1272/2008 (CLP)
Clasă de pericol Categorie de pericol Frază de pericol
Aerosol 1 H222-Aerosol extrem de inflamabil.
Aerosol 1 H229-Recipient sub presiune: poate exploda dacă este 

încălzit.

2.2 Elemente pentru etichetă
Etichetare conform regulamentului (CE) Nr. 1272/2008 (CLP)

Pericol

H222-Aerosol extrem de inflamabil.  H229-Recipient sub presiune: poate exploda dacă este încălzit.
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P102-A nu se lăsa la îndemâna copiilor.
P210-A se păstra departe de surse de căldură, suprafeţe fierbinţi, scântei, flăcări şi alte surse de aprindere. Fumatul interzis.  P211-
Nu pulverizaţi deasupra unei flăcări deschise sau unei alte surse de aprindere.  P251-Nu perforaţi sau ardeţi, chiar şi după utilizare.
P410+P412-A se proteja de lumina solară. Nu expuneţi la temperaturi care depăşesc 50 °C.

Fără o ventilaţie suficientă este posibilă formarea de amestecuri explozive.

2.3 Alte pericole
Amestecul nu conţine nicio substanţă vPvB (vPvB = very persistent, very bioaccumulative) respectiv nu se încadreaza în Anexa XIII 
din Regulamentul (CE) 1907/2006 (< 0,1 %).
Amestecul nu conţine nicio substanţă PBT (PBT = persistent, bioaccumulative, toxic) respectiv nu se încadreaza în Anexa XIII din 
Regulamentul (CE) 1907/2006 (< 0,1 %).

SECŢIUNEA 3: Compoziţie/informaţii privind componenţii

Aerosol

3.1 Substanţă
n.a.
3.2 Amestec
---
Număr de înregistrare (REACH) ---
Index ---
EINECS, ELINCS, NLP ---
CAS ---
Domeniu%  
Clasificarea conform regulamentului (CE) 1272/2008 (CLP) ---

SECŢIUNEA 4: Măsuri de prim ajutor

4.1 Descrierea măsurilor de prim ajutor
Atenţie la autoprotecţia personalului responsabil pentru primul ajutor!
Nu introduceţi niciodată unei persoane leşinate vreun lichid prin gură!

Inhalare
Îndepărtaţi persoana din zona de pericol.
Asiguraţi persoanei aer proaspăt şi consultaţi medicul, în funcţie de simptomatică.
În caz de inconştienţă se va aduce în stare laterală stabilă şi se va consulta medicul.

Contact cu pielea
Îndepărtaţi imediat îmbrăcămintea contaminată, îmbibată, spălaţi bine cu multă apă şi săpun, în cazul unor iritaţii ale pielii (înroşire 
etc.) consultaţi medicul.
Acoperiţi degerările în mod steril.

Contact cu ochii
Îndepărtaţi lentilele de vedere.
Spălaţi mai multe min. cu multă apă, dacă este necesar, consultaţi medicul.

Înghiţire
Nu este o cale obişnuită de preluare.

4.2 Cele mai importante simptome şi efecte, atât acute, cât şi întârziate
Acolo unde este cazul sunt enumerate simptomele şi efectele care apar cu întârziere în secţiunea 11 respectiv în secţiunea 4.1 
referitor la căile de contaminare.
În anumite cazuri se poate întâmpla ca simptomele intoxicaţiei să apară după o perioadă mai lungă/după câteva ore.
ochi, înroşiţi
lacrimi în ochi
ameţeală
Greaţă
dezorientare
Deranjamente de coordinare
inconştienţă
La contact mai lung:
Degerări

4.3 Indicaţii privind orice fel de asistenţă medicală imediată şi tratamentele speciale necesare
Tratament simptomatic.
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SECŢIUNEA 5: Măsuri de combatere a incendiilor

5.1 Mijloace de stingere a incendiilor
Mijloace de stingere corespunzătoare
Jet pulverizat de apă/spumă/CO2/agent extinctor uscat

Mijloace de stingere necorespunzătoare
Jet plin de apă

5.2 Pericole speciale cauzate de substanţa sau de amestecul în cauză
În caz de incediu se pot forma:
Oxizi de carbon
Gaze toxice
Pericol de explozie la încălzire
Amestecuri explozive de vapori/aer sau gaz/aer.
Gaze, mai grele decât aerul.
Prin dispunerea în apropiere de sol este posibilă o reaprindere la surse îndepărtate de aprindere.

5.3 Recomandări destinate pompierilor
Nu inhalaţi gazele de explozie şi de ardere.
Aparat de protecţie a respiraţiei independent de circulaţia aerului.
În funcţie de mărimea incendiului
Event. protecţie completă.
Răciţi recipienţii periclitaţi cu apă.
Apa de stingere a incendiilor contaminată va fi salubrizată conform prescripţiilor autorităţilor.

SECŢIUNEA 6: Măsuri de luat în caz de dispersie accidentală

6.1 Precauţii personale, echipament de protecţie şi proceduri de urgenţă
Îndepărtaţi sursele de aprindere, nu fumaţi.
Aveţi în vedere o aerisire suficientă.
Evitaţi contactul cu ochii şi pielea.

6.2 Precauţii pentru mediul înconjurător
Evitaţi pătrunderea în canalizare, pivniţe, puţuri de lucru şi alte locuri, unde o colectare ar putea fi periculoasă.
Evitaţi pătrunderea în apa de suprafaţă şi cea freatică cât şi în sol.
La intrarea în canalizare în urma unor accidente, informaţi autorităţile competente.

6.3 Metode şi material pentru izolarea incendiilor şi pentru curăţenie
La evacuarea aerosolului/gazului aveţi în vedere aer proaspăt suficient.
Fără o ventilaţie suficientă este posibilă formarea de amestecuri explozive.

6.4 Trimiteri către alte secţiuni
Echipament personal de protecţie vezi secţiunea 8 dar şi instrucţiuni referitoare la salubrizare vezi secţiunea 13.

SECŢIUNEA 7: Manipularea şi depozitarea

În plus faţă de informaţiile prezentate în această secţiune, se pot găsi informaţii relevante şi în secţiunea 8 şi 6.1.

7.1 Precauţii pentru manipularea în condiţii de securitate
7.1.1 Recomandări generale
Aveţi în vedere buna aerisire a încăperii.
Nu inspiraţi gazul.
Evitaţi contactul cu ochii şi pielea.
Păstraţi departe de surse de aprindere - Nu fumaţi.
Luaţi event. măsuri contra încărcării electrostatice.
Nu se va folosi pe suprafeţe fierbinţi.
Este înterzis să mâncaţi, beţi, fumaţi precum şi să depozitaţi alimente în încăperea de lucru.
Aveţi în vedere indicaţiile de pe etichetă precum şi instrucţiunile de folosire.
Folosiţi procedurile de lucru confrom indicaţiilor de uz.

7.1.2 Indicaţii referitoare la măsuri generale de igienă la locul de muncă
Se vor aplica măsurile generale de igienă la manipularea chimicalelor.
Înaintea pauzelor şi la sfârşitul programului de lucru splălaţi-vă pe mâini.
Ţineţi departe de alimente, băuturi şi furaje.
Înaintea accesării unor zone în care se consumă alimente, dezbrăcaţi îmbrăcămintea şi echipamentele de protecţie contaminate.

7.2 Condiţii de depozitare în condiţii de securitate, inclusiv eventuale incompatibilităţi
Se va depozita inaccesibil pentru persoane neabilitate.
Nu depozitaţi produsul în treceri şi scări.
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Depozitaţi produsul doar în ambalaje originale şi în stare închisă.
Aveţi în vedere regulamentele speciale pentru aerosoli!
Aveţi în vedere condiţii speciale de depozitare.
Nu se va depozita împreună cu substanţe care promovează incendiile sau sunt autoinflamabile.
Se va proteja de razele soarelui şi de temperaturi de peste 50°C.
Se va depozita într-un loc bine aerisit.
Se va depozita la rece.

7.3 Utilizare finală specifică (utilizări finale specifice)
Momentan nu stau la dispoziţie informaţii suplimentare.

SECŢIUNEA 8: Controale ale expunerii/protecţia personală

8.1 Parametri de control

Denumire chim. Butan Domeniu%:
VLON VLM-8h:    1200 mg/m3 (Gaze lichefiate 
(conţinând în principal C3-C4)) (VLON VLM-8ore)

VLON VLM-TS:    1500 mg/m3 (Gaze lichefiate 
(conţinând în principal C3-C4)) (VLON VLM-TS)

   ---

La procedurile de monitorizare: - Compur - KITA-221 SA (549 459)
VLBO:    --- Alte informaţii:    ---

Denumire chim. Propan Domeniu%:
VLON VLM-8h:    778 ppm (1400 mg/m3) VLON VLM-TS:    1000 ppm (1800 mg/m3)    ---
La procedurile de monitorizare: - Compur - KITA-125 SA (549 954)
VLBO:    --- Alte informaţii:    ---

       VLON VLM-8h = VALORI LIMITA OBLIGATORII NAŢIONALE de expunere profesională ale agenţilor chimici, Valoare limita 
maxima - 8 ore
(8) = Fracţie inhalabilă (2017/164/EU, 2017/2398/EU). (9) = Fracţie respirabilă (2017/164/EU, 2017/2398/EU). | VLON VLM-TS = 
VALORI LIMITA OBLIGATORII NAŢIONALE de expunere profesională ale agenţilor chimici, Valoare limita maxima - Termen scurt 
(15 minute)
(8) = Fracţie inhalabilă (2017/164/EU, 2017/2398/EU). (9) = Fracţie respirabilă (2017/164/EU, 2017/2398/EU). (10) = Valoarea-limită 
a expunerii pe termen scurt în raport cu o perioadă de referinţă de 1 minut (2017/164/EU). | VLBO = VALORI LIMITA BIOLOGICE 
OBLIGATORII. Material biologic: U = urina, B = sânge, P = par, S = ser. Momentul recoltarii: a = sfârşit schimb, b = sfârşit 
saptamana, c = în timpul lucrului, d = începtul schimbului următor, e = înaintea schimbului. | Alte informaţii: pC = Substantele cu 
indicativul pC sunt potential cancerigene si/sau mutagene. C = substantele cu indicativul C au actiune cancerigena si/sau mutagena. 
Fp = Substantele cu indicativul Fp sunt foarte periculoase, expunerea la aceste substante trebuie practic exclusa. P = Substantele cu 
indicativul P (piele) pot patrunde în organism prin pielea sau mucoasele intacte. Indicativul P nu se refera la substantele care au 
numai o actiune locala de tip iritativ.

8.2 Controale ale expunerii
8.2.1 Controale tehnice corespunzătoare

Asiguraţi o bună aerisire. Acest lucru poate fi atins prin aspirare locală sau o evacuare generale a aerului.
Dacă acest lucru nu este suficient pentru a menţine concentraţia sub valorile de limită valabile la locul de muncă (VLL) purtaţi o 
protecţie potrivită pentru respiraţie.
Este valabil doar dacă aici nu sunt indicate valori limită de expunere.
Metodele adecvate de evaluare pentru verificarea eficienţei măsurilor de protecţie adoptate includ metode de determinare 
metrologică şi nemetrologică.
Astfel de metode sunt descrise de exemplu în BS EN 14042.
BS EN 14042 "Atmosfera la locul de muncă. Ghid de utilizare a procedeelor şi aparatelor pentru determinarea agenţilor chimici şi 
biologici".

8.2.2 Măsuri de protecţie individuală, precum echipamentul de protecţie personală
Se vor aplica măsurile generale de igienă la manipularea chimicalelor.
Înaintea pauzelor şi la sfârşitul programului de lucru splălaţi-vă pe mâini.
Ţineţi departe de alimente, băuturi şi furaje.
Înaintea accesării unor zone în care se consumă alimente, dezbrăcaţi îmbrăcămintea şi echipamentele de protecţie contaminate.

Protecţia ochilor/feţei:
La pericol decontact cu ochii.
Ochelari de protecţie mulaţi etanş, cu scuturi laterale de protecţie (EN 166).

Protecţia pielii - Protecţia mâinilor:
În caz normal nu este necesar.
Eventual
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Mănuşi de bumbac impregnate cu nitril cu simbolul CE (EN 374)
Grosimea minimă a straturilor în mm:
0,5
Perioadă de permeabilitate (perioadă de penetrare) în minute:
480
Perioadele de trecere calculate conform EN 16523-1 nu au fost efectuate în condiţii practice.
Se recomandă o perioadă maximă de purtare care corespunde 50% din perioada de trecere.
Se recomandă folosirea cremei de mâini.

Protecţia pielii - Altele:
Îmbrăcăminte obişnuită de protecţie de muncă

Protecţia respiraţiei:
În caz normal nu este necesar.
La depăşirea valorii limită pentru locul de muncă (AGW, Germania) resp. MAK (valoare maximă de concentraţie la locul de muncă) 
(Elveţia, Austria).
Mască de protecţie a respiraţiei filtru AX (EN 14387), cod de culoare maro.
Aveţi în vedere limitarea timpului de purtare a aparatelor de protecţie a respiraţiei.

Pericole termice:
Nu este valabil

Informaţii suplimentare legate de protecţia mâinilor - nu au fost efectuate teste.
Selecţia a fost selectată la amestecuri în conformitate cu informaţiile deţinute şi conform informaţiilor referitoare la componente.
Selecţia substanţelor a fost dedusă din indicaţiile fabricanţilor de mânuşi.
Selecţia definitivă a materialului de mânuşi trebuie să aibă loc observând timpii de penetraţie, şobolani de permeaţie şi degradarea.
Selecţia unei mânuşi potrivite nu depinde doar de material ci şi de alte caracteristici de calitate şi diferă de la fabricant la fabricant.
În cazul amestecurilor, stabilitatea materialelor pentru mănuşi nu poate fi calculată în prealabil şi din acest motiv trebuie verificată 
înaintea utilizării.
Timpul exact de rupere a materialului de mânuşi poate fi aflat de la fabricantul mânuşilor de protecţie şi va fi respectat.

8.2.3 Controlul expunerii mediului
Momentan nu stau la dispoziţie informaţii suplimentare.

SECŢIUNEA 9: Proprietăţile fizice şi chimice

9.1 Informaţii privind proprietăţile fizice şi chimice de bază
Stare fizică: Aerosol. Substanţă activă: Gazos.
Culoare: Incolor
Miros: Caracteristic
Pragul de acceptare a mirosului: Nu a fost determinat
Valoare pH: Nu a fost determinat
Punctul de topire/punctul de îngheţare: Nu a fost determinat
Punctul iniţial de fierbere şi intervalul de fierbere: Nu a fost determinat
Punctul de aprindere: n.a.
Viteză de evaporare: Nu a fost determinat
Inflamabilitatea (solid, gaz): Nu a fost determinat
Limita inferioară de explozie: Nu a fost determinat
Limita superioară de explozie: Nu a fost determinat
Presiunea de vapori: Nu a fost determinat
Densitate vapori (aer = 1): >1
Densitate: Nu a fost determinat
Densitate în grămadă: n.a.
Solubilitate (solubilităţi): Nu a fost determinat
Solubilitate în apă: insolubil
Coeficient de partiţie (n-octanol/apă): Nu a fost determinat
Temperatură de autoaprindere: Nu a fost determinat
Temperatură de descompunere: Nu a fost determinat
Vîscozitate: Nu a fost determinat
Proprietăţi explozive: Folosire: Este posibilă formarea unui vapor/unor amestecuri de 

aer explozibili.
Proprietăţi oxidante: Nu

9.2 Alte informaţii
Miscibilitate: Nu a fost determinat
Solubilitate în grăsime / solvent: Nu a fost determinat
Conductivitate: Nu a fost determinat
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Tensiune suprafeţe: Nu a fost determinat
Conţinut solvent: Nu a fost determinat

SECŢIUNEA 10: Stabilitate şi reactivitate

10.1 Reactivitate
Produsul nu a fost verificat.

10.2 Stabilitate chimică
Stabil în cazul depozitării şi manipulării regulamentare.

10.3 Posibilitatea de reacţii periculoase
Nu sunt cunoscute reacţii periculoase.

10.4 Condiţii de evitat
Încălzire, flame deschise, surse de aprindere
Ridicarea presiunii duce la pericol de explozie.

10.5 Materiale incompatibile
Evitaţi contactul cu oxidanţi puternici.

10.6 Produşi de descompunere periculoşi
Fără descompunere la folosire corespunzătoare menirii.

SECŢIUNEA 11: Informaţii toxicologice

11.1 Informaţii privind efectele toxicologice
Pentru mai multe informaţii asupra sănătăţii, vezi Secţiunea 2.1 (Clasificare).
Spray cu gaz comprimat pentru calculator/birou
Toxicitate / efect Punct 

final
Valoare Unitate Organism Metoda de verificare Observaţie

Toxicitate acută, orală: n.e.d.
Toxicitate acută, cutanată: n.e.d.
Toxicitate acută, inhalare: n.e.d.
Corodarea/iritarea pielii: n.e.d.
Lezarea gravă/iritarea ochilor: n.e.d.
Sensibilizareă cailor 
respiratorii sau a pielii

n.e.d.

Mutagenitatea celulelor 
germinative:

n.e.d.

Cancerogenitatea: n.e.d.
Toxicitatea pentru 
reproducere:

n.e.d.

Toxicitate asupra organelor 
ţintă specifice - expunere 
unică (STOT-SE):

n.e.d.

Toxicitate asupra organelor 
ţintă specifice - expunere 
repetată (STOT-RE):

n.e.d.

Pericol prin aspirare: n.e.d.
Simptome: n.e.d.

Butan
Toxicitate / efect Punct 

final
Valoare Unitate Organism Metoda de verificare Observaţie

Toxicitate acută, inhalare: LC50 658 mg/l/4h   Şobolan
Mutagenitatea celulelor 
germinative:

OECD 471 (Bacterial 
Reverse Mutation 
Test)

Negativ

Pericol prin aspirare: Nu
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Simptome: ataxie, 
dificultăţi 
respiratorii, 
somnolenţă, 
inconştienţă, 
degerări, 
aritmii, dureri 
de cap, 
convulsii, beţie, 
ameţeală, 
greţuri şi 
vărsături

Propan
Toxicitate / efect Punct 

final
Valoare Unitate Organism Metoda de verificare Observaţie

Toxicitate acută, inhalare: LC50 658 mg/l/4h   Şobolan
Mutagenitatea celulelor 
germinative:

OECD 471 (Bacterial 
Reverse Mutation 
Test)

Negativ

Toxicitatea pentru 
reproducere (Toxicitate 
asupra dezvoltării):

NOAEC 21,641 mg/l OECD 422 
(Combined Repeated 
Dose Tox. Study with 
the 
Reproduction/Develop
m. Tox. Screening 
Test)

Pericol prin aspirare: Nu
Simptome: dificultăţi 

respiratorii, 
inconştienţă, 
degerări, dureri 
de cap, 
convulsii, 
iritarea 
mucoaselor, 
ameţeală, 
greţuri şi 
vărsături

SECŢIUNEA 12: Informaţii ecologice

Pentru mai multe informaţii privind efectele asupra mediului, vezi Secţiunea 2.1 (Clasificare).
Spray cu gaz comprimat pentru calculator/birou
Toxicitate / efect Punct final Timp Valoare Unitate Organism Metoda de 

verificare
Observaţie

12.1. Toxicitate pentru 
peşti:

n.e.d.

12.1. Toxicitate pentru 
Daphnia:

n.e.d.

12.1. Toxicitate pentru 
alge:

n.e.d.

12.2. Persistenţă şi 
degradabilitate:

n.e.d.

12.3. Potenţial de 
bioacumulare:

Nu este de 
aşteptat

12.4. Mobilitate în sol: n.e.d.
12.5. Rezultatele 
evaluării PBT şi vPvB:

n.e.d.

12.6. Alte efecte 
adverse:

n.e.d.

Butan
Toxicitate / efect Punct final Timp Valoare Unitate Organism Metoda de 

verificare
Observaţie
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12.1. Toxicitate pentru 
peşti:

LC50 96h 24,11 mg/l QSAR

12.1. Toxicitate pentru 
Daphnia:

LC50 48h 14,22 mg/l QSAR

12.3. Potenţial de 
bioacumulare:

Log Pow 2,98 Nu este de 
aşteptat un 
potenţial de 
bioacumulare 
demn de 
menţionat 
(LogPow 1-3).  

12.5. Rezultatele 
evaluării PBT şi vPvB:

Nu este o 
substanţă 
PBT., Nicio 
substanţă  
vPvB 

Propan
Toxicitate / efect Punct final Timp Valoare Unitate Organism Metoda de 

verificare
Observaţie

12.3. Potenţial de 
bioacumulare:

Log Pow 2,28 Nu este de 
aşteptat un 
potenţial de 
bioacumulare 
demn de 
menţionat 
(LogPow 1-3).

12.5. Rezultatele 
evaluării PBT şi vPvB:

Nu este o 
substanţă 
PBT., Nicio 
substanţă  vPvB

SECŢIUNEA 13: Consideraţii privind eliminarea

13.1 Metode de tratare a deşeurilor
Pentru material / amestec / cantitate rămasă
Cod de deşeu (CE):
Cheile deşeu indicate sunt recomandări în baza probabilei folosirii a acestui produs.
Datorită folosirii speciale şi a condiţiilor de salubrizare existente la utilizator, pot eventual
fi atribuite şi alte chei deşeu. (2014/955/UE)
16 05 04 gaze în recipiente sub presiune (inclusiv haloni), cu conţinut de substanţe periculoase
Recomandare:
Se descurajează eliminarea prin sistemul de canalizare.
Aveţi în vedere prescripţiile autorităţilor.
Eliminarea flacoanelor de aerosol dozat încă pline conform deşeurilor speciale sau periculoase.
Resturi de  flacoane de aerosol dozat la colectarea de materiale reciclabile.

Pentru deşeurile de ambalaje
Aveţi în vedere prescripţiile autorităţilor.
Recomandare:
Nu găuriţi, tăiaţi sau sudaţi recipienţii necurăţaţi.
Reciclare
15 01 04 ambalaje metalice

SECŢIUNEA 14: Informaţii referitoare la transport

Date generale
14.1. Numărul ONU: 1950

Transportul rutier / transportul feroviar (ADR/RID)
14.2. Denumirea corectă ONU pentru expediţie:
UN 1950   AEROSOLS
14.3. Clasa (clasele) de pericol pentru transport: 2.1
14.4. Grupul de ambalare: -
Cod de clasificare: 5F
LQ: 1 L
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14.5. Pericole pentru mediul înconjurător: Nu este valabil
Tunnel restriction code: D

Transport cu nave marine (Codul IMDG)
14.2. Denumirea corectă ONU pentru expediţie:
AEROSOLS
14.3. Clasa (clasele) de pericol pentru transport: 2.1
14.4. Grupul de ambalare: -
EmS: F-D, S-U
Poluanţi marini / Marine Pollutant: n.a.
14.5. Pericole pentru mediul înconjurător: Nu este valabil

Transport cu avioane (IATA)
14.2. Denumirea corectă ONU pentru expediţie:
Aerosols, flammable
14.3. Clasa (clasele) de pericol pentru transport: 2.1
14.4. Grupul de ambalare: -
14.5. Pericole pentru mediul înconjurător: Nu este valabil

14.6. Precauţii speciale pentru utilizatori
Persoanele care se ocupă cu transportul bunurilor periculoase trebuie să fie instruite.
Prevederile pentru asigurare trebuie respectate în special în cazul transportului persoanelor participante.
Trebuie luate măsuri de prevenire a daunelor.

14.7. Transport în vrac, în conformitate cu anexa II la Convenţia MARPOL şi cu Codul IBC
Încărcătura nu este transportată în vrac ci pachetizat,  astfel nu se aplică.
Reglementări legate de cantităţile minime nu sunt luate în consideraţie aici
Număr pericol şi codificare ambalaj la cerere.
Respectaţi dispoziţiile speciale (special provisions).

SECŢIUNEA 15: Informaţii de reglementare

15.1 Regulamente/legislaţie în domeniul securităţii, sănătăţii şi al mediului specifice (specifică) 
pentru substanţa sau amestecul în cauză

Aveţi în vedere limitările:
Aveţi în vedere regulamentele asociaţiei profesionale/cele de medicina muncii.

Directiva 2012/18/UE ("Seveso-III"), Anexa I, Partea 1 - Pentru acest produs sunt valabile următoarele categorii (în anumite condiţii 
trebuie luate în considerare şi altele, în funcţie de depozitare, manipulare etc.):
Categorii de pericol Note la anexa I Cantităţile relevante (tone) ale 

substanţelor periculoase, 
astfel cum sunt menţionate la 
articolul 3 alineatul (10), 
pentru încadrarea 
amplasamentelor de - nivel 
inferior

Cantităţile relevante (tone) ale 
substanţelor periculoase, 
astfel cum sunt menţionate la 
articolul 3 alineatul (10), 
pentru încadrarea 
amplasamentelor de - nivel 
superior

P3a 11.1 150 (netto) 500 (netto)
Pentru alocarea categoriilor şi a pragurilor cantitative trebuie luate în considerare întotdeauna observaţiile anexei I la Directiva 
2012/18/UE, în special cele menţionate în tabele şi observaţiile 1 - 6.

Directiva 2012/18/UE ("Seveso-III"), Anexa I, Partea 2 - Acest produs conţine următoarele substanţe listate:
Intrare nr. Substanţe periculoase Note la anexa I Cantităţile relevante (în 

tone) ale substanţelor 
pentru încadrarea 
amplasamentelor de - 
nivel inferior

Cantităţile relevante (în 
tone) ale substanţelor 
pentru încadrarea 
amplasamentelor de - 
nivel superior

18 Liquefied flammable 
gases, Category 1 or 2 
(including LPG) and 
natural gas

19 50 200

Pentru alocarea categoriilor şi a pragurilor cantitative trebuie luate în considerare întotdeauna observaţiile anexei I la Directiva 
2012/18/UE, în special cele menţionate în tabele şi observaţiile 1 - 6.

Aveţi în vedere regulamentul pentru cazuri de deranjament.

15.2 Evaluarea securităţii chimice
O evaluare a siguranţei chimice a substanţei nu este prevăzută pentru amestecuri.
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SECŢIUNEA 16: Alte informaţii

Secţiuni prelucrate: n.a.
Se impune participarea la cursuri de formare profesională a angajaţilor, pentru manipularea mărfurilor periculoase.
Aceste date se referă la produs în starea sa la livrare.
Se impune instruirea/participarea la cursuri de formare profesională a angajaţilor, pentru manipularea substanţelor periculoase.

Clasificarea si procedeul folosit pentru obţinerea clasificării amestecului în conformitate cu 
Regulamentul (CE) 1272/2008 (CLP):

Clasificarea conform Regulamentului (CE) Nr. 
1272/2008 (CLP)

Metoda de  evaluare folosită.

Aerosol 1, H222 Clasificare în funcţie de proceduri de calcul.
Aerosol 1, H229 Clasificare din cauza formei sau starea fizică.

Următoarele fraze reprezintă frazele H definite conform codului aferent clasei de risc şi categoriei de risc (GHS/CLP) al produsului şi 
substanţelor componente (menţionate în aliniatele 2 şi 3).

Aerosol — Aerosoli

Prescurtări şi acronime folosite eventual în acest document:

AC Article Categories (= Categorii Articol)
ACGIHAmerican Conference of Governmental Industrial Hygienists
ADR Accord européen relatif au transport international des marchandises Dangereuses par Route
AOEL Acceptable Operator Exposure Level
AOX Adsorbable organic halogen compounds (= compuşi halogenici organici absorbabili - CHO)
ATE Acute Toxicity Estimate (= Estimarea toxicităţii acute) conform regulamentului (CE) 1272/2008 (CLP)
BAM Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung (Instituţia federală pentru cercetarea şi verificarea materialelor, Germania)
BAuA Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin (= Oficiul Federal pentru protecţia şi medicina muncii, Germania)
BCF Bioconcentration factor (= factorul de bioconcentrare)
BHT Butylhydroxytoluol (= 2,6-di-tert-butil-p-cresol)
BOD Biochemical oxygen demand (= Consumul biochimic de oxigen - CBO)
BSEF Bromine Science and Environmental Forum
bw body weight (= greutate corporală)
ca. circa
CAS Chemical Abstracts Service
CE Comunitatea Europeană
CEC Coordinating European Council for the Development of Performance Tests for Fuels, Lubricants and Other Fluids
CEE Comunitatea Economică Europeană
CESIO Comité Européen des Agents de Surface et de leurs Intermédiaires Organiques
cf. conform, conformitate, în conformitate cu
CIPAC Collaborative International Pesticides Analytical Council
CLP Classification, Labelling and Packaging (REGULAMENTUL (CE) NR. 1272/2008 privind clasificarea, etichetarea şi 
ambalarea substanţelor ši a amestecurilor)
CMR carcinogenic, mutagenic, reproductive toxic (carcinogen, mutagen, toxică pentru reproducţie)
COD Chemical oxygen demand (= Consumul chimic de oxigen - CCO)
Codul IMDG International Maritime Code for Dangerous Goods (IMDG-code)
CTFA Cosmetic, Toiletry, and Fragrance Association
de ex. de exemplu
DMEL Derived Minimum Effect Level
DNEL Derived No Effect Level (= nivel calculat fără efect)
DOC Dissolved organic carbon (= Carbonul organic dizolvat - COD)
DT50 Dwell Time - 50% reduction of start concentration
DVS Deutscher Verband für Schweißen und verwandte Verfahren e.V. (= asociaţia germană pentru sudură şi proceduri similare)
dw dry weight (= masă uscată)
ECHA European Chemicals Agency (= Agenţia Europeană pentru Produse Chimice)
EINECS European Inventory of Existing Commercial Chemical Substances
ELINCS European List of Notified Chemical Substances
EPA United States Environmental Protection Agency (United States of America)
ERC Environmental Release Categories (= Categoria Eliberare în mediu)
etc. et cetera
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ev., event. eventual
Fax. Numar de fax
gen. general
GHS Globally Harmonized System of Classification and Labelling of Chemicals (= Sistemul Global Armonizat de Clasificare şi 
Etichetare a Chimicalelor)
GWP Global warming potential (= Potenţial efect seră)
HET-CAM Hen's Egg Test - Chorionallantoic Membrane
HGWP Halocarbon Global Warming Potential
IARC International Agency for Research on Cancer (= Agenţia Internaţională pentru Cercetarea Cancerului)
IATA International Air Transport Association (= Asociaţia Internaţională de Transport Aerian)
IBC Intermediate Bulk Container
IBC (Code) International Bulk Chemical (Code)
incl. inclusiv
IUCLIDInternational Uniform ChemicaL Information Database
LQ Limited Quantities
min. minut(e)
n.a. neaplicabil
n.d. nedisponibil
n.e.d. nu există date
n.v. neverificat
NIOSHNational Institute of Occupational Safety and Health (United States of America)
Observ. Observaţie
ODP Ozone Depletion Potential (= Potenţial de descompunere a ozonului)
OECD Organisation for Economic Co-operation and Development
org., organ. organic
PAK polyzyklischer aromatischer Kohlenwasserstoff (= hidrocarburi aromatice policiclice)
PBT persistent, bioaccumulative and toxic (= persistente, bioacumulative, toxice)
PC Chemical product category (= Categoria Produs Chimic)
pct. Punct
PE Polietilenă
PNEC Predicted No Effect Concentration (= concentraţie predictibilă fără efect)
PROC Process category (= Categoria proces)
PTFE Politetrafluoretilen
REACH Registration, Evaluation, Authorisation and Restriction of Chemicals (REGULAMENTUL (CE) NR. 1907/2006 
privind înregistrarea, evaluarea, autorizarea şi restricţionarea substanţelor chimice)
REACH-IT List-No. 9xx-xxx-x No. is automatically assigned, e.g. to pre-registrations without a CAS No. or other numerical 
identifier. List Numbers do not have any legal significance, rather they are purely technical identifiers for processing a submission via 
REACH-IT.
resp. respectiv
RID Rčglement concernant le transport International ferroviaire de marchandises Dangereuses
SADT Self-Accelerating Decomposition Temperature (= temperatura de descompunere cu autoaccelerare)
SEE Spaţiul Economic European
SU Sector of use (= Sector de utilizare)
SVHC Substances of Very High Concern
ThOD Theoretical oxygen demand (= Consumul teoretic de oxigen - CTO)
TOC Total organic carbon (= Carbonul organic total - COT)
UE Uniunea Europeană
UN RTDG United Nations Recommendations on the Transport of Dangerous Goods (înseamnă Recomandările ONU privind 
transportul mărfurilor periculoase)
VbF Verordnung über brennbare Flüssigkeiten (= Regulament privitor la lichizi combustibili (Regulament austriac))
VLBO VALORI LIMITA BIOLOGICE OBLIGATORII (HG 1218 din 06.09.2006)
VLON VLM-8h / -TS VALORI LIMITA OBLIGATORII NAŢIONALE de expunere profesională ale agenţilor chimici, Valoare limita 
maxima - 8 ore / - Termen scurt (15 minute) (HG 1218/2006, HG 1/2012, HG 359/2015)
VOC Volatile organic compounds (= compuşi organici volatili (COV))
vPvB very persistent and very bioaccumulative
wwt wet weight

Datele indicate aici trebuie să descrie produsul referitor la măsurile de siguranţă necesare.
ele nu sunt menite să garanteze anumite proprietăţi şi se bazează cunştiinţele nostre actuale de ştiinţă.
Se exclude orice răspundere.
Redactat de:
Chemical Check GmbH, Chemical Check Platz 1-7, D-32839 Steinheim, Tel.: +49 5233 94 17 0, Fax: 
+49 5233 94 17 90
© by Chemical Check GmbH Gefahrstoffberatung. Pentru modificarea sau multiplicarea acestui document
este necesar acordul explicit al firmei Chemical Check GmbH Gefahrstoffberatung.
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Паспорт безопасности
в соответствии с регламентом (ЕС) № 1907/2006, приложение II

1  Идентификация химической продукции и сведения о производителе или поставщике

1.1 Идентификация химической продукции

Спрей со сжатым воздухом для компьютерной техники/офиса

1.2 Рекомендации и ограничения по применению химической продукции
Установленное целевое назначение вещества или смеси:
Сжатый воздух
Чистящее средство

Не рекомендуемые способы применения:
На данный момент информация по этому вопросу отсутствует.

1.3 Сведения о производителе и/или поставщике

Wentronic GmbH,  Pillmannstraße 12,  38112 Braunschweig,  Германия
Телефон:+49 (0)531 2 10 58 - 43,  Телефакс:+49 (0)531 2 10 58 - 743 
www.wentronic.com

Адрес электронной почты компетентного лица:  info@chemical-check.de,  k.schnurbusch@chemical-check.de  -  Пожалуйста, 
НЕ ИСПОЛЬЗОВАТЬ для направления запросов на получение сертификатов безопасности.

1.4 Номер телефона экстренной связи
Информационные службы по чрезвычайным ситуациям / Государственная 
консультационная служба:

Федеральное Медико-биологическое Агентство Федеральное Государственное Учреждение "Научно - практический 
Токсикологический Центр", 129090, Москва, Сухаревская пл., дом 3. Экстренная помощь (24 h): +7 (495) 628-16-87

Номер в фирме для экстренного случая:
+49 (0) 700 / 24 112 112 (WEC)

2  Идентификация опасности (опасностей)

2.1 Классификация вещества или смеси
Сведения о классификации опасности в соответствии с Правилом (ЕС) 1272/2008 (CLP)
Класс опасности Категория опасности Обозначение опасности
Aerosol 1 H222-Чрезвычайно легковоспламеняющийся 

аэрозоль.
Aerosol 1 H229-Баллон под давлением. При нагревании 

возможен взрыв.

2.2 Характеризующие элементы
Маркировка в соответствии с Правилом (ЕС) 1272/2008 (CLP)

Опасно

Страница  1 из 13



Паспорт безопасности в соответствии с регламентом (ЕС) № 1907/2006, приложение II
Дата пересмотра / версия: 02.10.2018  / 0001   
Заменяет редакцию от / версия: 02.10.2018  / 0001  
Вступает в силу с: 02.10.2018  
Дата печати PDF-документа: 04.10.2018
Спрей со сжатым воздухом для компьютерной техники/офиса

H222-Чрезвычайно легковоспламеняющийся аэрозоль.  H229-Баллон под давлением. При нагревании возможен взрыв.

P102-Хранить в недоступном для детей месте.
P210-Беречь от источников воспламенения / нагревания / искр / открытого огня. Не курить.  P211-Не распылять вблизи 
открытого огня или других источников воспламенения.  P251-Не нарушать целостности упаковки и не сжигать, даже после 
использования.
P410+P412-Беречь от солнечных лучей, избегать нагревания выше 50°С.

При недостаточной вентиляции возможно образование взрывоопасных смесей.

2.3 Другие опасности
Смесь не содержит vPvB-веществ (vPvB = очень стойкие, очень биоаккумулирующиеся вещества) или на нее не 
распространяется действие Приложения XIII Постановления (EG) 1907/2006 (< 0,1 %).
Смесь не содержит PBT-веществ (PBT = стойкие, биоаккумулирующиеся и токсичные вещества) или на нее не 
распространяется действие Приложения XIII Постановления (EG) 1907/2006 (< 0,1 %).

3  Состав (информация о компонентах)

Аэрозоль

3.1 Вещество
неприменимо
3.2 Смесь
---
Регистрационный номер (REACH) ---
Index ---
EINECS, ELINCS, NLP ---
CAS ---
% содержание  
Классификация согласно Регламенту (ЕС) № 1272/2008 (CLP) ---

4  Меры первой помощи

4.1 Меры по оказанию первой помощи пострадавшим
Соблюдать меры индивидуальной защиты при оказании первой помощи!
Никогда ничего не вливать в рот человеку в обморочном состоянии!

Вдыхание паров
Удалить пострадавшего из зоны опасности.
Вывести пострадавшего на свежий воздух и в случае необходимости проконсультироваться с врачом.
В случае потери сознания уложить в стабильное положение на боку и вызвать врача.

Попадание на кожу
Загрязненную, пропитанную одежду немедленно снять, тщательно промыть большим количеством воды с мылом, при 
раздражении кожи (покраснение и т. д.) обратиться к врачу.
Обмороженные места прикрыть продезинфицированным материалом.

Попадание в глаза
Снять контактные линзы.
Обильно промыть глаза в течение нескольких минут, в случае необходимости обратиться к врачу.

Проглатывание
Как правило не случается.

4.2 Наиболее важные острые и отдаленные симптомы последствия воздействия
Если применимо, проявившиеся с задержкой симптомы и воздействие изложены в разделе 11 или в разделе 4.1 (пути 
поступления).
В некоторых случаях возможно появление первых симптомов отравления по прошествии длительного времени/нескольких 
часов.
покраснение глаза
Слезливость глаз
Головокружение
Тошнота
Замешательство
Расстройство координации
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Потеря сознания
При длительном контакте:
Ожоги холодом

4.3 Указание на необходимость немедленной медицинской помощи и специальное лечения 
(в случае необходимости)
Симптоматическое лечение.

5  Меры и средства обеспечения пожаровзрывобезопасности

5.1 Средства пожаротушения
Рекомендуемые средства тушения пожаров
Распыленная струя воды/пена/CO2/сухое огнегасящее средство

Запрещенные средства тушения пожаров
Сплошная струя воды

5.2 Специфические опасности, связанные с конкретным химическим продуктом
В случае пожара могут образоваться:
Окиси углерода
Ядовитые газы
Опасность раскола при нагреве
Взрывоопасные смеси пара/воздуха или газа/воздуха.
Газы,  тяжелее воздуха.
В результате распределения вблизи земли возможно обратное воспламенение в отдаленных источниках возгорания.

5.3 Специальные меры защиты, применяемые пожарными
Не вдыхать выделяющиеся при горении и взрыве газы.
Изолирующий противогаз.
В зависимости от размера пожара
При необходимости полная защита.
Охладить водой емкости, которым угрожает огонь.
Зараженную воду для тушения изолировать в соответствии с распоряжениями местных властей.

6  Меры по предотвращению и ликвидации аварийных и чрезвычайных ситуаций и их
последствий

6.1 Меры предосторожности для персонала, защитное снаряжение и чрезвычайные меры
Удалить источники возгорания, не курить.
Обеспечить достаточную вентиляцию.
Избегать попадания в глаза и на кожу.

6.2 Меры предосторожности по защите окружающей среды
Предотвратить попадание в канализацию, подвалы, ремонтные ямы и другие места, накопление в которых может 
представлять опасность.
Избегать попадания в наземные и грунтовые воды, а также в почву.
При обусловленном аварией сбросе в канализацию проинформировать ответственные органы.

6.3 Методы и материалы для локализации разливов/россыпей и очистки
При утечке аэрозоля/газа обеспечить достаточный доступ свежего воздуха.
При недостаточной вентиляции возможно образование взрывоопасных смесей.

6.4 Ссылка на другие разделы
См. Средства индивидуальной защиты в Разделе 8, а также Рекомендации по утилизации в Разделе 13.

7  Правила хранения химической продукции и обращения с ней при
погрузочноразгрузочных работах

В дополнение к данным, приведенным в этом разделе, важная информация по этой теме также содержится в Разделах 8 и 
6.1.

7.1 Меры безопасности при обращении с химической продукцией
7.1.1 Общие рекомендации
Обеспечить доступ свежего воздуха в помещение.
Избегать вдыхание газа.
Избегать попадания в глаза и на кожу.
Хранить вдали от источников возгорания - Не курить.
При необходимости принять меры против электростатического заряда.
Не использовать на горячих поверхностях.
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В рабочем помещении запрещается есть, пить, курить и хранить продукты питания.
Выполнять указания, данные на этикетке и в руководстве по эксплуатации.
Работы проводить в соответствии с инструкцией по эксплуатации.

7.1.2 Указания по санитарно-гигиеническим нормам на рабочем месте
При работе с химическими продуктами соблюдать общепринятые меры гигиены.
Перед перерывом и в конце работы тщательно вымыть руки.
Держать вдали от продуктов питания, питья и корма для животных.
Перед входом в помещения, в которых осуществляется прием пищи, следует снять загрязненную одежду и средства 
защиты.

7.2 Условия для безопасного хранения с учетом любых несовместимостей
Хранить в недоступном для посторонних месте.
Не хранить продукт в проходах или на лестничной клетке.
Хранить продукт только в закрытой оригинальной упаковке.
Соблюдать особые предписания относительно аэрозолей!
Соблюдать особые условия хранения на складе.
Не хранить вместе со способствующими горению или самовоспламеняющимися веществами.
Защищать от воздействия солнца и температуры выше 50°C.
Хранить в хорошо проветриваемом помещении.
Хранить в прохладном месте.

7.3 Специальные сферы конечного применения
На данный момент информация по этому вопросу отсутствует.

8  Средства контроля за опасным воздействием и средства индивидуальной защиты

8.1 Параметры рабочей зоны, подлежащие обязательному контролю

Хим. обозначение бутан % содержание:
ПДКрз-8h:    1000 ppm (2400 mg/m3) ПДКрз-15min:    4(II)   ---
Процедуры мониторинга: - Compur - KITA-221 SA (549 459)
БПДК:    --- Дополнительная информация:    DFG

Хим. обозначение пропан % содержание:
ПДКрз-8h:    1000 ppm (1800 mg/m3) ПДКрз-15min:    4(II)   ---
Процедуры мониторинга: - Compur - KITA-125 SA (549 954)
БПДК:    --- Дополнительная информация:    DFG

       ПДКрз-8h = AGW = предельно допустимая концентрация в воздухе рабочей зоны (ПДКрз) (норматив TRGS 900, 
Технические правила для опасных веществ, Германия). 
E = вдыхаемая частица, A = частица, проникающая в легочные альвеолы. | ПДКрз-15min = Spb.-Uf. = коэффициент 
превышения предельно допустимой концентрации (от 1 до 8) и категория (I, II) для кратковременных превышений ПДК 
(норматив TRGS 900, Технические правила для опасных веществ, Германия).
"= ="  = абсолютный предел превышения ПДК. Категория (I) = вещества, предельно допустимая концентрация которых 
определяется местным воздействием, или вещества, оказывающие сенсибилизирующее воздействие на дыхательные пути, 
(II) = вещества резорбтивного действия. | БПДК = BGW = предельно допустимая концентрация в биологическом материале 
(БПДК) (норматив TRGS 903,  Технические правила для опасных веществ, Германия). 
Материал для исследования: B = цельная кровь, E = эритроциты, P/S = плазма/сыворотка, U = моча, Hb = гемоглобин.  
Время взятия проб: a) без ограничения, б) конец экспозиции или конец смены, в) при долговременной экспозиции: после 
нескольких следующих друг за другом смен, г) перед следующей сменой, д) по окончании экспозиции: по истечении ... часов. 
| Дополнительная информация: ARW = ориентировочно допустимая концентрация в воздухе рабочей зоны, H = кожно-
резорбтивный. Y = опасаться повреждения плода при соблюдении AGW (ПДКрз) и BGW (БПДК) нет оснований. Z = Даже при 
соблюдении AGW (ПДКрз) и BGW (БПДК) не исключено повреждение плода (см. пункт 2.7 норматива TRGS 900). DFG = 
Немецкое научно-исследовательское сообщество (комиссия MAK). AGS = Комитет по вредным веществам.
** = При вступлении в силу норматива TRGS 900 (Технические правила для опасных веществ, Германия) в январе 2006 г. 
предельно допустимое значение концентрации данного вещества отменено и находится в процессе пересмотра.  

8.2 Меры обеспечения содержания вредных веществ в допустимых концентрациях
8.2.1 Надлежащие технические средства управления

Обеспечить хорошую вентиляцию помещения посредством локальной вытяжки или центральной системы отвода воздуха.
Если этого окажется недостаточно для поддержания концентрации ниже уровня предельно допустимого значения на 
рабочем месте (AGW), необходимо надеть подходящий противогаз или респиратор.
Действительно только для случаев,  для которых даны предельно допустимые значения экспозиции.
Надлежащие методы оценки для проверки эффективности принятых мер защиты включают в себя как метрологические, 
так и неметрологические методы испытаний.
Они описаны, например, в стандарте BS EN 14042.
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BS EN 14042 "Атмосфера рабочей зоны. Указания по применению и использованию методик для оценки воздействия 
химических и биологических агентов".

8.2.2 Меры индивидуальной защиты, такие как средства индивидуальной защиты
При работе с химическими продуктами соблюдать общепринятые меры гигиены.
Перед перерывом и в конце работы тщательно вымыть руки.
Держать вдали от продуктов питания, питья и корма для животных.
Перед входом в помещения, в которых осуществляется прием пищи, следует снять загрязненную одежду и средства 
защиты.

Средства защиты для глаз/лица:
При опасности попадания в глаза.
Защитные очки с боковыми щитками (EN 166).

Средства защиты для кожи - средства защиты для рук:
Как правило, не требуется.
При необходимости
Пропитанные нитрилом хлопчатобумажные перчатки со знаком CE (EN 374)
Минимальная толщина слоя в мм:
0,5
Скорость проникновения вещества через перчатки в 
минутах:
480
Полученные в ходе испытания данные о скорости проникновения вещества через перчатки в соответствии со стандартом 
EN 16523-1 на практике не проверены.
Рекомендуется максимальная продолжительность ношения перчаток, соответствующая 50% скорости проникновения 
вещества через них.
Рекомендуется смазать руки защитным кремом.

Средства защиты для кожи - другие меры по обеспечению 
безопасности:
Обычная рабочая защитная одежда

Защита органов дыхания:
Как правило, не требуется.
В случае превышения предельно допустимого значения на рабочем месте (РПЗ, Германия) или показателей, 
установленных комиссией MAK (Швейцария, Австрия).
Кислородная маска фильтр AX (EN 14387), коричневая маркировка.
Соблюдать ограничения по продолжительности использования дыхательных аппаратов.

Термические опасности:
Не применимо

Дополнительная информация по защите рук - тестирование не проводилось.
Выбор для работы со смесями веществ осуществлен в соответствии с имеющейся информацией о входящих в их состав 
ингредиентах.
Выбор для работы с веществами основывается на данных производителя перчаток.
Окончательный выбор материала для защитных перчаток должен быть осуществлен с учетом его прочности, скорости 
проникновения вещества через материал и деструкции.
Выбор подходящих перчаток зависит не только от материала, из которого они изготовлены, но и от прочих качественных 
характеристик, различающихся от производителя к производителю.
При работе со смесями веществ прочность материала, из которого изготовлены перчатки, невозможно определить 
предварительно. Поэтому перчатки необходимо перед использованием протестировать.
Точные данные о степени прочности материала для перчаток имеются у их производителя. Указания производителя 
должны быть строго соблюдены.

8.2.3 Ограничение и контроль воздействия факторов окружающей среды
На данный момент информация по этому вопросу отсутствует.

9  Физико-химические свойства

9.1 Данные об основных физических и химических свойствах
Физическое состояние: Аэрозоль. Активное вещество: газообразное.
Цвет: Бесцветный
Запах: Характерный
Порог запаха: Неопределенный
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Значение pH: Неопределенный
Температура плавления/замерзания: Неопределенный
Температура начала кипения и интервал кипения: Неопределенный
Температура вспышки: неприменимо
Скорость испарения: Неопределенный
Воспламеняемость (твердое вещество, газ): Неопределенный
Нижний взрывоопасный предел: Неопределенный
Верхний взрывоопасный предел: Неопределенный
Давление пара(ов): Неопределенный
Плотность пара(ов) (воздух = 1): >1
Плотность: Неопределенный
Насыпная плотность: неприменимо
Растворимость(и): Неопределенный
Растворимость в воде: Нерастворимо
Коэффициент распределения (n-октанол/вода): Неопределенный
Температура самовоспламенения: Неопределенный
Температура разложения: Неопределенный
Вязкость: Неопределенный
Взрывоопасные свойства: Использование: возможно образование взрывоопасных 

паровых/ воздушных смесей.
Пожароопасные характеристики: Нет

9.2 Дополнительная информация
Смешиваемость: Неопределенный
Жирорастворимость / растворитель: Неопределенный
Электропроводность: Неопределенный
Поверхностное напряжение: Неопределенный
Содержание растворителей: Неопределенный

10  Стабильность и реакционная способность

10.1 Реакционная способность
Продукт не был подвергнут проверке.

10.2 Химическая стабильность
При правильном складировании и обращении стабилен.

10.3 Возможность опасных реакций
Об опасных реакциях нет данных.

10.4 Условия, которых следует избегать
Нагревание, открытое пламя, источники воспламенения
Повышение давления может привести к расколу.

10.5 Несовместимые материалы
Избегать контакта с сильными окислителями.

10.6 Опасные продукты разложения
При использовании по назначению разложения не происходит.

11  Информация о токсичности

11.1 Описание токсикологических последствий
При необходимости, более подробную информацию об отрицательном воздействии на здоровье см. в разделе 2.1 
(Классификация).
Спрей со сжатым воздухом для компьютерной техники/офиса
Токсичность / 
воздействие

Конечная
 точка

Значение Единиц
а

Организм Метод контроля Примечание

Острая токсичность, при 
проглатывании:

нет данных

Острая токсичность, при 
попадании на кожу:

нет данных

Острая токсичность, при 
вдыхании:

нет данных

Pазъедание/раздражение 
кожи:

нет данных

Серьезное 
повреждение/раздражение 
глаз:

нет данных
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Pеспираторная или кожная 
сенсибилизация:

нет данных

Мутагенность половых 
органов:

нет данных

Канцерогенность: нет данных
Репродуктивная 
токсичность:

нет данных

Специфическая 
токсичность для целевого 
органа при однократном 
воздействии (STOT-SE):

нет данных

Специфическая 
токсичность для целевого 
органа при многократном 
воздействии (STOT-RE):

нет данных

Опасность при аспирации: нет данных
Симптомы: нет данных

бутан
Токсичность / 
воздействие

Конечная
 точка

Значение Единиц
а

Организм Метод контроля Примечание

Острая токсичность, при 
вдыхании:

LC50 658 mg/l/4h   Крыса

Мутагенность половых 
органов:

OECD 471 (Bacterial 
Reverse Mutation 
Test)

Негативно

Опасность при аспирации: Нет
Симптомы: атаксия, 

Одышка, 
Оглушение, 
Потеря 
сознания, 
Обморожение, 
Аритмия 
сердца, 
Головная 
боль, 
Судороги, 
оглушение, 
Головокружени
е, тошнота и 
рвота

пропан
Токсичность / 
воздействие

Конечная
 точка

Значение Единиц
а

Организм Метод контроля Примечание

Острая токсичность, при 
вдыхании:

LC50 658 mg/l/4h   Крыса

Мутагенность половых 
органов:

OECD 471 (Bacterial 
Reverse Mutation 
Test)

Негативно

Репродуктивная 
токсичность (влияние на 
развитие):

NOAEC 21,641 mg/l OECD 422 
(Combined Repeated 
Dose Tox. Study with 
the 
Reproduction/Develop
m. Tox. Screening 
Test)

Опасность при аспирации: Нет
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Симптомы: Одышка, 
Потеря 
сознания, 
Обморожение, 
Головная 
боль, 
Судороги, 
раздрожение 
слизистой 
оболчки, 
Головокружени
е, тошнота и 
рвота

12  Информация о воздействии на окружающую среду

При необходимости, более подробную информацию о воздействии на окружающую среду см. в разделе 2.1 
(Классификация).
Спрей со сжатым воздухом для компьютерной техники/офиса
Токсичность / 
воздействие

Конечная 
точка

Время Значен
ие

Единиц
а

Организм Метод 
контроля

Примечание

12.1. Токсичность 
для рыб:

нет данных

12.1. Токсичность 
для дафний:

нет данных

12.1. Токсичность 
для водорослей:

нет данных

12.2. Стойкость и 
разлагаемость:

нет данных

12.3. Потенциал 
биоаккумуляции:

Не ожидается

12.4. Мобильность в 
почве:

нет данных

12.5. Результат 
оценки PBT и vPvB:

нет данных

12.6. Другие 
неблагоприятные 
воздействия:

нет данных

бутан
Токсичность / 
воздействие

Конечная 
точка

Время Значен
ие

Единиц
а

Организм Метод 
контроля

Примечание

12.1. Токсичность 
для рыб:

LC50 96h 24,11 mg/l QSAR

12.1. Токсичность 
для дафний:

LC50 48h 14,22 mg/l QSAR

12.3. Потенциал 
биоаккумуляции:

Log Pow 2,98 Существенного
 потенциала 
биоаккумуляци
и не 
ожидается 
(коэффициент
а 
распределения
 n-
октанол/вода 
LogPow 1-3)  
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12.5. Результат 
оценки PBT и vPvB:

Это не 
вещество PBT 
(устойчивое, 
биоаккумулиру
емое, 
токсичное), Не 
является 
очень стойким 
и очень 
биоаккумулиру
ющимся 
веществом 
(vPvB). 

пропан
Токсичность / 
воздействие

Конечная 
точка

Время Значен
ие

Единиц
а

Организм Метод 
контроля

Примечание

12.3. Потенциал 
биоаккумуляции:

Log Pow 2,28 Существенного
 потенциала 
биоаккумуляци
и не 
ожидается 
(коэффициент
а 
распределения
 n-
октанол/вода 
LogPow 1-3)

12.5. Результат 
оценки PBT и vPvB:

Это не 
вещество PBT 
(устойчивое, 
биоаккумулиру
емое, 
токсичное), Не 
является 
очень стойким 
и очень 
биоаккумулиру
ющимся 
веществом 
(vPvB).

13  Рекомендации по удалению отходов (остатков)

13.1 Методы удаления
Для вещества / материала / остатков
Код отходов в ЕС:
Ниже названные коды представляют собой рекомендации, дающиеся в соответствии с предполагаемым использованием 
данного продукта.
В случае особых условий использования и утилизации, определяемых пользователем,  продукт может быть
классифицирован и по другим кодам отходов. (2014/955/ЕС)
16 05 04
Рекомендация:
Не рекомендуется утилизировать в канализацию.
Обязательно соблюдение распоряжений местных властей.
Аэрозольные баллоны с содержимым утилизируются с проблемными отходами.
Пустые аэрозольные баллоны утилизируются с вторсырьем.

Для загрязненной упаковки
Обязательно соблюдение распоряжений местных властей.
Рекомендация:
Неочищенные емкости не пробивать, не разрезать и не сваривать.
Вторичная переработка
15 01 04

14  Информация при перевозках (транспортировании)
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Общие сведения
14.1. Номер ООН: 1950

Автомобильный / железнодорожный транспорт (ADR/RID)
14.2. Общепринятое обозначение вида поставки ООН (ООН 
= Организация объединенных наций):
UN 1950   AEROSOLS
14.3. Класс(ы) опасности при транспортировке: 2.1
14.4. Группа упаковки: -
Классифицирующий код: 5F
Код LQ: 1 L
14.5. Экологические опасности: неприменимо
Tunnel restriction code: D

Перевозка морским транспортом (IMDG-Code / Кодекс МКМПОГ)
14.2. Общепринятое обозначение вида поставки ООН (ООН 
= Организация объединенных наций):
AEROSOLS
14.3. Класс(ы) опасности при транспортировке: 2.1
14.4. Группа упаковки: -
EmS: F-D, S-U
Загрязнитель моря (Marine Pollutant): неприменимо
14.5. Экологические опасности: неприменимо

Перевозка воздушным транспортом (IATA)
14.2. Общепринятое обозначение вида поставки ООН (ООН 
= Организация объединенных наций):
Aerosols, flammable
14.3. Класс(ы) опасности при транспортировке: 2.1
14.4. Группа упаковки: -
14.5. Экологические опасности: неприменимо

14.6. Специальные меры предосторожности для пользователя
Персонал, осуществляющий транспортировку опасных изделий, должен пройти соответствующий инструктаж.
Предписания по обеспечению безопасности должны соблюдаться всеми лицами, принимающими участие в 
транспортировке.
Следует принять меры, направленные на избежание случаев причинения ущерба.

14.7. Перевозка массовых грузов в соответствии с Приложением II МАРПОЛ и Кодексом 
МКХ (Международный кодекс по химовозам)
Перевозимый груз является не навалочным, а штучным, поэтому вышеуказанные акты на него не распространяются.
Требования к минимальному объему для перевозки не учитываются.
По запросу могут быть сообщены номер класса опасности, а также кодировка упаковки.
Соблюдать особые предписания (special provisions).

15  Информация о национальном и международном законодательстве

15.1 Правовые акты по безопасности, охране здоровья и окружающей среды, применимые 
к соответствующему продукту

Соблюдать ограничения:
Обязательно соблюдение предписаний профессиональной корпорации/ гигиены труда.

Директива 2012/18/ЕС (Севезо III), приложение I, часть 1 - К данному продукту относятся следующие категории (при 
определённых обстоятельствах следует учитывать и другие, в зависимости от условий хранения, использования и т.д.):
Категории опасности Примечания к приложению I Количественный предел (в 

тоннах) для опасных 
веществ в соответствии со 
статьей 3, параграфом 10 
для использования на / 
требования к производствам 
низкого класса

Количественный предел (в 
тоннах) для опасных 
веществ в соответствии со 
статьей 3, параграф 10 при 
использовании - Требований 
к производствам низкого 
класса

P3a 11.1 150 (netto) 500 (netto)
При распределении категорий и количественных приделов всегда соблюдать примечания к приложению I Директивы 
2012/18/ЕС, прежде всего, приведенные в данной таблице и примечания 1 - 6.
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Директива 2012/18/ЕС (Севезо III), приложение I, часть 2 - В данном изделии содержаться следующие из перечисленных 
веществ:
Номер Опасные вещества Примечания к 

приложению I
Количественный 
предел (в тоннах) для 
использования на - 
производствах 
низкого класса

Количественный 
предел (в тоннах) для 
использования на - 
производствах 
высокого класса

18 Liquefied flammable 
gases, Category 1 or 2 
(including LPG) and 
natural gas

19 50 200

При распределении категорий и количественных приделов всегда соблюдать примечания к приложению I Директивы 
2012/18/ЕС, прежде всего, приведенные в данной таблице и примечания 1 - 6.

Обязательно соблюдение «Распоряжения о действиях в чрезвычайной ситуации».

15.2 Оценка безопасности вещества
Оценка безопасности для смесей не предусмотрена.

16  Дополнительная информация

Переработанные пункты: неприменимо
Необходимо обучение сотрудников обращению с опасными грузами.
Данные сведения относятся к состоянию продукта на момент доставки.
Необходим инструктаж/обучение сотрудников по обращению с опасными веществами.

Классификация и применяемая методика вывода о классификации смеси в соответствии с 
Постановлением (EG) 1272/2008 (CLP):

Классификация в соответствии с 
Постановлением (EG) № 1272/2008 (CLP)

Применяемая методика оценки

Aerosol 1, H222 Классификация на основании расчета.
Aerosol 1, H229 Классификация на основе формы или 

физического состояния.

Нижеприведенные фразы представляют собой выписанные H-фразы, код класса опасности или категории опасности 
(GHS/CLP) продукта и содержащихся веществ (указаны в разделах 2 и 3).

Aerosol — Аэрозоли

Применяемые в этом документе сокращения и аббревиатуры:

AC Article Categories
ACGIHAmerican Conference of Governmental Industrial Hygienists
ADR Accord europeen relatif au transport international des marchandises Dangereuses par Route (= Соглашение европейских 
государств о международных перевозках опасных грузов на дорогах)
ВОЗ Всемирная организация здравоохранения (= World Health Organization - WHO)
ЕС Европейский Союз
ЕС Европейское сообщество
AOEL Acceptable Operator Exposure Level
AOX Adsorbable organic halogen compounds (= адсорбируемые органические галогеносодержащие соединения)
ATE Acute Toxicity Estimate (= Оценка острой токсичности - ООТ) согласно Регламенту (ЕС) № 1272/2008 (CLP)
ЕЭП Европейское экономическое пространство
ЕЭС Европейское экономическое сообщество
BAM Bundesanstalt fuer Materialforschung und -pruefung (Федеральное ведомство по исследованию и испытанию 
материалов, Германия)
BAuA Bundesanstalt fuer Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin (Германия)
BCF Bioconcentration factor (= Коэффициент  биоконцентрации - КБК)
BHT Butylhydroxytoluol (= 2,6-ди-трет-бутил-4-метилфенол)
BOD Biochemical oxygen demand (= Биохимическая потребность в кислороде - БПК)
BSEF Bromine Science and Environmental Forum
bw body weight
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CAS Chemical Abstracts Service (Служба подготовки аналитических обзоров по химии)
CEC Coordinating European Council for the Development of Performance Tests for Fuels, Lubricants and Other Fluids
CESIO Comite Europeen des Agents de Surface et de leurs Intermediaires Organiques
CIPAC Collaborative International Pesticides Analytical Council
CLP Classification, Labelling and Packaging (Постановление (ЕС) № 1272/2008 по классификации, маркировке и упаковке 
веществ и смесей)
CMR carcinogenic, mutagenic, reproductive toxic (канцерогенные, мутагенные или ведущие к бесплодию вещества)
COD Chemical oxygen demand (= Химическая потребность в кислороде - ХПК)
CTFA Cosmetic, Toiletry, and Fragrance Association
DMEL Derived Minimum Effect Level
DNEL Derived No Effect Level (= Производный безопасный уровень)
DOC Dissolved organic carbon (= Растворённый органический углерод)
DT50 Dwell Time - 50% reduction of start concentration
dw dry weight
и т. д. и так далее
ECHA European Chemicals Agency (= Европейское химическое агентство)
EINECS European Inventory of Existing Commercial Chemical Substances (= Европейский каталог промышленных 
химических веществ)
ELINCS European List of Notified Chemical Substances
EPA United States Environmental Protection Agency (United States of America)
ERC Environmental Release Categories
Fax. Факс
GWP Global warming potential (= Потенциал влияния на глобальное потепление)
HET-CAM Hen's Egg Test - Chorionallantoic Membrane
HGWP Halocarbon Global Warming Potential
н.д. нет данных
н.и. не имеется
н.п. не проверено
напр. например
непр. неприменимо
IARC International Agency for Research on Cancer (= Международное агентство по изучению рака - МАИР)
IATA International Air Transport Association (= Международная ассоциация воздушного транспорта)
IBC Intermediate Bulk Container
IBC (Code) International Bulk Chemical (Code)
орг. органический
прибл. приблизительно
IMDG-Code / Кодекс МКМПОГ International Maritime Code for Dangerous Goods (IMDG-code)
IUCLIDInternational Uniform ChemicaL Information Database
LC смертельная (летальная) концентрация химического вещества в воздухе или в воде
LC50 смертельная (летальная) концентрация химического вещества в воздухе или в воде, необходимая для того, чтобы 
погибла половина членов испытуемой популяции.
LD медианная смертельная (летальная) доза химического вещества
LD50 медианная смертельная (летальная) доза химического вещества, необходимая для того, чтобы погибла половина 
членов испытуемой популяции.
LQ Limited Quantities
MARPOL Международная конвенция по предотвращению загрязнения с судов
СГС Согласованная на глобальном уровне система классификации опасности и маркировки химических веществ
NIOSHNational Institute of Occupational Safety and Health (United States of America)
NOEC No Observed Effect Concentration (= Максимально недействующая концентрация вещества, не вызывающая видимого 
эффекта.)
ODP Ozone Depletion Potential (= Потенциал разрушения озонового слоя)
OECD Organisation for Economic Co-operation and Development (Организация экономического сотрудничества и развития - 
ОЭСР)
PBT persistent, bioaccumulative and toxic (=  стойкие, биоаккумулирующиеся и токсичные вещества)
PC Chemical product category
PE Полиэтилен
PNEC Predicted No Effect Concentration (= Прогнозируемая безопасная концентрация)
PROC Process category
REACH Registration, Evaluation, Authorisation and Restriction of Chemicals (Постановление (ЕС) № 1907/2006)
REACH-IT List-No. 9xx-xxx-x No. is automatically assigned, e.g. to pre-registrations without a CAS No. or other numerical 
identifier. List Numbers do not have any legal significance, rather they are purely technical identifiers for processing a submission via 
REACH-IT.
RID Reglement concernant le transport International ferroviaire de marchandises Dangereuses (= Договор о перевозке 
опасных грузов железнодорожным транспортом)
SADT Self-Accelerating Decomposition Temperature (= Температура самоускоряющегося разложения - ТСУР)
SAR Structure Activity Relationship (= Соотношение структура-активность)
SU Sector of use
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SVHC Substances of Very High Concern (= особо опасное вещество)
ThOD Theoretical oxygen demand (= Теоретическая потребность в кислороде)
TOC Total organic carbon (= Общий органический углерод)
UN RTDG United Nations Recommendations on the Transport of Dangerous Goods
VbF Verordnung ueber brennbare Fluessigkeiten (= Распоряжение о горючих жидкостях (законодательство Австрии))
VOC Volatile organic compounds (= летучие органические соединения)
vPvB very persistent and very bioaccumulative (= очень устойчивое и очень биоаккумулируемое)
wwt wet weight

Все данные приведены для описания продукта с точки зрения необходимых мер безопасности при работе с ним.
Они не гарантируют определенные его свойства и основываются на доступной нам на настоящий момент информации.
За неправильность информации ответственность мы не несем.
Выдано:
Chemical Check GmbH, Chemical Check Platz 1-7, D-32839 Steinheim, Tel.: +49 5233 94 17 0, Fax: 
+49 5233 94 17 90
© by Chemical Check GmbH Gefahrstoffberatung. Изменения в данном документе или его размножение - только
с чётко выраженного согласия фирмы Chemical Check GmbH Gefahrstoffberatung.
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Δελτίο δεδομένων ασφαλείας
σύμφωνα με τον Κανονισμό (ΕΚ) αριθ. 1907/2006, Παράρτημα ΙΙ

ΤΜΗΜΑ 1: Αναγνωριστικός κωδικός ουσίας/μείγματος και εταιρείας/επιχείρησης

1.1 Αναγνωριστικός κωδικός προϊόντος

Σπρέι απομάκρυνσης σκόνης ηλεκτρονικού εξοπλισμού/γραφείου

1.2 Συναφείς προσδιοριζόμενες χρήσεις της ουσίας ή του μείγματος και αντενδεικνυόμενες χρήσεις
Συναφείς προσδιοριζόμενες χρήσεις της ουσίας ή του μείγματος:
Πεπιεσμένος αέρας
Καθαριστικό

Αντενδεικνυόμενες χρήσεις:
Προς το παρόν δεν υπάρχουν πληροφορίες πάνω σ' αυτό.

1.3 Στοιχεία του προμηθευτή του δελτίου δεδομένων ασφαλείας

Wentronic GmbH,  Pillmannstraße 12,  38112 Braunschweig,  Γερμανία
Τηλέφωνο:+49 (0)531 2 10 58 - 43,  Φαξ:+49 (0)531 2 10 58 - 743 
www.wentronic.com

Διεύθυνση e-mail του υπευθύνου:  info@chemical-check.de,  k.schnurbusch@chemical-check.de  -  να ΜΗ χρησιμοποιηθούν για 
την αίτηση δελτίων δεδομένων ασφαλείας.

1.4 Αριθμός τηλεφώνου επείγουσας ανάγκης
Υπηρεσίες πληροφόρησης επείγουσας ανάγκης / επίσημος συμβουλευτικός φορέας:

ΚΕΝΤΡΟ ΔΗΛΗΤΗΡΙΑΣΕΩΝ, ΝΟΣΟΚΟΜΕΙΟ ΠΑΙΔΩΝ ΑΘΗΝΩΝ Π. & Α. ΚΥΡΙΑΚΟΥ, Στο τηλέφωνο: (0030) 2107793777

Αριθμός τηλεφώνου επείγουσας ανάγκης της εταιρείας
+49 (0) 700 / 24 112 112 (WEC)

ΤΜΗΜΑ 2: Προσδιορισμός επικινδυνότητας

2.1 Ταξινόμηση της ουσίας ή του μείγματος
Ταξινόμηση σύμφωνα με τον Κανονισμό (ΕΚ) 1272/2008 (CLP)
Τάξη κινδύνου Κατηγορία κινδύνου Δήλωση επικινδυνότητας
Aerosol 1 H222-Εξαιρετικά εύφλεκτο αερόλυμα.
Aerosol 1 H229-Δοχείο υπό πίεση. Κατά τη θέρμανση μπορεί να 

διαρραγεί.

2.2 Στοιχεία επισήμανσης
Επισήμανση σύμφωνα με τον Κανονισμό (ΕΚ) 1272/2008 (CLP)

Κίνδυνος

H222-Εξαιρετικά εύφλεκτο αερόλυμα.  H229-Δοχείο υπό πίεση. Κατά τη θέρμανση μπορεί να διαρραγεί.

P102-Μακριά από παιδιά.
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P210-Μακριά από θερμότητα, θερμές επιφάνειες, σπινθήρες, γυμνές φλόγες και άλλες πηγές ανάφλεξης. Μην καπνίζετε.  P211-Μην 
ψεκάζετε κοντά σε γυμνή φλόγα ή άλλη πηγή ανάφλεξης.  P251-Να μην τρυπηθεί ή καεί ακόμη και μετά τη χρήση.
P410+P412-Να προστατεύεται από τις ηλιακές ακτίνες. Να μην εκτίθεται σε θερμοκρασίες που υπερβαίνουν τους 50 °C.

Κατά τη χρήση μπορεί να σχηματίσει εύφλεκτα/εκρηκτικά μίγματα ατμού-αέρος.

2.3 ¢λλοι κίνδυνοι
Το μείγμα δεν περιέχει καμία αΑαΒ ουσία (αΑαΒ = άκρως ανθεκτική και άκρως βιοσυσσωρεύσιμη ουσία) δηλ. δεν υπάγεται στο 
Παράρτημα XIII του κανονισμού (ΕΚ) 1907/2006 (< 0,1 %).
Το μείγμα δεν περιέχει καμία ΑΒΤ ουσία (ΑΒΤ = ανθεκτική, βιοσυσσωρεύσιμη και τοξική ουσία) δηλ. δεν υπάγεται στο Παράρτημα 
XIII του κανονισμού (ΕΚ) 1907/2006 (< 0,1 %).

ΤΜΗΜΑ 3: Σύνθεση/πληροφορίες για τα συστατικά

Αερόλυτο (αεροσόλη)

3.1 Ουσία
μ.ε.
3.2 Μείγμα
---
Αριθμός καταχώρισης (REACH) ---
Index ---
EINECS, ELINCS, NLP ---
CAS ---
% Τομέας  
Ταξινόμηση σύμφωνα με τον κανονισμό (ΕΚ) αριθ. 1272/2008 (CLP) ---

ΤΜΗΜΑ 4: Μέτρα πρώτων βοηθειών

4.1 Περιγραφή των μέτρων πρώτων βοηθειών
¼σοι παρέχουν πρώτες βοήθειες θα πρέπει να λαμβάνουν μέτρα αυτοπροστασίας!
Μην δίνετε ποτέ ένα λιπόθυμο άτομο κάτι στο στόμα!

Εισπνοή
Πάρτε το άτομο απο το επικίνδυνο περιβάλλον.
Πάρτε το άτομο στον καθαρό αέρα και αναλόγως συμπτωμάτων συμβουλευτείτε τον γιατρό.
Σε περίπτωση κώματος βάλτε το άτομο σε σταθερή πλευρική θέση και ζητήστε έναν ιατρό.

Επαφή με το δέρμα
Αφαιρείτε τον ακάθαρτο, εμποτισμένο ρουχισμό δίχως καθυστέρηση, πλένεστε καλά με άφθονο νερό και σαπούνι και εάν 
παρατηρηθεί ερεθισμός του δέρματος: συμβουλευθείτε γιατρό.
Αποστειρωμένο κάλυμμα κρυοπαγημάτων.

Επαφη με τα μάτια
Βγάλτε τους φακούς επαφής.
Πλύντε το εξονυχιστικά με άφθονο νερό για πολλά λεπτά της ώρας και αν χρειαστεί, καλέστε γιατρό.

Κατάποση
Συνήθως καμιά οδός απορρόφησης.

4.2 Σημαντικότερα συμπτώματα και επιδράσεις, άμεσες ή μεταγενέστερες
Ανάλογα την περίπτωση αναφέρονται συμπτώματα και επιδράσεις με εκ των υστέρων εμφάνιση στην Παράγραφο 11 ή ανάλογα με 
τον τρόπο απορρόφησης στην Παράγραφο 4.1.
Σε ορισμένες περιπτώσεις ενδέχεται τα συμπτώματα της δηλητηρίασης να εμφανιστούν μετά από ορισμένο χρονικό 
διάστημα/μερικές ώρες.
Μάτια, κοκκινισμένα
Δάκρυσμα των ματιών
Ζόλη
Ναυτία
Σύγχυση
Διαταραχές συντονισμού
Λιποθυμία
Σε περίπτωση παρατεταμένης επαφής:
Εγκαύματα δια ψύξεως

4.3 ¸νδειξη οποιασδήποτε απαιτούμενης άμεσης ιατρικής φροντίδας και ειδικής θεραπείας
Συμπτωματική θεραπεία.
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ΤΜΗΜΑ 5: Μέτρα για την καταπολέμηση της πυρκαγιάς

5.1 Πυροσβεστικά μέσα
Κατάλληλα πυροσβεστικά μέσα
Ισχυρό ψέκασμα νερού/αφρός/διοξείδιο/ξηρό πυροσβεστικό υλικό

Ακατάλληλα πυροσβεστικά μέσα
Εκτοξευόμενο νερό αυλού

5.2 Ειδικοί κίνδυνοι που προκύπτουν από την ουσία ή το μείγμα
Σε πυρκαγιά μπορεί να σχηματίσουν:
Οξείδια του άνθρακα
Δηλητηριώδη αέρια
Κίνδυνος σκασίματος απο πύρωση
Εκρηκτικά μείγματα ατμού/αέρα ή αερίου/αέρα.
Τα αέρια πιο βαριά από τον αέρα.
¼ταν διανέμεται κοντά στο έδαφος μπορεί να γίνει μια ανάφλεξη άλλων, απόμερων πηγών ανάφλεξης.

5.3 Συστάσεις για τους πυροσβέστες
Σε περίπτωση πυρκαγιάς και/ή εκρήξεως μην αναπνέετε τους καπνούς.
Αναπνευστική συσκευή ανεξάρτητη αεροκυκλώματος.
Αναλόγως έκτασης της πυρκαγιάς
Ενδεχ. πλήρης προστασία.
Δοχεία που υπόκεινται σε κίνδυνο να δροσίζονται με νερό.
Διάθεση του μολυσμένου νερού κατάσβεσης ανάλογα με τις τοπικές προδιαγραφές.

ΤΜΗΜΑ 6: Μέτρα για την αντιμετώπιση τυχαίας έκλυσης

6.1 Προσωπικές προφυλάξεις, προστατευτικός εξοπλισμός και διαδικασίες έκτακτης ανάγκης
Απομακρύντε τις πηγές ανάφλεξης, μη καπνίζετε.
Να εξασφαλίζετε επαρκή αερισμό.
Αποφεύγετε τυχόν επαφή στα μάτια και στο δέρμα.

6.2 Περιβαλλοντικές προφυλάξεις
Παρεμποδίστε την εισροή στην αποχέτευση, σε κελάρια, σε λάκκους εργασιών και σε άλλους χώρους, στους οποίους μπορεί να 
είναι επικίνδυνη μια συσσώρευση.
Εμποδίστε το να διεισδύσει σε επιφανειακά ή υπεδάφια νερά ή και στο έδαφος.
Αν διοχετευθεί στους υπονόμους λόγω ατυχήματος, ειδοποιείστε τις αρμόδιες Αρχές.

6.3 Μέθοδοι και υλικά για περιορισμό και καθαρισμό
Αν διαφύγει αεροσόλη/αέριο, φροντίστε την παροχή άφθονου καθαρού αέρα.
Katά τη χρήση μπορεί να σχηματίσει εύφλεκτα/εκρηκτικά μίγματα ατμού-αέρος.

6.4 Παραπομπή σε άλλα τμήματα
Για μέσα ατομικής προστασίας ανατρέξτε στο τμήμα 8 και για υποδείξεις σχετικά με την απόρριψη ανατρέξτε στο τμήμα 13.

ΤΜΗΜΑ 7: Χειρισμός και αποθήκευση

Εκτός των πληροφοριών που παρέχονται στο τμήμα αυτό, διατίθενται επίσης σχετικές πληροφορίες στο τμήμα 8 και 6.1.

7.1 Προφυλάξεις για ασφαλή χειρισμό
7.1.1 Γενικές συστάσεις
Να εξασφαλίζετε καλό αερισμό.
Μην εισπνέετε αέρια.
Αποφεύγετε τυχόν επαφή στα μάτια και στο δέρμα.
Απομακρύντε τις πηγές ανάφλεξης - Μη καπνίζετε.
Να λεφθούν εωδεχομένως αντίμετρα για ηλεκτροστατική φόρτιση.
Μην το χρησιμοποιήσετε σε καυτές επιφάνειες.
Φαγητό, πιόματα, κάπνισμα και τοποθέτηση τροφών στο χώρο εργασίας απαγορεύονται
Προσέχετε τις υποδείξεις στην ετικέτα καθώς και στις οδηγίες χρήσεως.
Χρησιμοποιείτε μεθόδους εργασίας σύμφωνα με την οδηγία χρήσης.

7.1.2 Υποδείξεις γενικών μέτρων υγιεινής στο χώρο εργασίας.
Κατα την χρήση χημικών ουσιών να τηρείτε τα γενικά μέτρα υγιεινής και υγείας.
Πλένετε τα χέρια σας πριν από τα διαλείμματα και στο τέλος εργασίας.
Μακριά από τρόφιμα, ποτά και ζωοτροφές.
Βγάλτε τα μολυσμένα ρούχα και μέσα προστασίας πριν από την είσοδο σε περιοχές, στις οποίες υπάρχουν φαγώσιμα.

7.2 Συνθήκες ασφαλούς φύλαξης, συμπεριλαμβανομένων τυχόν ασυμβίβαστων καταστάσεων
Φυλάξτε το μακρυά από τρίτους.
Το προϊόν να μην αποθηκεύεται σε διαδρόμους και κλιμακοστάσια.
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Το προϊόν να αποθηκεύεται μόνο στις πρωτογενείς συσκευασίες και σφραγισμένο.
Υπόψη τους ειδικούς κανόνες αεροδιάχυτων (αεροσόλες)!
Προσέξτε τους ειδικούς όρους αποθήκευσης.
Να μην αποθηκεύεται μαζί με εμπρηστικά ή αυτοαναφλεγόμενα υλικά.
Να προφυλάγεται απο ηλιακή ακτινοβολία και θερμ. άνω των 50°C.
Σε καλό αεριζόμενο χώρο.
Να αποθηκεύεται σε δροσερό μέρος.

7.3 Ειδική τελική χρήση ή χρήσεις
Προς το παρόν δεν υπάρχουν πληροφορίες πάνω σ' αυτό.

ΤΜΗΜΑ 8: ¸λεγχος της έκθεσης/ατομική προστασία

8.1 Παράμετροι ελέγχου

Χημική ονομασία Βουτάνιο % Τομέας:
ΟΤ¸:    1000 ppm (2350 mg/m3) ΑΟΤ¸:    ---    ---
Διαδικασίες παρακολούθησης: - Compur - KITA-221 SA (549 459)
ΒΟΤ:    --- ΑΛΛΑ ΣΤΟΙΧΕΙΑ:    ---

Χημική ονομασία προπάνιο % Τομέας:
ΟΤ¸:    1000 ppm (1800 mg/m3) ΑΟΤ¸:    ---    ---
Διαδικασίες παρακολούθησης: - Compur - KITA-125 SA (549 954)
ΒΟΤ:    --- ΑΛΛΑ ΣΤΟΙΧΕΙΑ:    ---

       ΟΤ¸ = Οριακή Τιμή ¸κθεσης.  //  I = εισπνεύσιμο κλάσμα, R = αναπνεύσιμο κλάσμα, V = εισπνεύσιμο κλάσμα και ατμός 
(ACGIH, Η.Π.Α.)
(8) = Εισπνεύσιμο κλάσμα (2017/164/EU, 2017/2398/EU). (9) = Αναπνεύσιμο κλάσμα (2017/164/EU, 2017/2398/EU). | ΑΟΤ¸ = 
Ανώτατη Οριακή Τιμή ¸κθεσης
(8) = Εισπνεύσιμο κλάσμα (2017/164/EU, 2017/2398/EU). (9) = Αναπνεύσιμο κλάσμα (2017/164/EU, 2017/2398/EU). (10) = Οριακή 
τιμή βραχυχρόνιας έκθεσης σε σχέση με περίοδο αναφοράς διάρκειας 1 λεπτού (2017/164/EU). | ΒΟΤ = Βιολογική Οριακή Τιμή. 
Υλικό εξέτασης: B = Aίμα, Hb = Αιμογλοβίνη, E = Ερυθρά αιμοσφαίρια (ερυθρά αιμοσφαίρια), P = Πλάσμα, S = Ορός, U = Ούρα, EA 
= τελευταίος αέρας εκπνοής (end-exhaled air). Χρονικό διάστημα λήψης δείγματος: a = δίχως περιορισμό / όχι κρίσιμο, b = μετά από 
τη λήξη της βάρδιας, c = μετά από μια εργασιακή εβδομάδα, d = μετά από τη λήξη βάρδιας μιας εργασιακής εβδομάδας, e = προτού 
από την τελευταία βάρδια μιας εργασιακής εβδομάδας, f = κατά τη διάρκεια της βάρδιας εργασίας, g = πριν από βάρδια. (ACGIH-
BEI, Η.Π.Α.) | Συμείωση - Δ = δέρμα.  "RSEN - Respiratory Sensitization" (= ευαισθησία του αναπνευστικού), "DSEN - Dermal 
Sensitization" (= δερματική ευαισθησία) ACGIH

8.2 ¸λεγχοι έκθεσης
8.2.1 Κατάλληλοι μηχανικοί έλεγχοι

Προσέχετε να υπάρχει καλός αερισμός. Μπορεί να γίνει με απορρόφηση επί τόπου ή με γενικό εξαερισμό.
Αν αυτά τα μέτρα δεν αρκούν για να μείνει η συγκέντρωση κάτω από τις τιμές AGW (μέγιστη επιτρεπτή συγκέντρωση), πρέπει να 
φοράτε μια κατάλληλη αναπνευστική συσκευή.
Ισχύει μόνο εάν αναφέρονται οριακές τιμές έκθεση.
Οι ενδεδειγμένες μέθοδοι εκτίμησης για τον έλεγχο της αποτελεσματικότητας των ληφθέντων μέτρων προστασίας περιλαμβάνουν 
μετρολογικές και μη μετρολογικές μεθόδους εξακρίβωσης.
Τέτοιες περιγράφονται, π.χ. στο BS EN 14042.
BS EN 14042 «Ατμόσφαιρες στο χώρο εργασίας. Οδηγός για την χρήση και εφαρμογή διαδικασιών και συσκευών για τον 
προσδιορισμό χημικών και βιολογικών παραγόντων».

8.2.2 Μέτρα ατομικής προστασίας, όπως ατομικός προστατευτικός εξοπλισμός
Κατα την χρήση χημικών ουσιών να τηρείτε τα γενικά μέτρα υγιεινής και υγείας.
Πλένετε τα χέρια σας πριν από τα διαλείμματα και στο τέλος εργασίας.
Μακριά από τρόφιμα, ποτά και ζωοτροφές.
Βγάλτε τα μολυσμένα ρούχα και μέσα προστασίας πριν από την είσοδο σε περιοχές, στις οποίες υπάρχουν φαγώσιμα.

Προστασία των ματιών/του προσώπου:
Σε κίνδυνο επαφής στα μάτια.
Γυαλιά προστασίας των ματιών εφαρμοστά με πλευρικές ασπίδες (EN 166).

Προστασία του δέρματος - Προστασία των χεριών:
Υπο κανονικές συνθήκες δεν απαιτείται.
Ενδεχομένως
Βαμβακερά γάντια εμποτισμένα με νιτρίλιο με σύμβολο CE (EN 374)
Ελάχιστη ενίσχυση στρώματος σε χιλ (mm):
0,5
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Χρόνος διαπέρασης ουσίας δια μεμβράνης (χρόνος διάτρησης) 
σε λεπτά:
480
Η δοκιμή της διάρκειας διαπερατότητας σύμφωνα με EN 16523-1 δεν έγινε υπό πραγματικές συνθήκες.
Ενδείκνυται να μη χρησιμοποιηθούν πάνω από 50% της κατά μέσον όρο διάρκειας μέχρι τη διάτρηση.
Συνιστάται κρέμα προστασίας των χεριών.

Προστασία του δέρματος - Λοιπά:
Κοινή στολή εργασίας

Προστασία των αναπνευστικών οδών:
Υπο κανονικές συνθήκες δεν απαιτείται.
Σε υπέρβαση των ορίων ΟΤ¸ ή AΟΤ¸.
Αντιασφυξιογόνος μάσκα φίλτρο AX (EN 14387), χαρακτηριστικό χρώμα καφέ.
Προσέχετε τους περιορισμούς για την επιτρεπτή διάρκεια χρησιμοποίησης αναπνευστικών συσκευών.

Θερμικοί κίνδυνοι:
Δεν ευστοχεί

Συμπληρωματικές πληροφορίες για την προστασία χεριών - Δεν έγιναν δοκιμές.
Η επιλογή των μειγμάτων έγινε με βάση τις υπάρχουσες γνώσεις και τις πληροφορίες σχετικά με τα συστατικά.
Στα υφάσματα η επιλογή έγινε με βάση των πληροφοριών των κατασκευαστών γαντιών.
Κατά την επιλογή του υλικού για τα γάντια πρέπει να προσέξετε τη διάρκεια μέχρι τη διάτρηση, τη βαθμιαία διαπερατότητα και την 
υποβάθμιση.
Η επιλογή κατάλληλων γαντιών δεν εξαρτάται μόνο από το υλικό, αλλά και από άλλα ποιοτικά χαρακτηριστικά, που διαφέρουν από 
κατασκευαστή σε κατασκευαστή.
Στην περίπτωση των μειγμάτων, η ανθεκτικότητα των υλικών των γαντιών δεν μπορεί να υπολογιστεί εκ των προτέρων και γι' αυτό 
το λόγο πρέπει να ελέγχεται πριν από τη χρήση.
Για την ακριβή διάρκεια μέχρι τη διάτρηση του υλικού γαντιών μπορείτε να ενημερωθείτε στον κατασκευαστή των προστατευτικών 
γαντιών, πρέπει να προσέξετε αυτή τη διάρκεια.

8.2.3 ¸λεγχοι περιβαλλοντικής έκθεσης
Προς το παρόν δεν υπάρχουν πληροφορίες πάνω σ' αυτό.

ΤΜΗΜΑ 9: Φυσικές και χημικές ιδιότητες

9.1 Στοιχεία για τις βασικές φυσικές και χημικές ιδιότητες
Φυσική κατάσταση: Αερόλυμα. Δραστική ουσία: Αέρια μορφή.
Χρώμα: ¢χρωμο
Οσμή: Χαρακτηριστικό
¼ριο οσμής: Δεν έχει καθοριστεί
Παράμετρος pH ποσοστού: Δεν έχει καθοριστεί
Σημείο τήξεως/σημείο πήξεως: Δεν έχει καθοριστεί
Αρχικό σημείο ζέσης και περιοχή ζέσης: Δεν έχει καθοριστεί
Σημείο ανάφλεξης: μ.ε.
Ταχύτητα εξάτμισης: Δεν έχει καθοριστεί
Αναφλεξιμότητα (στερεό, αέριο): Δεν έχει καθοριστεί
Χαμηλότερο εκρηκτικό όριο: Δεν έχει καθοριστεί
Ανώτερο εκρηκτικό όριο: Δεν έχει καθοριστεί
Πίεση ατμών: Δεν έχει καθοριστεί
Πυκνότητα ατμών (αέρας = 1): >1
Πυκνότητα: Δεν έχει καθοριστεί
Πυκνότητα χοής: μ.ε.
Διαλυτότητα (διαλυτότητες): Δεν έχει καθοριστεί
Υδατοδιαλυτότητα: Αδιάλυτο
Συντελεστής κατανομής (n-οκτανόλη/νερό): Δεν έχει καθοριστεί
Θερμοκρασία αυτοανάφλεξης: Δεν έχει καθοριστεί
Θερμοκρασία αποσύνθεσης: Δεν έχει καθοριστεί
Ιξώδες: Δεν έχει καθοριστεί
Εκρηκτικές ιδιότητες: Χρήση: Ενδεχόμενο δημιουργίας εκρηκτικών μιγμάτων 

ατμού/αέρος.
Οξειδωτικές ιδιότητες: ¼χι

9.2 ¢λλες πληροφορίες
Αναμειξιμότητα: Δεν έχει καθοριστεί
λιποδιαλυτότητα / διαλυτικά: Δεν έχει καθοριστεί
Αγωγιμότητα: Δεν έχει καθοριστεί
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Επιφανειακή τάση: Δεν έχει καθοριστεί
Περιεκτικότητα σε μέσα διάλυσης: Δεν έχει καθοριστεί

ΤΜΗΜΑ 10: Σταθερότητα και αντιδραστικότητα

10.1 Αντιδραστικότητα
Το προϊόν δεν είναι δοκιμασμένο.

10.2 Χημική σταθερότητα
Σταθερό με κατάλληλη αποθήκευση και εφαρμογή.

10.3 Πιθανότητα επικίνδυνων αντιδράσεων
Επικίνδυνες αντιδράσεις δεν έχουν βρεθεί.

10.4 Συνθήκες προς αποφυγήν
Πύρωση, ακάλυπτες φλόγες, πηγές ανάφλεξης
Αύξηση της πίεσης καταλήγει σε κίνδυνο ανατίναξης (σκάσιμο/έκρηξη).

10.5 Μη συμβατά υλικά
Αποφεύγετε την επαφή με ισχυρά οξειδωτικά.

10.6 Επικίνδυνα προϊόντα αποσύνθεσης
Χωρίς αποσύνθεση σε περίπτωση κατάλληλης χρήσης.

ΤΜΗΜΑ 11: Τοξικολογικές πληροφορίες

11.1 Πληροφορίες για τις τοξικολογικές επιπτώσεις
Για περαιτέρω πληροφορίες σχετικά με τις επιπτώσεις για την υγεία, ανατρέξτε στην Ενότητα 2.1 (ταξινόμηση).
Σπρέι απομάκρυνσης σκόνης ηλεκτρονικού εξοπλισμού/γραφείου
Τοξικότητα / επίπτωση Καταληκτι

κό σημείο
Παράμετρος Μονάδα Οργανισμός Μέθοδος δοκιμών Σημείωση

Οξεία τοξικότητα, στοματικά: δ.υ.π.
Οξεία τοξικότητα, 
δερμοεστιακά:

δ.υ.π.

Οξεία τοξικότητα, 
αναπνευστικά:

δ.υ.π.

Διάβρωση και ερεθισμός του 
δέρματος:

δ.υ.π.

Σοβαρή βλάβη/ερεθισμός 
των ματιών:

δ.υ.π.

Αναπνευστική 
ευαισθητοποίηση ή 
ευαισθητοποίηση του 
δέρματος:

δ.υ.π.

Μεταλλαξιογένεση 
γεννητικών κυττάρων:

δ.υ.π.

Καρκινογένεση: δ.υ.π.
Τοξικότητα για την 
αναπαραγωγή:

δ.υ.π.

Ειδική τοξικότητα στα 
όργανα-στόχους - εφάπαξ 
έκθεση (STOT-SE):

δ.υ.π.

Ειδική τοξικότητα στα 
όργανα-στόχους - 
επανειλημμένη έκθεση 
(STOT-RE):

δ.υ.π.

Τοξικότητα αναρρόφησης: δ.υ.π.
Συμπτώματα: δ.υ.π.

Βουτάνιο
Τοξικότητα / επίπτωση Καταληκτι

κό σημείο
Παράμετρος Μονάδα Οργανισμός Μέθοδος δοκιμών Σημείωση

Οξεία τοξικότητα, 
αναπνευστικά:

LC50 658 mg/l/4h   Αρουραίος

Μεταλλαξιογένεση 
γεννητικών κυττάρων:

OECD 471 (Bacterial 
Reverse Mutation 
Test)

Αρνητικό

Τοξικότητα αναρρόφησης: ¼χι
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Συμπτώματα: Αταξία, 
Αναπνευστικές 
διαταραχές, 
Υπνηλία, 
Λιποθυμία, 
Κρυοπαγήματα,
 Καρδιακή 
αρρυθμία, 
Κεφαλαλγίες 
(πονοκέφαλος), 
Σπασμοί, 
Μέθη, Ζόλη, 
Ναυτία και 
εμετός

προπάνιο
Τοξικότητα / επίπτωση Καταληκτι

κό σημείο
Παράμετρος Μονάδα Οργανισμός Μέθοδος δοκιμών Σημείωση

Οξεία τοξικότητα, 
αναπνευστικά:

LC50 658 mg/l/4h   Αρουραίος

Μεταλλαξιογένεση 
γεννητικών κυττάρων:

OECD 471 (Bacterial 
Reverse Mutation 
Test)

Αρνητικό

Τοξικότητα για την 
αναπαραγωγή (τοξικότητα 
για την ανάπτυξη):

NOAEC 21,641 mg/l OECD 422 
(Combined Repeated 
Dose Tox. Study with 
the 
Reproduction/Develop
m. Tox. Screening 
Test)

Τοξικότητα αναρρόφησης: ¼χι
Συμπτώματα: Αναπνευστικές 

διαταραχές, 
Λιποθυμία, 
Κρυοπαγήματα,
 Κεφαλαλγίες 
(πονοκέφαλος), 
Σπασμοί, 
Ερεθισμός του 
βλεννογόνου, 
Ζόλη, Ναυτία 
και εμετός

ΤΜΗΜΑ 12: Οικολογικές πληροφορίες

Για περαιτέρω πληροφορίες σχετικά με τις περιβαλλοντικές επιπτώσεις, ανατρέξτε στην Ενότητα 2.1 (ταξινόμηση).
Σπρέι απομάκρυνσης σκόνης ηλεκτρονικού εξοπλισμού/γραφείου
Τοξικότητα / επίπτωση Καταληκτικό 

σημείο
Χρόνος Παράμε

τρος
Μονάδα Οργανισμός Μέθοδος 

δοκιμών
Σημείωση

12.1. Τοξικότητα σε 
ψάρια:

δ.υ.π.

12.1. Τοξικότητα σε 
δάφνιες:

δ.υ.π.

12.1. Τοξικότητα σε 
φύκια:

δ.υ.π.

12.2. Ανθεκτικότητα 
και ικανότητα 
αποικοδόμησης:

δ.υ.π.

12.3. Δυνατότητα 
βιοσυσσώρευσης:

Δεν αναμένεται

12.4. Κινητικότητα στο 
έδαφος:

δ.υ.π.

12.5. Αποτελέσματα 
της αξιολόγησης ΑΒΤ 
και αΑαΒ:

δ.υ.π.
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12.6. ¢λλες αρνητικές 
επιπτώσεις:

δ.υ.π.

Βουτάνιο
Τοξικότητα / επίπτωση Καταληκτικό 

σημείο
Χρόνος Παράμε

τρος
Μονάδα Οργανισμός Μέθοδος 

δοκιμών
Σημείωση

12.1. Τοξικότητα σε 
ψάρια:

LC50 96h 24,11 mg/l QSAR

12.1. Τοξικότητα σε 
δάφνιες:

LC50 48h 14,22 mg/l QSAR

12.3. Δυνατότητα 
βιοσυσσώρευσης:

Log Pow 2,98 ¸να αξιόλογο 
δυναμικό 
βιοσυσσώρευσ
ης δεν 
αναμένεται 
(LogPow 1-3).  

12.5. Αποτελέσματα 
της αξιολόγησης ΑΒΤ 
και αΑαΒ:

Χωρίς ΑΒΤ 
ουσίες, Χωρίς 
αΑαΒ ουσίες 

προπάνιο
Τοξικότητα / επίπτωση Καταληκτικό 

σημείο
Χρόνος Παράμε

τρος
Μονάδα Οργανισμός Μέθοδος 

δοκιμών
Σημείωση

12.3. Δυνατότητα 
βιοσυσσώρευσης:

Log Pow 2,28 ¸να αξιόλογο 
δυναμικό 
βιοσυσσώρευσ
ης δεν 
αναμένεται 
(LogPow 1-3).

12.5. Αποτελέσματα 
της αξιολόγησης ΑΒΤ 
και αΑαΒ:

Χωρίς ΑΒΤ 
ουσίες, Χωρίς 
αΑαΒ ουσίες

ΤΜΗΜΑ 13: Στοιχεία σχετικά με τη διάθεση

13.1 Μέθοδοι διαχείρισης αποβλήτων
Για την ουσία/μείγμα/υπολειπόμενη ποσότητα
Κωδικός απορρίματος - Ευρωπαϊκή ¸νωση.:
Οι αναφερόμενοι κώδικες αποβλήτων είναι συστάσεις με βάση την πιθανή χρησιμοποίηση του προϊόντος.
Λόγω της συγκεκριμένης χρησιμοποίησης και των συνθηκών διάθεσης αποβλήτων στο χειριστή υπάρχει
ενδεχομένως και η κατάταξη σε άλλους κώδικες αποβλήτων. (2014/955/ΕΕ)
16 05 04 αέρια σε δοχεία πίεσης (περιλαμβάνονται αλόνες) που περιέχουν επικίνδυνες ουσίες
Σύσταση:
Αποθαρρύνεται η απόρριψη των λυμάτων.
Να τηρούνται οι προδιαγραφές των αρμοδίων τοπικών αρχών.
Τα ακόμη γεμάτα δοχεία αεροζόλ θα πρέπει να διατίθενται σε χώρο συλλογής επικίνδυνων ή ειδικών αποβλήτων.
Τα άδεια δοχεία αεροζόλ θα πρέπει να διατίθενται σε χώρο συλλογής ανακυκλώσιμων υλικών.

Για μολυσμένο υλικό συσκευασίας
Να τηρούνται οι προδιαγραφές των αρμοδίων τοπικών αρχών.
Σύσταση:
Μην τρυπήσετε, κόψετε ή συγκολλήσετε δοχεία που δεν έχουν καθαριστεί.
Ανακύκλωση
15 01 04 μεταλλική συσκευασία

ΤΜΗΜΑ 14: Πληροφορίες σχετικά με τη μεταφορά

Γενικές πληροφορίες
14.1. Αριθμός ΟΗΕ: 1950

Οδική / σιδηροδρ. μεταφορά  (ADR/RID)
14.2. Οικεία ονομασία αποστολής ΟΗΕ:
UN 1950   AEROSOLS
14.3. Τάξη/-εις κινδύνου κατά τη μεταφορά: 2.1
14.4. Ομάδα συσκευασίας: -
Κωδικός ταξινόμησης: 5F
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LQ: 1 L
14.5. Περιβαλλοντικοί κίνδυνοι: Δεν ευστοχεί
Tunnel restriction code: D

Μεταφορά με πλοία θαλάσσης (Κώδικα IMDG)
14.2. Οικεία ονομασία αποστολής ΟΗΕ:
AEROSOLS
14.3. Τάξη/-εις κινδύνου κατά τη μεταφορά: 2.1
14.4. Ομάδα συσκευασίας: -
EmS: F-D, S-U
Θαλάσσιος ρύπος (Marine Pollutant): μ.ε.
14.5. Περιβαλλοντικοί κίνδυνοι: Δεν ευστοχεί

Μεταφορά με αεροπλάνα (IATA)
14.2. Οικεία ονομασία αποστολής ΟΗΕ:
Aerosols, flammable
14.3. Τάξη/-εις κινδύνου κατά τη μεταφορά: 2.1
14.4. Ομάδα συσκευασίας: -
14.5. Περιβαλλοντικοί κίνδυνοι: Δεν ευστοχεί

14.6. Ειδικές προφυλάξεις για τον χρήστη
Ασχολούμενα με τη μεταφορά επικίνδυνων εμπορευμάτων άτομα πρέπει να έχουν κατατοπιστεί.
Οι κανονισμοί ασφαλείας να λαμβάνονται υπόψη απ' όλα τα άτομα που συμμετέχουν στη μεταφορά .
Να εφαρμόζονται προληπτικά μέτρα προς αποτροπή ατυχημάτων.

14.7. Χύδην μεταφορά σύμφωνα με το παράρτημα II της σύμβασης MARPOL και τον κώδικα IBC
Τα φορτία δεν προορίζονται για μεταφορά χύδην, αλλά ως εμπορεύματα τμηματικών αποστολών, συνεπώς δεν χρειάζεται.
Στο παρόν δεν λαμβάνονται υπόψη διακανονισμοί μικροποσοτήτων.
Κωδικός κινδύνων και συσκευασίας γνωστοποιείται σε επικοινωνία με τον ενδιαφερόμενο.
Τηρείτε τις ειδικές διατάξεις (special provisions).

ΤΜΗΜΑ 15: Στοιχεία νομοθετικού χαρακτήρα

15.1 Κανονισμοί/νομοθεσία σχετικά με την ασφάλεια, την υγεία και το περιβάλλον για την ουσία ή το 
μείγμα

Να προσέχετε τους περιορισμούς:
Δώστε προσοχή στους κανονισμούς τής κοινωνικής ασφάλισης/επαγγελματικής ιατρικής για την πρόληψη επαγγελματικών 
ατυχημάτων.

Οδηγία 2012/18/ΕΕ («Seveso III»), Παράρτημα Ι, Μέρος 1 - Το παρόν προϊόν εμπίπτει στις ακόλουθες κατηγορίες (ενδέχεται να 
εμπίπτει σε περαιτέρω κατηγορίες, ανάλογα με την αποθήκευση, το χειρισμό, κτλ.):
Κατηγορίες κινδύνου Σημειώσεις στο παράρτημα Ι Οριακή ποσότητα (τόνοι) 

επικίνδυνων ουσιών όπως 
ορίζονται στο άρθρο 3 
παράγραφος 10 για την 
εφαρμογή των - Απαιτήσεων 
κατώτερης βαθμίδας

Οριακή ποσότητα (τόνοι) 
επικίνδυνων ουσιών όπως 
ορίζονται στο άρθρο 3 
παράγραφος 10 για την 
εφαρμογή των - Απαιτήσεων 
ανώτερης βαθμίδας

P3a 11.1 150 (netto) 500 (netto)
Για την ταξινόμηση των κατηγοριών και των ποσοτικών ορίων θα πρέπει να λαμβάνονται πάντοτε υπόψη οι σημειώσεις του 
Παραρτήματος I της Οδηγίας 2012/18/ΕΕ, ειδικά εκείνες που αναφέρονται στον πίνακα, όπως και οι σημειώσεις 1 - 6.

Οδηγία 2012/18/ΕΕ («Seveso III»), Παράρτημα I, Μέρος 2 - Οι παρακάτω κατονομαζόμενες επικίνδυνες ουσίες περιέχονται στο 
προϊόν:
Αριθ. εγγραφής Επικίνδυνες ουσίες Σημειώσεις στο 

παράρτημα Ι
Οριακή ποσότητα 
(τόνοι) για την 
εφαρμογή των - 
απαιτήσεων κατώτερης 
βαθμίδας

Οριακή ποσότητα 
(τόνοι) για την 
εφαρμογή των - 
απαιτήσεων ανώτερης 
βαθμίδας

18 Liquefied flammable 
gases, Category 1 or 2 
(including LPG) and 
natural gas

19 50 200

Για την ταξινόμηση των κατηγοριών και των ποσοτικών ορίων θα πρέπει να λαμβάνονται πάντοτε υπόψη οι σημειώσεις του 
Παραρτήματος I της Οδηγίας 2012/18/ΕΕ, ειδικά εκείνες που αναφέρονται στον πίνακα, όπως και οι σημειώσεις 1 - 6.

Προσέξτε τη διάταξη περί ατυχημάτων.
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15.2 Αξιολόγηση χημικής ασφάλειας
Δεν προβλέπεται αξιολόγηση χημικής ασφάλειας για μίγματα.

ΤΜΗΜΑ 16: ¢λλες πληροφορίες

Επεξεργασμένα τμήματα: μ.ε.
Απαιτείται η εκπαίδευση των συνεργατών στη διαχείριση επικίνδυνων εμπορευμάτων.
Οι παρούσες πληροφορίες αναφέρονται σε σχέση με το προϊόν στην κατάσταση παράδοσής του στον αποδέκτη.
Απαιτείται η ενημέρωση/εκπαίδευση των συνεργατών για τη διαχείριση επικίνδυνων ουσιών.

Ταξινόμηση και εφαρμοσμένη διαδικασία σύνταξης και ταξινόμησης του μείγματος σύμφωνα με τον 
κανονισμό (ΕΚ) Αριθμ. 1272/2008 (CLP):

Ταξινόμηση σύμφωνα με τον κανονισμό (ΕΚ) 
Αριθμ. 1272/2008 (CLP)

Χρησιμοποιούμενη μέθοδος αξιολόγησης

Aerosol 1, H222 Ταξινόμηση κατα την μέθοδο υπολογισμού.
Aerosol 1, H229 Ταξινόμηση με βάση τη μορφή ή τη φυσική 

κατάσταση

Οι παρακάτω φράσεις αποτελούν καταχωρημένες φράσεις H, κωδικούς τάξης κινδύνου και κατηγορίας κινδύνου (GHS/CLP) του 
προϊόντος και των συστατικών του (αναφέρονται στην ενότητα 2 και 3).

Aerosol — Αερολύματα

Συντομογραφίες και ακρωνύμια που είναι πιθανό να παρουσιαστούν στο παρόν έγγραφο:

δ.υ.π. δεν υπάρχουν πληροφορίες
ΕΕ Ευρωπαϊκή ¸νωση
αΑαΒ (vPvB) άκρως ανθεκτική και άκρως βιοσυσσωρευτική (= vPvB = very persistent and very bioaccumulative)
ΑΒΤ (PBT) ανθεκτική, βιοσυσσωρεύσιμη και τοξική ουσία (PBT = persistent, bioaccumulative and toxic)
AC Article Categories (= Κατηγορίες αντικειμένου)
ACGIHAmerican Conference of Governmental Industrial Hygienists
ADR Accord europeen relatif au transport international des marchandises Dangereuses par Route
ΕΚ Ευρωπαϊκή Κοινότητα
ΕΟΧ Ευρωπαϊκού Οικονομικού Χώρου
ΕΟΚ Ευρωπαϊκή Οικονομική Κοινότητα
ΒΟΤ Βιολογική Οριακή Τιμή
AOEL Acceptable Operator Exposure Level
AOX Adsorbable organic halogen compounds (= Προσροφήσιμες οργανικές αλογονούχες ενώσεις)
ATE Acute Toxicity Estimate (= H εκτίμηση της οξείας τοξικότητας) σύμφωνα με τον κανονισμό (ΕΚ) αριθ. 1272/2008 (CLP)
BAM Bundesanstalt fuer Materialforschung und -pruefung (ομοσπονδιακό ίδρυμα έρευνας και ελέγχου υλικών, Γερμανία)
BAuA Bundesanstalt fuer Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin (Γερμανία)
BCF Bioconcentration factor (= συντελεστής βιοσυγκέντρωσης - ΣΒΣ)
BHT Butylhydroxytoluol (= Βουτυλο-υδροξυ-τολουόλιο)
BOD Biochemical oxygen demand (= Βιοχημικώς απαιτούμενο οξυγόνο)
BSEF Bromine Science and Environmental Forum
bw body weight
CAS Chemical Abstracts Service
CEC Coordinating European Council for the Development of Performance Tests for Fuels, Lubricants and Other Fluids
CESIO Comite Europeen des Agents de Surface et de leurs Intermediaires Organiques
CIPAC Collaborative International Pesticides Analytical Council
CLP Classification, Labelling and Packaging (ΚΑΝΟΝΙΣΜΟΣ (ΕΚ) αριθ. 1272/2008 για την ταξινόμηση, την επισήμανση και τη 
συσκευασία των ουσιών και των μειγμάτων)
CMR carcinogenic, mutagenic, reproductive toxic (καρκινογόνη/μεταλλαξιγόνη/τοξική για την αναπαραγωγή)
COD Chemical oxygen demand (= Χημικώς απαιτούμενο οξυγόνο)
CTFA Cosmetic, Toiletry, and Fragrance Association
DMEL Derived Minimum Effect Level
DNEL Derived No Effect Level (= παράγωγο επίπεδο χωρίς επιπτώσεις)
DOC Dissolved organic carbon (= Διαλελυμένος οργανικός άνθρακας)
DT50 Dwell Time - 50% reduction of start concentration
dw dry weight
π.χ. παραδείγματος χάριν
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περ. περίπου
ECHA European Chemicals Agency (= Ευρωπαϊκός Οργανισμός Χημικών Προϊόντων)
EINECS European Inventory of Existing Commercial Chemical Substances
ELINCS European List of Notified Chemical Substances
κτλ. (κ.λπ., κλπ.) και τα λοιπά
EPA United States Environmental Protection Agency (United States of America)
ERC Environmental Release Categories (= Κατηγορία απελευθέρωσης στο περιβάλλον)
Κώδικα IMDG International Maritime Code for Dangerous Goods (IMDG-code)
Fax. Τέλεφαξ
GHS Globally Harmonized System of Classification and Labelling of Chemicals (= Παγκόσμια Εναρμονισμένο Σύστημα 
Ταξινόμησης και Επισήμανσης των Χημικών Ουσιών)
GWP Global warming potential (= Δυναμικό θερμοκηπίου)
HET-CAM Hen's Egg Test - Chorionallantoic Membrane
HGWP Halocarbon Global Warming Potential
μ.δ. μη δοκιμασμένο
μ.ε. μη εφαρμόσιμο
IARC International Agency for Research on Cancer (= Διεθνής Οργανισμός Ερευνών για τον Καρκίνο)
IATA International Air Transport Association (= Διεθνής ¸νωση Αερομεταφορών)
IBC Intermediate Bulk Container
IBC (Code) International Bulk Chemical (Code)
ΟΤ¸, ΑΟΤ¸ ΟΤ¸ = Οριακή Τιμή ¸κθεσης, ΑΟΤ¸ = Ανώτατη Οριακή Τιμή ¸κθεσης
IUCLIDInternational Uniform ChemicaL Information Database
LQ Limited Quantities
NIOSHNational Institute of Occupational Safety and Health (United States of America)
σημ. σημείωση
ODP Ozone Depletion Potential (= Δυναμικό μείωσης του στρώματος του όζοντος)
OECD Organisation for Economic Co-operation and Development
PAK polyzyklischer aromatischer Kohlenwasserstoff (= πολυκυκλικούς αρωματικούς υδρογονάνθρακες)
PC Chemical product category (= Κατηγορία χημικού προϊόντος)
PE πολυαιθυλένιο
PNEC Predicted No Effect Concentration (= προβλεπόμενη συγκέντρωση χωρίς επιπτώσεις)
PROC Process category (= Κατηγορία διαδικασίας)
REACH Registration, Evaluation, Authorisation and Restriction of Chemicals (ΚΑΝΟΝΙΣΜΟΣ (ΕΚ) αριθ. 1907/2006 για την 
καταχώριση, την αξιολόγηση, την αδειοδότηση και τους περιορισμούς των χημικών προϊόντων)
REACH-IT List-No. 9xx-xxx-x No. is automatically assigned, e.g. to pre-registrations without a CAS No. or other numerical 
identifier. List Numbers do not have any legal significance, rather they are purely technical identifiers for processing a submission 
via REACH-IT.
RID Reglement concernant le transport International ferroviaire de marchandises Dangereuses
SADT Self-Accelerating Decomposition Temperature
SU Sector of use (= Τομέας χρήσης)
SVHC Substances of Very High Concern (= ουσία που προκαλεί πολύ μεγάλη ανησυχία)
ThOD Theoretical oxygen demand (= Θεωρητικώς απαιτούμενο οξυγόνο)
TOC Total organic carbon (= Ολικός οργανικός άνθρακας)
UN RTDG United Nations Recommendations on the Transport of Dangerous Goods (είναι οι συστάσεις των Ηνωμένων Εθνών 
για τη μεταφορά επικίνδυνων εμπορευμάτων)
VbF Verordnung ueber brennbare Fluessigkeiten (= Διάταγμα περι καύσιμων υλών (Αυστρία))
VOC Volatile organic compounds (= πτητικές οργανικές συνθέσεις)
wwt wet weight

Οι παρούσες πληροφορίες αποσκοπούν στην περιγραφή του προϊόντος σχετικά με τα απαιτούμενα
μέτρα ασφαλείας που πρέπει να ληφθούν και δεν χρησιμεύουν στο να βεβαιώσουν ορισμένες ιδιότητες
του προϊόντος, βασίζονται δε στην σημερινή κατάσταση των γνώσεών μας. Τυχόν ανάληψη ευθύνης αποκλείεται.
Εκδόθηκε απο την:
Chemical Check GmbH, Chemical Check Platz 1-7, D-32839 Steinheim, Τηλ: +49 5233 94 17 0, Φαξ: 
+49 5233 94 17 90
© by Chemical Check GmbH Gefahrstoffberatung. Τυχόν τροποποίηση ή πολυγραφική ανατύπωση του
παρόντος εγγράφου χρειάζεται την ρητή συγκατάθεση της εταιρείας Chemical Check GmbH Gefahrstoffberatung.
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GÜVENLİK BİLGİ FORMU

13.12.2014 tarihli, 29204 sayılı, "T.C. Çevre ve Şehircilik Bakanlığı Zararlı Maddeler Ve Karışımlara İlişkin Güvenlik Bilgi Formları 
Hakkında Yönetmelik" hükümlerine uygun düzenlenmiştir.

1.   MADDENİN/KARIŞIMIN VE ŞİRKETİN/DAĞITICININ KİMLİĞİ

1.1. Madde/Karışım kimliği

Bilgi işlem/ofis için basınçlı temizleme spreyi

1.2. Madde veya karışımın belirlenmiş kullanımları ve tavsiye edilmeyen kullanımları
Maddenin veya karışımın önemli olarak belirlenmiş kullanımları:
Basınçlı hava
Temizleyici

Tavsiye edilmeyen kullanımlar:
Şu anda buna ilişkin bilgi mevcut değildir.

1.3. Güvenlik bilgi formu tedarikçisinin bilgileri

Wentronic GmbH,  Pillmannstraße 12,  38112 Braunschweig,  Almanya
Telefon:+49 (0)531 2 10 58 - 43,  Faks:+49 (0)531 2 10 58 - 743 
www.wentronic.com

İlgili personelin e-posta adresi:  info@chemical-check.de,  k.schnurbusch@chemical-check.de  -  lütfen güvenlik bilgi kartlarını talep 
etmek için KULLANMAYIN. 

1.4. Acil durum telefon numarası
Acil durumlar için bilgilendirme hizmetleri / kamusal danışma yeri:

UZEM Ulusal Zehir Danışma Merkezi. Refik Saydam Hıfzıssıhha Merkezi Başkanlığı, Cemal Gürsel Cad. No.18, Sıhhiye, Ankara 
06080, Türkiye. Acil durum telefonu (24 h):  114

Şirketin acil durumlar için telefon numarası:
+49 (0) 700 / 24 112 112 (WEC)

2.   ZARARLILIK TANIMLANMASI

2.1. Madde veya karışımın sınıflandırılması
Sınıflandırma (T.C. 28848)
Tehlike sınıfı Tehlike kategorisi Tehlike Açıklamaları
Aerosol 1 H222-Çok kolay alevlenir aerosol.
Aerosol 1 H229-Basınçlı kap: ısıtıldığında patlayabilir.

2.2. Etiket unsurları
Etiketleme (T.C. 28848)

Tehlike
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H222-Çok kolay alevlenir aerosol.  H229-Basınçlı kap: ısıtıldığında patlayabilir.

P102-Çocukların erişemeyeceği yerde saklayın.
P210-Isıdan / kıvılcımdan / alevden / sıcak yüzeylerden uzak tutun. - Sigara içilmez.  P211-Aleve veya diğer ateş kaynaklarına doğru 
püskürtmeyin.  P251-Basınçlı kap: Kullanımdan sonra bile delmeyin veya yakmayın.
P410+P412-Güneş ışığından koruyun. 50 °C aşan sıcaklıklara maruz bırakmayın.

Yeterli havalandırma olmaması halinde, infilak edebilir karışımlar oluşabilir.

2.3. Diğer zararlar
Karışım vPvB-Maddesi içermez (vPvB = çok kalıcı, çok biyobirikimli) veya (AB) 1907/2006 Yönergesi'nin XIII numaralı Ek'i 
kapsamında değildir (< 0,1 %).
Karışım PBT-Maddesi içermez (PBT = kalıcı, biyobirikimli, toksik) veya (AB) 1907/2006 Yönergesi'nin XIII numaralı Ek'i kapsamında 
değildir (< 0,1 %).

3.   BİLEŞİMİ / İÇİNDEKİLER HAKKINDA BİLGİ

Aerosol

3.1 Maddeler
k.d.
3.2 Karışımlar
---
Kayıt Numarası (REACH) ---
Index ---
EINECS, ELINCS, NLP ---
CAS ---
% Alan  
(T.C.) No. 28848/2013 (SEA) Yönetmeliği uyarınca sınıflandırma ---

4.   İLK YARDIM ÖNLEMLERİ

4.1. İlk yardım önlemlerinin açıklaması
İlk yardım verenler kendinizi korumaya dikkat edin!
Baygın olan birisinin ağzına asla sıvı dökmeyiniz!

Soluma
Kişiyi, tehlike bölgesinden uzaklaştırınız.
Kişinin temiz hava almasını sağlayın ve semptomlara göre doktora danışınız.
Bilinç kaybının söz konusu olması halinde stabil yan yatış pozisyonuna getirin ve doktora müracaat ediniz.

Cilt teması
Kirlenmiş, maddenin bulaşmış olduğu tüm giysileri derhal çıkartın, bol su ve sabun ile iyicene yıkayın, cilt tahrişlerinde (kızarma gibi), 
doktora danışınız.
Donmaları steril olarak örtünüz.

Göz teması
Kontak lensleri çıkartınız.
Bol su ile birkaç dakika süreyle iyicene çalkalayınız, gerekli olması halinde doktorunuza müracaat ediniz.

Yutma
Normalde istidat yolu yoktur.

4.2. Akut ve sonradan görülen önemli belirtiler ve etkiler
Eğer ilgiliyse gecikmeli olarak ortaya çıkan semptomları ve etkileri 11. bölümde veya 4.1. bölümündeki maruz kalma yollarında 
bulabilirsiniz.
Belli durumlarda zehirlenme belirtilerinin uzun bir süre sonra/ saatler sonra ortaya çıkması söz konusu olabilir.
gözler, kızarmış
gözlerin yaşarması
baş dönmesi
Bulantı
karışıklılık
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Koordinasyon bozuklukları
bilinç kaybı
Uzun süreli temas halinde:
Soğuk yanmalar

4.3. Tıbbi müdahale ve özel tedavi gereği için ilk işaretler
Semptomatik tedavi.

5.  YANGINLA MÜCADELE ÖNLEMLERİ

5.1. Yangın söndürücüler
Uygun söndürücüler
Su püskürtme ışını/Köpük/CO2/Kuru söndürme maddesi

Uygun olmayan söndürücüler
Tam su ışıması

5.2. Madde veya karışımdan kaynaklanan özel zararlar
Yangın durumunda aşağıdakiler oluşabilir:
Karbon oksitler
Zehirli gazlar
Isıtılırken kırılma tehlikesi mevcuttur
Patlayıcı buhar/hava veya gaz/hava karışımları.
Havadan daha ağır gazlar.
Toprağa yakın alanda dağılarak, uzaklaştırılmış alev kaynaklarına ters alevlenme söz konusu olabilir

5.3. Yangın söndürme ekipleri için tavsiyeler
Patlayıcı ve yanıcı gazları solumayınız.
Çevre havasına bağlı solunum koruma aleti.
Yangının boyutuna göre
Gerekirse tam koruma.
Risk altında bulunan kapları su ile soğutunuz.
Maddenin bulaşmış olduğu söndürme suyunu resmi talimatnamelere uygun olarak imha ediniz.

6.   KAZA SONUCU YAYILMAYA KARŞI ÖNLEMLER

6.1. Kişisel önlemler, koruyucu donanım ve acil durum prosedürleri
Ateş kaynaklarını uzaklaştırınız, sigara içmeyiniz.
Yeterli havalandırma sağlayınız.
Göz ve cilt temasını önleyiniz.

6.2. Çevresel önlemler
Birikiminin tehlike arz edebileceği kanalizasyon, bodrum, çalışma yapılan çukurlara veya vesaire yerle sızmasını önleyiniz.
Üst yüzeylere, yer altı sularına, ayrıca toprağa nüfuz etmesini önleyiniz.
Kaza sonucu kanalizasyona akması halinde, yetkili makamları haberdar ediniz.

6.3. Muhafaza etme ve temizleme için yöntemler ve materyaller
Aerosol/ gaz sızıntısı halinde, yeterli miktarda temiz hava ile havalandırınız.
Yeterli havalandırma olmaması durumunda, infilak edebilir karışımların oluşması mümkündür.

6.4. Diğer bölümlere atıflar
Kişisel koruyucu donanım bakınız 8. bölüm ayrıca imha edilmesine ilişkin bilgiler için bakınız 13. bölüm.

7.   ELLEÇLEME VE DEPOLAMA

Bu bölümde yer alan bilgilere ek olarak, 8. ve 6.1. bölümlerinde önemli bilgiler yer almaktadır.

7.1. Güvenli elleçleme için önlemler
7.1.1. Genel Tavsiyeler
Mekan havalandırmasının iyi yapılması sağlanmalıdır.
Gazını solumayın.
Göz ve cilt temasını önleyiniz.
Ateş kaynaklarını uzak tutunuz - Sigara içmeyiniz.
Gerekmesi halinde, elektrostatik yüklemeye karşı tedbirler alınmalıdır.
Sıcak üst yüzeylerde kullanmayınız.
Çalışma sahasında yeme, içme, sigara içme, aynı zamanda gıda maddelerinin muhafaza edilmesi yasaktır.
Etiket ve kullanım talimatnamesindeki açıklamaları dikkate alınız.

Sayfa  3 / 11



GÜVENLİK BİLGİ FORMU 
13.12.2014 tarihli, 29204 sayılı, "T.C. Çevre ve Şehircilik Bakanlığı Zararlı Maddeler Ve Karışımlara İlişkin Güvenlik Bilgi Formları 
Hakkında Yönetmelik" hükümlerine uygun düzenlenmiştir.
Yeni Düzenleme Tarihi: 02.10.2018  
Kaçıncı Düzenleme Olduğu: 0001   
Hazırlama Tarihi: 02.10.2018  
Form No: 85065  - 0001   - TR 
PDF baskı tarihi: 04.10.2018
Bilgi işlem/ofis için basınçlı temizleme spreyi

İşletme talimatnamesine uygun olan çalışma metodu kullanınız.
7.1.2. İşyerindeki genel hijyeni tedbirlerine ilişkin açıklamalar
Kimyevilerin kullanılması ile ilgili genel hijyeni kurallar uygulanmalıdır.
Molalarda ve çalışma bittikten sonra ellerinizi yıkayınız.
Gıda maddeleri, içecek ve yemlerden uzak tutunuz.
Yemek yenilen alanlara girmeden önce kirlenmiş kıyafet ve koruyucu donanımı çıkartınız.

7.2. Uyuşmazlıkları da içeren güvenli depolama için koşullar
Yetkisiz kişilerin ulaşamayacağı şekilde muhafaza ediniz.
Ürünü geçitlerde ve merdiven üstlerinde saklamayınız.
Ürünü sadece orijinal ambalajında ve ağzı kapalı olarak saklayınız.
Aerosoller için olan özel talimatnameleri dikkate alınız!
Özel saklama koşullarını dikkate alınız.
Yanmayı arttırıcı veya kendiliğinden alev alan maddeler ile birlikte saklamayınız.
Güneş ışınlarından ve 50°C üzeri sıcaklıktan koruyunuz.
İyi havalandırılmış yerlerde saklayınız.
Soğuk olarak muhafaza ediniz.

7.3. Belirli son kullanımlar
Şu anda buna ilişkin bilgi mevcut değildir.

8.   MARUZ KALMA KONTROLLERİ / KİŞİSEL KORUNMA

8.1. Kontrol parametreleri

Kimyevi tanımı Bütan % Alan:
TLV-TWA:    1000 ppm (EX) (ACGIH) TLV-STEL:    --- TLV-C:  ---
İzleme usulleri: - Compur - KITA-221 SA (549 459)
BEI:    --- Diğer Hususlar:    ---

Kimyevi tanımı Propan % Alan:
TLV-TWA:    1000 ppm (ACGIH) TLV-STEL:    --- TLV-C:  ---
İzleme usulleri: - Compur - KITA-125 SA (549 954)
BEI:    --- Diğer Hususlar:    ---

       TLV-TWA = Ekspozisiyon-sınır değeri - 8h orta değer, I = Solunabilir fraksyon, R = Teneffüs edilebilir fraksyon, V = Buhar ve 
aerosol, F = Teneffüs edilebilir lif (Uzunluk = >5µm, uzunluk-genişlik-oranı >= 3:1), T = Torakal fraksyon (ACGIH, ABD).  (EC) = 
Çalışma yerindeki ekspozisiyon için Avrupa Topluluğu tarafından öngörülen sınır değerler. | TLV-STEL = Sınır değeri - 15 dak. Kısa 
süreli-ekspozisiyon sınırı (ACGIH, ABD). | TLV-C = Ekspozisiyon-sınır değeri - azami değer (ACGIH, ABD). | BEI = Biyolojik 
ekspozisiyon açıklaması (ACGIH, ABD). Analiz materyali: B = Kan, Hb = Hemoglobin, E = Eritrositler (kırmızı alyuvarlar), P = 
Plasma, S = Serum, U = İdrar, EA = end-exhaled air. Örnek almak için zaman dilimi: a = sınırlama yok / kritik değil, b = Ekspozisiyon 
bitimi veya vardiya bitimi, c = Çalışma haftasının bitiminde, d = Çalışma haftasının bitimindeki vardiya sonunda, e = Bir çalışma 
haftasının son vardiyasından evvel, f = Çalışma vardiyası esnasında, g = Vardiyadan evvel. (ACGIH, ABD) | Diğer Hususlar: Karz.-
Kat. - A1 / A2 = Onaylanmış/ Olası insan-karzinojeni, A3 = Onaylanmış hayvan-karzinojeni, insanlar için bilinmeyen öneme sahip, A4 
/ A5 = Derecelendirilmemiş / İnsan-karzinojeni olarak olası görülmemiş. SEN = Sensibilizatör, DSEN - Dermal Sensitization (= Cilt 
duyarlılığı), RSEN - Respiratory Sensitization (= Solunum yolu duyarlılığı). Skin = Cilt rezorbsiyonu riski (ACGIH, ABD).

8.2. Maruz kalma kontrolleri
8.2.1. Uygun mühendislik kontrolleri

Havalandırmanın iyi olmasını temin ediniz. Bu, lokal emme veya genel pis hava çıkışı ile sağlanabilir.
Konsantrasyonu, çalışma sahası sınır değerinin (ÇSSD) altında tutabilmek için, bunun yeterli olmaması durumunda, uygun bir 
solunum koruyucusu kullanılmalıdır.
Sadece, burada ekspozisyon sınır değerlerinin verilmiş olması halinde geçerlidir.
Alınan koruyucu önlemlerin etkinliğinin kontrol edilmesi için uygun değerlendirme yöntemleri ölçüm tekniği ile olan ve olmayan tespit 
yöntemleri içerir.
Bunlar ör. BS EN 14042 tarafından açıklanır.
BS EN 14042 "Çalışma yeri atmosferi. Kimyasal ve biyolojik çalışma madelerinin tespiti için yöntem ve cihazların uygulanması ve 
kullanımı."

8.2.2. Bireysel koruyucu önlemler, örneğin kişisel koruyucu donanım
Kimyevilerin kullanılması ile ilgili genel hijyeni kurallar uygulanmalıdır.
Molalarda ve çalışma bittikten sonra ellerinizi yıkayınız.
Gıda maddeleri, içecek ve yemlerden uzak tutunuz.
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Yemek yenilen alanlara girmeden önce kirlenmiş kıyafet ve koruyucu donanımı çıkartınız.

Göz-/yüz koruması:
Göz teması tehlikesi halinde.
Yanlardan da korumalı (EN 166) sıkıca kapanan koruyucu gözlük.

Cilt- el koruması:
Normal durumlarda gerekli değildir.
Gerekmesi halinde
CE-işaretli (EN 374) nitrilli pamuklu eldivenler
mm bazında asgari tabaka kalınlığı:
0,5
Dakika bazında permetasyon süresi (transmisyon süresi):
480
EN 16523-1 göre bulunan ani deşarj süreleri pratik koşullar altında uygulanmamıştır.
Maksimum olarak transmisyon süresinin % 50'ine denk gelen taşıma süresi tavsiye edilmektedir.
Koruyucu el kremi tavsiye edilebilir.

Cilt koruması - diğer koruyucu tedbirler:
Olağan koruyucu iş elbisesi

Solunum sisteminin korunması:
Normal durumlarda gerekli değildir.
Çalışma sahası sınır değerinin (AGW, Almanya) veya MAK'ın aşılması halinde.
Solunum koruyucu maske Filtre AX (EN 14387), tanıtma rengi kahverengi.
Solunum koruyucu aletlerin taşıma süresi sınırlamalarını dikkate alınız.

Isıl zararlar:
Uygulanabilir değil

El korumasına ilişkin ilave bilgiler - Test yapılmamıştır.
Karışımlara ilişkin seçim, tamamen iyi niyet doğrultusunda ve içerik maddeleri hakkındaki bilgilere göre gerçekleştirilmiştir.
Maddeler ile ilgili seçim, eldiven üreticilerinin verdiği bilgilerden türetilmiştir.
Eldiven materyalinin kesin seçimi, ani deşarj, permetasyon oranları ve degradasyonlar dikkate alınarak gerçekleştirilmelidir.
Uygun bir eldiven seçimi sadece malzemesine değil, aynı zamanda vesaire kalite özelliklerine de bağlıdır ve üreticiden üreticiye 
farklılık arz eder.
Karışımlarda eldiven materyallerinin dayanıklılığı önceden hesaplanamamaktadır ve bundan dolayı kullanılmadan önce kontrol 
edilmelidir.
Eldiven materyalinin tam ani deşarj süresi, koruyucu eldiven üreticilerinden öğrenilmeli ve buna tam olarak uyulmalıdır.

8.2.3. Çevresel maruz kalma kontrolleri
Şu anda buna ilişkin bilgi mevcut değildir.

9.   FİZİKSEL VE KİMYASAL ÖZELLİKLER

9.1. Temel fiziksel ve kimyasal özellikler hakkında bilgi
Fiziksel hali: Aerosol. Etken madde: Gaz halinde.
Renk: Renksiz
Koku: Karakteristik
Koku eşiği: Belirlenmemiştir
pH-değeri: Belirlenmemiştir
Erime noktası/donma noktası: Belirlenmemiştir
Başlangıç kaynama noktası ve kaynama aralığı: Belirlenmemiştir
Parlama noktası: k.d.
Buharlaşma hızı: Belirlenmemiştir
Alevlenirlik (katı, gaz): Belirlenmemiştir
Alt infilak sınırı: Belirlenmemiştir
Üst infilak sınırı: Belirlenmemiştir
Buhar basıncı: Belirlenmemiştir
Buhar yoğunluğu (Hava = 1): >1
Yoğunluk: Belirlenmemiştir
Dökme yoğunluğu: k.d.
Çözünürlük: Belirlenmemiştir
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Suda çözünürlülüğü: Çözünür değildir
Dağılım katsayısı (n-oktanol/su): Belirlenmemiştir
Alev alma sıcaklığı: Belirlenmemiştir
Bozunma sıcaklığı: Belirlenmemiştir
Akışkanlık: Belirlenmemiştir
Patlayıcı özellikler: Kullanım: İnfilak edebilir buhar/ hava karışımlarının oluşması 

mümkün.
Oksitleyici özellikler: Hayır

9.2. Diğer bilgiler
Karışabilirlik: Belirlenmemiştir
Yağda çözünürlülük / Çözücü madde: Belirlenmemiştir
İletkenlik: Belirlenmemiştir
Üst yüzey gerilimi: Belirlenmemiştir
Çözücü oranı: Belirlenmemiştir

10.  KARARLILIK VE TEPKİME

10.1. Tepkime
Ürün test edilmemiştir.

10.2. Kimyasal kararlılık
Usulüne uygun saklama ve kullanımda stabil.

10.3. Zararlı tepkime olasılığı
Bilinen tehlikeli reaksiyonları yoktur.

10.4. Kaçınılması gereken durumlar
Isıtma açık alevler, ateş kaynakları
Basıncın artması kırılma tehlikesine neden olur.

10.5. Kaçınılması gereken maddeler
Kuvvetli oksidasyon maddeleri ile olan teması önleyiniz.

10.6. Zararlı bozunma ürünleri
Kurallara uygun olarak kullanımı halinde bozunma olmaz.

11.  TOKSİKOLOJİK BİLGİLER

11.1 Toksik etkiler hakkında bilgi
Sağlık etkileri hakkında daha fazla bilgi için bölüm 2.1'e bakınız (sınıflandırma).
Bilgi işlem/ofis için basınçlı temizleme spreyi
Toksisite / Etki Bitiş 

noktası
Değer Birim Organizma Kontrol yöntemi Açıklama

Akut toksik, oral: b.m.d.
Akut toksik, dermal: b.m.d.
Akut toksik, solunum: b.m.d.
Cilt aşınması/tahrişi: b.m.d.
Ciddi göz hasarları/tahrişi: b.m.d.
Solunum yolları veya cilt 
hassaslaşması:

b.m.d.

Eşey hücre mutajenitesi: b.m.d.
Kanserojenite: b.m.d.
Üreme toksisitesi: b.m.d.
Belirli hedef organ toksisitesi 
- Tek maruz kalma (STOT-
SE):

b.m.d.

Belirli hedef organ toksisitesi 
- Tekrarlı maruz kalma 
(STOT-RE):

b.m.d.

Aspirasyon zararı: b.m.d.
Semptomlar: b.m.d.

Bütan
Toksisite / Etki Bitiş 

noktası
Değer Birim Organizma Kontrol yöntemi Açıklama

Akut toksik, solunum: LC50 658 mg/l/4h   Sıçan
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Eşey hücre mutajenitesi: OECD 471 (Bacterial 
Reverse Mutation 
Test)

Negatif

Aspirasyon zararı: Hayır
Semptomlar: ataksi, solunum 

şikayetleri, 
uyuşukluk, 
bilinç kaybı, 
donma, kalp 
ritmi 
bozuklukları, 
baş ağrısı, 
kramp, 
sersemleme, 
baş dönmesi, 
mide bulantısı 
ve istifra

Propan
Toksisite / Etki Bitiş 

noktası
Değer Birim Organizma Kontrol yöntemi Açıklama

Akut toksik, solunum: LC50 658 mg/l/4h   Sıçan
Eşey hücre mutajenitesi: OECD 471 (Bacterial 

Reverse Mutation 
Test)

Negatif

Üreme toksisitesi (gelişim 
hasarı):

NOAEC 21,641 mg/l OECD 422 
(Combined Repeated 
Dose Tox. Study with 
the 
Reproduction/Develop
m. Tox. Screening 
Test)

Aspirasyon zararı: Hayır
Semptomlar: solunum 

şikayetleri, 
bilinç kaybı, 
donma, baş 
ağrısı, kramp, 
mükoza tahrişi, 
baş dönmesi, 
mide bulantısı 
ve istifra

12.  EKOLOJİK BİLGİLER

Çevreye olan etkileri hakkında daha fazla bilgi için bölüm 2.1'e bakınız (sınıflandırma).
Bilgi işlem/ofis için basınçlı temizleme spreyi
Toksisite / Etki Bitiş noktası Zaman Değer Birim Organizma Kontrol yöntemi Açıklama
12.1. Balık toksisitesi: b.m.d.
12.1. Su piresi 
toksisitesi:

b.m.d.

12.1. Su yosunu 
toksisitesi:

b.m.d.

12.2. Kalıcılık ve 
bozunabilirlik:

b.m.d.

12.3. Biyobirikim 
potansiyeli:

Beklenmemekte
dir

12.4. Toprakta 
hareketlilik:

b.m.d.

12.5. PBT ve vPvB 
değerlendirmesinin 
sonuçları:

b.m.d.
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12.6. Diğer olumsuz 
etkiler:

b.m.d.

Bütan
Toksisite / Etki Bitiş noktası Zaman Değer Birim Organizma Kontrol yöntemi Açıklama
12.1. Balık toksisitesi: LC50 96h 24,11 mg/l QSAR
12.1. Su piresi 
toksisitesi:

LC50 48h 14,22 mg/l QSAR

12.3. Biyobirikim 
potansiyeli:

Log Pow 2,98 Kayda değer 
bir biyolojik 
yığılma 
potansiyeli 
beklenmemekte
dir (LogPow 1-
3).  

12.5. PBT ve vPvB 
değerlendirmesinin 
sonuçları:

PBT-Maddesi 
yok, vPvB-
Maddesi yok 

Propan
Toksisite / Etki Bitiş noktası Zaman Değer Birim Organizma Kontrol yöntemi Açıklama
12.3. Biyobirikim 
potansiyeli:

Log Pow 2,28 Kayda değer 
bir biyolojik 
yığılma 
potansiyeli 
beklenmemekte
dir (LogPow 1-
3).

12.5. PBT ve vPvB 
değerlendirmesinin 
sonuçları:

PBT-Maddesi 
yok, vPvB-
Maddesi yok

13.  BERTARAF ETME BİLGİLERİ

13.1. Atık işleme yöntemleri
Madde/karışım/kalan miktarlar için
Atık Kodu-No. T.C.:
Belirtilmiş olan atık anahtarı, ürünün muhtemel kullanımına ilişkin tavsiyelerdir.
Kullanıcıdaki, özel kullanımına veya imha durumlarına göre, duruma göre
başka atık anahtarları grubuna da dahil edilebilir. (2014/955/AB)
16 05 04
Tavsiye:
Kanalizasyona bertaraf caydırılacaktır.
Yerel Resmi Talimatnameleri dikkate alınız.
Halen dolu olan aerosol kutularını özel atık toplayıcısına götürünüz.
Boş aerosol kutularını geri dönüşüme götürünüz.

Kirlenmiş ambalaj materyalleri için
Yerel Resmi Talimatnameleri dikkate alınız.
Tavsiye:
Temizlenmemiş olan kapları delmeyin, kesmeyin veya kaynak uygulaması yapmayınız.
Geri dönü<s_sh>üm
15 01 04

14.  TAŞIMACILIK BİLGİLERİ

Genel bilgiler
14.1. UN numarası: 1950
Karayolları / demiryolları nakliyesi (ADR/RID)
14.2. Uygun UN taşımacılık adı:
UN 1950   AEROSOLS
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14.3. Taşımacılık zararlılık sınıf(lar)ı: 2.1
14.4. Ambalajlama grubu: -
Sınıflandırma kodu: 5F
LQ: 1 L
14.5. Çevresel zararlar: Uygulanabilir değil
Tunnel restriction code: D

Denize dayanaklı gemilerle nakletme (IMDG-Kodu)
14.2. Uygun UN taşımacılık adı:
AEROSOLS
14.3. Taşımacılık zararlılık sınıf(lar)ı: 2.1
14.4. Ambalajlama grubu: -
EmS: F-D, S-U
Denize zarar verici maddeler (Marine Pollutant): k.d.
14.5. Çevresel zararlar: Uygulanabilir değil

Uçak nakliyesi (IATA)
14.2. Uygun UN taşımacılık adı:
Aerosols, flammable
14.3. Taşımacılık zararlılık sınıf(lar)ı: 2.1
14.4. Ambalajlama grubu: -
14.5. Çevresel zararlar: Uygulanabilir değil

14.6. Kullanıcı için özel önlemler
Tehlikeli malların nakliyesinde çalışan kişilerin eğitilmiş olması gerekir.
Emniyet nizamnameleri nakliyeye iştirak eden tüm şahıslar tarafından dikkate alınacaktır.
Zarar durumlarını önleyici tedbirler alınmalıdır.

14.7. MARPOL 73/78 ek II ve IBC koduna göre dökme taşımacılık
Yük kitle malı olarak değil, aksine parça malı olarak gerçekleştirilmektedir, bundan dolayı geçerli değildir.
Burada, asgari miktar düzenlemeleri dikkate alınmamaktadır.
Risk numarası, ayrıca ambalaj kodlaması talep üzerine.
Özel nizamnameleri (special provisions) dikkate alın.

15.  MEVZUAT BİLGİLERİ

15.1. Madde veya karışıma özgü güvenlik, sağlık ve çevre mevzuatı

Sınırlamaları dikkate alınız:
Mesleki kooperatif/iş tıbbı talimatnamelerini dikkate alınız.

Direktif 2012/18/AB ("Seveso-III"), Ek I, Kısım 1 - Aşağıdaki kategoriler bu ürün için geçerlidir (depolama, kullanım, vb. bağlı olarak 
diğerlerinin de dikkate alınması gerekebilir):
Tehlike kategorileri Ek I ile ilgili notlar Alt sınıf işletmeleri taleplerinin 

uygulanması için madde 3 
fıkra 10 uyarınca miktar eşiği 
(ton olarak)

Üst sınıf işletmeleri taleplerinin 
uygulanması için madde 3 
fıkra 10 uyarınca miktar eşiği 
(ton olarak)

P3a 11.1 150 (netto) 500 (netto)
Kategorilerin ve miktar eşiklerinin atanması için daima 2012/18/AB sayılı direktif Ek  açıklamaları dikkate alınmalıdır, özellikle 
buradaki tablolarda anılanlar ve 1 - 6 açıklamaları.

Direktif 2012/18/AB ("Seveso-III"), Ek I, Kısım 2 - Aşağıda listelenen maddeler bu üründe yer almaktadır:
No. Tehlikeli maddeler Ek I ile ilgili notlar Alt sınıf işletmelerindeki 

uygulamalar için miktar 
eşiği (ton olarak)

Üst sınıf 
işletmelerindeki 
uygulamalar için miktar 
eşiği (ton olarak)

18 Liquefied flammable 
gases, Category 1 or 2 
(including LPG) and 
natural gas

19 50 200

Kategorilerin ve miktar eşiklerinin atanması için daima 2012/18/AB sayılı direktif Ek  açıklamaları dikkate alınmalıdır, özellikle 
buradaki tablolarda anılanlar ve 1 - 6 açıklamaları.

Arıza Durumu Talimatnamesini dikkate alınız.
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15.2. Madde güvenlik değerlendirmesi
Karışımlar için madde güvenlik değerlendirmesi ön görülmemektedir.

16.  DİĞER BİLGİLER

Düzeltilmiş bölümler: k.d.
Tehlikeli malların kullanımı konusunda personel için eğitim gereklidir.
Bu bilgiler, sevk etmeye hazır ürünler ile ilgilidir.
Tehlikeli madde kullanımı konusunda personel için bilgilendirme/eğitim gereklidir.

Karışımın T.C. 28848/2013 numaralı SEA Yönetmeliği uyarınca sınıflandırılması ve 
sınıflandırılmanın türetilmesine ilişkin kullanılan işlemler:

Sınıflandırma 28848/2013 (SEA) numaralı (TC) 
Yönetmeliği uyarıncadır

Kullanılan değerlendirme metotları

Aerosol 1, H222 Hesaplama işlemine göre sınıflandırma.
Aerosol 1, H229 Form veya fiziksel durumu nedeniyle sınıflandırma.

Aşağıdaki ifadeler H ifadelerini, bileşenlerin (bölüm 2 ve 3 bünyesinde tanımlanan) tehlike sınıfı kodlarını (GHS/CLP) gösterir.

Aerosol — Aerosol

Bu belgede yer alabilecek kısaltmalar ve akronimler:

IMDG-Kodu International Maritime Code for Dangerous Goods (IMDG-code)
AB Avrupa Birliği
AC Article Categories
ACGIHAmerican Conference of Governmental Industrial Hygienists
ADR Accord européen relatif au transport international des marchandises Dangereuses par Route
AEA Avrupa Ekonomik Alanı
AET Avrupa Ekonomik Topluluğu
AOEL Acceptable Operator Exposure Level
AOX Adsorbable organic halogen compounds (= adsorbe edilebilir organik halojen bileşenler - AOHB)
AT Avrupa Topluluğu
ATE """Acute Toxicity Estimate"" 1272/2008 (SEA) (AB) Tüzüğüne göre"
b.m.d. bilgi mevcut değil
BAM Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung (Federal Materyal Araştırma ve Kontrolü Kurumu, Almanya)
BAuA Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin (Almanya)
BCF Bioconcentration factor (= Biyokonsantrasyon faktörü)
BEI Biyolojik ekspozisiyon açıklaması (ACGIH, ABD)
BHT Butylhydroxytoluol (= 2,6-di-tersiyer-butil-p-krezol)
BOD Biochemical oxygen demand (= Biyokimyasal oksijen ihtiyacı - BOI)
BSEF Bromine Science and Environmental Forum
bw body weight
CAS Chemical Abstracts Service
CEC Coordinating European Council for the Development of Performance Tests for Fuels, Lubricants and Other Fluids
CESIO Comité Européen des Agents de Surface et de leurs Intermédiaires Organiques
CIPAC Collaborative International Pesticides Analytical Council
CLP Classification, Labelling and Packaging (DÜZENLEME (AT) sınıflandırma, etiketleme ve madde ve karışımların paketleme 
yok 1272/2008)
CMR carcinogenic, mutagenic, reproductive toxic (carcinogen, mutajen, toksit  tekrarlılık)
COD Chemical oxygen demand (= Kimyasal oksijen ihtiyacı - KOI)
CTFA Cosmetic, Toiletry, and Fragrance Association
DMEL Derived Minimum Effect Level
DNEL Derived No Effect Level
DOC Dissolved organic carbon
DT50 Dwell Time - 50% reduction of start concentration
dw dry weight
ECHA European Chemicals Agency (= Avrupa Kimyasallar Ajansı)
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EINECS European Inventory of Existing Commercial Chemical Substances
ELINCS European List of Notified Chemical Substances
EPA United States Environmental Protection Agency (United States of America)
ERC Environmental Release Categories
Fax. Faks numarasi
GHS Globally Harmonized System of Classification and Labelling of Chemicals (= Kimyasalların Sınıflandırılması ve Etiketlenmesi 
konusunda Küresel Uyumlaştırılmış Sistemi)
GWP Global warming potential (= Sıcak potansiyeli)
HET-CAM Hen's Egg Test - Chorionallantoic Membrane
HGWP Halocarbon Global Warming Potential
IARC International Agency for Research on Cancer (= Uluslararası Kanser Araştırmaları Ajansı)
IATA International Air Transport Association (= Uluslararası Hava Taşımacılığı Birliği)
IBC Intermediate Bulk Container
IBC (Code) International Bulk Chemical (Code)
IUCLIDInternational Uniform ChemicaL Information Database
k.d. kullanılabilir değildir
LQ Limited Quantities
m.d. mevcut değil
NIOSHNational Institute of Occupational Safety and Health (United States of America)
ODP Ozone Depletion Potential (= Ozon ayrışma potansiyeli)
OECD Organisation for Economic Co-operation and Development
org. organik
PAK polyzyklischer aromatischer Kohlenwasserstoff (= polisiklik aromatik hidrokarbonlar)
PBT persistent, bioaccumulative and toxic (=  devamlı, biyoakümülatif, toksik)
PC Chemical product category
PNEC Predicted No Effect Concentration
PROC Process category
REACH Registration, Evaluation, Authorisation and Restriction of Chemicals (DÜZENLEME (AT) 1907/2006 sayılı 
Kimyasalların ilgili Kaydı, Değerlendirilmesi, İzni ve Kısıtlanması)
REACH-IT List-No. 9xx-xxx-x No. is automatically assigned, e.g. to pre-registrations without a CAS No. or other numerical 
identifier. List Numbers do not have any legal significance, rather they are purely technical identifiers for processing a submission via 
REACH-IT.
RID Règlement concernant le transport International ferroviaire de marchandises Dangereuses
SADT Self-Accelerating Decomposition Temperature
SU Sector of use
SVHC Substances of Very High Concern
t.e. test edilmemiş
ThOD Theoretical oxygen demand (= Teorik oksijen ihtiyacı)
TLV-TWA, TLV-STEL, TLV-C TLV-TWA = Ekspozisiyon-sınır değeri - 8h orta değer, TLV-STEL = Sınır değeri - 15 dak, TLV-C 
= Ekspozisiyon-sınır değeri - azami değer (ACGIH, ABD)
TOC Total organic carbon (= Toplam organik karbon - TOK)
UN RTDG United Nations Recommendations on the Transport of Dangerous Goods
v.s. / vs, v.b. / vb ve saire, ve benzeri
VbF Verordnung über brennbare Flüssigkeiten (= yanıcı sıvılar talimatnamesi (Avusturya Talimatnamesi))
VOC Volatile organic compounds (= uçucu organik bileşenler)
vPvB very persistent and very bioaccumulative (= çok kalıcı, çok biyoakümülatif)
wwt wet weight

Burada verilen bilgiler, gerekli olan emniyet tedbirleri bakımından ürünü tarif etmelidir,
bunlara ilişkin belli özellikleri temin etmeye yönelik değillerdir ve tamamen bugünkü bilgilerimize dayanmaktadırlar.
Yükümlülük altına sokmaz.
Hazırlayan:
Chemical Check GmbH, Chemical Check Platz 1-7, D-32839 Steinheim, Tel.: +49 5233 94 17 0 Fax: 
+49 5233 94 17 90
© by Chemical Check GmbH Gefahrstoffberatung. Bu belgenin değiştirilmesi ya da çoğaltılması
Chemical Check GmbH Gefahrstoffberatung şirketinin iznine tabidir.
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